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Kr NrHrorlM ötatfiftM UtBsbepêttia.
„Wir Hausbesitzer sind zurzeit noch deutsche Bürger,

üie nicht mit gleichen Rechten ausgejtattet , sondern
Bürger zweiter Klasse fiitb ' , so wurde unter lebhafter
Zustimmung auf dem 28. deutschen Hausbesitzertag in
Eisenach gettagt . Die preußische Städteordnung , die
den Hausbesitzern das Übergewicht in der städtischen
Vertretung einräumt , scheint diesen Ausspruch Lügen zu
strafen . Und weuit man den 'Herzenswünschen der
meisten Volksgenossen nachfpürt, so wird man darunter
auch sicherlich den finden , sein eigenes Häuschen zu be¬
sitzen. Sie alle sollten gar nicht ahnen, daß sie mit Er¬
füllung dieses stillen Begehrens zu „Bürgern zweiter
Klasse" degradiert werden? Merkwürdig , das; die Be¬
strebungen der gemeinnützigen Baugenossenschaften, der
Sparbanvereine und ähnlicher Vereinigungen immer
mehr Anklang finden , wenn wirklich der Besitz eines
eigenen Hauses nur große Sonderlasten , aber keine
Vorteile und Annehmlichkeiten brächte.

Freilich darf man nicht außer acht lassen, daß, je
weiter die Industrialisierung in Deutschland vorschritt,
der Wert von Grund und Boden namentlich in den
Mittel - und Großstädten außerordentlich stieg. Dies
bedingte eine möglichste Ausnutzung des Bodens beim
Bau des Hauses . Nur die Allerreichsten köimen sich
Heute in der Großstadt , selbst in der Mittelstadt ein
eigenes Haus leisten. Die Errichtung von großen Miets¬
häusern , die der Volksmund nicht mit Unrecht oft als
Mietskasernen bezeichnet, wurde zur Notwendigkeit.
Uber der einsichtige Hausbesitzer, so sehr er auch am Er¬
trage seines Hauses interessiert ist, wird doch nicht ab-
leugncn können, daß die Wohnungsverhältnisse in zahl¬
reichen Vierteln der Großstädte viel zu wünschen übrig
lassen. Im Jahre 1900 schloß Pfarrer i )r . Lehmann
auf dem elften evangelischen sozialen Kongreß sein

Ferrille-on.
Geschichtliches von DäÄern.

„Labt sich die liebe Sonne nicht, — Der Mond sich
nicht im Meer?" So spricht Goethes Meerweib zu dem
„Fischer", und wer da weiß, daß dies „labt" dasselbe
Wort ist wie das lateinische lavare, „waschen, baden",
findet hier einen Lobspruch auf das Baden, der dem
„Wasser ist das Beste" des Pinda an die Seite gestellt
werden darf. Aber der griechische und der deutsche Dichter
stehen nicht allein : auch in den alten Volkskalendern
findet das Baden lebhafte Befürwortung, es ist an drit¬
ter Stelle zur Erhaltung der Gesundheit nötig. Der
Meistersinger Hans Rosenglut sagt im 15. Jahrhundert:
„Der dritt lciparczt ist ain pader, — Der padt den leip
und schleht dy ader, — Und schirt das haubt und fegt dy
glyder." Schon im Mittelalter haben darum die Baöe-
stuben eine große Rolle gespielt, zumal eine häufige
Reinigung des Körpers bei dem Mangel leinener Unter¬
wäsche noch weit nötiger als heutzutage war.

Die Badestube und die Vadestubegerechtigkeit wur¬
den als Erblehen, seltener auf Lebenszeit an einzelne
oder an Gemeindekörperschaften verliehen. Der Preis
dafür war sehr verschieden. In Löülingen bekam vor
1554 die Herrschaft für die Badestubc jährlich zwei Pfnnö
Heller und vier Gänse, dazu der „Heilige" ein Pfund
Heller: dagegen verlangte von dem Dorfe Wettrungen
der Bischof Konraö von Würzburg für die Badcstuben-
gerechtigkeit jährlich nur ein Jastnachtshuhn für die
bischöfliche Kellerei. Der Bader mußte die Vadestnbc an
vorgeschriebenen Tagen Hetzen (Stube , vcrgl. engl,
sto -re , Ofen ), eine bestimmte Anzahl Personal haben und
das nötige Inventar beschaffen: auch war ein Tarif für
seine Leistungen festgesetzt. Die Badestubc war zugleich
die Stätte desRasierens , Kopfwaschens, Schröpfens, die
Bader also die Vorläufer der Barbiere, die von ihnen

Referat mit folgenden Sätzen : „Daß die heutigen
Wohnungsverh -öltnisse unhaltbar sind, daß der ganze
moderne Wohnungsmarkt verderblich wirkt, kann von
niemand , der klar sieht und einen sittlichen Maßstab
an unser Wirtschaftsleben zu legen sich gewohnt hat,
mehr bestritten werden. Der Jammer dieses Zustandes
besteht einmal darin , daß Tausende und Abertausende
deutscher Volksgenossen durch die schlechten Wohnungen
sittlich entarten , daß bei Tausenden und Abertauscnden
durch die unzulängliche Wohnung Familiensinn und
Heimatsgcfnhl nicht aufkommen können . . .

Ob sich die Zustände in den letzten 6 Jahren wesent¬
lich gebessert haben ? Die soeben veröffentlichte „Woh¬
nungs -Enquete im Jahre 1905" der Berliner OrtS-
krankenkasse für denGewerbebeirieb der Kaufleute , Han¬
delsleute und Apotheker weiß davon zu etzählen , daß
von sämtlich gemessenen Räumen 1010 noch unter einem
Höhenmatz von 2,50 Meter : zurückblieben, obwohl die
Berliner Baupolizeiordnung ein Mindestmaß von 2,80
Metern vorschreibt. Er heißt an einer anderen Stelle:
„Von den Lungenkranken , deren Wohnungen wir prüf¬
ten . hatten nur 142 = 17,34 v. H. Männer und 148 ==
18,95 v. H. Frauen einen Schlafraum allein zur Be-
Nutzung, wahrend die übrigen Patienten Zimmer und
oft genug auch Betten mit anderen Personen teilen
mußten ." Daß auch in mancher Mittelstadt die
Wohnungsverhältnisse dringend einer Abhülfe bedürfen,
das zeigen die Zahlen , die in diesen Tagen über die
Wohnungsverhältnisse der Stadt Metz veröffentlicht
wurden . Hier wurden im Monat Oktober v. I . 70
Häuser mit 427 Wohnungen , die von 1626 Menschen be-
wohnt waren , untersucht . Von diesen untersuchten Woh¬
nungen bestanden 149, d. h. 35 v.H., nur aus einem ein¬
zigen Raum , der zu gleicher Zeit Wohn-, Schlafzimmer
und Küche, häufig sogar noch Werkstatt oder Arbeits¬
raum ist. Bei einer Wohnung machte die Untersuchung ^«
kommission die Bemerkung : „Von Menschen überfüllt.
Eltern und verheiratete Tochter mit ihren Kindern,
zehn Menschen schlafen in zwei Räumen , die zusammen
40 Kubikmeter groß sind." Bereits in den ältesten
preußischen Ziichthäusern findet sich an den Zellen ein
Anschlag: 13 Kubikmeter Luftraum . Und doch gibt es
in Berlin , in Metz, auch in Sachsen — das beweist u . a.
die im Januar d. I . in der Zeitschrift des Sächsischen
Statistischen Amts veröffentlichte Statistik der Woh-
nungsverhältnisse von 12 sächsischen Städten .— eine
ganze Anzahl Wohnungen , in denen ans den einzelnen
weniger als 13, weniger als 10 Kubikmeter, ja weniger
als 5 Kubikmeter Luftraum kommen. Sollen wir noch
das Schlafstellenwesen oder vielmehr -Unwesen mit all'
seinen bedenklichen Folgeerscheinungen auf gesundheit¬
lichem und sittlichem Gebiete erwähnen?

Es gibt auf dem Gebiete des Wohnungswesens noch
wahrlich genug zu bessern. Und da erklärt man auf dem
Hausbesitzertag, daß die Baugenossenschaften, die zur
Besserung dieser Verhältnisse beitragen wollen und es

ja in manchen Orten auch heute noch den nicht mehr ganz
passenden Namen behalten haben. Sie war natürlich
auch die Stätte , an der Stadtklatsch zuerst an den Mann
gebracht wurde, und schließlich auch die Statte mancher
ilnsittlichkeit, gegen die häufig Verordnungen erlassen
wurden. Daher mag cs sich auch schreiben, daß die Bader
zu den unehrlichen Leuten gerechnet wurden.

Natürlich sind bei dem Ansehen, das das Baden
genoß, auch in den Privathäusern allgemein Vadeein-
richtnngen üblich: wir finden im 18. Jahrhundert die
mannigfachsten Dampf- und Beräucherungsapparate,
„kleine Vadstüblein" in Form eines Schrankes, in dessen
Boden man glühendes Eisen, erhitzte Sintersteine,
Kieselsteine nsw. tat oder Branntwein anzündete, also
Heitzluftbäder herrichtete. Auch in großen Weinfässern
nahm man die Schweißbäöer. Im 17. Jahrhundert
badeten besonders arme Leute als Ersatz für eine Bade¬
kur nicht nur bei Krankheiten, sondern auch zur Bewah¬
rung der Gesundheit ein oder mehrere Male im Jahre
tage- und stundenlang im Zuber.

Schon früher gab cs Rezepte, Mineralbäder nachzn-
ahmen, und für bestimmte Krankheiten waren die
Kräuterbäder an der Tagesordnung. I . W. Simler sagt
im Jahre 1668: „Gewärmtes Kräuterbad in meinem
Osenkessel nächst Gott entbände mich von Poöegramas
Fessel". Das Baden der Kinder wird schon im 15. Jahr¬
hundert empfohlen. Der Augsburgische Arzt Mactlinger,
besten medizinisches Hausbuch erst vor einigen Jahren
wieder herausgegeben ist, empfiehlt, das Kind ein halbes
Jahr alle Tage zu baden, und zwar im Winter warmer
als im Sommer, die Tochter wärmer als den Sohn. Es
kam sogar auch vor, daß die Kinder in Wein und Bier
gebadet wurden. Die Hebamme hatte im Niederdeutschen
den Namen Badcmoder und Bademome.

Aber nicht nur zur Reinigung und zur Gesundheit
wurde gebadet, sondern auch zum Vergnügen. Klara
Hätzlerin rechnet in ihrem „Liederbuche" Baden zu den
größten Freuden des Lebens für Mann und Frau.

auch bereits getan , ein „Übel sind, das entschieden, rück¬
sichtslos und andauernd bekämpft werden müsse." Da
wendet nian sich gegen die Wertzuwachssteuer, die doch
den unverdienten Gewinn der Bauspekulanten tröffen
will.

Unsere Hausbesitzer, die sich jetzt als Stand fühlen
und im Reichstag und in den Einzellandtagen die Er¬
füllung ihrer Sondcrwünsche mit aller Entschiedenheit
durchsetzen wollen, sollten eines nicht vergessen, daß die
Wohnungsfrage einen großen Teil der sozialen Frage
bUdet. Noch immer gilt das Wort des großen Stras-
rechtslehrers Professor v. Liszt: „Eine verständige Woh¬
nungsreform ist beffcr, wie ein Dutzend neuer Straf¬
paragraphen !"

Poltttschr Kberficht.
Eine Lücke in der Strafprozessordnung.

Äüs eine „Lücke in der Strafprozeßordnung " macht
das Dortmunder Zentrumsorgan aufmerksam. Dieses
lebt in ewigem Kriege mit dem dortigen Sozialisten¬
blatte , und Beleidigungsklagen , die es gegen die Redak¬
teure des letzteren anstrengt , sind gar nicht selten. Die
Prozeßkosten muß aber in diesen Fällen gewöhnlich der
Kläger tragen , weil der verurteilte Beklagte nichts be¬
sitzt und den Offenbarungseid leistet. Die Verurteilten
haben sich in dem sozialdemokratischen Blatte wieder¬
holt über die Ausgabe , die sie dem Verleger des Zen¬
trumsblattes verursacht haben, lustig gemacht und es
als „durchaus billig " bezeichnet, daß dieser ftir das Ver¬
gnügen , den Beistand des Richters zu finden , tüchtig
bleche. Das ist nun allerdings ein dreister Hohn, und
man kann auch unbedenklich zugeben, daß es ganz und
gar nicht 5er Idee der Gerechtigkeit entspricht, wenn
jemand dafür , daß er beleidigt wird , obendrein noch be¬
zahlen soll. Wie aber hier eine Änderung vorgenoM-
men werden soll, das vermögen wir uns nicht vorzü»
stellen. Bei Privatbeleidigungen kann man unmöglich
die Staatskasse belasten. Was aber bleibt dann übrig,
als der andern Partei , von der das Gericht
in Tätigkeit zu treten veranlaßt worden ist, die Kosten
aufznbürden ? Mit der Aufforderung an den Gesetz¬
geber, hier Abhülfe zu schaffen, wird es gute Wege
haben : jedenfalls müßte , wer dies verlangt , zugleich
einen gangbaren Weg ' zeigen. Sonst hilft hier nur
Unterdrückung der Empfindlichkeit oder _ öffentliche
Geißelung eines solchen Verhaltens des Beleidigers , an-
gebrachtensalls auch die öftere Prüfung des Verurteil¬
ten auf seine Zahlungsfähigkeit.

Von der Abstinenz-Bewegung.
Als im Februar d. I . der Verein abstinenter

Juristen des deutschen Sprachgebiets , eingctr . Verein,
mit dem Sitze in Hamburg , gegründet wurde , sah man
dies allgemein als ein bedeutsames Ereignis in der Ge-

Darum mar es auch selbstverständlich, daß man vor
einem Feste badete: vvr der Hochzeit badeten Braut,
Bräutigam und Hochzeitsgäste: schon im 14. Jahrhundert
ist das Brauch, wie die Werke des „Teichncrs" zeigen:
„Wenn man Hochzeit haben sol — Wen man hat darzu
geladen, — Der inucz sich gar sauber paden — Bnd legi
schönem chlaider an." Alle drei Zwecke des Badens sind
nun in den Kurbädern vereinigt. Die natürlichen Bäder
oder Gesundbrunnen gehen auf die ältesten Zeiten zu¬
rück, haben wir doch noch einige in Deutschland, in
Aachen, Wiesbaden, Badcnwciler , die von den Römern
zuerst eingerichtet waren. Bon den Wundern des Bades
wollen wir vor allem die deS Jungbrunnen nennen, die
von Dichtern wie Malern zu wieöerholtenmalen ge¬
priesen worden sind: so sagt Hans Sachs in seinem Ge¬
dicht „Der Jungbrunn ": Alle, die auf allen Straße»
hingezogen kamen, „Die tetcn sich alle verjüngen — nach
einer stunt, mit freien sprüngen — sprangen sie aus dem
brunncn runt, — schön, wolgcfarbt, frisch, jung und ge-
sunt — ganz leichtsinnig und wolgeberig, — als ob sie
wercn zwainzigjürig". Die Bäder wurden anfangs , wie
Alfred Martin in seinem soeben erschienenen Buche
„Deutsches Badewesen in vergangenen Tagen" (Jena,
Eugen Diederichs) ausführt, wohl nur von den Um¬
wohnern und auf kurze Zeit benutzt: aber schon im 14.
Jahrhundert finden wir Badereisen von längerer Dauer.
Bon berühmten Bädern soll Teplitz schon 1160 benutzt
worden sein, Karlsbad hat nach der Sage Kaiser Karl IV.
1370 beim Jagen entdeckt, wie dasselbe auch von dem
württcmbergischcnWlldbade Ludwig Uhlanb der Sage
nacherzählt: die Warmbrunner heiße Quelle soll 1175
aufgefunden worden sein.

In Karlsbad soll aber auch nach einem Berichte von
1501 „um Geld schier noch garnichts zu bekomen gewesen
sein, weder Wein, noch Bier ." Aus des Metobius Schrifi
über Pyrmont aus dem Jahre 1556 erwähnen wir, daß
„hieher kommen ein Schmidtknccht, mit einen: aug blinj
gewesen, und hat dasselbe aug drcy tag nach einander
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Schichte der Enthaltsamkeitsbewegungen an , und das mit
|9letl)t. Niemand wird leugnen können, daß die Be-
idtngungen für das Fortschreiten dieser Bewegung sich
jerheblich günstiger gestalten, nachdem die akademisch Ge¬
bildeten , die „Führer der Nation ", sich zur aktiven Teil-
liahme an dem Kampfe gegen den Erbfeind unseres
Volkes^ durch Wort und vor allem durch das Beispiel
der Totalabstinenz entschlossen haben. Außer dem
Verein ab-stinenter Juristen bestehen bereits der Verein
abstinenter Ärzte des deutschen Sprachgebiets und der
Verein abstinenter Pastoren ; ein Verein abstinenter
Philologen ist, wie der „Deutsche Kampf" in Erfahrung
'gebracht hat, in der Bildung begriffen . So steht ein
'Zusammengehen sämtlicher vier Fakultäten im Kampfe
gegen den Wkohol in naher Aussicht. Zwischen den drei
schon bestehenden akademischen Abstinenzvereinen ist seit
einigen Wochen ein lebhafter Verkehr vorhanden . Dem
Gedanken eines noch engeren Zusammenschlusses der
abstinenten Akademiker wirb man gelegentlich des vom
5.—7. Oktober ü. I . in Elberfeld stattfindenöen vierten
deutsche» Absttnententages näher treten . Jeder der
drei akademischen Äbstinenzvereine wird im Anschluß
an den Abstinententng seine Jahresversammlung ab-
halteu . llbcrdics aber wird eine gemeinschaftliche
Sitzung der Vereine abstinenter Juristen und abstinenter
Ärzte mit einem juristischen und einem medizinischen
Referat über die Beziehungen der Trunkenheit zu
§ 51 des StGB , und anschließende Debatte statt¬
finden . Endlich ist eine Versammlung sämtlicher drei
akademischen Äbstinenzvereine zwecks einer Protest¬
resolution gegen den Komment und die akademischen
-Trinksitten geplant . Die Mitgliederzahl des Vereins
abstinenter Juristen hat sich seit der Gründung ver¬
doppelt — ein ganz hübsches Resultat von nur fünf¬
monatiger Arbeit , besonders wenn in Betracht ge¬
zogen wird , daß es gerade im Anfang , während der
Verein noch klein war und nicht von ihm gesprochen
wurde , recht schwer war , Kollegen' für den Beitritt zu ge¬
winnen . Jetzt scheint Las Eis gebrochen zu sein, die
Mitgliederzahl ist in regelmäßigem Wachsen begriffen,
und die vielen Schreiben , welche bei der Schriftführung
aus allen Teilen des deutschen Sprachgebietes eingehen,
beweisen ein stets zunehmendes Interesse für diese Be¬
strebungen . Vor einiger Zeit ist es dem Vorstände ge¬
sungen , mit einer Lebensversicherungsgesellschaft einen
'Degünstigungsvertrag abzuschlietzen, wonach den Mit¬
gliedern des Vereins beim Abschluß von Lebens¬
versicherungen mit jener Gesellschaft ganz bedeutende
Vorteile im Verhältnis zu anderen Versicherten er¬
wachsen. Damit dürfte der Verein ein sehr zugkräftiges
Werbemittel gewonnen haben. w

Die italienisch-deutschen Beziehungen.
s. Parts , 12. August.

Der „Temps " gibt den Inhalt eines Artikels der
italienischen Zeitung „Vita " wieder, worin der deutsche
Botschafter in Rom sehr scharf angegriffen wird . Dieser
Preßseldzug gegen den Grafen v. Monts ist schon seit
einiger Zeit im Gange , so daß es merkwürdig ist, daß
von deutscher Seite dazu bisher noch keine Stellung ge¬
nommen zu sein scheint. Das italienische Blatt schreibt
nach dem „Temps ", man warte in Nom vergeblich auf
die Abberufung des „mürrischen Diplomaten ", der es
nur zu gut verstanden habe, die durch den Fürsten
Bülow zwischen. Berlin und Rom hergestellten guten
Beziehungen zu ■verderben : „Ein hypochondrischerJung - ■
K'"e, äußerte Herrv.-Monis eines Tages,der.Königr Emcmuel sei der größte Jrredentist . Tittoni
wurde von ihm wie ein Hanswurst behandelt . Bei .der
Eröffnung der Mailänder Ausstellung rempelte der -
deutsche Botschafter^alle Welt an , er stürzte _ auf den "
Minister des Auswärtigen , Grasen Guicciardini zu und
herrschte ihn an : „Ich muß Ihnen bemerken, daß man ■<
>nnr uns Diplomaten und die Lakaien genötigt hat , hier

in Livree zu erscheinen." Der Minister zog cs vor, aus
diese mutwillige Beleidigung nicht zu aniworten . Seit
dem Tage , wo Tittoni von dem deutschen Botschafter im
Bett ( ?) empfangen wurde, wobei er nickst einmal einen
Stuhl angeboten erhielt , hat er das Palais Casfarelli,
die Residenz des deutschen Botschafters , gemieden. Im
übrigen steht der Botschafter nicht im Vesten Einver¬
nehmen mit der zahlreichen, einflußreichen deutschen
Kolonie in Rom, die ebenfalls seine Abberufung for¬
dert ." Die Auslassungen des italienischen Blattes sind
nicht in allen Teilen innerlich glaubwürdig , immerhin
klingt vieles wahrscheinlich genug, um, nachdem sich auch
die maßgebende französische Presse damit beschäftigt, eine
amtliche Klarstellung auf deutscher Seite unumgänglich
zu machen.

Eine Ehrung Lord Miluers.
n . Lon d o n, 11. August.

Die Mnservativen jubeln über das Ergebnis des
Apelles, den sie nach den Angriffen , denen Lord Milner
seinerzeit im Parlament von liberaler Seite ausgesetzt
war , deswegen an die britische Nation richteten, und sie
können in der . Tat damit zufrieden sein. Ein Komitee
unter Führung des Herzogs von Somerset konnte dem
für die englische Sache in Südafrika verdienten Staats¬
mann eine Adresse überrerchen, zu der man in England
und Südafrika nicht weniger als 370 000 Unterschriften
gesammelt hatte . Die Kapkolonie sandte zudem eine
neue Liste mit 20 000 Unterschriften , Natal eine solche
von 3000. Die auf diese Weise angefüllten Blätter sollen
gebunden werden und dürften alsdann nicht weniger
als dreißig Bände umfassen. Unterschrieben haben die
Adresse u. a. 3564 Peers und Munizipalbeamte , 9545
Mitglieder der Geistlichkeit und wissenschaftlicher Ge¬
sellschaften, 36 252 Bankiers und Kaufleute , 29 732
Farmer und Landwirte , 14 769 Handelsangestellte usw.
In einer längerenZuschrift an den Herzog von.Somerset
dankt Lord Milner für die ungewöhnliche Sympathie-
Kundgebung , die er vor allem den gegen ihn gerichteten
Angriffen verdanke. Besonders angenehm berührt , er¬
klärt er, sei er von der Adresse, die ihm die Engländer
Natals in einem Augenblicke zusandten, wo sie selbst sich
inmitten einer schweren Krise befanden. Der Text der.
allgemeinen Adresse lautet folgendermaßen : „Wir , die.
Unterzeichneten, bezeugen hiermit unsere Hochachtung
für die Dienste, welche Eure Herrlichkeit der Krone und
dem Reiche in Südafrika erwiesen." Die Engländer
Natals bringen in ihrer längeren Adresse außer ihrer
Erkenntlichkeit noch die Überzeugung zum Ausdruck,
„daß es nur seiner unermüdlichen Hingebung und aus¬
gezeichneten. Sachkenntnis zu danken sei, daß das Land'
dre schwerste Krise in seiner Geschichte,zu überwinden

. vermochte". ., . . *H,- . . . . . . , ■

Deutsches Reich,
* Die Negierung und die Lehrer . Bei Beginn des

neuen Schuljahres bewilligte der rcsvrm. Schulvor¬
stand in Schüttorf den dortigen Volksschullehrern eine
einmalige , persönliche, nicht pensionsfähige Zulage von
je 100 M., die auch zur Hälfte bald darauf ausbezaylt
wurde . Die Königliche Negierung zu Osnabrück aber,
die von diesem Beschluß Kenntnis erhalten hatte, ver¬
weigerte ihre Genehmigung , hat dieselbe jedoch nach¬
träglich, nachdem die Notwendigkeit einer Zulage in
eingehender Weise begründet worden war , erteilt.

* Eine „unmögliche Mariwcftatistik" nennt die
^Deutsche Tägesztg ." eine Zahlenreihe über die Marine-
budgets der größeren Seemächte für 1906, die in einer
Reihe von Blättern , auch im „Wresb. Tagbl .", abge¬
druckt worden ist. Sehr eingehend und überzeugend
weist das Blatt nach, daß die ganzen Zahlen auf Un¬
richtigkeit beruhen , und schließt seinen Artikel mit der
Kritik : „Alles vollständiger Unsinn ." Das interessante

dabei ist, daß uns diese „unsinnige " Marinestatistik durch
die Mitteilungen des Deutschen Flottenvereins zuging.
— Die Unrichtigkeit fällt also auf diesen Verein zurück,
der demnach nicht einmal auf seinem eigensten Gebiete
Bescheid weiß!

* Herrn v. Studts Sorgen . Der Kultusminister hat
an die Regierungen einen Erlaß gerichtet, durch welchen
er sie veranlaßt , dafür Sorge zu tragen , daß in allen
Schulen am Sedantagc unter Ausfall des Unterrichts
eine entsprechende Schulfeier veranstaltet wird . Die
Verfügung ist dadurch veranlaßt worden, daß Zweifel
über die Feier des Sedantages aufgeworfen waren und
infolgedessen in manchen Schulen der Tag nicht mehr
festlich begangen worden ist.

* Keine französischen Spione . Wie sich der „Ham-
burgische Korrespondent " aus Straßburg melden läßt,
sind die in Ars a. ö. Masel unter dem Verdachte der
Spionage verhafteten beiden Franzosen gegen Kaurron
wieder auf freien Fuß gesetzt worden , da es sich heraus-
-gestellt Hat, daß es sich lediglich um Übertretung der für
die Umgebung von Festungen bestehenden Polizeivor¬
schriften handelt . Aufzeichnungen wurden bei ihnen
nicht gefunden.

u 'iuijuv:  i « Pksen . vcacy
Angaben des Statistischen Amtes ist die Zahl der deut¬
schem Schiffe in autzerdeutschen Häfen seit dem Jahre
1898 bis zum Jahre 1904— ans deni Jahre 1905 liegen
noch nicht alle Zusammenstellungen vor — in ständigem
Znnehmen begriffen. Wenn auch die englischen Schisse
noch immer den Löwenanteil an dem Seehandel aller
Staaten auftveisen, so beanspruchen wir doch fast überall
Den zweiten Platz und kommen England nähe. Aus der
tabellarischen Zusammenstellung , welche das Statistische
Amt veröffentlicht, geht hervor , daß z. B . die Zahl der
im Jahre 1904 angekdmmenen deutschen Schiffe sich in
Tunis versechsfacht und an vielen Orten auf das Drei-
bis Vierfache erhöht hat . Die Zahl der aus deutschen
Schiffen angokommenen Güter '
Register-Tonnen:

JLbU4
In England . 8,70

„ Portugal.
„ Brasil ., Uruguay , Argentin.

China . . . . .
Chile
Rußland . . . .
Vereinigte Staaten
Frankreich . . .
Belgien . . . .
Italien . . . .

Niederlande . . .
Japan .
Spanien . . . .

rg in Millionen
1904 1898
3,70 2,24
3,60 1,68
3,40 2,71
3,31 1,07
3,28 2,01
3>07 2,22
2,98 2,29
2,71 1,38
2,62 1,46
2,60 1,37
1,88 1,01
1,69 0,28
1,23 0,74 usw.

MW L>eurgyranos
eine weitere zum Teil sehr beträchtliche Steigerung er¬
fahren : so sind allein von Hamburg aus im Jahre 1905
für 478 Millionen Mark Waren nach England , für 1225
Millionen Mark nach Rußland , für über 300 Millionen
Mark nach den Vereinigten Staaten , für 63 Millionen
Mark nach Japan usw. ausgeftthrt worden, während die
.entsprechenden Zahlen für das Jahr 1904: 448, 100, 268
und 37 lauteten.

* Über koloniale Eingeborenerrpolitik mit beson¬
derer Bezugnahme aus Ostafrika schreibt vr . Ernst
Erdmannsdörfser in dem soeben ansgegebcnen 22. Hefte
der illustrierten Zeitschrift „über Land und Meer"
(Stuttgart , Deutsche Verlags -Anstalt ) unter anderm
folgendes : .Die Hauptaufstanbsgefähr ist weniger in den
angestammten Häuptlingen zu erblicken, wie man viel¬
fach glaubt , als besonders in den entlassenen Askari , die
nicht unsere Stärke , sondern unsere Schwache kennen ge¬
lernt haben. Bei den vielen Versetzungen weiß jeder
Rekrut nach drei Monaten , daß es nur zwölf Kompag¬
nien und wenige Polizeiabteilungen von knapp 2000

mit dem wasier gewaschen, und darnach sein gesicht wider
derrnaß erlangt , daß er alerley Müntz mit demselben
aug nun erkennen kan". Und „So ein mensch gisst bey
jhm hctt, vnd dich wasser triuckt, vnd badet darinnen , der
wirt gesunt. Als noch eine Frau von Bylfeld allhie ist,
welcher eilt Manlworff , ein Schnacken vnd ein Schößlinck
abgegcngcn sind". Sonst lesen wir allerhand von Wun¬
derkuren , wie namentlich auch nach dem dreißigjährigen
Kriege Wunderbrnnnen auftanchten : seit jener Zeit erst
ist von der Entwicklung des eigentlichen Badelebens,
wie wir cS heute verstehen, zu reden.

Aus Kunst mck Fedsn.
Drofeffop Ludwig Habich in Darmstaöt ist als Nach¬

folger von Professor A. Treidler als ordentlicher Pro¬
fessor für Modellieren und für Figuren - und Aktzeichnen
an die Technische Hochschule zu Stuttgart berufen worden.
Professor Habich ist am 2. April 1872 zu Darmstaüt ge¬
boren ^ erhielt feine Vorbildung am Realgymnasium
feiner Vaterstadt , begann seine Studien im Städelschen
'Kunstinstitut zu Frankfurt a. M., bildete sich weiter unter
Pros . Hermann Bolz in Karlsruhe und Prof . Wilhelm
von Rümann an der Münchener Akademie aus . Seit
1901 ist er Mitglied der Darmstädter Künstlerkolonie.
1902 erhielt er den Prvfessortitel . Er schuf: Friedens¬
denkmal in Gießen, Kolmnbusüenkmal für Lehe, Aliee-
-UNd Goethedenkmal in Darmstaöt , Monunrentälsiguren
am Ernst -Ludwigshaus daselbst: außerdem Kleinplastiken
jm Besitze des Grotzherzogs von Hessen Usw.

Eine internationale jüdische Ansstellnng . Aus dem
'Haag schreibt man dem „Petit Bleu ", daß gelegentlich der
Einweihung des Friedenspalgstes in dieser Stadt eine
internationale jüdische Ausstellung eröffnet werden soll.
Man will in dieser Ausstellung den Besuchern vornehm¬
lich Zahlen , Tabellen , Statistiken , historische Darstellun¬
gen, Illustrationen der Verfolgungen , deren Opfer die
Israeliten im Lause der Jahrhunderte und besonders
in diesem Jahrhundert in Rußland geworden sind, vor
Kxgen Mreui kerner .Zahlen ^ Tabxllrn . M^

zeigen sollen, eine wie bedeutende Rolle die Inden in
der Entwicklung der Zivilisation , der Kunst, der Lite¬
ratur , der Industrie gespielt haben. Die jüdischen Künst¬
ler der ganzen Welt sollen ersucht werden , ihre Werke
auszustellen : die jüdischen Komponisten sollen ihre Kom¬
positionen selbst dirigieren . Anläßlich der Ausstellung
sollen auch wissenschaftlicheKongresse stattfinöen.

Von Wellmans Nordpolcxpeditio « wird der „Voss.
Ztg ." gemeldet: Wellmans drahtlose Telegraphie
zwischen Spitzbergen und Hammerfest stößt aus solche
Hindernisse, daß aus dem Betrieb vermutlich nichts wird.
Damit würde auch eine Übermittelung Wellmanscher
Telegramme während der Lustreise zum Nordpol hin¬
fällig werden . Die Schwierigkeiten bestehen in der
Stromregulterung in Hammerfest: die Verbindung
Hammersests mit Spitzbergen ist oft unterbrochen.

Ern Pantheon der russische« Literatur . Die russische
Regierung hat trotz ihrer politischen Sorgen noch Zeit,
an Literatur und Kunst zu denken. Sic hat kürzlich die
ausgezeichnete Bibliothek Puschkins  für den Preis
von 18 000 Rubel erworben und sic in der Petersburger
Akademie untergebracht . Dort soll sie ausbewahrt wer¬
den, bis das geplante „Pantheon der russischen Literatur"
fertig ist, das den Namen „Puschkin-Museum" erhalten
und Dokumente zur Geschichte der russischen Literatur
von der Zeit des großen Dichters bis zur Gegenwart
aufnehmen wird.

Ern bedrohter Palast . Der berühmte Palast der
Podesta in Bologna droht einzustürzen . In fast allen
Teilen des Gebäudes haben sich plötzlich große Risse ge¬
zeigt, und die Gefahr schien so dringend , daß er
schleunigst geräumt werden mußte . Man bat sofort
hölzerne Stützen angebracht, bis die Reparaturarveitcn
begonnen werden können. Der Palast wurde 1201 ge¬
baut und 1492 restauriert.

Vom Weimarer H-rstheater. Das großhcrzogliche
Hoftheater wird dieses Jahr schon am 7. September seine

-Elcüe Vorstellungen beginnen . Doch sind statt wie sonst 160,
diesmal " Ur tm Vorstellungen im Abonnement vorge-

sehen. Der Ban der Magazinräume , sowie der untere
Teil der Bühne ist bereits weit vorgeschritten. Mit
dem Abbruch des alten Hauses wird jedenfalls im März
des kommenden Jahres begonnen werden.

Ein Denkmal für den Märchendichter Bechftcin. Wie
der „Franks . Ztg ." berichtet wird , soll dem deutschen'
Mürchendichter Ludwig Bechstein in Meiningen ein
Denkmal gesetzt werden. Ein Meininger Kind, Pros.
Robert Diez, hat das Modell zu einem Märchettbrunnen
fertiggestellt, das in volkstümlicher Weise das Andenken
des beliebten Märchenötchtcrs erhalten will.

Große wissenschaftliche Stiftung . Die Staatsuniver¬
sität in Berkeley (Kalifornien ) hat von Clarence H.
Mackay eine Stiftung , von 100 000 Pfund (2 Millionen
Mark ) zur Errichtung eines Lehrstuhles für Ausbildung
von Ingenieuren in den Elektrtzitätswissenschaften er¬
halten.

Vom BKch -' vt !sch.
* Die bei der Deutschen BcrlagSanstalt in Stuttgart

erscheinende „Illustrierte Volksausgabe
von Schillers Werken"  liegt ,mit den soeben aus-
gegebenen Lieferungen 83 bis 60, welche die zweite Hälfte
des 4. Bandes enthalten , vollständig vor . Auch der
4. Band , in dem des Dichters historische Arbeiten ver¬
einigt sind, bringt die von uns wiederholt hervorgchöbe-
nen Vorzüge dieser prächtigen Schiller -Ausgabe aufs

.beste zur Geltung : er ist wie die vvrausgehenden Baude
reich mit Illustrationen geschmückt, die größtenteils von
den bekannten Malern Rudolf Seitz, H. Knackftrß
H. Götz und C. Hüberlin herrühren und die besondere
Fähigkeit dieser Künstler , im Geiste des Dichters und im
Geiste der von ihm geschilderten Zeiten uns Sie-drama¬
tisch bewegten Vorgänge der niederländischen Wirren
und des Dreißigjährigen Krieges mit Sem Stift zu ver¬
anschaulichen, aufs glänzendste dokumentieren . Die jetzt
vollständige Ausgabe darf bei dieser Gelegenheit Lcr
großen deutschen Schiller -Gemeinde noch einmal als eine
der würdigsten nnd „schönstena«M angelcgrnMchste emp^
iovl.en wetzien; . " ~
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Mann sind, Sie 6 Millionen auf einem doppelt so großen
Raume wie Deutschland im Zaum halten sollen. Er kennt
Sen Sicherungsdicnst , die Signale und die Marschorö-
nnng und weiß ganz genau , in welchem Augenblick man
sich niedcrzmverfen und zum Schüsse zu erheben hat.
Unsere Politik hat den Häuptlingen und Sultanen ihre
Macht genommen und ihnen dafür die beschwerlichsten
Pflichten auferlegt . Statt sie noch mehr zu unterdrücken,
würde sich im Gegenteil eine Erweiterung ihrer Macht¬
befugnisse empfehlen. Diese Machtlosigkeit wird von
manchen Häuptlingen so tief empfunden, daß, wo früher
blutige Fehden um die Thronfolge stattfanden , jetzt hin
und wieder schon Thronflucht cintritt . „Als ich erfuhr ",
so erzählt ein alter Afrikaner in seinen Erinnerungen,
„daß mein farbiger Diener eigentlich ein kleiner Dorf¬
häuptling von der Küste sei, drückte ich meine Verwun¬
derung aus , daß er die dienende Stellung seiner ange¬
stammten Würde vorziehe. „Herr ", antwortete er in
der drastischen Sprache des Negers , „lieber will ich eine
Ziege sein als ein Jumbe . Alle Woche wird man ge¬
mahnt , die Steuern beizutreiben , alle Monate muß man
aufs Bezirksamt , um sich wegen seiner Faulheit schelten
zu laffen. Schlägt ein Mann im Dorfe den andern tot,
so ist der Jumbe schuld, wenn der Verbrecher nicht er¬
griffen werden kann. Laufen die Leute vor dem Steuer¬
erheber weg und der Jumbe bleibt , so wird sein Vieh
beschlagnahmt. Teilt ihr Saaten für neue Kulturen
aus , so muß der Jumbe die Hacke in die Hand nehmen.
Denn wer täte es sonst? Wer gehorcht mir denn noch,
seitdem ich nicht mehr strafen kann ?" Es wird hierzu be¬
merkt, daß dieser Jumbe von Haus aus ein wohlhaben¬
der Mann ist, bald vierzig Jahre zählt und an Umsicht,
Fleiß , Nüchternheit, Ehrlichkeit und Herzensbildung
einen Jöealneger darstevt.

* Das Rote Kreuz. Wie den amtlichen Berichten zu
entnehmen ist, befinden sich zurzeit in Preußen 818 frel-
willige Sanitätskolonnen vom Roten Kreuz mit 22 664
Mitgliedern , von denen im Kriegsfall ein großer Teil
außerhalb des Wohnortes zur Verfügung steht. Die
Zahl der Angehörigen der Genossenschaft freiwilliger
Krankenpfleger im Kriege, ebenfalls einer Organisation
vom Roten Kreuz, besteht aus 51 in ganz Deutschland
vertretenen Verbänden und zählt 10 549 Mitglieder.
Eine große Menge von Sanitätsmaterial zur Unter¬
bringung , zum Verband und Transport der Verwun¬
deten und Kranken im Kriege lagert in den Provinzial¬
depots und vor allem auch in dem Zcntralüepot zu Neu-
babelsberg und kann unmittelbar nach ausgesprochener
Mobilmachung Verwendung finden . Eine große Anzahl
hon Kranken - und Mutterhäusern vom Roten Kreuze,
welche größtenteils zu einem besonderen Verbände zu-
sammengeschlossen sind, befinden sich schon im Frieden
in dauerndem Betrieb . Im Kriege dienen diese VerernS-
lazarette vom Roten Kreuz zur Ergänzung des mili¬
tärischen Sanitätsdienstes . Etwa 200 Schwestern aus
diesen Häusern stehen zur Ausübung der Krankenpflege
schon im Frieden zur Verfügung und sind für den Fall
einer Mobilmachung zur sofortigen Abreise bereit . Die
zu ihrer Ergänzung erforderlichen Kriegshelseriunen
stellt der Vaterländische Frauenverein.

* 5400 Hektar Land wurden in den letzten fünf
Fahren an der holsteinischen Westküste dem Meere ab¬
gewonnen . Im letzten halben Jahrhundert sind im
ganzen 15 000 Hektar angelandet worden , von denen
bereits 9000 Hektar bewohnbar sind. Annähernd 600
Wohnstätten mit 3500 Menschen fanden bisher Platz aus
ihnen . Der Rest wird vorläufig als Weideland benutzt.

Dir Rrrmlutisnm Rußland.
Ein revolntionürer rnsiischer Militärbund.

g. Petersburg , 10. August . Wie die „Nowvje
Wremja " auf Grund der Berichte ihrer Korrespondenten
feststellt, war cs der sog. „Wojenny Ssojus " (Mtlitür-
bunü ), der die Revolten in Sweaborg und Kronstadt
langer Hand vorberettet hatte . Es handelt sich hier um
eine Vereinigung revolutionärgefiunter Offiziere und
Soldaten , deren Bestehen zuerst geleugnet , und roelche
später, als dies nicht mehr ging, mit der gewohnten Un¬
geschicklichkeit angefaßt wurde . In diesem Militürbund
liefen alle Fäden der Sweaborger und Kronstädter Sol¬
datenverschwörung zusammen. Eigentlich sollte die Er¬
hebung im August erfolgen , doch schlugen die Sweaborger
zu früh los ; sie konnten ihre Wünsche nicht mehr zügeln
mrd wollten schließlich ohne Säumen mit ihren Offi¬
zieren aufräumen . Die ermordeten Offiziere waren
von dem „Wojenny Ssojus " schon längst als Opfer auS-
ersehen. Die Mörder , 7 an der Zahl , die gleich nach der
Niederwerfung des Aufstandes kriegsgerichtlich zum
Tode verurteilt und bald darauf erschossen wurden , be¬
nahmen sich bei der Exekution zynisch und wild . Einer
von ihnen begann zu singen: „Den letzten Tag , ihr
Brüder , schmause ich mit euch . . da unterbrach ihn
hie Salve.

Das Verlegenheitsministerium Stolypin.
Nachdein die unabhängigen Zeitungen konfisziert

sind und am Weitererscheinen verhindert werden, ist
man zur Information über die Vorgänge in der Regie¬
rung neben der immer färbenden Petersburger Tele-
graphen-Agentnr fast ausschließlich auf das reaktionäre
Blatt angewiesen, das sich mit profaner Ironie „Neue
Zeit " („Nowoje Wremja ") nennt . Aus diesem Organe
erstthrt man , daß Stolypin nach dem Scheitern eines
politischen Kabinetts ein Ministerium aus Beamten zu
bilden im Begriff ist. Die Tätigkeit , die dieses Be-
imtrnkabinett entwickeln soll, wird ziemlich drastisch
and nicht ohne eine Portion common sense so bezeichnet:
,Das Kabinett solle alle aktuellen Reformentwürfe für
die Duma vorbereiten , so daß diese bei ihrem Zusammen¬
tritt so viel Arbeit vorsinüct , daß sie auf gar keine
dummen Gedanken kommen kann". Die neuen Männer

Wissimderrw ©«srjMßit»
rechnen dabei allerdings mit der Fortdauer ruhiger Ver¬
hältnisse. Diese Erwartung aber scheint sich nicht zu er¬
füllen. Die Agrarunruhen nehmen zu und die Militär¬
revolten fangen erst an. Daß aus die Flotte gar kein
Verlaß mehr ist, geben selbst die reaktionärsten Blätter
zu. Daneben sind am meisten mit meuterischen Elemen¬
ten durchsetzt die Jngenicurtrnppen und die Festungs-
Artillerie . Leider sind Fachtruppen technisch gut gebildet,
aber keine „Soldaten " im deutschen ober westeuropäischen
Sinne . Bei der Festungs -Artillerie ist ferner , ebenso
wie bei einer großen Zahl von Infanterie -Regimentern,
die Hälfte der Offizicrstellen vakant . Das bedeutet, daß
Erziehung und Zucht leiden. Die beste Disziplin herrscht
noch in der Kavallerie . Etwas dem Westlünder völlig
Fremdes ist die in Rußland übliche Verwendung der
Soldaten als Polizei . Sie bewirkt eine ewige Störung
des Dienstbetriebes . Stolypin gibt bereits der Hof¬
partei in wesentlichen Stücken nach. Seine Tätigkeit
wird eine abgeschwächte »nd abgekürzte Wiederholung
derjenigen Wittes sein. Das Kabinett ist ein Ber-
legenheitsministerium und niemand , der die Bedeutung
der Persönlichkeiten einigermaßen richtig abzuschätzen
vermag , wird ihm einen langen Bestand prognostizieren.

Tmtker.
Das Wiener Korrespondenz-Bureau meldet aus

Konstantinopel : Der Sultan war zweifellos schon seit
längerer Zeit krank. Infolge der persönlichen Dispo-
sittonen und des hiesigen Vertuschuugssystems ist dies
aber verheimlicht worden. Schon Ende Juli hieß es,
daß der Sultan ernstlich erkrankt sei; trotzdem wohnte
er am 27. Juli noch dem Selamlik bei. Bei dem Selamlik
am 3. August war der Sultan bereits sichtlich krank.
Beim Eintritt in die Moschee soll er erneu Kotikansall
gehabt haben und beinahe gefallen sein, so daß er ge¬
stützt in die Moschee.geführt werden mußte. Dort befahl
er, das Freitagsgebet abzukürzen. Bei der Rückkehr
zum halbgedeckteu Wagen mußte er angeblich wieder ge¬
stützt werden. Der englische Botschafter, der nach dem
Selamlik empfangen werden wollte, hatte den seitens
des Oberzeremonienamtes erhaltenen Bescheid, daß die
für den Tag angesetzten Audienzen vertagt seien, miß¬
verstanden. Nach dem Selamlik am letzten Freitag
wurde Dr . Nafiz Pascha gerufen , dieser soll die Diagnose
auf angina pectoris gestellt und durch Einspritzungen
eine augenscheinliche Besserung erreicht haben, wofür
ihm eine monatliche Gehaltserhöhung von 200 Pfund
zuteil wurde : sein Sohn und sein Schwiegersohn er¬
hielten Beförderungen . Seitdem hat sich das Befinden
des Sultans weiter gebessert, so daß er die laufenden
Geschäfte erledigen konnte. Nach einer andere« Dar¬
stellung sind die gegenwärttgen Krankhettserscheinungcn
sekundäre Erscheinungen eines alten chronischen Nieren¬
leidens . Daß das Selamlik am Freitag nicht stattfinde,
war bis zur letzten Stunde nicht bekannt . Die Diplo¬
maten und Fremden , welche der Feierlichkeit beiwohnen
wollten, waren nicht verständigt worden . Die Vorbe¬
reitungen zum Selamlik wurden bis zum Mittag ge¬
troffen : erst dann erfolgte die Absage durch Adjutanten,
welche die Truppen ans dem Wege znrückhielten. Den
angekommenen Diplomaten wurde gesagt, daß das
Selamlik nicht stattfinde, weil der Sultan unwohl sei.
Die vorzeitiqe Rückkehr der Truppen und die Nachricht,
daß der Sultan krank sei, machten ungeheueres Auf¬
sehen unter dex Bevölkerung.

Iar »arr.
Die japanische Negierung hat festgestellt, daß die

Tötung der Robbenjäqer durch Amerikaner u n g c r c cy t-
fertigt  war , da diese, nach neuen Jnformatwuen
unbewaffnet  waren.

Arrs Stndr «nd Klmd-
Wiesbaden,  14 . August.

Schnlärztinnen.
In der Schularztfragc müssen sich manche Groß¬

städte von weit kleineren Gemeinden beschämen lassen,
z. B. München, wo man erst kürzlich beschlossen hat , vom
1. Januar 1907 ab Schulärzte anzustelleu. Trotzdem
wurde der Beschluß namentlich von der Münchener
Frauenwelt mit großer Freude ausgenommen. Gleich¬
zeitig möchte man ihn aber noch dahin erweitert haben,
daß neben den Schulärzten auch Schulärztinnen
angestellt werden . Diesem Wunsche, der natürlich ebenso
wie die allgemeine Forderung nach weiblichen Ärzten
nicht ohne Widerspruch bleiben wird , hat der Münchener
Verein für Fraueninteressen eine Begründung gegeben,
die Beachtung verdient . Es wird unter Zurückweisung
des Verdachts, hier einer verderblichen Prüderie dos
Wort zu reden, darauf hingewiesen, daß insbesondere
das Entwicklungsalter der Mädchen, welches etwa im
6 und 7. Schuljahre beginnt , einer speziellen ärztlichen
Fürsorge bedarf . Dieser Erkenntnis hatte bereits
früher einmal Stadtschulrat Dr . Kcrschenstciner Ausdruck
c-cgcöcn, indem er forderte , daß der Schularzt eine ähn¬
lich genaue Untersuchung der Schüler wie beim Schnl-
eintritt auch im 7. oder 8. Schuljahre vornehme. Nun
kann man nicht an der Tatsache vorübergehen , daß dem
weiblichen Geschlecht eine Untersuchung durch den männ¬
lichen Arzt im allgemeinen widerstrebt . Das mag töricht
sein, ist aber nicht aus der Welt zu schaffen. Diese Tat¬
sache erscheint noch ausgeprägter im Entmicklungsaltcr
,v Mädchen, wo gerade bei den besten Naturen das be¬
sonders empfindliche Schicklichkeitsgefühl durch ^ eine
weibliche Kontrolle mehr geachtet und geschont wird . Es
dürste auch ins Gewicht fallen, daß diese ärztliche
Kontrolle in der Schule nicht im Beisein der Mutter
ansgeübt werden "ann . und daß daher bei der
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Schüchternheit vieler Mädchen, sich über bestimmte Dinge
ihres körperlichen Befindens auszusprechen, die wohl¬
gemeinten prophylaktischen Maßnahmen in vielen
Fällen unzureichend werden müssen. Ganz anders , ge¬
staltet sich öaö, wenn die Mädchen einer Angehörigen
des eigenen Geschlechts gcgenüberstehen. Wenn zu
dieser Begründung noch die weiteren gefügt werden,
daß eine Frau mehr Verständnis für die Eigenheiten
diöses Müdchenalters besitzt, daß gerade die Mädchen
aus dem Volke möglichst oft mit hochgebildeten und sie
tief beeinflussenden Geschlechtsgenossinnen in nähere
Beziehung gebracht werden nrüsscn: daß cs Recht unö
Billigkeit fordern , die mediztnstudicrenüen Frauen , die
noch meistens einen harten Existenzkampf Surchzumachen
haben, bei Schaffnnq neuer Erwerbsgclegenheiten nicht
zu übergehen — so kann man wohl sagen: Die erste Be¬
gründung ist für sich allein stark genug, um die An¬
stellung weiblicher Schulärzte als notwendig und ge¬
recht anzuerkennen . Wir dürfen uns der schlimmen
Tatsache nicht verschließen, daß namentlich das Heran¬
wachsende weibliche Geschlecht in den Städten — 6lc
Mittel - unö Kleinstädte mit ausgeprägter Jnöustrtcbe-
völkerung machen hier keine Ausnahme — sich auf dem
Abwärtswege der Degeneration befindet. Man gehe
nur durch unsere Mädchenschulen und beobachte die viel¬
fach gehemmte Entwicklung der Schülerinnen in den
oberen Klaffen: man vergegenwärtige sich, daß diese
Mädchen ettrmal die Mütter , also die physischen Funda¬
mente neuer Generationen werden sollen, und man wtrP
die Gefahr erkennen, die dem Bolksbestand im ganzen
und der Bevölkernng einer Gemeinde durch ein körper¬
lich rückständiges Mädchengcschlccht droht . Gegenüber
dieser Gefahr verstummen alle Einwände , die auf eine
Konkurrenzsurcht der männlichen Ärzte hinauslansen.
Wo die Frage der Schulärztinnen erst einmal aufgerollt
unö sachlich durchdacht wird , da kann sic nie mehr von
der Tagesorönnng unserer sozialen Bemühungen ver¬
schwinden. Es liegt den Frauenvereinen die schöne Auf¬
gabe ob, die Frage in Kürze verwirklichen zu helfen, ch.

Geschichtliche Entwicklung der „Deutschen Turnerschaft",
Die Deutsche Tnrnerschaft wurde Lern Namen nach

bereits ans dem ersten Deutschen Turnfest in Kobnrg
vom 16. bis 10. Juni 1860 gegründet , erhielt aber erst
ihre grundsätzliche Bersaffung auf dem Turntag in
Weimar am 20. und 21. Juli 1868. Um ein Bild von
ihrem Wachstum zu bekommen, finden seit 1878 alljähr¬
lich am 1. Januar Bestandeserhebnngen statt. Vorher
waren solche am 1. Juli 1862, 1. November 1864.
1. August 1860 und 1. November 1876. Ein Vergleich
der Ergebnisi« der ersten Zählungen mit den letzten
zeigt uns die gewaltige Vermehrung und Ausbrettnng,
welche die Deutsche Turnerschaft im Laufe der Jahre
geuommem
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Die Mitglied er zahl  ohne Frauenabtcilungen
ist also in dem Zettraum 1862/05 8,7mal, diejenige mit
Frauenabtcilungen 9,1mal so stark gewachsen als die Be¬
völkerung . Bei den Turnenden macht es 5,4, bezw. 6mal
so viel aus . Für die Periode von 1869 an , also die Zeit,
von welcher ab die Deutsche Tnrnerschaft erst in Wirk¬
lichkeit besteht, sind diese Zahlen noch bedeutender, da
nach dem Leipziger Turnfest 1863 ein Rückschlag in der
Entwicklung erfolgte, der sich bis Ende der 60er, zum
Teil sogar bis in die 70er Jahre geltend machte. Seit
1869 also hat die Mitgliederzahl sogar 11,3, bezw. 11,9mal,
die der Turnenden 8,1, bezw. Smal so stark zugenommeu
als die Bevölkerung . Die Zahl der Vereinsorte
ist seit 1862 auf das ö̂ fache, die der Vereine auf das
6fache gestiegen. Von der gesamten Bevölkerung des
Deutschen Reiches gehören zur Zeit 1,26 Prozent , mit
den Frauenabtetlungen 1,31 Prozent der Deutschen
Turnerschaft an , oder mit anderen Worten : Aus 80, bezw.
76 Bewohner Deutschlands kommt 1 Mitglied der Deut¬
schen Turuerschaft . Es turnen 0,61, bezw. 0,66 Prozent
der Bevölkerung . Hier kommt auf 164, bezw. 151 Bewoh¬
ner 1 turnendes Mitglied . Vvn der Gesamtmitglieder-
zahl sind nämlich 48,2 Prozent oder, wenn die Frauen¬
abteilungen mitgerechnct werden, 50,1 Prozent wirklich
Turnende , ungefähr die Hälfte der Mitglieder turnt
also nicht. Das schlechteste Verhältnis finden wir in die¬
ser Beziehung in Sndöeutschland, Las beste in Branden¬
burg . Bon den Einwohnern der Vereinsorte gehören
2,07, bezw. 2,15 Prozent der Deutschen Turnerschaft an.
Davon turnen 1 Prozent , bezw. 1,07 Prozent . Hier
kommt bereits aus 48, bezw. 46 Einwohner 1 Mitglied,
auf 100, bezw. 93 Einwohner ein turnendes . Wenn wir
zwar von der männlichen Mitgliederzahl der Deutschen
Turuerschaft reden, so dürfen wir eigentlich auch nur
die männliche Bevölkerung , bezw. Einwohnerzahl über
14 Jahre zum Vergleich heranzichcn , für die Turnenden
nur diejenige vom 14. bis ettv« zum 60. Jahre . Dann
kommt im Jahre 1905 schon1 Mitglied aus 26 männliche
Bewohner Deutschlands, 1 Turnender auf 48 männliche
Bewohner Deutschlands, 1 Mitglied aus 16 männliche
Einwohner der Vereinsorte , 1 Turnender aus 29 männ¬
liche Einwohner der Vereinsorte . Ein weiterer Ver¬
gleich wird die gewaltige örtliche Ausbreitung der
Deutschen Turnerschast vor Augen führen . Von den
rund 80 000 Orten (Gntsbezirkc , Weiler usw., die eigene
Verwaltung haben, mitgezahlt ) sind zurzeit umgcsühr
3400, die mehr als 2000 Einwohner zählen. Diesen
stehen 6237 Vereinsorte gegenüber . Nehmen wir an , daß
alle diese Orte mit wehr als 2000 Einwohnern Turn-
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-vereine Haben (es wirb ja noch nicht überall so sein), so
Ibkeiben noch beinahe 3000 Orte mit weniger als 2000
Einwohnern übrig , die Turnvereine besitzen. Wir können
idaher sagen, es gibt nicht mehr viele Orte bis zu 1000
Einwohnern , in denen kein Turnverein der Deutschen
Turmerschaft besteht. Dabei kommen auf einen solchen
pn Durchschnitt 107 Mitglieder und 63 Turnende . Die
erstere Zahl ist die höchste seit Bestehen der Deutschen
Turnerschast , die zweite ist nur zu Beginn der 60er
Fahre übertrosfen worden. Diese Zahlen werden jeden
Mitarbeiter an unserer edlen deutschen Turnsache mit
Freude und Genugtuung erfüllen , möchten sie uns aber
auch viele neue Freunde werben, damit sich das Turnen
Ivls ein Bolkserziehungsmittel ersten Ranges immer
Zweiter ausbreite und die Deutsche Turnerschaft in Zu¬
kunft ein ebenso glänzendes Bild der Entwicklung Lar-
biete wie seither.
1 - *—'-

— Die Ehrenwache in Schloß Fricdrichshof stellt, wie
fast iurmer in den letzten Jahren , die 11. Kompagnie des
Füsilier -Regiments . von Gersdorff (Kurhess.) Nr . 80
unter Hauptmann Freiherr von Lüttwitz. — Die Kom¬
pagnie rückt Dienstag zu dem Ehrendienst nach Cron-
verg aus , wo dieselbe aus zwei Tage einquartiert wird.

— Das Königs - und Vogelschießen des „Bürger-
Schützenkorps" wurde am Sonntagnachmittag beendet.
Es waren nur noch das rechte Bein , der Schwanz und
der Rumpf zu schießen. Das Bein Holte Herr Restau¬
rateur Dehn,  den Schwarrz Herr Büchsenmacher
D o er sch und den Rumps Herr Restaurateur Grü-
ining  vom „Turnerheim " in der Hellmundstraße Her-
luuter . Herr Grüning hat somit die Würde des
Schützenkönigs erlangt. Der neue König wurde
mit Musik in sein Lokal begleitet.

— Tausendjahrfeier der Stadt Weilbnrg . Man
schreibt uns aus Weilbnrg:  Durch das Entgegen-
konnneu der Königl . und Großherzogl . Behörden ist es
(dem Festausschüsse gelungen , Fesiplätze zu schaffen, wie
Ke schöner keine andere Stadt an der Lahn bieten kann.
Den Hauptsestplatz bildet der an der Lahn belesene , von
dem jäh emporsteigenden Hansleyfclsen überragte Kaser-
snenplatz der Königl . Unteroffizier -Borschule. Außerdem
pst der von herrlichen alten Bäumen beschattete Groß-
herzogliche Schlotzgarten zur Aufnahme der Fostteilneh-
Mer bereitgestellt. Dafür , daß die Festgäste an Speise
und Trank nicht Not zu leiden haben, ist bestens gesorgt.
^Wohnungen sind reichlich zur Verfügung gestellt. Ebenso
ist zu billigen Preisen eine große Anzahl Fenster zu
vermieten , von denen aus die Freurden Gelegenheit
baden , den Festzug am 19. dieses Monats anzusehen. An¬
fragen wegen Wohnungs - und Fenstermiete sind an
(Herrn Hans Vrnchmeier , Weilbnrg , MaNktstratze, zu
richten.

— Eine Antomobil -Verbindnug von Königstein
Mer Reisenberg nach Schmitten  ist geplant . Der
iMagistrat in Könrgstein Hat beschlossen, sich mit vier bis
^fünf Anteilscheinen zu 1000 M . an dem Unternehmen
jyt beteiligen.

— Blaue Postkarte« zu 8 Pfennig . Blaue Postkarten
zu 5 Pfennig werden jetzt von den Postanstaltcn aus-
sgegeben werden. Infolge der kurzen Frist der Abschaf¬
fung der Zweipfennigtaxe , weniger als 14 Tage , mutzte
-natürlich eine große Menge von blauen Karten in den
Bänden der Postanftalten verbleiben . Wurden doch bis
ttetzt etwa 140 Millionen Zwetpfennigkarten im Jahre
!,von der Reichspost abgesetzt, während die Postämter
(vierteljährlich mit dem nötigen Vorrat von Wertzeichen
persehen werden . Die Postkarten werden nun an die
Postämter in Päckchen zu je 100 Stück geliefert , die wie-
jderum zu Paketen von 1000 Stück vereinigt sind. Bei
-Doppelkarten mit Antwort bilden je 60 ein Päckchen und
600 ein Paket . Die Postanstalten sind jetzt vom Rcichs-
postamt angewiesen worden , die Zwetpfennigkarten aus
(angebrochenen Päckchen durch Auskleben einer Drei-
pfenntgmarke zu einer Postkarte zu 6 Pf . umzuwandeln
Md sie so zu verkaufen. Sie sollen mit Vorzug vor den
gewöhnlichen gelben Karten ausgegeben werden , so daß
sie schon in den nächsten Tagen erscheinen werden . Volle
iPäckchen zu 100 und Pakete zu 1000 Stück sollen von den
Postanftalten an die Oberpvstdirektion eingeschickt wer¬
den. Diese sammelt sie, um sie an die Reichsüruckerei
abzuführen . Die Reichsüruckerei versieht sie mit einem
zweiten braunen Wertstempel zu 3 Pf . Auch die so ent¬
standenen blauen Postkarten mit zwei Wertstempeln
werden demnach in kurzer Zeit bei den Postanstalten zu
-Haben sein. Bei der großen Zahl der übrig gebliebenen
blauen Karten dürsten sie eine Seltenheit kaum werden.

— Fremdwörter und Reichsba«k. Den Ersatz der
Fremdwörter durch sinngemäße deutsche Ausdrücke läßt
sich der ,M-  W . Z." zufolge auch die Reichsbank ange¬
legen sein. Zu deu Verdeutschungen, die in ihren „Allge¬
meinen Bestimmungen über den Geschäftsverkehr" schon
vor Jahren eingesührt sind, ist neuerdings eine Reihe
'anderer hinzugetreten . Folgende Auslese möge hier
Platz finden : Valuta — Währung , Courtage — Makler¬
gebühr , Nota — Rechnung, Order = Auftrag , Pro¬
vision = Gebühr , Summation = Aufrechnung, Taxe =
(Abschätzung, lombardieren — verpfänden , akzeptieren —
'annehmen, präsentieren — vorlegen , Avistawechsel —,
jSichtwechsel, Obligo == Verbindlichkeit, Quantität —
Menge , Qualität — Beschaffenheit, Objekt — Gegenstand,
Prolongation — Erneuerung , Kontrolle — Nachsehen
und Prüfen , usancemäßig — börsenmäßig , Inkasso-
Papiere — Einzugspapiere , Wertdeklaration — Wertan¬
gabe, Ricambio — Rückwechsel, Rimessenwechsel— Ver-
sandWechsel. Zins -Coupons — Zinsscheine, Talons —
Leisten, Dividendenscheine — Gewinnanteile , ultimo —
der letzte. Das Rernignngsbestroben der Reichsbank
wird hoffentlich die übrigen Banken zur Nachahmung
veranlassen.

— Das unerlaubte Boot. Der Badeanstaltsbesitzer
Sch. in Biebrich  hat zu der Überfahrt nach seiner
Badeanstalt zwei Benzinboote,  von welchen das
eine zu gebrauchen polizeilich verboten sein soll, in Be¬
nutzung. Am Sonntagvormittag gegen 11 Uhr benutzte
Sch. wieder das untersagte Boot , um 6 Personen nach
her Schwimmanstalt zu bringen . In der Mitte des
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Rheinstromes versagte plötzlich der Motor und das Boot
trieb stromab, so daß Sch. sich veranlaßt sah, etwa vor
der Mitte des Schlosses Anker zu werfen . Nach längerem
Hantieren gelang es ihm, den Motor so weit wieder in¬
stand zu setzen, daß derselbe stromab an die Nettbergsau
in Höhe des Bootshauses des Wiesbadener Ruderklubs
gesteuert werden konnte. Hier brachte Sch. den Motor
so weit in Ordnung , daß die Fahrt stach der Badeanstalt
angetreten werden konnte, welche dann kurz nach 12 Uhr
beendet war . Die Badegäste, welche vorher auf der
Schwimmanstalt waren , mutzten so lange warten oder
mußten auf die Rettbergsau gehen, um von da mit dem
Ezeliusschen Dampfboot die Überfahrt zu vollziehen.
Wenn man bedenkt, mit welch einer Gefahr eine solche
Überfahrt nach der Badeanstalt verknüpft ist — denn so¬
bald das Boot die Führung verloren hat, ist es jeglichem
Zusammenstoß mit anderen Schiffen ausgesetzt — so
dürfte cs doch am Platze sein, daß dem Badeanstalts¬
besitzer auf das nachdrücklichstedie Benutzung eines
solchen Überfahrtsbootes verboten würde.

st. Ei« umfangreicher Diebs - und Hehlcrprozetz
wurde gestern vor der hiesigen Strafkammer  ver¬
handelt . Auf der Anklagebank saßen der 1873 in Alzey
geborene Taglöhner Ludwig Berwinüt  unter der
Anklage des Diebstahls im Rückfall, der 1876 in Bier-
staöt geborene Taglöhner Karl Loos  unter der Anklage
der einfachen Hehlerei und der 1876 geborene Gastwirt
und Spezereihändler Albert Ritzel von hier unter der
Anklage der gewerbsmäßigen Hehlerei. Der Angeklagte
Ritzel, der ein halbes Jahr lang die jetzige Helfrichsche
Wirtschaft an der Platterstraße und gleichzeitig eine
ebendort belegene kleine Spezereihandlung betrieb,
stand bei den Anwohnern der Platter - und umliegenden
Straßen schon lange im Verdacht, daß er viel mit Spitz¬
buben verkehre und aus seiner Wirtschaft so eine Art
Diebesnest mache. Die Polizei hatte indessen vorerst
keinen Anlaß zum Einschreiten, bis sie durch eine
anonyme Postkarte auf das Treiben in dem Lokal des
Angeklagten aufmerksam gemacht und ihr nahegelegt
wurde , eine Haussuchung bei Ritzel vorzunehmen , die
jedenfalls nicht ergebnislos verlaufen werde. Die Haus¬
suchung wurde denn auch alsbald von Kriminalschntz-
männern vorgenommen und sie bestätigte allerdings den
bestchendxn Verdacht in außerordentlichem Matze. Es
wurde eine ganze Menge Sachen bei dem Angeklagten
gefunden, über deren Herkunft er keine oder doch nur
sehr ungenügende Antwort geben konnte. Der Verdacht,
daß alle diese Sachen auf unrechtmäßige Weise in den
Besitz Ritzels gekommen seien, wurde noch erheblich
durch die Tatsache verstärkt, daß der Angeklagte Ver-
windt , ein oft vorbestrafter Mensch, der in gewissen
Kreisen unter dem Namen „Metzgerlouis " bekannt ist,
ausfallend häufig und auffallend intim mit Ritzel ver¬
kehrte. Von den beschlagnahmten Sachen konnte
immerhin eine ganze Anzahl den rechtmäßigen Eigen¬
tümern zugeführt und somit unzweifelhaft sestgestellt
werden, daß sie aus Diebstählen herrührten . Am
6. Februar ö. I . wurden ans der Räucherkammer des
Metzgermeisters G a i s e r 2 Schinken, 2 Preßköpfe, eine
Anzahl Würste und noch einiges gestohlen. Der Ange¬
klagte Berwtndt , der zwar von Beruf Metzger ist, tat¬
sächlich aber nur selten Gelegenheitsarbeiten verrichtet,
kam früher öfter in das Geschäft Gaisers : es liegt daher
der Verdacht nahe, daß er die Fleischwaren gestohlen
sind zu Ritzel gebracht hat , bei dem einer der gestohlenen
Schinken beschlagnahmt wurde . Ritzel will diesen
Schinken von einem Unbekannten gekauft haben, den er
„dem Ansehen nach schon länger kennt". Am 18. Januar
wurden dem Kaufmann Akbert Andres,  dem In¬
haber des Harthschen Geschäftes in der Schwalbacher-
straße, fünf Fässer Schmierseife entwendet. Eines dieser
Fässer, das an dem Zeichen Ä. H. 549 zweifellos erkannt
wurde, fand sich im Besitze des Ritzel, der es ebenfalls
von dem Unbekannten gekauft haben will. Am 7.Februar
verschwanden aus dem Flur des Hauses Schwalbacher-
straße 77, wo sich das Spezereigeschäft von Heinz be¬
findet, zwanzig Kistchen Zigarren : die Mehrzahl der
Zigarren wurde bei Ritzel erhoben. Die Anklage nimmt
an, daß Verwindt , der sich öfters in dem Heinzschen Ge¬
schäft verdächtige Päckchen wiegen ließ, die Zigarren ge¬
stohlen habe. Am 21. Februar kamen dem Metzger
Hubert  in der Schwalbacherstratze 18 Leberwürste,
0 Zervelatwürste und 10 Preßköpfe fort . Der Dieb war
augenscheinlich abends durch ein offenes Fenster in die
Wurstküche eingcstiegen. An demselben Abend wurde
Verwindt mit einem Korb bei Ritzel gesehen und bei
Ritzel wurden gelegentlich der polizeilichen Haus¬
suchung noch 41/2  Preßköpfe gefunden, die der Bestohlene
als die seinen anerkannte . Auch hier führt Ritzel den
Unbekannten ins Feld . Bei dem Metzger G 0 t t w a l ü
wurde am frühen Morgen des 26. Januar eingebrochen.
Der Dieb drang unter Benutzung eines Nachschlüssels
in den Haushaltungskeller ein und entwendete außer
verschiedenen Fleischwaren und einem Füßchen
Schweineschmalz eine weiße Metzgerschürze und einen
Rucksack. Der Rucksack und die Schürze wurden bei
Verwindt gefunden. Der Angeklagte Loos soll sich 5er
Hehlerei durch den Verkauf und versuchten Verkauf von
Bohnen und Pfeffer in großen Mengen schuldig gemacht
haben . Bohnen und Pfeffer waren ihm von Ritzel über¬
geben worden und angeblich durch Diebstahl in den
Besitz Ritzels gelangt . Zu einem Zeugen bemerkte Loos
nach der Verhaftung des Ritzel: „Wenn die Polizei mit
der Haussuchung noch ein bißchen länger gewartet hätte,
'dann hätte sie die beiden Spitzbuben , den Louis Bcr-
windt und den Louis Ullrich, auch gleich mitnchmen
können." Der Angeklagte Ritzel hat vor Jahren ein¬
mal einen Unfall erlitten und seit dieser Zeit soll er
etwas konfus sein. Um den Grad seiner geistige» Min¬
derwertigkeit festzustellen, wurde Herr Geheimer Medi¬
zinalrat Dr . Gleitsmann  als Sachverständiger ver¬
nommen. Der Sachverständige konnte eine eigentliche
Geisteskrankheit nicht feststellcn, dagegen aber einen ge-
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wissen Schwachsinn, der indessen nicht so hochgradig ist,
daß der Angeklagte als geistig minderwertig im Sinne
des § Bl des StrGB . gelten kann. Das Gericht ver-
«rtetüe den Angeklagten R. wegen gewerbs¬
mäßiger Hehlerei  zu der gesetzlichen Mindest¬
strafe von 1 Jahr Zuchthaus  und den Angeklagten
B . wegen eines einfachen Diebstahls  im Rück¬
fall zu einer Gefängnisstrafe von 0 Monaten.
Der Angeklagte L. dagegen wurde f r e i ge¬
sprochen.  Jedem der Verurteilten wurden 2 Monate
der erlittenen Untersuchungshaft ans die Strafe ange¬
rechnet. Gegen beide Angeklagten wurde außerdem
auf Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte auf 5 Jahre
erkannt.

— Billiges Gebäck erhält man in Österreich, wenn
man dem Aufdruck einer Fahrkarte Glauben schenken
darf , die ein Mitarbeiter der „Verl . Morgenztg ." in dem
idyllisch gelogenen österreichischen Riesengebirgsstädtchen
Hohenelbe nach Berlin gelöst hat. In dem Aufdruck
dieser Karte wird die Versicherung gegeben, daß jeder
Reisende 25 Kilogramm „Freigebäck" auf allen deutschen
Bahnstrecken erhält . Da aber 60 Pfund Gebäck erheblich
mehr kosten als die Fahrt auf mancher Eisenbahnstrccke,
so dürfte diese schöne Neuerung wesentlich zur Hebung
des Bahnverkehrs beitragen , wenn nicht der österreichische
Eisenbahnminister den Druckfehlerteufel für das Frei¬
gebäck verantwortlich macht.

— Ein großer Menschenanflauf entstand gestern
mittag um 12 Uhr ans dem Marktplatz . Daselbst hatte
ein etwa 8jähriger Knabe mit Steinen geworfen und
damit einen Arbeiter am Fuß getroffen. Hierüber wurde
letzterer sehr erbost und mißhandelte den Jungen auf
die roheste Weise. Einige Passanten , welche beobachteten',
was geschehen war , veranlatztcn einen Schutzmann, die
Personalien des rabiaten Menschen fcstznstellen, so daß
hoffentlich ein Denkzettel nicht ausbleibcn wird.

— Das Kaiser-Pa«orama zeigt uns in dieser Woche das schöne
Schloß Fonteincblcau  mit seinen Reichtümern, ferner
durchwandern wir die malerische Auvergne, besuchen das altertüm¬
lich gebaute Clermont Fernand , den im Tale gelegenen Badeort
Royat, St . Flour, das berühmte Bad Bichy bis hin nach Lyon,
welches malerisch auf einer i3' /2 Kilometer langen Halbinsel
zwischen Rhotte und Saone gelegen ist. Die zweite Reise führt
uns nach dem an Naturschönheiten so reichen Körnt  an . Die
Aufnahmen sind so mannigfaltig, daß es schwer wird, ans jedes
einzelne einzngehen. Wir können wiederum den Besuch dieses
Kunst- und Lehrinstituts anfs wärmste empfehlen.

— Frenrden-Berkehr. Zugang in der verflossenen Woche der
zu längerem Aufenthalt angemelöetcn Fremden : 1281.

Theater - und Konzertnotize ».
* Frankfurter Stadttheater. (Spielpla n.) - Opern.

Hans.  Dienstag , den 14. August: „Die Afrikanerin". Mitt-
woch, den 15.: „Die Entführung aus dem Serail ". Donnerstag,
den 16.: „Der Troubadour . Freitag , den 17.: „Die Meister¬
singer von Nürnberg ". Samstag , den 18.: „Haus Heiliwg».
Sonntag , den 18.: „Oberon". Montag, den 20.: „Frühlingslust ".
— Schauspielhaus.  Dienstag , den 14.: „Zapfenstreich".
Mittwoch, den 15.: „Kvritz-Pyritz". Donnerstag , den 16.: Frank¬
furter Dialektstücke: „Der alte Bürgerkapttän ", „Der rote Schorn¬
steinfeger" , D̂odges-hoffe". Freitag , den 17.: ,Kyritz-Pyritz".
Samstag , den 18., zum ersten Male : „Oedipus und die Sphinx ».
Tragödie in 8 Akten von Hugo von Hofmannsthal. Sonntag
den 19., nachmittags 8V2 Uhr : „Mamsell Nitouche"; abends 7 Uhr:
„Oedipus und die Sphinx".

* Frankfurter Opernhaus. Die sechs Opernhaus-Abonne¬
ments -Äonzertc der Spielzeit 1806/07 fallen auf folgende Tage:
DUttwoch, den 10. Oktober: Mittwoch, den 81. Oktober: Mittwoch,
den 8. Dezember: Mittwoch, den 23. Januar : Mittwoch, den 2p
Februar : Mittwoch, den 18. März . Als Solisten wurden ven
pflichtet für das erste Konzert (Leitung Dr . Rottenberg): Frau
!Margarete Preuse-Matzenauer, Kgl. Hofopernsängcrin-München,
Herr Paul Goldschmidt(Klavier): für das zweite Konzert (Lcn-
tntig Hugo Retchenberger): Frau Kivkby Lunn-London (Gesang),
Frau Je -anne Divt-PariS (Violine): für das dritte Konzcrr
(Leitung: Dr . Rottenderg): Fräulein Sttcte Wcidt, k. k. Kammer¬
sängerin-Wien: für das vierte Konzert (Leitung Hugo Reichen¬
berger): Herr Fritz Kreisler (Violine): für das fünfte Konzcrr
(Leitung Dr . Rotte,tberg) solisttsche Mitwirkung unbestimmt: siix
das 6. Konzert (Leitung Hugo Retcheuibergcr): Herr Alsrcv
Reisenauer (Klavier ), Herr Konzertmeister Hans Lange-Franr-
surt a . M. (Violine ). Folgende Hauptwerke kommen in den sechs
Konzerten zur Aufführung: Bon Beethoven: 8. Sinfonie uns
Kantate auf den Tod Josephs II .: von Richard Strauß : Sinfonie
ff-inoll und Symphonia Domestiea; von Robert Schumann:
Sinfonie B-dur ; von Hektar Berlioz : „Harold in Italien " :
von Tschaikowski: 5. Sinfonie,' von Joachim Raff: Sinfonie
„ImWalde ". _

Vereins -Nachrichten.
* Der „Sport - Verein Wiesbaden"  hat das für

Sonntag , den 12. August c., «»gesetzte Picknick wegen der »u=
günstigen Witternngsverhältniffe uw 8 Tage verschoben.

* Wiesbaden, 13. August. (Sterblichkeit .) Nach dem
untern, 9. d. M. herausgegebencn Veröffentlichungen des Kaiser¬
lichen Gesundheitsamtes zu Berlin über die Gesamtsterblichiket,
in den 814 deutschen Städten und Orten mit 15 000 und mehr
Einwohnern während des Monats Juni d. I . hat dieselbe— au)
je 1000 Einwohner und aufs Jahr berechne, — betragen:
a. weniger als 15,0 in 115; b. zwischen 15,1 und 20,0 in 117,
c. zwischen 20,1 und 25,0 tu 56, d. zwischen 25,1 und 80,0 in 2(1,
e. zwischen 80,1 und 35,0 in 4 und k. mehr als 85,0 in 2 Städten,
bezw. Orten . Die geringste Sterblichkeitszifser hatte in dem ge¬
dachten Monat« der Ort Wermelskirchen in der Rhcinprovinz mir
4,7 und die höchste Ziffer der Ort Langenbielau in Schlesien m;r
43,0 zu verzeichnen. In den Städten und Orten der Provinz
Hessen-Nassau mit 15 000 und mehr Einwohnern sind von je 1000
derselben — gleichfalls wie oben aufs Jahr berechnet — im Bc-
richtsmonate verstorben: In Biebrich 12,5, Höchst a. M. 12,a,
Hanau 13,0 (ohne Ortsfremde 8,8), Frankfurt a . M. 13,5, Casfc,
14,1, Wiesbaden  14,7 , Fulda 16,9 (ohne Ortsfremde 14,v,
und in Marburg 26,8 (ohne Ortsfremde 11,9) Personen. Dl«
Säuglingssterblichkeit war im Monate Juni d. I . eine beträcht¬
liches ö. h. höher als ein Drittel der Lebcndgeborcnen in 11
Orten , dieselbe blieb unter einem Zehntel derselben in 54 Orten.
Zlls Todesursachen der während des gedachten Monats in Hiesigei
Stadt zur standesamtlichen Anmeldung gelangten 124 Sterbesülle
— darunter 31 von Kindern im Alter bis zu 1 Jahr — stno an¬
gegeben: a. Kindbettfieber b. Scharlach —, c. Masern und
RReln 5, d. Diphtherie u. Krupp 1, e. Keuchhusten—, f. Typhus
— g.  Tuberkulose 14, h. Krankheiten der Atmungsorgauc (aus¬
schließlich6, e und g) 12, i. Magen- und Darmkatarrh , Brech¬
durchfall 5 — Kinder im Alter bis zu 1 Jahr —, k. gewaltsamer
Tod 4 und 1. all« übrigen Krankheiten 83. Im ganzen scheine
sich der Gesundheitszustandgegenüber dem Monate Ddai er. nicht
wesentlich geändert zu habe». Die Zahl der in hiesiger Stadr
während des Monats Juni d. I . standesamtlich gemeldeten Ge-
burtssälle hat — ausschließlich der vvrgckmnmenen 16 Totge¬
burten — 212 betragen: dieselbe hat mithin die Zahl der Stcrbe-
füüe — 124 — um 88 überstiegen.

N . Biebrich. 13. August. Als die Grazer Sänger am
Samstagnachmittag 5«° Nhr den Bahnhof Mosbach passierten,
batten der „Gesangverein Eintracht" und der „Arbeitergesang-



No. 374. Morgen-Ausgabe, i . ZWiesbrrderrer Trrgblalt.
«Dereiii" mit Fahnen , sowie Deputationen der anderen Vereine
^rm Bahnhof Aufstellung genommen. Der „Gefangoercin Un-
tracht" brachte Mei Chöre zum Vortrag . Der Vorsitzende des
Grazer Vereins dankte den Vorsitzenden der Biebricher: SScicUxt.
flitf das herzlichste. — Der „S chützen - V e r ec n veran¬
staltete gestern und heute anläßlich seines diesjährigen © o m -
merpreisschießens  ein großes BolkStcst. Dasselbe
wurde aus dem Gelände des Vereins au der Elyabethenhöhe
abgehaltcn. Ans dem Fcstplatz waren große Restaurationshallen
«richtet , in welchen Wein und Bier hiesiger Firmen zum AnZ-
schank gelangten. Außer einem Karussell und einer Schießbuoc
anar auch ein Tanzboderr errichtet, worauf das -ranzbein trotz der
Hitze riesig geschwungen wurde . Die Schützen vergnügten sich
während des Nachmittags durch Herausschicßcn eines Hammels,
welcher denn am Abend nach heftiger Konkurrenz dem Architekten
Herrn Riegel  zufiel . Auf der Fest- oder GlückSscheibe erhicii
den l . Preis Herr H. C o r i d a tz; aus der Jagdscheibe uno
StanümeisterscheibeHerr Gastwirt Georg Appel.  Heute nach¬
mittag fand ebenfalls aus dem Fcstplatz noch eine Nachseicr starr,
ibei welcher wiederum unter den Schützen ein Hammel aus-
Igeschoflen wurde. — Als der Festzug des „Schlltz-wDererns'
gestern nachmittag um die Ecke des Kaiserplatzcs in die Fran .-
iftrrterstratze einbog, fuhr ein dem Fuhrworksbcsitzer Herrn
Mnettenbrcch gehöriges zweispänntges Droschkenfuhnverk aus en:-
aegengesetcterRichtung dem Zug entlang. Der 8jährige Knavc
Dirlenbach  aus der Bleichstraße begleitete den Fcstzug uno
war von der Musik so eingenommen, daß er das Fuhrwerk nicht
«cwahr wurde, sondern dem einen Pferde direkt vor die Brust
tief . Der Knabe kam zu Fall und geriet u n t e r d t e P f c r v c.
<*n dem Moment, als die Räder den Knaben zu überfahren
drohten, sprang ein in der Nähe befindlicher Passant bcherz:
hinzu und ritz den Knaben vor den Wagenrädern unter dem
BUhrwerk hervor, so das, er an einem Schienbein nur leicht
Mstreist wurde und so ohne weitere Verletzung davon kam.

— Bicrstadt , 13. August. Ter Gesangverein „F r o h s i n «"
von hier, der sich au deni G e sa n g w c t t st r e i t in E in s
«beteiligte, hat gestern in der 1. Klaffe den ersten Preis und
heut« im Wettgesang um den Ehrenpreis  den Ehren¬
preis errungen.

4 - Nordcnstadt . 11. August . Die Ernte  schreitet hier troy
Ser ungünstigen Witterung rastlos vorwärts . Die Dampfdrcsch-
anaschiueu sind schon in vollem Gange. — Die vielen Regen,älle
üben auf die Kartoffel  einen verderblichen Einslutz ans . Dlc
-Stauden werden an vielen Stellen schwarz. Die Knollen zeigen
Fäulnisansatz . — Das Obst entwickelt sich schön. Doch fehlen
{>em Frühobst alle edlen Eigenschaften: cs mangelt hier wie bc:
deu Trauben die Sonne , so daß, was Qualität anbelangt , viet
;u wünschen übrig bleibt.

-x-  Nenhos , 13. August. Dem Herrn Lehrer Schmidt  von
der hiesigen z,Veiten Schulstelle, der vor etwa zwei Jahren aus
Ostpreußen hierher versetzt wurde, ist vom 1. Oktober d. I . ab
die erste Lehrcrstelle zu Holzappel au Stelle des nach Griesheim
herufeneu Herrn Lehrers M ü l l er übertragen worden.

w Eltville. 12. August. Der „R a d f a h r e r k l u b E I r.
'»Ule " hatte heute sein 8. Stiftungsfest, verbunden , mir
Gannerweihe.  Die Weihe des neuen Banners erfolgre
«cit Begrüßungsreden , Absingen von Chorliedcrn und anderen
Feierlichkeiten. Heute Sonntag fand zunächst die patrivtcschc
Kundgebung von drei Gauen am Nationaidenkmal ans dem
Miederwald statt. Um 0 Uhr etwa waren die sämtlichen Vereine
in Eltville eingetrofsen. Es fand dann der Preis - und Blumcn-
korso durch die Stadt Eltville statt. Daran beteiligten sich Raü-
fabrcrvereine aus Erbenheim, Schivanheim, Gonsenheim, Tarm-
Kadt sechs Vereine ans Frankfurt , Obcrrad , Schierstein, Gan-
öllge'sheim, Niederolm, Finthen , Ockenheim, Dotzheim, Hochheim,
Höchst, außerdem eine große Anzahl hiesiger Vereine. Im Korso-
ürhren erhielt den 1. Preis Vcloztpcdklub Darmstadt, 2. Gev-
mania -Frankfurt , 3. Bicycleklub-Offcnbach, 4. Erstes Frankfurter
Radfahrer -Quartett , 5. Frisch austErbenheim. Dies waren die
Wereine der Abteilung A. In der Abteilung B erhielt den
\  Preis 9iaüfahrcrvcrein--Finthen , 2. Rad;ahrerverein-Gau-
Nlaesbeim , 3. Germania -Höchst, 4. Radsahrcrvercin -Dotzhcim,
ß Naffovia-Frankfurt . Im Niederrad-Schnlreigen erhielt ven
1 Preis Radfahrervercin -Wctzlar, 2. RadfahrervercinSchierstein,
S Belozipedklnb Tarmstadt , 4. Radfahrerverein Niedcrolm, o.
Radfahrcrvercin Finthen , 6. Radsport-Gonsenheim. Im Nievcr-
«rd-Kunstreigen erhielt den 1. Preis Germania-Höchst, 2. Verein
Wiesbaden , 3. Verein Wetzlar. Die Ehrengabe erhielt der
«NlMilarer Verein , da er am besten gefahren habe und nur beim
Wettbeiverb Pech gehabt habe. Im Saalsahren erhielt den
st Preis Verein Eltville, 2. Verein Ockenheim. Im Blnmeir-
«ckimuck'erhielt den 1. Preis Germania -Frankfurt , 2. Verein
Finthen Im Radballspiel erhielt den 1. Preis Verccn Osien-
■La, 2 Wetzlar . Es kämpften gcgen Offcnbach Darmstadt, >m
Seiten Gang Wetzlar gcgen Offenbach. Um 9 Uhr abends war
die Preisvertcilung . Ein Ball , Konzert und Tanz schloffen stcha».

a. Nied, 12. August. Gesterli verunglückte  hier wieder
ein Ä u t o m o b 11, das dritte innerhalb 14 Tagen. DieSwa:
«var allerdings ein Radfahrer die Ursache beS Unfalls. Derselbe
stnbr aus der Straße hin und her, konnte also anscheinend noch
stricht fahren . Das ihm begegnende Automobil wollte ausmeichen,
dind zwar weit, und schlug dabei «egen zwei Bäume hinter¬
einander . Glücklicherweise erlitt nur das Auto erheblichen
^Schaden, die drei Insassen blieben unverletzt.

Ir Usingen, 11. August. Heute wurde die im Königlichen
Seminar abgehaltene zweite Lehrerprüfung  beendigt . Ter
Geheime Provinzialschnlrat Otto aus Caffel führte den Vorsitz.
Kommissar der Königs. Regierung zu Wiesbaden war Schulrar
Klebbe Schon während der Prüfung traten vier Prüflinge
Izmrück,' zwei bestanden nicht. 30 Lehrer erlangten die Berechtigung
>zur endgültigen Anstellung.
( * Ans der Umgebung. Bei Filsen  ist das Schiff „DillcS",
welches von Rotterdam nach Mannheim ans der Fahrt begriffen
war , gesunken. Das Schiss hat eine Ladung Weizen, Biertreber
Und Weizenkcime.
^ Seit einigen Tg«n wird in N i c d e r h e i m b a ch der Gast¬
wirt und Tüncherrneistcr Anton Himiobcn, ein in durchaus ge¬
ordneten Verhältniffcn lebender Mann , vermißt. Man nimmr
an  daß der Mann vielleicht in geistig anormalem Zustande nm-
herirrt oder womöglich aus irgend eine Weise den Tod gefunden

^ *9 » Mombachi.  B . soll «in schwedischesKonsortium Terrain
zur Anlage einer Konservenfabrik gekauft haben.

Gerichts sank
b .. Soldatenschinder . Das Kriegsgericht in Düssel¬

dorf verurteilte den Unteroffizier Theodor Lechtenfelü
von der 10. Kompagnie des 16. Infanterie -Regiments zu
Mülheim am Rhein wegen fortgesetzter Mißhandlung
Untergebener zu 2% Monaten Gefängnis.

Sport.
* Rudersport . Nus Frankfurt a. M., 12. August,

>ird berichtet: Bei dem heutigen Hafen-Achterrennen
am den von der Stadt Frankfurt gestifteten Ruderprcis
siegte der Frankfurter Nudcrverein mit % Länge.
'Zweiter : Germania , dritter : Sachsenhausen.

* Hamburger Lamn-TeuuiS-Turnier. Am Freitag pünkt¬
lich um 2 Uhr wurde das diesjährige internationale Lawn-
Tennis -Turnier der Hamburger Lawre-Tennis -Gilde auf den
Plätzen des Uhlenhorster Eisbahn- und Latvn-TenniS-Bcreins
«öffnet , und zwar wurde das Turnier von den beiden Damen
Fräulein Stvack und Fräulein Zimmer eröffnet. Bon auswärts
sind bislang C. Uhl, R . E. Otto, Berlin , Krause , Wies¬
baden.  Vrccdcnbcrg und Maxwell, Zürich, erschienen. Wir
lasten vorläufig die Resultate vom Eröffnungstage, Freitag , den

Uß  Anrust , folgen: Herren-Eimelspiel um die Meisterschaft von

Deulschlanö. Borrunde : F . Grollten - Kurt Brandts 6 : 1, 6 : 6.
C. Uhl - Krause, Wiesbaden 6 : 1, 6 : 1. — 1. Runde:
Dr . Hasclden - Dr . Bonn 6 : 4, 6 : 2.  Vreedcnbcrg - Maxwell
8 : 6, 6 : 2.  F . Rahe - Waldemar Ditz 6 : 2, 6 : 0. M. Wüstney-
Waltcr Horn 6 : 4, 6 : 2. — Herren - Einzelspiel um die Meister¬
schaft der Deutschen sVoß- Pokal): Gerhard F . Adler - Gotthard
Brandts 6 : 6, 6 : 2. F . C. Mertens - W. Eitzen 6 : 8, 6 : 2. —.
Hervcn-Einzelspiel um die Meisterschaft von .Hamburg. Bor-
runde: Wüstncn- Dr . R. Ahlers 6 : 2, 2 : 6,  6 : 1. — 1. Runde:
Dr . Bonne - Edwin W. Caffebcer 6 : 1, 6 : 1. R. Galvao-Frank
Rahtjen 6 : 2, 7 : 8. — Herren - Einzelspiel um den Pöseldorfor
Hcrausforderungspreis . Vorrunde : F . Eichcnbcrg- Edwin W.
Caffebcer 7 : 8, 6 : 1. — Damen-Einzelspiel mit Vorgabe. Ab-
tcilnng 8 . Vorrunde : Frl . Clara Strack - Frl . Martha Zimmer
3 : 6, 6 : 8, 6 : 4.  Frl . C. Lattich- Frl . Thea Schack8 : 6,  7 : 5.
— Herren - Einzelspiel mit Vorgabe. Abteilung 8 . Vorrunde.
H. Fluck- F . Uechtritz6 : 0, 6 : 1.  H . Heymann- H. Palm 6 : a.
6 : 8, 6 : 2. — 1. Runde: Paul Hirsch- F . Maxwell, Zürich 6 : 4,
6 : 2 . — Herren - Doppelspiel mit Bd ^«abe . Abteilung A . Vor¬
runde : Dr . Bonne - R . Galvao - Ch. P . Haselden- M. Galvao
6 : 2. 6 : 8. — Hcrren -Doppclspiel mit Vorgabe. Abteilung B.
I . Runde: Uechtritz- Schütt - Gebr. Eitzen 6 : 2, 6 : 2. — Damen-
nnd Hcrrcn-Doppelspiel mit Vorgabe. Abteilung A. Vorrunde .-
Frl . Kleinschmidt- Rahe - Frl . Cordes - Friedrich Huhn 8 : o,
6 : 4.

Kader-Nachrichten.
* Nordseebai, Wiitdnn auf Amrmn, 16. August. Die König!.

Regierung hat jetzt die Vertiefung der Fahrstraße Husum-Amrum
durch zwei große Bagger in Zlngrisf nehmen lassen und es wird
diese Linie im nächsten Jahre unabhängig von Ebbe und Flur
befahren werden können. Infolge des im nächsten Jahre tu
Kraft tretenden neuen Personen- und Gepäcktarifs sollen hier drei
Fahrkartenausgabe - und Gepäckabfertiguiigsstcllcnerrichtet wer¬
den, der Preis der Fahrkarten wird sich dann um reichlich
6 Mark ermäßigen und dürfte dieses zur Hebung des Verkehrs
wchentlich beitragen. Die Frequenz ist im Vergleich zum Vor¬
jahre eine bedeutend größere und es haben sich für die zweite
Saison sehr viele Herrschaften augemeldet.

Vermischtes.
* Ein rabiater Seelenhirt . Ein Akt der Willkür

und Matzlostgkeit eines katholischen Geistlichen in Ober-
schwabcn versetzt gegenwärtig auch kirchlich-loyale Ge¬
müter im gelobten Lande des Zentrums in Aufregung.
Der Pfarrer Schmiü in Aulendvrf erließ kürzlich von
der Kanzel die Aufforderung an die Einwohner , sie
möchten die vom anhaltenden Unwetter gelockerten und
schicfgewordencn Grabsteine wieder äufrichten. Da sich
gleich darauf gutes Wetter einstcllte, hatten die Lanö-
leute alle Hände voll Feldarbeit und konnten dem Be¬
fehl des Pfarrherrn nicht so schnell Folge leisten, wie
dieser cs gewünscht hatte. Aus Zorn hierüber begab
sich nun der Geistliche auf den Friedhof und stürzte unter
Zuhülsenahme des Totengräbers alle nicht ordnungs¬
mäßig sitzenden Grabsteine um. Der Anblick, den die
geschädigte Grabstätte bot, soll ein schauerlicher gewesen
sein. Rund 40 Steine waren umgeworfen und teilweise
zerbrochen) Kruzifixe lagen zerstört daneben. Um sich
von der Anstrengung zu erholen , hat sich der geistliche
Herr in ein Bad begeben. Die Entrüstung in der Ge¬
meinde und in ganz Oberschwaben ist eine ungemeine
und wird noch verstärkt durch den bezeichnenden Um¬
stand, daß keines der oberschwäbischen, unter Kuratel
des Zentrums stehenden Blätter den Mut gefunden hat,
die Handlungsweise des Pfarrers zu rügen.

* Die Kirche hat einen gntcn Magen ! Wenn diese
Tatsache auch am drastischsten bei den angesammeltcn
Millionen der toten Hand zutage tritt , so versteht sie
jedoch auch im kleinen recht gut zu Geld zu kommen.
Eine treffliche Illustration hierzu liefert nachstehende
„Kostenrechnung" oder Aufstellung der Tranungsgebnh-
ren , welche in der gesamten Aufstellung und spezifizier¬
ten Aufzählung der einzelnen Leistungen unwillkürlich
an eine Advokatenrechnnng erinnert . Die ordnungs¬
liebende und geschäftlich recht gewissenhafte Pfarrei , der
diese Aufstellung entstammt, ist die

Stadtpfarrei St . Moritz in Augsburg.
Das denkwürdige Dokument sieht wie folgt aus:

TrauungsgcLnhrcn
für .

Pfarramt . — M.
Heilige Messe . —■— „
Trauung . . . . —-80 „
Opfer dem Hochw. H. Pfarrer . —.80 „
St . Johanncswein . - —-50 „
Kultusgebühr . 2.15 „
Verkünden . 3-— „
2 Dispensschreiben . 2.40 „
Dispens . . - . 2. „
Schreiben nach . —■— ,,
3 Stühlcöecken . 1-35 „
Altaranfmachen . 2.— „
Meßner. 2- „
Kirchendiener . „
Ministranten . -50 „
Beleg . -05 „

Summa . . . 21.55 M.
Besonders klassisch ist der letzte Posten von 5 Pf . für

den Beleg , also für die Rechnung selbst. Dieser Posten
ivar in dem gedruckten Formular gar nicht vorgesehen,
der die Rechnung ausstcllende Beamte hatte offenbar ein¬
mal aus einer Rechtsanwalisausstcllung Las vnnnöse „für
dieses" so und soviel Pfennig gesehen und hatte es nnn-
nlehr auch in seinem Betriebe praktisch angewcndet . Wir
bemerken dabei noch, daß, wie der mit der Kostenrechnung
Beglückte, ein Arbeiter mit kaum 3 M. Tagclohn , nicht
gerade in den schmeichelhaftestenAusdrücken mitteilte.
der Traunngsakt nur 3—5 Minuten gedauert habe und
daß ihm als Hochzcitsgabe noch vor Verlassen der Kirche
diese hochwürdigc Kostenrechnung eingchündigt worden
sei Uns wundert dies nicht, Ordnung ehrt jedes Ge¬
schäft, warum sollte sich denn die Kirche derselben
schämen?

* Ein neuer Nadelbaum in Deutschland. In den
letzten Jahren hat Deutschland einen höchst eigenartigen
Gast aus Amerika erhalten , nämlich eine Tanncnart , die
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sich vor ihren Geschwistern und überhaupt vor allen
Nadclbäumen durch den Besitz einer Korkrinde anszeich¬
net und daher auch als Korktanne bezeichnet werden
kann. Wie die „Deutsche Rundschau für Geographie und
Statistik " mitteilt , wurde dieser Baum erst vor zehn
Jahren entdeckt, und zwar in den San Franciscobergen
im nördlichen Teile des Staates Arizona , wonach die
Tanne von den Botanikern den Namen Acies Arizoniea
erhalten hat. Es ist kaum möglich, an diesem Baume
vorüberzugehen , ohne daß die Aufmerksamkeit durch
sein Äußeres gefesselt wird, und in unseren deutschen
Nadelwäldern würde er eine höchst ausfällige Erschei¬
nung darstellcn. Nicht nur die Nadeln nämlich sind
silberweiß, sondern auch die Korkrinde ist von schnee¬
weißer oder höchstens etwas gelblicher Färbung , so daß
die Stämme geradezu wie Birkenstämme aus einem
Wald hervorlenchten . Die Aussichten für Einführung
scheinen sehr günstig zu liegen, da die Korktanne auch
das rauheste Klima vorzüglich verträgt und keine beson¬
dere Fürsorge beansprucht. Doch würde ihr Nutzen im
Forst gering sein, da ihr Holz langsam wächst und auch
von minderwertiger Beschaffenheit ist.

* Humoristisches. Trost . Junger Arzt : „Die
neue Kollegin macht mir schreckliche Konkurrenz — abi^
die gute Partie , die ich in Aussicht habe, kann sie mir
glücklicherweise doch nicht wegschnappen . . .!" -
Referenz.  Erste Dame (zu ihrer Freundin ): „Kannst
du mir Norderney empfehlen?" — Zweite Daine : „Ge¬
wiß, ich habe mich noch jedes Jahr dort verlobt !" (M. Bl .)

K!eme Chronik.
Die Biersteuer . Eine im Volkshause zu Jena ab¬

gehaltene , von 2000 Personen aller Stände besuchte Ver¬
sammlung beschloß, alle Wirtschaften zu meiden, die die
Bierpreise erhöht haben. —- Sämtliche Gothaer Braue¬
reien machten infolge des Boykotts durch das Gewerk¬
schaftskartell die Preiserhöhung rückgängig.

Flugmaschinc. In Freiburg -Zähringen ist eine neu¬
artige Flugmaschine gebaut worden , die endlich das
lenkbare Luftschiff bedeuten soll. In diesen Tagen wer¬
den bei Emmendingen die ersten praktischen Versuche ge¬
macht werden.

Kougreflc. Der 16. Weltfrieden -Kongreß findet vor»
14.- 22. d. M. in Mailand statt. — Am 2. und 3. Oktober
tritt in Mailand der internationale Kongreß zur Be¬
kämpfung der AuSstünde zusammen. — Im Jahre 1909
wird in Bern der internationale soziologischeKongreß
zusammentreten.

Typhus . Wie das Hamburger „Fremdenblatt " aus
Lüneburg meldet, tritt der Typhus dort seit kurzem
epidemisch auf . Mehr als zwölf Personen wurden be¬
reits dem Krankenhausc zugeführt , von denen eine Per¬
son bereits gestorben ist.

Der Kassierer der Niilkcct Avenue-Bank , bei Ser be¬
kanntlich Fälschungen bis zur Höhe von 2 Millionen
Dollar festgestellt wurden , ist verhaftet worden . Der
zweite Kassierer Rvwalsky beging Selbstmord.

In der Notwehr . Der ans Urlaub in Berlin befind¬
liche Sohn des Viehtreibers Gustav Link vom 38. In¬
fanterie -Regiment erstach in der Notwehr seinen ange¬
trunkenen Vater , als er bei ciilcm Streite zwischen den
Eltern vermittelnd eintrat.

Bei ciuer Motorradfahrt durch den Forstcnricdcr
Park bei München kollidierte der Privatöozent D?.
Tromsdorff mit einem Eber und erlitt bei dem Sturze
in den Straßengraben schwere Verletzungen.

Erdsturz . In Schwarzenbach am Wald (Franken)
erfolgte in einem Steinbrnch ein Erösturz : drei Stein¬
brucharbeiter , die Schutz vor dem Unwetter suchten, wur¬
den getötet und schrecklich verstümmelt . Zwei von ihnen
sind Familienväter.

Bergnnglückc. Der Bergführer Anziano Dafotz
aus Caprino ist in den Fassancr Dolomiten abgesttirzt
und tot liegen geblieben. — Der Stuttgarter Bürger
Ziegler wurde von dem Bergführer Dalmonego in einer
Scharte zwischen Stabolerturm und Winklerturm anfge-
sunden. Ziegler hatte jedenfalls ohne Führer den
Winklerturm besteigen wollen, wobei er abstürztc und
den Tod fand. (V. Z.)

Plötzlicher Tod. Der in Wien zu Besuch weilende
58 jährige Domkapitular Prinz Philipp von Arcnberg
aus Eichstädt in Bayern ist gestern nachmittag während
einer Droschkcnfahrt unter noch nicht aufgeklärten Um¬
ständen gestorben.

Mordverdacht . In Remda in Thüringen wurde
unter dem Verdachte, einen Lustmord an der 28 jährigen
Berta Jahn ans Langcnschadc begangen zu haben, ver
vicrzigmal vorbestrafte Landstreicher Küchler aus
Pcnschen verhaftet.

Unvorsichtiger Schütze. In Malsch bei Ettlingen
spielten zwei .Knaben mit einer noch nicht entladenen
Flinte . Plötzlich ging ein Schutz los und drang dem
einen der beiden in die Schläfe. Der Tod trat sofort ein.

Kestel-Explosion. Wie aus Ringelheim den „Br.
N. Nachr." gemeldet wird , ereignete sich dort ein schwerer
Unglückssall. In der Konservenfabrik von Rose explo¬
dierte ein erst kürzlich in Betrieb genommener Keisel,
wobei fünf Frauen mehr ober minder schwere Verletzun¬
gen daoontrugen . t .

30 000 Frank Belohnung sind bei der Deutschen Ban!
in Berlin nie-dcrgelegt, die dem Wiederbringcr eines in
der Nacht vom Sonntag , den 5., zum Montag iin Knr-
saal-Restanrant zu Ostende gestohlenen Schmuckes zu¬
fallen sollen. An jenem Abend fand im Kursaal ein
Maskenball statt, und besonders der Spielsaal war von
einer sehr großen Menge Menschen besucht. In diesem
wurde einer Dame aus Berlin , die an einem der stark
besetzten Tische stand, eine Perlenschnur im Werte von
200 000 Frank von einer hinter ihr stehenden Person
absichtlich zerrissen, so daß einige Perlen zu Boden
fielen, von denen zwei aufgehoben wurden . Die zer-
riflcne Perlenschnur tat die Dame in ihre mit Diaman¬
ten und Saphiren besetzte goldene Tasche, in der sich
Mtßerdem drei kostbare Ringe und ein belgischer 1000-
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Frank -Schein unö 750 Frank befanden, und begab sich
in Begleitung ihrer Bekannten in das Restaurant des
Kursaals . Dort legte sie beim Essen die goldene Tasche
aitf die Ecke des Tisches, an der niemand vorbei konnte.
'Sie hatte gerade ihr Taschentuch aus der Tasche genom¬
men und es wieder auf diese gelegt, als der .Kellner
darüber die Zigarren reichte; in diesem Augenblick war
die Tasche wie fortgezaubert.

Flammentod . In Kirchach bei Mürzburg brannte
-die gefüllte Schauer des Landwirts Rumpel nieder . Ein
iDöchterche» des Landwirts ist in den Flammen nm-
-gekommen.
- Ein Akt grösster Roheit vollzog sich auf der Straße
.zwischen Struthütten (Bez. Siegen ) und Herdorf . Ein
kReh (Ricke) hatte sich auf die Straße verirrt . Gleich
wurde es vou Erwachsenen verfolgt : das Tier flüchtete
ssich auf die hohe Mauer der Vollnbacher Bergbahn , wo
'-man es mit Steinen bewarf , so daß dem armen Geschöpfe
Zwei Beine gebrochen wurden . Dann stürzte man es in
Hie Heller, wobei es weiter einen Lauf brach, und schleppte
.nun das Tier auf die Straße . Ein hinzukommender
jGastwtrt aus Heröorf tötete es endlich mit einem Re-
fvolverschutz. Die Untersuchung wegen Tierquälerei ist
'eingeleitet.
! Wie Streikfolge «. Von den 2200 Buchbindergehülseu
^Leipzigs konnten nach beendetem Streik 750 nicht wieder
(eingestellt werden , weil sich infolge des monatelang wäh¬
lenden Ausstandes die Arbeitsgelegenheit vermindert
^hat und während desselben auch zahlreiche Arbeitswillige
^eingestellt wurden , die nun wieder zu entlassen die Prin-
izipalc keinen Grund sehen. Den nicht wieder eingestellten
IGehülfen dürfte nichts übrig bleiben , als anderwärts
^Arbeit zu suchen.

Der abgevrssene Finger . Auf einem Neubau in
Berlin entstand dieser Tage zwischen zwei Arbeitern
^in Streit und eine Rauferei . Dabei büßte in der Hitze
Hes Gefechts der eine Arbeiter einen Teil seines kleinen
Fingers ein, der ihm von dem anderen abgebissen wurde.
Der Betreffende biß nicht nur das obere Glied des
kleinen FingerS ab, sondern er verschluckte es auch.
Aber damit wurde zugleich auch der Friede gestiftet. Die
Heiden hörten zu raufen auf und gingen versöhnt mit¬
leinander zu einem Arzt , um dort den verletzten Finger
verbinden zu lassen. Auf dem Wege wurde dem einen
Mel . Er übergab sich, und siehe da, der verschluckte
Finger kam wieder zum Vorschein. Große Freude auf
Heiden Seiten ! Man brachte den kostbakcn Fund zum
Arzt und forderte ihn auf, das Stück wieder anzunähen.
jLeider ging das nicht mehr.

Die viel zu hohen Preise für alkoholfreie Getränke
hn Berlin erregen jetzt auch die Aufmerksamkeit der
Fabrikanten . Sie wollen sich Einfluß auf die Verkaufs¬
preise beim Abschluß neuer Verträge sichern und den
jGastwirteu einen Höchst-Verkaufspreis vorschreiben.
Ferner wollen einzelne auch eigene Lokale einrtchten.
Limonaden , Pomril und ähnliche Getränke sind in der
fiat  viel zu teuer. — Wenn man bedenkt, daß ein Glas
ireine Zitronenlimonade , das für 5 Pf . herzustellen ist,
gelten weniger als 30 Pf . kostet, so darf man wohl vou
Hiner Übersteuerung reden. Der Profit am Bier ist nicht
(annähernd so groß.

Die Ursache der Dresdener Typhus -Epidemie. Die
Untersuchung über die Typhusfälle in Dresden , 21
Jan der Zahl , ergab nach dem „L.-A.", daß alle Erkrank¬
ten typhöse Milch aus einem Vorortgeschüft entnommen
-hatten.

Im der Aarkose bei einer Zahnoperation in Duis-
Hurg starb die Frau eines Mittelschullehrers . Es war
-eine Lnngenlähmung eingetretcn.

Ortsschmlinspektor und — Ofenloch 11 Die Hitze, ja
Hiese Hitze schafft zuweilen durchaus eigenartige Erzeug¬
nisse. Ein Ortsschulinspektor im Kreise St . griff jüngst
zu einem ganz neuen Strafmittel . Nicht der Stock saust?
auf den Rücken der unaufmerksamen Schülerin nieder,
sondern die Strafe bestand im Blick ins — Ofenloch!
jAnf den Knien ruhend, mußte die Ungehorsame den Kopf
.ins Ofenloch stecken und in dieser Lage verharren . Die
wenig zeitgemäße Lage gefiel jedoch dem Kinde nicht und
es eilte zur Mutter . Nun schickte der Ortsschulinspektor
Boten , um das entflohene Schäfchen zurückzubringen.
-Die Mutter aber wußte mit der Pädagogik besser Be-
sscheiö als der Herr Ortsschulinspektor und ließ dem Ge¬
strengen eine Absage melden.

Explosion. In Soltenöiek bei Bergen an der Dumme
explodierte im Kalksandsteinwerk eine mit Kalk ange-
füllte eiserne Trommel . Das . Werk ist im Innern voll¬
ständig zerstört. Der Schaden ist bedeutend. Ein Ar-
Heiter erlitt schwere Wunden am Kopfe durch umher-
fliegenöe Etsenteile und wurde an Armen und Beinen
fchwer verbrannt.

Ei« »redliches Erlebnis hatten , wie dem „Hann.
Kur ." aus Bramstedt (Schleswig ) geschrieben wird,
dieser Tage die Insassen eines Fuhrwerks , das von
fernem Nachbaröorfe auf der Straße öaherrollte und
-einen kleinen Jungen überholte , der barfüßig und bar¬
häuptig eilfertig dahintrabte . Aufgefordert , mit-
izufahren, stieg er gern ein und beantwortete die Frage
Wach dem Grunde - seiner Eile und dem Wohin mit den
Morten : Ick will min Vadöer Halm Ick heff hüt
Morgen en lütten Vroöer kreg'n, un nu schall Baüder
:na Hus kam. Dat war en Glück, öat mt Moder to Hus
(wer. Wat har ick süns mit den Bengel opstcllen schult!

Rechne«. Aus Tondern schreibt man : Daß noch eir
ganze Anzahl Handwerker nötig hat, rechnen zu lerne:
geht wieder aus dem Ergebnis der Submission auf eine
(städtischen Bau hervor . Bon den im ganzen eingereichtc
(fünf Offerten war , wie die Nachprüfung ergab, keir
-einzige ohne Rechenfehler. Bei einem Objekt von 250C
.Mark hatten zwei davon sogar solche von 3602 M. nn
15200M. zuungunsten der Meister aufzuweisen. So km
-es, daß der Mindestforöernde nach Beseitigung des Fel
lers der Höchstforöerndewurde.

Die Heiratslotterie , 5- Italien soll wieder ein
Heiratslvtterie organisiert werden, deren Plan nach der
Her berühmten Mailänder Heiratslotterie vom Jahr
>1903 entworfen ist. _Die Preise sind, wie ein englische

! Korrespondent berichtet, dreißig junge Mädchen, die in
einer Schönheitskonkurrenz den Sieg davongctragen
haben. "Sie Lose kosten 10 Lire. Die dreißig jungen
Mädchen werden mit Mitgifien in verschiedener Höhe
ausgestattet ; der erste Preis soll eine Million Lire be¬
tragen . Für einen Hauptgewinn von einer Million
und einer schönen Frau dazu sind 10 Lire gewiß ein ge¬
ringer Einsatz! Noch dazu wird der glückliche Gewinner
nicht gezwungen, zu dem Gelbe unter allen Umständen
auch die Frau zu nehmen ; sollten die beiden nicht an¬
einander Gefallen finden , so teilen sie einfach die
Summe und jeder geht seiner Wege.

Verzweifelter Kamps Mit Adler«. Ein Gemsjäger
namens Hetz hatte kürzlich, wie aus Genf geschrieben
wird, einen Heftigen Kampf mit Adlern zu bestehen, als
er in der Nähe von Engelberg ein Adlernest ausnehmen
wollte. Ungefähr dreißig Meter von dem Neste entfernt,
legte er seine , Flinte fort , weil diese ihn am Klettern
behinderte . Kaum hatte er sich dem Neste genähert und
wollte die beiden jungen Tiere herausnehmen , da schossen
von einer Höhe die beiden Eltern herab und griffen den
kühnen Jäger heftig an . Zwanzig Minuten mährte der
erbitterte Kamps, und schon verließen Heß die Kräfte,
als es ihm gelang , mit seinem Messer dem männlichen
Tier einen tödlichen Stich zu versetzen, während das
weibliche floh. Obgleich Heß aus mehreren Wunden
blutete , gelang es ihm doch, einige Stunden später mit
seiner Beute Engelberg zu erreichen.

Wäldbrände in Frankreich . Eine heftige Feuers¬
brunst ist in den Wäldern von Lazare ausgebrochen. Die,
Flammen , welche ein starker Wind begünstigt, be¬
drohen einen Teil der Küsten-Battcrien . Die aus der
Reede vor Anker liegenden Schiffe haben sofort einige
Kompagnien Soldaten nach der Brandstelle entsandt,
denen es nach dreistündiger mühevoller Arbeit gelang,
den Brand auf seinen Herd zu beschränken. — Ein neuer
sehr bedeutender Waldbrand wird ans Esteral gemeldet.
Ein Spezialzug mit Truppen ist dorthin abgegangen.

Im schweizerische« Alpendorfe Schwendi brach Frei¬
tagabend in einer Schreinerei infolge Warmlaufens
eines Motors Feuer aus , das eine solche Ausdehnung
annahm , daß 11 Häuser eingeäschcrt wurden ; vom Dörf¬
chen stehen nur noch drei Häuser , darunter das Schul-
haus.

Beri -Beri . An Bord der Hamburger Barke „Oleia"
brach nach der Abfahrt von St . .Juan del Snl in Bra¬
silien die Beri -Bert -Krankheit aus , welcher der Kapitän
Paulsen , der erste Offizier , ein Zimmermann und ein
Matrose , sowie ein Schiffsjunge auf hoher See erlagen.
Das Schiff wurde vom zweiten Offizier nach Falmouth
gebracht, von wo es durch einen anderen Dampfer nach
Hamburg geschleppt wurde , wo es Samstagvormittag
7 Uhr eintraf . Das Schiff wurde unter Quarantäne
genommen. Der Verkehr mit dem Schiffe ist polizeilich
untersagt.

Vergiftung . In einer Vorstadt Madrids sind 60
Personen durch den Genuß verdorbener Milch erkrankt.
Der Zustand mehrerer dieser Personen ist sehr ernst.

Ei « Gemütsmensch. Zeugnis von seltener Geschäfts¬
tüchtigkeit und Gemütstiefe legte dieser Tage ein Litho¬
graph in Brüssel ab, der aus Anlaß einer Todesanzeige,
die ihm einer seiner Kunden sandte, diesem folgenden
Beileidsbrief zugehen ließ : „Die Nachricht von dem
schweren Verluste, den Ihr Haus erfahren , hat uns mit
aufrichtigem Schmerz erfüllt , und wir drücken Ihnen
unsere tiefe Teilnahme aus . Wir bemerken, daß das
Zirkular , worin Sic uns die Anzeige vom Tode des
Herrn D. mitteilten , durch das Haus N. N. gedruckt
worden ist, und bedauern sehr, daß Sie nicht zuerst sich

, an uns zur Ausführung dieser Arbeit gewandt haben.
Falls sich wiederum in Ihrem Hanse ein Todesfall er¬
eignen sollte, werden wir uns glücklich schätzen, Ihnen
unser Preisverzeichnis für die Zirkulare zu übermitteln
und sind überzeugt , daß wir in der Lage sein werden,
Sie billiger zu bedienen als unsere Konkurrenten . In
der Hoffnung , es werde sich bald eine Gelegenheit bieten,
Ihnen unsere Bedingungen bekannt zu geben, zeichnen
wir " . . . usw.

Kompott und — Geist! Merkwürdige Beobachtungen
hat ein offenbar besonders scharfsinniger und scharf¬
sichtiger Franzose gemacht: er will aus dem Kompott,
das die Hausfrau auf den Tisch stellt, mit unfehlbarer
Sicherheit den Charakter besagter Hausfrau herauslesen,
können. „Eine besondere Vorliebe für Eröbeer - und
Himbeerkvmpott zeigt eine künstlerische, an geistreichen
Einfällen reiche Natur an . Wer Johannisbeeren und
Aprikosen ans den Tisch bringt , ist zu Fleiß und Spar¬
samkeit geneigt, während Quitten , Äpfel und Fruchtmns
ein gesundes Urteil erkennen lassen." !!!

Letzte Nachrichten.
Telegramme des „W iesbadener T a g b l a t t 8".

Darmftadt , 13. August. Der Groß Herzog von
Hessen  hat sich heute vormittag im Automobil von
Schloß Wolfsgarten nach Bayreuth begeben.

WilhelmLhöhe, 13. August. Der Kaiser und die
Kaiserin  unternahmen heute morgen einen Ausritt.
Der Kaiser hörte den Vortrag des Chefs des Zivil¬
kabinetts von Lucanus und machte dann eine Ausfahrt
nach Wilhelmstal.

Einsendungen uns dem Leserkreise.
!Auf Rücksendungoder Aufbewahrung der uns für diese Rubril zugehenden, nicht

verwendeten Einsendungen kann sich die Redakiivn nicht eittlassen.f
* Zur Trinkgelderfrage int Frise urgc '-

werb e. Die Sonntag--Moryenrms-gad« des ,-Wiesibadencr
Tagülatts " brachte hierzu die Auslassung eines Friseurgehilsen,
auf die erirzugehen um so mehr erübrigt , als in derselben Num¬
mer der Obermeister der Pcrückenmacher- und Friseur -Innung
eine ausgezeichnete Erklärung abgegeben hat. Es wird hier —.
und das wollt« der erste Artikel, in dem die ganze Frage ange¬
schnitten wurde, konstatiert wissen— offen ausgesprochen, baß die
Friseurgehilsen „durchaus nicht auf Trinkgelder angewiesen sin»,
daß- ihre Bezahlung den Leistungen entsprechend sogar eine gu:c
ist!" Mithin lautet für jeden Kunden die Devise: „Den gutbe¬
zahlten Friseurgehilfen keinen Pfennig Trinkgeld!"

HaKdelsteüa
EnEaa &s TuianziBi irisier. Der russische Finanzministe)

hat einem Interviewer gegenüber erklärt , daß der Überschuß
der Mehreinnahmen im Verhältnis zum Voranschlag im
1. Semester rund 100 Mill. Rubel betragen hat. Der Minister
ist der festen Zuversicht , daß das Einnahmearträgnis der
2. Hälfte des Jahres hinter dem der 1. nicht zurückstehen,
wird. Auf eine telegraphische Anfrage aus Berlin über die
etwaige Absicht, eine neue Anleihe zu emittieren, konnte der
Minister Kokoszew die Antwort geben, daß für den Moment
nicht die geringste Veranlassung für die Aufnahme einer
neuen Anleihe vorliegt, so daß, wenn sich die Verhältnisse in
der 2. Hälfte des Jahres gleich günstig entwickeln wie in der
1. Hälfte, Rußland in diesem Jahre ganz sicher ohne Anleihe
auskommen wird. Auch die Frage, ob die Pariser Agenten des
Finanzministers beauftragt seien, wegen früherer Auszahlung
der letztfälligen Raten aus der letzten Anleihe selbst gegen
hohen Diskont in Verhandlung zu treten , wurde verneint . —
Das ist alles recht schön, aber man lese doch das über eine
neue Anleihe Gesagte genau nach und man wird finden, wie
diplomatisch der Finanzminister Auskunft zu geben vermag.
Es heißt, es liege für den Moment nicht die geringste Ver¬
anlassung für die Aufnahme einer neuen Anleihe vor. Wenn
die Verhältnisse gleich günstig wie im ersten Semester sich
.gestalten, dann kann Rußland , in diesem Jahre — es sind
noch 41/= Monate — ohne neue Anleihe auskommen.

ÄBieiikaidsches. Aus allerlei Berichten, die aus Amerika
kommen, und dann gewöhnlich von London aus über Europa
weiterverbreitet werden, geht hervor , daß die neueste Hausse
in amerikanischen Werten auf nicht sehr sicherer Grundlage
ruht und bereits wieder im Abflauen ist. So hieß es z. B.
kürzlich, daß mehrere Hauptbahnen eine Dividendenerhöhung
vornehmen würden. Nun wird gemeldet, daß die betr. Ver^
waltungen sich erst, im Herbst darüber entscheiden. Über¬
haupt ist däs amerikanische Publikum bei der letzten Hausse
nur in recht bescheidenem Maße engagiert gewesen. Die
Hausseströ'mung plazierte sich mehr am Londoner, sowie an
den deutschen Börsenplätzen . Es ist übrigens erstaunlich,
daß zu außergewöhnlich günstiger Zeit trotz des Erntesegens
und der überaus günstigen Verhältnisse des Stahlmarktes
gerade jetzt die gute Tendenz wieder im Schwinden begriffen
ist. Aber man sollte doch in Erwägung ziehen, daß die
amerikanischen Börsenverhältniss ’e im großen wie in den
Details unberechenbarer sind wie die europäischen und daher
über Nacht schon wieder ein Wechsel der Tendenz statt¬
finden kann.

Westfälische Stahlwerke in Bechnm. Es wird mitgeteilt,
daß die Gesellschaft voraussichtlich in der Lage ist/ eine
Dividende von 4 Proz. vorzuschlagen . 1904/05 konnte wegen
des Bergarbeiterstreiks eine solche nicht verteilt werden, eben¬
sowenig wie in den Jahren 1900/01. Durch Beschluß der
Generalversammlung vom 14. Juli 1905 wurde das Kapital der
Gesellschaft um. 3 auf 10 Mill. M. erhöht . Die neuen Aktien
nahmen an der Dividende pro 1905/06 teil.

Preiseihöhim!| für Roheisen. Der Preis auf Gießereiroh¬
eisen soll um 3 M. erhöht werden, doch soll diese Erhöhung
erst mit Beginn des nächsten Jahres in Kraft treten gegen¬
über der ursprünglichen Absicht, daß die Erhöhung, der seit¬
herigen Übung auf verwandten Gebieten entsprechend , mög¬lichst rasch vor sich geht.

Deiitsch-I.iixembwiBische Bergwerks- und Hfittea-Aktisa.
Geedkrchait. Es wird gemeldet, daß der Umbau des Werkes
in der zweiten Hälfte des Oktober fertig sein wird und dann
wird auch der 7. Hochofen angeblasen . Das große Bau-
Programm wird dann fertig sein. Allerdings weitere kleinere
Bauten (Ergänzungsbauten ) sind noch auszuführen . So ist die
Erbauung eines 8. Hochofens, wozu die Vorarbeiten schon
im Gange sind, geplant, ferner die Erbauung einer Feinstraße;
auch wird ,der Hochofen 2 neu zugestellt werden müssen.

Vereinigte Breslauer Ölfabrik er.. Auf Anfrage teilt die
Direktion dieser Unternehmung mit, daß das 2. Semester des
abgelaulenen Geschäftsjahres 1905/06 die Erwartungen nicht
erfüllt hat . Es war das 1. Semester schon schlecht genug
gewesen. Im Oderberger Etablissement hat es einen Maschinen-
bruch gegeben und nun hat sich die Situation noch weniger
günstig gestaltet. Der diesjährige Abschluß wird dieser Ta/e
dem Aufsichtsrat vorgelegt. In den letzten Jahren brachten
die Fabriken Ssts, Vs Proz., 0,3 und für 1904/05 bei 186 000 M
Reingewinn und 94 000 M. Rückstellungen für die von einem
Brand betroffene Fabrik in Nicolaimühle eine Dividende von
4 Proz . zur Verteilung. — Anderweitigen Meldungen zufolge
soll für das abgelaufene Jahr eine Unterbilanz von nahezu
einer halben Million vorhanden sein.

Kleine Fmanzchronik. Schon wieder ist eine neue Zement¬
fabrik gegründet worden, und zwar unter der Firma Zement¬
fabrik Thuringia in Saalfeld in Thüringen. — Die Straßburger
Straßenbahn Akt.-Ges. wird für das abgelaufene Geschäftsjahi
eine Dividende von 6 Proz . zur Verteilung bringen ge'gen
5 Proz. i. V. — Der Bergfiskus will nach Ausbau der fiska¬
lischen Zechen „Bergmannsglück“ und „Waltrop“ die Er¬
richtung zweier neuen Bergwerke an den Lippeufern in
modernster Ausgestaltung in Angriff nehmen. Grundankäufe
werden bereits gemacht. — Der Stadt Krefeld ist die Genehmi¬
gung zur Ausgabe einer 4proz. statt einer 31/2proz. Anleihe
erteilt worden, wohl weil eine ßVaproz. Anleihe überhaupt
keine Unterkunft gefunden hätte . — Die Bundesanklagebehörde
des Westbezirks New York hat 24 Anklagen gegen die Penn¬
sylvania-Bahn, die Standard Oil Company und die Vacuum
Oil Go. wegen Verletzung des Trustgesetzes erhoben. _ Ver¬
sicherte in San Francisco suchen die Vermittlung des Staats¬
departements nach, um. deutsche Gesellschaften zur Deckungder Verluste zu zwingen.

Geschäftliches.

Leitung: W. Schulte vom Brühl.

Verantwortlicher Redakteur für Politik und Handel : (I . 35.): W. Schulte vom
Brühl in Sonnenberg : für das Feuilleton : I . Kaisler ; für den übrigen
redaktionellenTeil : C. Nötherdt : für die Anzeigenund Reklamen: H. Dornauf;

sämtlich in Wiesbaden.
Druck und Verlag der L. Scbelieubergichen Hos-Buchdruckereiin Wiesbaden.
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Zwailjls-Berstci.lrermiff.
Am 5 , November d. I ., vor¬

mittags LI Uhr , werden an hiesiger
Gerichtsstelle, Zimmer 63, zwei in der Stadt
Wiesbaden in der Lanzstrasie belegene, dem
Bauunternehmer Lvnis Joseph Simon
von hier gehörige Wiese » mit einem Gc-
samtflächeninhaltvon 12 ar 75 qm zwangs¬
weise versteigert. F 268

Wiesbaden , den 6. August 1906.
Königliches Amtsgericht , Abt . lt >.

Gekmmtwachimg.
Montag , den 2 <5>. August d. I .,

nachmittags 3 Uhr anfangcnd, läßt der
Unterzeichnete im Aufträge des Königl. Amts-
Lerichts zu Wiesbaden die den Erben des
verstorbenen Johann Friedrich Wiuter-
meyer zu Dotzheim gehörenden 18 Grund¬
stücke, belegen in der Gemarkung Biebrich,
Schierstein und Dotzheim, zu 6 Zahlungs¬
terminen auf hiesigem Rathaus öffentlich
Meistbietend versteigern. F 315

Dotzheim , den7. August 1906.
Rossel , Ortsgerichtsvorsteher.

Kaiser - ! ®säisoraimsa.

JTede Wnclm zwei neue Efieisei ».
Ausgestellt vom 12. bis 18. August 1906:

Neu ! Serie X. Neu!
Reise von Fontaineiilcsn disrcl » die

malerische Auvergne nach fl,yon.
Serie II.

(XI . Reise im malerische »» hürnten.
Eine Reise 30 Pf ., beide Reisen 45 Pf.

Kinder : Eine Reise 15 Pf ., beide Reisen 25 Pi.
Abonnement znm beliebigen Besuch ._

Serppxiig.
Nächsten Mittwoch,

ben 15. August , vornnttags 97 » und
nachmittags 27 - Ul»r beginnend , versteigere
ich im Auftrags der Frau BSeiri»i »» rdi «ie
Rni,i >e . wegen Aufgabe des Laden¬
geschäftes , in meinem Bersteigerungssaale:

25 Wlllbcherßr.25,
156 moderne

Dame«-, Kinder-
MädchenHnte;

2. im Aufträge des Herrn(( ei « r-ci» Kahn,
wegen Umzug:

256 moderne
Damen-, Kinder- ...

MädchenHüte
freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.

Besichtigung am Tage der Auktion.

Georg Mer,
MMM Md MM.

Aeschäftslokal: Schwalbacherstrafte 25.

(vorzüglich ) zu 60 und 70 Pf . empfiehlt
J*. Jade , Nerostrasts 16.

w i - arantirrt sicliea * winkende

mit anhaftender Eeder
»8»sr zu haben in

Apotbeter Kocks Westenfl-DroKerie.
Sedanplatz 1. Telepli . 2110.

LeereV--Ol»nrfäsfer für Einmadizwecke billig
zu verkaufen . Xld . Kirchgnsse34.

Kcrfino , IrreörichsLrcltzs 22
Donnerstag , den 16. August 1966, abends 8 Uhrr

ttonzert im grotzLU Saal
des blinden Biolin-Virtuoscu M'iiirelia 8«i°a « rer , unter Mitwirkung des Piautflen, Herrn
XV. ESäisge»« aus Köln.

Billetts uum. 3 Mk., unnum. 2 Mk. und zu 1 Mk. sind an der Abendkasse zu haben.

2. Mruill der2. Klaffe 215. Kgl. Preuß. fotUrie.
(Vom 10, biö 11. August 1906.) Nur die Gewinne über 96 M!. stud den betreffenden

Nummern in Klcimmern beigefitht. (Ohne Gewähr .)
11. August 1906, vormittags. Nachdruck verboten.
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20167 325 [300] 49 415 50 607 68 835 943 47 21004 .420 537 [200]
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754 [2001 860 75145 760 76087 160 282 [200] 453.(300] 520 48 68 798
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84088 166 533 614 84 85020 [200] 103 25 68 89 313 835 948 69 88079
334 46» 593 87015 24 25 111 353 443 639 61 700 9 60 815 919 88038
[200] 55 590 794 815069 82 99 416 537 57 77 84 762 [400] 913 [400]

90332 9S0 61 » 1004 52 99 248 324 57 [2001 867 «2549 761 855
981 93026 205 12 344 516 94 734 73 832 78 91 921 52 «4163 332 470
683 05037 243 402 766 71 90164 247 87 836 60 630 746 895 97103
618 « 8439 86 529 52 [2001 857 [4001 061 99055 662 820 911

100144 524 28 66 987 101006 [200] 295 326 520 39 68 103063
213 477 084 103206 349 481 83 886 55.927 104235 43 [10001 353 510
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49 [300] 307 96 410 570 109039 109 36 263 445 98 652 81
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607 13001 112030 80 96 369 952 113159 221 94 309 [400] 68 681 717
114053 78 138 47 234 395 903.63 12001 115050 334 .468 504 9 [3ÖÖ! 22
[2001 644 45 65 705 30 855 941 53 116013 132 52 243 803 585 712 48
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120300 47 77 916 70 121039 119 269 89 781 [4001 862 77 83
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121344 500 52 [10001 58 678 729 125112 [200] 462 12Ö059 73 268 85
391 93 517 127248 66 331 567 654 65 128025 152 272 389 [400] 588
620 47 897 [200] 913 15 1.29134 571 732 89f Sl7

130069 89 96 98 306 14 585 970 131 .787 805 34 39 50 132052
2' 6 79 605 917 63 133051 398 407 1200] 774 860 98 966 [3001 134013
692 98 1.1001 763 805 937 135008 46 180 233 366 484 507 666 734 50
66 65 136004 12001 196 406 531 616 700 822 021 137083 240 441 92
697,138096 120 251 [300] 516 39 62 80 796 982 139049 278' 312 '499537 s4

140085 [200] 152 [200] 346 [200] 426 33 605 845 930 64 141043
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154016 292 465 557 667 71 155084 250 452 638 874 15600.3 77 115
219 84 539 657 74 708 38 891 969 79 [200] 157027 148 53 442 to 158136
342 82 796 158059 129 340 632 740 917

160198 637 49 829 998 461170 [300] 92 200 306, 86 412 [200] 549 68
[200] 746 951 16 * 166 250 413 45 743 163054 207 39 57 334 437 635 93
164074 175 392 416 165052 87 169 233 44 693 726 74 962 90 1SG085
288 ,379 491 702 95 167026 250 91 382 472 761 168725 817 926 169054
87 456 82 668 758 74 859

170038 97 135 46 416 739 956 171164 223 321 603.813 57 172072
119 [200151 207 34 93 350 537 60 702 27 800 14 172069 470 638 703 991
98 174 .380 676 79 771 830 956 92 175024 330 64 514 97 737 55 98 935
176078 309 403 30 [300] 502 65 73 [300] 909 177125 43 352 178169286
90 461 677 80 83 833 948 179129 437 44 597 672 899 962
„ 180055 161 586 [200! 658 870 [400] 939 66 181086 97 171 254 784
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307 81 436 509 795 811 59 188063 224 42 74 90 713 38 863 189002
158 350 471 502 [200] 88 776 837 S67
„ 15)0168 278 582 666 857 70 101047 130 54 356 558 825 969 [300]193206 49 442 688 736 863 913 56 193047 262 301 802 24 918 72
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195 234 332 423 572 704 928 . ;

2 10209 75 99 322 43 616 36 728 43 2t 1309 21. [300] 764 800 914
212051 93 331 [100001 439 547 813 21 * 100 204 58 744 830 59 943 (3001
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220139 71 539 673 7.19 221065 70 153 223 89 370 410 75 505 65
632 865 Ä 955 63 84 222000 25 26 74 199 322 57 482 511 29 7.42 90
999 226064 78 125 604 [6001 57 732 2*4278 91 348 584 642 54 57
225158 424 685 825 2 20085 182 1200] 729 822 930 228131 241 492
527 50 636 760 847 914 229219 378 426 40 619 77 824 72

230255 364 67 68 536 82 615 28 92 779 936 69 231244 73 366 777
232272 574 895 2,33278 470 504 813 234185 96 219 357 639 46 605
40 806 8 54 235119 245 304 26 434 506 41 673 725 913 230116 50 219
75 84 389 735 82 958 * 3* 084 153 385 528 735 921 79 SS81SS 687 768
800 909 4Ö 239286 341 424 589 768 804 78 918 38
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265097 . 218 668 ,666 761 07 266139 [200]” 90 ”881 267005 [200]' 48 302
268199 409 [400] 45 84 269003 74 [200! 94 528 57 825 43 7920 41 419

270010 96 Y8 113 56 222 451 66 603 614 713 44 968 [200] 271389
641 71 877 27 *001 50 139 239 311 451 755 960 1300) 27 *062 511 786
948 274117 [400] 27.7 334 72 460 78 561 651 765 809 908 275000 20
318 -55 64t 739 835 69 [200] 919 3 76008 72 [2001 159 800 277040
230.51 371 562 [200] 713 61 844 69 918 * 78248 300 16 92 403 551 605
30 828 85 *79135 .279 474 83 518 617 65 716 18

2* 6103 2*1 603 7*0 63 807 904 70 2 * 1159 248 331 445 818 977
282413 41 519 46 2 *3041 201 65 413 550 678 2* 4045 155 77 238 457
585 791 897 974 285218 366 89 424 653 286085 135 39 201 314
426 516 26 78 681 905 287079 133 465 589 881

Krricktiemun In der NachmittagLIift« vom 10- August lies 22735 stall 22725GkCiQ.V) 71 IW« 1471

2. Mmg der2. Klaffe 218. Kgl. Kreuff. Merle.
Mom 10. bis II . August 1906.) Nur die Gewinne über 96 Mk. find den betreuenden

Nummern in Klammern Lelgcsltgt. (Ohne Ge wiehr.)
11. August 1906, nachmittags. Nachdruck verboten.

869 311 536 680 874 1036 173 569 72 774 2212 372 452 .504. 668 [400[
80 747 » 252 94 506 81 94 606 33 752 4069 ,173 289 616 924 SÖ057 24
117 61 77 331 99 531 702 [200] 17 6430 41 667 748 7023 |400) 292 463
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91 514 626 855 16197 393 425 635 795 1200] 843 [200] 954 17054 206
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231 (2001 300 550 883 908 37373 407 16 708 [400] 849 [200] 912 2* 301
713 67 891 962 29058 178 418 82 504 775 941

*0119 287 352 469 85 796 814 31073 161 634 764 [3001 815 [5001 79
82040 316 412 39 861 8 *028 [300] 46.82 307 570 668 [300] 768 897 *4001
52 674 93 407 46 47 764 870 » 3 011 110 62 89 217 23 303 24 33 967
86102 34 89 729 807 » 7056 130 66 1200] 99 507 87 819 39 **037 242 407
35 81 610 93 913 25 * 9049 99 277 328 32 67 453 69 [200] 75 C26

40259 358 924 4 1066 141 67 405 10 525 50 658 704 82 89 42030
897 408 616 732 865 »42 4 *220 350 527 748 845 44702 48564 [200]
628 822 46108 57 282 88 456 580 792 47139 41 83 404 530 795 867
48006 [200] 40 632 752 823 934 49026 201 357 71 420 84 581 [2001 909

50023 105 538 652 717 63 853 51046 177 [200] 209 12 72 414 506 712
520 '23 34 59 152 60 233 540 668 913 40 53399 563 72 626 5 4201 311
76 409 [400] 37 39 55 513 42 70 767 [3001 830 55087 245 527 ?2 807 22
56175 414 656 707 33 942 60 57002 444 739 897 921 31 77 58382 666
91 59024 [200] 311 658 984

60163 [200] 335 407 88 661 61511. 15 97 716 28 51 980 62106 589 649
63011 191 202 58 305 608 774 «4006 35 122 26 251 431 56 1200) 548 96
646 53 «5423 265 [400] 93 [300] 477 537 53 606 7 86 770 834 [200] 939 63
69 71 «6009 386 470 588 622 71819 922 49 « 7213 22 369 452 502 683 711
904 [200] 30 «8081 86 602 8 63 69042 172 351 407 46 536 64 711 75 806
29 55

70022 68 135 51 272 885 [2001 982 [300] 71202 32.3 510 50 936 38
[200] 72139 [200] 277 419 729 899 987 7 * 100 12001 377 448 74 92 651
712 86 806 74034 122 1200] 207 37 363 75 444 67 704 818 (2001 75076
254 354 1200] 435 804 76020 179 294 582 7 7046 201 362 [300] 94 93 470
88 552 67 78067 [200] 283 67 366 441 747 81 913 79160 229 704 822 34

80018 155 449 347 81 099 110 204 15001 968 [200] 82063 444 559 607
958 8* 130 380 587 786 889 936 84097 227 76 90 544 707 54 975 85096
114 96 258 527 39 57 88 98 99 692 774 868 8 6062 112 87 262 458 566
[10001 662 754 87250 409 [200] 46 631 98 88130 373 89061

90127 46 49 74 213 497 557 691 700 838 91070 173 482 529 30 45
711 71 90 91 858 86 92071 121 222 34 52.3 71 621 782 907 16 60 9*049
260 363 82 588 735 888 94065 471 12001 669 753 95 95099 195 384 184
514 707 74 816 939 94 96050 169 213 32 48 437 74 742 803 97126 60
899 12001 408 77 511 70 76 683 809 98012 91 153 73 279 307 27 Ö43 956
87 99064 283 508

100134 [5001 254 329 [300] 538 101129 2.36 84 382 [200] 509 70 697
866 102020 178 382 44.7 546 824 5» 108029 8.31 89 901 12001 71 83
101298 465 540 620 975 [200] 105039 150 13001 64 51.3 18 19 88 647 955
106085 460 503 778 808 107062 200 39 476 88 636 52 756 1500] 168201
49 58 448 509 19 630 92 729 90 109123 34 91 240 507 631 50 746 70 910

110318 601 111205 14 32 406 76 577 632 708 112348 84 520 600
14 , 1*497 858 984 11 -1054 423 538 768 >200] 839 73 12001 916 84
11 *463 80 [300] 635 [200] 749 877 94 11K179 [2001 449 561 669 848
117388 410 647 862 997 118086 270 949 119034 32 70 304 89 667 722
39 44 814 908

1'40301 75 [2001 404 92 527 1* 1002 109 27 66 323 58 87 90 482 644
96 840 938 86 122 -179 906 12 *090 297 412 35 12 -1206 92 321 467 803
61 73 80 84 125007 1300] 669 784 120119 279 314 573 663 831 915
127125 325 597 637 847 83 990 128104 895 902 18 25 129006 175 345
783 910 67

1* 0216 495 [400] 503 608 13 918 1* 1329 847 994 1*2018 22 [200]
270 93 843 908 92 1**044 258 443 533 662 1*1140 229 [200] 344 57
430 658 746 1* 5032 [200] 112 86 94 99 373 463 585 623 768 972 1*«0S6
100 274 [200] 378 409 66 98 839 [4001 788 1* 7047 250 12001 560 «6 681
994 [200] 1*8322 71 89 515 686 890 97 1*9218 349 623 642 88'

140102 348 478 505 17 785 823 72 85 141090 320 39 72 84 615 958
90 14 *29,7 394.412 38 44 82 940 14 *027 88 183 403 [3001 633 732 144225
306 12001 19 445 526 794 880 145176 285 317 1200) 84 90 558 140137
207 77 303 526 612 939 Al 147443 [200] 77 [800] 85 234 [200] 314 78 431
706-813 82 88 992 , 48108 51 283 874 90 771. 149452 740 62 99 896 901

15032 .1 91 [500] 249,455 .6.65 SS 151092 127 .203 14 89 382 472 «62
774 »09 9» 152028 , 36 Ä60I 295 448 736 .41 »3 1200] 153018 « 9 106 210
703 838 982 1541 .42 335 68 473 611 29,55 .[800] .794 881 986 155162 97
271 SÖB 490 644 913 136103 . 455 707 [4001 86* [200] 986/98 157418 89
567 712 24 850 929 158245 89 «04 807 35 928 159128 .367 400 827 912 62

ieoOM .gr ife -äS2 250 436 6i 502 SS9 76 607 161175 658 99 [200]
838J20Q] 16 *088398 727 93 93,5 16 *072-82.90 116 26 35 489 529 603
33 781 908 164085 43„46 474 221 46 83 355 72 857 900 7 27 * 65186
547 890 999 165)091 139 S3K 49 862 , 07201 74-487 784 924 39 58 85
[200] 168010 .439 808 10 SO 83 958 169473 294

176264 964 171446 294 894 994 17 * 124 90 (3001 335 429.562 649 764
17 *641 78 766 308 915 174038 639 17501b 91 166 341 452 63 511 75
714 995 1761 -12 8? 98 2tz4 425 96 534 50 85 647 767 906 22 58 77177243
[400]

338 75 77 -
I3Ö0T 37

1146128 263 574 776 99
32 7)52 12 926””17^ 21̂ 0 440 M '661 906 179056' . 643 f .; 66 36( 448 620 21
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118 296 378, . . . _ [200] 692 965

104 49 61 242 328 402 ‘96 589 650 184003

77 103 43 382 513 602 81 877 901
200164 207 693 808 39 957 68

461 * 0*012 11000] 68. 179 [200] 323

18 * 125 86 467 695.786 910 183 _ „ _ ,_ _ _
840 181,220 38 883 186932 [200] 75 266 317 28 404 46 77 518 648 71
814 187012 103 267 323 534 664 782 854 967 188007 118 25 345 471
544 750 55 189470 73 486 509 34 699 782 [200] .94 803

190264 509 644. 956 191102 '250.489 503 45 748 8l7 57 198041 221
358 [2001 826 92 97 »36 19* 056 95 354 (200) 57 401 31 55 71 538 89 614
48 846 104452 57 [200! 276 620 27 64 772 803 910 195332 508 6971200]
74t 946 19804« 57 [200] 63 171 229 197801 89 410 863 198003 9 26
— .. . - ... .. . . a . . . . . . . . . . . J99101 532 52 85 873 912 38 89

:01262 79 397 498 952 20 *139 202
_ 663 831 923 83 364220 82 302 75

446 92 567 624 305009 60 198 278 303 584 710 885 1200) 309025 357
770 866 917 86 307325 438 597 928 208035 131 [200] 395 723 309151
461 505 750 957

*10027 190 253 74 386 791 95 951 311054 132 396 542 52 823
21 2450 652 55 705 853 967 213164 256 72 543 59 874 214658 63 761
2 15107 17 252 442 72 595 677 85 830 69 919 210208 12 477 746 865
911 85 2176 * 4 352 62 422 754 832 950 79 2 18022 51 101 48 66 204 547
654 979 * 19493 544 932 64

220027 35 168 239 586 630 221266 787 839 966 222062 468 626(2001
726 88 887 910 22 *001 [20»l 88 122 292 416 533 951 53 224152 244 300
49 64 71 466 507 858 76 225002 95 202 318 35 535 927 89 2* 6058 89
241 337 787 [2001 989 227456 793 859 804 228010 49 226 56 76 96 454
[200! 572 824 229187 267 597 969

2*0142 [20013.57 676 745 [400] 55 63 74 959 2 * 1478 666 942 82
2 *2025 62 79 202 439 501 774 2 **019 70 HO 673 1500] 710 96 [200] 808
2 * 1089 259 549 609 706 876 28603 t 207 30 314 574 008 709 805 2*6254
98 320 98 805 28 81 *37415 544 91 740 62 238083 220 82 [200] 606
692 12001 895 230070 12001 290 739 99 992

*4.6095 119 471 241034 72 236 1200! 470 786 830 31 42 935 94 [400]
24 *022 147 59 80 273 77 83 483 768 2-13007 77 162 297 495 748 886
244007 187 231 363 479 94 753 851 54 953 78 245003 28 131 431 589
60« 924 246027 132 424 1200] 575 «68 718 50 24 7001 210 41 [2001 530
918 81 * 48302 11 20 [200] 139 638 89 718 32 77 909 248073 112 650
760 887 907 67 86

*56001 407 97 733 [2001 82 84 251109 27«I 321 522 835 252121 825
253019 299 406 55 656 716 56 859 924 , *54050 212 339 510 70 88 653
770 804 38 905 255240 931 98 *56038 329 36 67 98 417 687 2 57071
398 912 * 58390 474 SS 518 754 821 945 [50001 79 259019 524 700 863
930 51

260226 309 59 422 515 SOI 3 261019 58 352 79 754 973 * 62000 126
225 359 60 26 *067 166 255 376 561 883 98 999 264138 552 66 719 41
66 85 971 75 263089 202 669 266202 21 32 60 356 444 49 74 684 666
847 999 [300] 267016 92 180 294 606 97 726 77 823 80 993 268265 441
511 956 269078 202 34 300 928

270014 234 378 410 48 637 716 55 975 271140 288 432 715 88 95
928 272037 249 489 620 874 9.36 54 27 * 195 502 [300] 793 271129 415
738 804 [200] 811 17 39 2 75187 22» 358 61 476 578 3 73399 424 527 95
979 277048 387 1500] 581 [2001 669 99 737 2 78038 331. 499 586 688 843
998 27 *206 53 [200] 495 555 93 624 60 726 935 [2001

280044 78 118 56 62 92 377 435 53 680 281148 287 374 424 797
282021 34 415 11000! 5-73 610 64 732 42 603 9951200] 28 *003 291 309 529
699 760 70 841 61 81 284385 454 866 84 285062 [200] 166 229 336 55425
536 47 742 808 78 286031 10169 293 354 595(200] 700 838 79 932 2 87034
[2QO] 74 149 219 498 973 77 [300] 86 [200]

»ie Ziehung btt S. Maste Lw. Kgl. Preust. Lotterie beginnta« 1. Sevtomber« .



Beginn unseres alljährlich stattfindenden grossen

Demselben untersteht das gesamte Lager in fertigen

Herren- und Knaben-Garderoben
Der Verkauf findet zu jedem annehmbaren Preise statt.

Jagd',Touristen', Sport' und fteisekleidnng
in grösster Auswahl , für jede Figur passend. 190

stadi Hass in kürzester M.

Seite 8. Dienstag , 14 . August MiesimdESR Tagblai't. Morgen -Ausgabe , 1. Man. No . 374.

|j 83 Ülg @B«il *® fff © ü

GJnentbeforticfo

als Nährmittel für Kinder, Rekonvaleszenten und Kranke.
(Ha 1713g) F116

für die Zubereitung v. Kuchen, Puddings, Mehlspeisen , Suppen,
Saucen etc . Ueberall erhältlich in Paketen zu 60  u . SO Pf™.

Telephon Altaert Telephon 4801.

Sdkissmamit »Tlieiatei 9.
0f3srettera ~ EFestsßaele.

Dienstag , den 14. August 1906, abends 8 Uhr : F67

»Opplfaeus in der Unterwelt 81.

estaun I e » < e.
Heute Dienstag , den 44 . Angust:

Grsßes MMKr -Ksnzert
(Operstterr -Absird ) ,

ausgeWrt von der Kapelle der König !. Unteroffiz .-Schnle Biebrich , unter Leitung
ihres Kapellmeisters Herrn Zwiroiemasin.

Anfmrg 8 Uhr . — Ende II Uhr . — Eintritt 2© Pf . (Programm frei).
ein Johanna Paaily.

Soeben erschien der

- „Vop“-Brcjmer
(Patente

in. allen Staaten ).

99 Vega 44  ist der beste
Pe4r ©l ©tim -€ }liiMI ©lB.t -IIreH .li ©r

der
a) eine Steuervorrichtung zur Verhinderung des Blakens besitzt,
b) der ohne Vorwärmung sofort Licht gibt,
c) der 2 Gewinde, zugleich für 10"' und 14'" hat , passt also auf jede

gewöhnliche Petroleumlampe,
d) dessen Docht niemals geschraubt zu werden braucht,
e) der hei einer größeren Lichtstärke wie Gasglühlicht nur für zirka

1 Pfennig Petroleum pro Stunde verbraucht,
f) der geruchlos brennt.
Ä“rt »Ss des VE « A-BBreKiiieirs komplett mit
Gltthitnunpf und 95y Und er . . . . . . Mir . w # c

Bfäedei -äsÄgem in "4ViÄiSl»adem s (Ba.20794) F 118
Gehr . Huberatoidi , Albreohtstraße 7, Conr . Ärell , Taunusstraße 13.

Sonnenbeitg bei Wiesbaden.
Der sdiöaste Funkt der ganzen Umgegend.

Auf der Höhe rechts von Sonnenberg,
in fünf Minuten von der Elektrischen Bahn

Ilesfaitratii
WilhetrashSbe

Eigene Konditorei.
bequem zu erreichen.

Reine Weine. — Oute Küche. — Pension.
Feuer Besitzer:

©as *l firemer , Kocli n. Konditor.
Achtung!

reichêAuswahl in allen Sorten , Farben , Qualitäten
findet maniCy’’ / !Ua >ib * aaa « . m  und Größen zu stamicnd billigen Preisen

$i | ll | liCl MarMratze 22»
S ö 5 Kein Lade ». Tel . 4849.

1 .
6390

Kurort und ICfimncißifB PßriB
Sommerfrische fwllitjoluill des Taunus.

Reizender Erholungs-
und_Wohnsitz.

Frische heilkräftige
Bergluft.

Bäder und Kurmittel
je der Ar t,

üachluiren.
Herr ! . Teuren.

Ein landsch. Paradies : ringsum beriilimte lussichts.
liölsen l»is 9 ®Ö hm, maler . Täler und prärlitige &E«»cSr-
wälder mit herrlichen Wanderungen . Glänzend Isewiilsrt bei
chron . ltheuinat ., Herz - , Herren -, Blut - , Verdauungskrank¬
heiten nnd Kekonral . Gut eingerichtete Kuranstalten , Hotels und
Privathäuser . Wohnung und Verpflegung in jeder Preislage.
Konzerte etc . — Bahn nach Höchst a . M. mit zahlr . Anschi, nach
Frankfurt a. M., Wiesbaden und Kheiiigati . Illnstr . Prosp.

durch Bürgermeister Sittig -. F 64

Soolbaür,
Inhalatorium.

Herrlich und schattig ob dem Neckar gelegen.

1) BBötel BBcuperia , erstklassig, eröffnet im Januar 1906,
2) 6ran .il Mötel des iles >»-itnnsii <i :aes , in großem Park.

Zentralheizung. (8. ä 1383g.) F 103

für 84 Pfg.
Für 84 Pfg.

besetzten Schieber.
Für 94 Pfg.
Für 75 Pfg.
Für 94 Pfg. g;
Für 1.50 ML

eine fein verg.Herrendoppeluhrkette, 45 zm
lang, mit hochfein. Anhänger, Prachtstück,
eine etwa 120 zm lange, fein vergoldete
Damen-Halsuhrkette mit feinem, perlen-

cin feines Herren- od. Damenporiemonnnie
mit 4 Fächern, gutem Leder, hellbraun,
eine ferne Künstler-Mundharmonika, gz
Töne, wundervoller Ton, in Etuis,
neuestes Opernglas , auch als Femfehcr
Lupe, Leseglas zu benutzen.

ein hochfeines Rasiermesser, aus bestem
englischen Stahl geschmiedet. 5 Jahre

Garantie , fertig zum Gebrauch.
IjlK ™ Q Hl ' lj- eine prima Haarschneidemaschine mit
P » 1 »>. »J ly IHK . feinem Schnitt , rupft u. rcifzt nicht.

nebst einem verstellbaren Aufschiebekamm. Jedermann kann
mit dieser Maschine Haare schneiden.

Versand gegen Nachnahme. Umtausch in 14 Tagen, wenn nicht
gefällt. — Pracht -Katalog , größte Auswahl in Stahlwarcn
Haushaltungsartikeln , Werkzeugen, Waffen, Optik, Uhren, Ketten'
Ringen, Broschen, Parfümerien , Musik- und Lederwaren, Pfeifen'

Schirmen, Stöcken usw., an jedermann umsonst.
Särfoergf sL C ®. in Asche bei Solmgen Rs . 38.

Aeltestes Versandhaus des Solinger Jndustricbezirks. F67

WWieMllrllrbeit,
Mittleru. Pariser Neuheit.
empf . die älteste u. größte Fabrikation
von künstl. Postiche und aus bestem
chcm. gereinigtem und präpariertem
Haar , unverwüstl. Krause, dauerhaft

und federleicht gearbeitet.
Schon getragene Haararbeit wird qe,
reinigt, gefärbt u. neues Haar dazu

verwendet bei itzzg
M. Sutzimch,

Herren- u. Damen-Frisier-Salon.
Amerik.Kopfw., Ehampooinq i. Abon
Mk. 1.25. Massage mit Haarwr -x^

stärkend . Kopfwasser gratis.
4 Bärerrftraße 4 .

2®ö fchMMze ANö farbige Herr«
kaufen ihre Hans- und Straßen-Lüster-Sakkos in jeder Farbe nnd Größe (Gelegenheit ,̂
tauf ) , früherer Preis Mk. 8- 12, jetzt 4 .50 , 5. 50, 6. 50 , eine Partie «lri -etter-Jop,,,,.
Mk » 1.50 , ein Posten korpulenter Herren -Anzügc » sowie einzelne Bauchhoseu in allen

Weiten werden zu jedem annehmbaren Preis, so lange Vorrat reicht, verkauft

(Mccscite) 30,1. St. Stzwaldachcrstr. 30,1. St. (Allccseitc).
Dresden-
Rade beul,

Sanatorium „Schloß Loßnitz “ jj
3 Herzte. Gute Heilerfolge. Prospekt fiew
Herrliche £ <tge trn ,,Sächsischen Nizza•*.-—.
Büx öftentltches EicM-Eiift -Badtaj
im LößniHgirund , 5S45 0OO qm gro§.
8rlr Katar heil buch. H/ ? Million, verkauft. 01

36 wevergasse 36.
Lar! Ureidel

AeMraturweriMätte . 2017

Bckamrt vorzüglicher Mittagstisch 80 Pf
Moritzstratze 81 , 1. Etage.
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(3. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)

Leben um Leben.
Roman von Dietrich Theben.

Sie saß noch immer in sich gekehrt, ohne die übliche
prickelnde Unruhe und das früher beliebte Beineschlcn-
fern ; aber die Frage verfehlte doch ihren Zweck nicht.

„Der ist furchtbar nett ", sagte sie überzeugt . „Furcht¬
bar " war nun einmal ihr Lieblingsausdruck.

„Das finde ich auch", bestätigte Hansen. „Den
Herrn Leutnant in allen Ehren — ich wüßte wahr¬
haftig nichts Schlechtes von ihm. Bewayre , Hummel.
Hübscher Mann , flott , lebhaft . Sicher auch 'n Ehren¬
mann . Der Assessor — na, ruhiger , stiller, ich möchte
sagen : tiefer , männlicher . Der Herr Horst hat mir
nichts zuleide getan und der Herr Franz sich nicht um
meine Protektion beworben — ich bin unparteiisch
wie 'n Müller , dem alle Mehlsäcke gleich weiß sind.
Das heißt, 's ist nur 'n kleiner Unterschied in dem,
was drin ist. Und in dem Herrn Franz scheint mir
mehr drin , qualitativ — Pardon , dem Gehalt nach.
Die verdammten Fremdwörter laufen einem wie die
Katzen immer wieder in den Weg, bloß daß man sie
nicht totschießen kann. Weißt du — ", er machte wieder
einen grotesken Gedankcnsprung , „— wer Den grauen
Kater von Fritz Stapclfeldt totgeschossen hat ?'^

„Wer denn ?"
„Der junge Mangels von Neuhude ."
„Der ist ein Ekel!" behauptete das angehende

Fräulein grob.
Hansen befand sich mit seiner Begleiterin in schön¬

ster Übereinstimmung , denn auch er mochte den jungen
Nachbarn nicht leiden.

„Jawohl , ganz recht", sagte er. „Aber wenn da?
graue Brest nicht vagabondiert hätte , tonnte es noch
vergnügt auf Deepenhagen weiter mausen . So 'n
Katzenvieh ist mitunter so töricht wie 'n Mensch."

Sie fuhren an einem Bauerngehöft vorüber , dessen
Besitzer Hrnrrch Blunk am Wege stand und grüßte.

„Tag . Blunk !" rief Hansen laut . „Was macht der
grüne Sod ?"

„Grüner Sod " war der Name des Anwesens, das
mit zur Gemeinde Reickendorf gehörte, aber ein
Biertelstundchen außerhalb des Dorfes lag

„Danke, Herr Inspektor . Sehen Sie mal aufs
Dach, da haben Sie gleich die Antwort . Der Sturm
gestern !"

In dem Rieddach klafften einige Lücken.
r ’’® ans  6ei  uns " - rief Hansen . „ Na , läßt sichabhelsen. Mengen , Blunk ."

„Gun Dag , Herr Inspektor ."
„Das ist 'n fixer Kerl ", sagte Hansen anerkennend

zu seiner Beglerterin . „Hält den Hof in Stand und
schlagt aus seiner kleinen Krugwirtschaft 'n netten
Batzen heraus Kommt übrigens auch bald wieder zu
uns und holt sich 'n Beutel voll Taler ; denn Der-
sicherungsmensch ist er auch noch und hat unser Deepen-
Hagen versichert. Und die Güter und Bauernhöfe in
der ganzen Gegend. Feuer - und Hagelschaden. Und
was der durchgemacht hat ! Frau und zwei Söhne —
tüchtige, prächtige Jungens — verloren . Und bleibt
immer oben. Ein fixer Kerl ."
. .. Eie passierten noch mehrere andere , stattliche Ge-
hoste, fuhren durch das Dorf und näherten sich der
wieder etwas außerhalb der Ortschaft gelegenen Bahn¬station Reickendorf.

Hansen musterte interessiert die große Holzsägerei
von Detlev Blunk , einem entfernten Verwandten des

Sodbauern . Die Fabrikgebäude und ein ausge¬
dehntes Holzlager befanden sich bid)t neben der Station
und waren durch eigene Schieneiistränge direkt mit der
Bahn verbunden . Eine ansehnliche, wenn auch nicht
prunkvolle Villa war von gepflegten Gartenanlagen
umsäumt und ein für Bureauzwecke eingerichteter
roter Ziegelsteiiibau dicht neben dem Bahndamm nach
drei Seiten von jungen Linden umgeben.

Jenseits des Bahndammes lag eine Krugwirt¬
schaft, eine Ziegelei und das Bahnhofsgebäude , das
zugleich Telegraphen - und Postamt war.

Hansen hielt vor der Wirtschaft an und übergab
das Fuhrwerk der Obhut eines herbeigeeilten Knechts.

„Nur noch 'n paar Minuten ", sagte er nach einem
Blick auf ferne Taschenuhr zu seiner Begleiterin.

Er hing Lucios Arm sorglich in den seinen und
promenierte mit ihr aus dem leidlich trockenen Wege
an der Rückseite des Bahnhofs.

Der Zug kam pünktlich, und das schrille Signal¬
pfeifen lockte die Wartenden auf den Perron.

Franz vorr Oppert stand am Coupäfenster und ver¬
ließ rasch den Wagen, als der Zug hielt.

„Meine liebe, kleine Lucie !" rief er dem Mädchen,
das verwirrt neben Hansen stehen geblieben war , herz¬
lich zu und streckte ihr beide Hände entgegen.

Luz nickte mechanisch, machte sich frei und ließ sich
von dem Assessor in die tränenverschleierten Augen
sehen. Eine warme Röte breitete sich über ihre kinder-
hasten Züge , und um den leicht geöffneten, aber
stummen Mund irrte eine traumvergessene Freude.

Der Assessor zog sie in quellendem Empfinden
an sich.

„Meine liebe, kleine Freundin !" sagte er warm.
Dann begrüßte er den Inspektor.
„Nichts Neues , lieber Herr Hansen, wenigstens von

meiner Seite nicht. Und hier — ?"
„Nichts, Herr Assessor. Nur viel Leid."
„Ja , ja . Aber das mildert das Unabänderliche nun

nicht mehr. Papa hat sich zuerst gefaßt und mir den
Auftrag gegeben, auch auf die Damen beruhigend
einzuwirken . Helfen Sie mir , lieber Herr Hansen."

Der Inspektor nickte hastig.
„Mit allen meinen Kräften , Herr Assessor!" ver¬

sicherte er in der Freude über die willkommene Bundes-
genossenschast.

„Komm, Luz", bat der Assessor. „Willst du mich
zum Wagen führen ?"

Sie schritt stumm an seiner Seite und nahm neben
ihm Platz.

„Nun erzähle mir , Luz", sagte der Assessor unter¬
wegs.

Das Mädchen sah ihn bittend an.
„Ich — kann nicht", stotterte sie.
Franz von Oppert legte seinen Arm um die hagere

Gestalt und sprach freundlich und beschwichtigend.
„Viele Grüße von meinen Eltern , Luz. Und eine

herzliche Einladung . Wenn der Sommer gekommen
ist, dann besuchst du uns — mit Hede und her Mama —
oder du allein . In Kiel in der Pension ist es ja schon,
nicht? Aber Dresden , das wird dir auch gefallen. Und
die sächsische Schweiz. Dampferfahrten _— die hast du
ja in Kiel auch; aber Bergpartien , die sind Dir neu. —
Ist denn hier eine Überschwemmung gewesen, lieber
Hansen ?"

Hansen erzählte kurz.
„In Dresden war der April weniger launisch."
Das prosaische Wetterthema war damit abgetan.
„Wir haben bei uns alles erschöpft", erklärte Herr

von Oppert , halb zu seiner jungen Begleiterin und
halb zu Hansen gewandt . „Herr Metsch, der frühere
Polizciinspektor , von dom ich an Frau von Dierssen
schrieb, setzt seine Hoffnungen nun auf die Er¬
mittelungen hier bei Ihnen , die ihm hoffentlich von der
gnädigen Frau gestattet worden. Es braucht vor den
Damen natürlich kein Geheimnis zu bleiben, lieber

Dienstag»
14. August 1906.

54 . Jahrgang.

Herr Hansen, daß er seine ersten Instruktionen bei
Ihnen einzuholen wünscht."

In Hanseir erwachte das alte Mißtrauen , daß der
„Geheime" nicht geeignet sein mochte, Aufklärung zu
schassen.

„Ich stehe natürlich zur Verfügung ", antwortete er
und fragte mit einiger Zurückhaltung : „Versprechen
auch Sie sich einen Erfolg ?"

„Das läßt sich schwer sagen. Ich kann nur er¬
klären, daß ich in die Tätigkeit des Herrn Metsch Ver¬
trauen setze. Er war in seinem früheren amtlichen
Wirkungskreise gefürchtet und hat wiederholt in sehr
schwierige Affären Licht gebracht. Vor allem geht„ er,
wenn er eine Aufgabe übernommen hat , darin auf ."

„Also passionierter Kriminalist ?" fragte Hansen.
„Ja . Und er hat sich nur schwer bewegen lassen,

seinem Beruf zu entsagen."
„Warum denn überhaupt ?"
„Auf Drängen seiner Familie . Er ist auf das Ein¬

kommen nicht angewiesen, und seine Familie fürchtete
Gefahren für ihn ."

„Zu alt ist er nicht?" .. .
„Er ist ein fünfziger . Fünf -, sechsundfünfzig. Ern

vollkommen-gesunder, kräftiger Mann , der es mit den
meisten jüngeren aufnimmt ."

„Früherer Offizier ?"
„Ja . Aber zeitig abgegangen und zur Polizei

übergetreten ."
„Freiwillig ?"
„Durchaus . . Irre ich mich, oder stehen Sie dem

Herrn etwas — kühl gegenüber ?" forschte Franz von
Oppert.

Hansen konnte sich nicht verstellen.
„Ich habe so meine Bedenken", bestätigte er und

wiederholte , was er auch schon zu Frau von Dierssen
geäußert hatte . „Die Leute werden sich ihm vor-
schlossen zeigen."

„Seien Sie ohne Sorge ", beruhigte der Assessor.
„Metsch weiß sich den Menschen wie den Situationen
anzupassen. Er wird vorzu gehen verstehen, ohne daß
die Leiste ahnen , mit wem sie es zu tun haben."

„Hm. Ich meine, daß er schon als Fremder auf-
fallen und die ohnehin schwer zugänglichen Bauern
und Gutsleute mißtrauisch machen wird — "

„Sie dürften Ihre Meinung ändern , sobald er
Ihnen persönlich gegcnübersteht."

„Wann kommt er?" fragte Hansen.
„Das entzieht sich - . Hm. Zunächst muß Frau

von Dierssen die Güte haben, zuzustimmen."
„Wir haben bereits darüber gesprochen. Sie ist

einverstanden ."
„Das freut mich, wenn ich es auch nicht anders er¬

wartet habe. Machen Sie Luz mit Herrn Metsch be¬
kannt ; das Kind wird am sichersten urteilen ."

„Wenn die für ihn ist, bin ich es auch."
Hansen, der schräg auf dem Bock saß, nickte dem

Mädchen vertraut zu.
„Die Hummel und ich, wir ziehen überhaupt rmmer

an dem gleichen Strang ", fügte er hinzu.
Vor dem grünen Sod hielt ein Einspänner . Ein

großes , starkknochiges Pferd und ein Wagen, der mit
einem Zeltdach überspannt war.

„Ein Händler ", erklärte Hansen, „der bei den
Bauern die Butter und Eier aufkauft . Und noch
manches. Geflügel , Fische. Im Herbst von den
Jungen Beutel mit Haselnüssen. Im Winter mitunter
sogar Krumme . Wenn der Frost andauernd streng ist,
kommen die von den verschneiten Feldern in die Kohl¬
gärten der Höfe und gehen dann nur zu leicht in aus¬
gestellte Schlingen ."

TttC*-̂ "
^Hasen, Herr Assessor. Und der Bütterhändler hat

auch für sie Verwendung ."
„Ja , ist ihm da nicht beizukommen?"

(Fortsetzung folgt.)

1998
Neues Sauerkraut, Neue Salzgurken

empfiehlt

IM . Bfthm , Adolfstrasse 7
CNovlftlirtfitÄ bei Eltville , unmittelbara. Hochwald, in reizvoll.

Umgeb., erfrisch. Waldl. u. vollständ. Ruhe gelegen.
Pension und Restaurant, Schattiger Waldpark. Komfort. Zimmer mit ged.

Balkons. Vorzügl. Verpfleg. Maß. Preise. Bchagl. Aufenth. f. Rekonvaleszenten, Ruhe- n. Erholungs¬
bedürftige. Kiedricher Sprudel , Trink - «. Badekur . Näh. Prosp. Fernspr.-Amt Eltville No.48.

Sadhans zum goldenen Ross, Elektrische Lichtbäder . Thermal -Bäder
aus eigener starker Quelle im Hause.

^ _ „ , , . . Schön einger. Fremdenzim. mit u. ohne
«oldgaaae 7 , Motel und Bentaurant , Pension. Gute Küche. Mäßige Preise.

Vorzügliche Flaschen- und Ausschankweine, ff. gut gepflegte Biere im Gläa.

ttfr' tki1 ' . ,fAv « ’v *v.

findet der Räumungsverkauf unserer
Sommerschuhe statt. Auch die Einzel¬
paare werden ohne Rücksicht auf den
Wert für kurze Zeit ausverkauft.
Die Preise sind in den Schau¬
fenstern Marktstraße, Ecke Graben-
straße, ersichtlich.

Schuhwarenlager

3 . Böfl ) Nachfolger,
Marktstraße, gegenüber d. Neugasse,

Schuhwarenlager Hötl ) Nachfolge».
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Wohnungs -Anzeiger
für wiezbaden rmd Nmgegmd ist seit|852 dm

Wiesbadener Tagdiatt.

«gemeili verlangt
hier zuziehenden auswärtigen Familien wegen der
unübertroffenen Auswahl von Ankündigungen.

W .lfaomtM' von den Vermivthern. insbesondere
4evS1W«-J& den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen

der Billigkeit und des unbedingten Erfolges der
Ankündigungen,

Usderftchtirch gsordnet « ach Art « nd Größe de«
xrr Verrriiettzendsn Raumes.

KietsVerlrZge vorrätig tm ®®a
SaflDlatteQerlss.

Jeder Miether
verlange die Wolinnngsliaten des

Haus- und Grundbesitzer- Vereins
SS. V.

Geschäftsstelle: Eluiaenairasae 1.59.
Telephon 439. j,^

W
Königlicher Hof-spedlteur

fetfcenrn&ycp

£ftadt - l [Tmzüg £ e 0

U ©te ©r @Ie ®l ®! itia ^ esi
ven ttml nach auswärts.

Aufbewahrungen
für Jiurae u . längere SSuit.

V ^ rpackangfen,
Spedition , von EfiSratorlassefla-
BCliaftcjB », AaMteaern etc . etc.

Marktstraste 25.
Wegen Geschäftsaufgabe ist das Haus

Marktstrabe 25 auf 1. Oktober 1906 oder
spater im ganzen zu vermieten. Näheres
bei Architekt Carl JBormaan » Blücher-
platz 3, 1 2634

M» MESW M»MMN « !W« W« WE »
Eine Villa , vollständig der Ncilzeit entsprechend,

in bester Kurtage, tim Stallung , fof. oh. spät.
Sit verm. od. zu verk. Näheres C . 88« rs « r,
Schützenhofstr. 11. 2636

Adslfshshe
zu vermieten oder zu verkaufen:

Villa Römerweg No. 1 . . . I960 Mk.
„ Cheruskerweg „ 8 . . . L2U0 „
„ „ „ 10 . . . irroo

„ „ 15 . . . 1750
Näh. b. Eigeut. Cheruskerwcg5. 6291

BSiireais s SZ 18 iM-iRBtrasse
(neben der Bäauptjsost .J 2682

Das

Wiimussulhmels-Mreg«1 "KZ
£lOII k € lt,

Friedrichstr . 11 — Telephon 708,
empfiehlt sich den Miethcrn zur kosten-
sreien Beschaffung von

mövlirten und unmöblirten
Witte,»- und Etaget,Wohnungen
Geschäftblokaler » — « »öblirte»
Zi »r»»rrern,

sowie zur Vermittlung von
Jrmnobilieu - Geschäften und
hypothekarische » Geldanlagen.

X$ix

Rillen , Hirns»«' »L».

Billa FrallkfnrLeHr. 29
und Ecke Leffingsteaße

zu vermieten oder zu verkaufen. Näh. dort
von 10—1 oder 3- 6 Uhr. 2683

Villa MShringstratze 8 ganz oder getyeUt auf
gleich od.später zu vorm. od. auch zu verk. 2985

SoruLchbertzerstr. 40 möDltctte
Silit *» vermieten . Nur für Selbst-

bewohner.

g HochherrsckastLiche j§
1 ' Villa §
ö nächst dem

§ Kgl. Theater, %
#h> 10 Zimmer und Salons m. vielen Neben- "

räumen, Personen- Aufzug und allem
modernen Komfort, gr. Garten, pr. 1. Juli
zu vermieten, evt. geteilt. Näheres durch

Wohimngsnachweis-Burea«
li 'on Ar Cie ..

Frredrichftraste ll.
OCNNMIOOOOOOOOOboc
ibl . Mtta » 5 Zim., gr. Balkon,
. .Garten , zu verm. Grünweg 4>

Geschirftslolleki » »tc.
Gutgehendes KolonialwarengeschäfL

mit schöner Einrichtung und 2-Zimmer-Wohnung
zu vermieten. Offerten unter 8J. SS » an den
Tagbl.-Verlag.

nebst4 Zimmer Wülowstraste 15,
Ecke Zietcnriüg , per Oktober zu

verm. Näh. 1. St . tks. bei istuckclsbergcr. 2495
Mdelheidst ratze 81 Raum, für ruhiges Geschäft

passend, zirka 80 gm nebst 8-Zlmmcr-Wohnung
in gutem Hause (Hinterhaus) an ruhige Leute
zu vermieten. 8053

Ndlerstratze 33 Laden mit Ladenz., cv. 2-Zim.-
Wohng., mit Einricht, für Butter - und Eier-,
auch für jed. and. Gesch., verhältnissehalber auf
1. Okt. billig zu verm. Näheres daselbst. 3099

ü Of» Laden mit hocheleg.
sk.tz.-ii' HZ Ls ff t * X Laden - Einrichtung für

Metzgerei, sämtliche Maschinen mit elektrischem
Betrieb, mit od. ohne daranstoß. Wob», zu mit.
Näh. Speditionsgesellschaft, Rheinstr. 18. 2535

AdoLfstratze1 SLLkL
Speditionsgesellschaft, Rheinnraße 18. 2532

Adotfstratze 3 Halle mit Erker, 2 Souterrain-
Räumen u. elcftr. Licht auf 1. Januar zu ver¬
mieten. Näheres Gartenhaus.

? & «■» fa schöne gr. helle Souterrain-
PHWiblf 18 «. » « räume mit gr. Keller u.

3 Part .-Büreanräumen (seitli. Inh . 8SLt «ei «)
andcrw. zu verm. Näh. dal. 1 St . 2637

Bureau -Uäkme
Mdolfstriitze 14» Part ., von 4 Zimmern und

Zubehör, speziell für Äechtsanwülte ge-
eigüSt , per 1. Oktober zu vermieten. Näheres
Adolfsstraße 14, P ., Weinhandlung. 2683

MSlbrechtstratze 11 Laden zu vermieten. Wh.
daselbst. 2629

Bäreustratze 2, §& t*°",x
Geschäftöräuttre »» ober Wohnung zu v. 2646

Wakmhofstratze 5 großer Kadei , mit reich!.
Zubehör zu vermieten . Nüh . 1 St . 3040

Bismarckring 4 za. 86 qm gr. Bureaur ., im
Hochp., Flügelb., per 15. August. Näh. P . lks.

VisMarckring 6 Werkstätte, Lagerräume und
-Bureaus zu verm. Nah. daselbst Hochpart. 2689

g : Bismarck rittg K
find schöne Bureau - und Lagerräume per
1. Oktober zu vermieten. Näh. daselbst Part,
rechts, Eingang Thorfnhrt.

Bismarckring 28 , im Hause der Bismarck-
Apotheke. schöner großer Laden mit Wohnung
ist sofort oder ans 1. Oktober zu vermieten.

Bleichst, '. 88 schöner Heller Laden mit 2 Zim..
Küche billigst per Okt. Nah. 1. Etage r. 2214

Wlüchcrplatz 4 Laden nebst Zimmer, auch für
Burcanzwecke geeignet, sofort oder später zu v.
Näh. Blücherplatz4 bei Frau Momnann.

Blücherstr . 17 fL Werkstatt auf fof. od. später
zu vermieten. Näh. Blücherstr. 19, bei Ra ; '.

Blücherstr » 15) Lader » mit Wohnung aus sofort
zu verm. Näh. dor!s.-bei &> . »Say . 2690

Blücherstr . SO, Stb . Part ., eine kleine Helle
Werkstatt auf per sof. od. sp. zu vermieten. 2391

Blücherstratze 23 ist ein schöner Laden mit
Zubehör zu vermieten. Näheres daselbst oder
NikolaSstrasie 3l . P . l . 2692

Neubau Ecke Blücher - « . Scharuhorststr.
mehrere Läden in guter Lage ans 1. Oktober
zu vermieten. Näheres Blücherstr. 80, 1. 2283

Clarenthalerflr . 4 schöne große Lagerräume mit
Bureau , großer Keller, 250 stst-Mir ., schöne
Helle Werkstatt, zu jedem Geschäft geeignet, ganz
od. geteilt zu vermieten. Näh. im Laden. 2268

M «sVecstmße,SLUL 5Or
sehr geeignet für Metzger-Filiale oder Molkerei-,
Butter - u. Eiergeschäst, da Bedürfnis, vorhanden,
billig zu verm. Näh. Friedrichstr. 5, 8. 2582

Dotzhemrerstr . 6 sind2Lagerr .,ungef. 60x50 gm,
auf Wunsch mit Kelleru. Komptcnr, zu v. 2474

DoWeimcrstr . 55 , Neubau, fett. Laden ra. Lager
Bureau, Gas , clektr. Licht rc. zu vermieten.
Näheres daselbst. ^ 2693

Dotzheimerstr . 85 , Neubau, za. 420 jch-Mtr . gr.
Helle Werkstätte u. Bureaus mit clektr. Licht,
Gas , eveni. Ausz. u. Dampfheizung, ganz oder
getheilt, zu vermieten. Näheres daselbst. 2894

L'ötzyeimerstr . 6,2 Werkstatt, Bureau od. Lager¬
raum sofort zu v. Näh- das. Part . 2610

Dreiweidenstr . 7 h. Werkst, o. Lagerr. b. 2695

Eltvitterstr . 4 schöner Laden mit Lagerr., 2 Z.,
Küche, mit Abschl., sof. od. sp. zu verm. Preis
600 M. N.Part . o. Nauenthalerstr. 14, P . 3044

Eltville, 'straste 12 zwei Helle Werkstätten mit
oder ohne Lagerräume per 1. Oktober zu verm.
Näh. Hochp. r. 2361

LLltvillerstraste 14 schöne helle Wrrkstätte und
Lagerraum p. sofort. N. Bdh. P . l. 2697

Fcldftrüße 10 einc schöne Werkstatt mit od. ohne
Wohnung auf 1. Januar 1907 zu vermieten.

Fr .r„ kenstrast « 13 eine Werkstatt zu verm.
Friesrichstr . 11 zwei große Helle Werkstätten, a.

f. Bur . n. Aufbewahrungsräume geeign., sof. z. v.
Fricdrtchstraste 12 Parterre -Räume für Wcrk-

stätte, Lager oder Bureau geeignet, 40 Quadrat¬
meter Bödeufläche, zu vermieten. Näheres
43« 84.alkbre nnei ’, Friedrichstraße 12.

Fricdrichstratze 29 ein Laden nebst Wohnung,
5 Zim. u. Küche, per 1. Okt. zu verm. 2287

Friedrichstraße 4G
schöner Luden , za. 100 gm Grundfläche, Erker,

3,10x4,00 in, sofort oder bis 1. Oktober zu vm.
Näh. b. Hausverwalter «Lmanil « ,-, 5p. 2. 2529

Göbeustr . 1 große Werkstatt sofort zu verm.
Göbenstr . 9 schöne helle Werkstatt zu vermieten.

Goldgnffe 10 per sofort oder
später zu vermieten. 2583

Goldgaffe 18 per sofort oder 1. Okt.
■•LllUtll zu vermieten. Näh, 2. St . 2547
<3 old gaffe 19 Laden mit od. Wohnung zu verm.

Näheres bei Mcrreiien , Röderstraßc 41.
Helenenstratze i sch. Laden mit Wohnung zu

vermieten. Näheres bei Bne *. 2651
Helsnenstratzc 18 eine gr. helle Werkstatt auf

sofort oder später zu vermieten. 2699
Kaden Hestrnnnsstraste 43 , groß und schön,

2 Schaufenster , -11 m tief, mit oder ohne
Ladenz., sofort billigst zu vermieten. Näh. bei
Hayiiach daselbst. 2574

Kaiser -Friedrich -Ring Bureau - od. Lagerraum-
zu vm. Ltäh. BiSmarckring 32. 1. Müller. 2701

Lad§N.
Großer Eckladen , Ecke Kirchgaffe und Luisen-

straße, mit 5 Schaufenstern, 2 Eingänge und
großer Lagerraum, per 1. Oktober zu vermieten.
Näheres im Hutgeschäft 2102

Litifeustr « 22 'finb die von der Firma Otto und
Eschenbrenner seither iinicgehabten Räume,
Bureau , Lager und Kellerräume zu vermieten.
Näheres daselbst, im Tapetcnladeu. 2620

Lttiseustratzs 48 , Ecke Schwalbachcrstraße, wird
ein Teil des Parterre für Konditorei und
Cafö umgebant und ist per 1. Okrbr. zu verm.
Näh. dass 2. Etage l . 2704

LutirmbUrgplatz 1 Laden mit Keller zu sehr
kleinem Preis , sowie kleiner Ausstellungsraum,
nach der Straße , lull, zu v. N. 2. Et . l. 2705

Luxemburgstr . 11 Heller trockener Lagerraum
billig zu vermieten. 2706

Luxemvurgstr . 11 kl. neu herger. Laden mit od.
ohne Wobnung au kinderl. Leute zu v. 2707

MaUt 'ittusstr . ist ein kleiner Laden , event. mit
3-Zim.-Wohng.. per 1. Okt billig zu vermieten.
Anfr. erb. unter S-t . 7 postlag. Schützenhofstr.

Metzgcrgasic 17
Langgasse 19, P . 2552

Moritrstt '. 23 helle gr.Werkstättep. Okt. N. l . 3573
Morttzstraste 43 Laden mit Einrichtung für

Butter- und Eier-, auch für jedes andere
Geschäft passend, zu ve rmieten. 23 02

MoritzstrMe EG
zwei moderne Lüden per Herbst zu ver¬
mieten. Etwaige Wünsche können noch
berücksichtigt werden. Näheres bei 2i'09

Kteinherjr Ä, lorsanjer,
Moritzstraße 68.

Reroftratze 18,
der von Herrn Metzgermstr . usa «.-? bewohnte

Lade «» und Wotzunttg ist per 1. Oktober 06
anderweit, zu verm. Näh. L.

»gW

Mtvitterstr . 4 2 helle Werkst. <160 ™ u. 60qm)
sof. zu v. R. Bart . o. Rauenthalerstr. 14. P . 3043

Mühlgasse 15, 1 St»,
3 leere Zimmer für Bureau rc. p. 1. Sept.
zu vm. Näh. Part . b. 8« i,,rHÄsi -. 2627

Nerostr . 28 ist der MetzgerlaVe !» mit Zubehör,
wo bisher eine Metzgerei mit gutem Erfolg be¬
trieben wurde, auf 1. April 1907 anderweit zu
vermieten. Näheres Hinterhaus 1. Stock. 2877

Nexssjx . 23 ist der Laden mit großen Parterre¬
räumen, wo bisher ein Kolonialwaren- und
Landesprodukteugeschäftmit gutem Erfolg be¬
trieben wurde, auf 1. April 1907 anderweit zu
vermieten. Näh. Hinterhaus 1. St . 2676

hMettelbeckstraste 1 Laden mit Wohnung per
gleich oder später zu vermiethen. Näheres

daselbst oder Albrechtstraße7, Laden. 2710
Nettrlbcckstv . 3 bei 1 große und

1 kleine Wcrkstätte auf Wunsch mit 'Wohnung
zu verm. Eine Frontspitzwohnung, 2 Zimmer
und Küche, auf Oktober zu vermieten. 2618

LUKetteldeckstraste k» eine Wcrkstätte (100 gm),
ein Hofkeller(120 gm), mit Gas u. Wass.,

Preis 450 und 300 Mk., mit 2- oder 3-Zimmer-
Wohnung auf 1. Oktober zu verm.

Netteldcckflr . 6 , H.. Werkstätte sofort od. sp.b.
Nettelbeckstr . 12, 1 l.. Werkst., sch. hell, f. 80 M.
Niederwatdstr . 0 Laden mit Zubehör zu verm.
Niederwaldstr . 11 s. sch. gr. Hoflagerrauin. 2712

M §derwaldsiraß§ 9
ist ein schöner Laden mit 2-Zimmerwöhuung nebst

Zubehör und 2 Lagerräumen auf 1. Oktober
oder früher zu vermieten. Auch für Kontor ge¬
eignet. Näh. l . St . od. Goethestr. 25, P . 2607

Nitderwaldstraste , Ecke Klciststr., modern ein¬
gerichtete Metzgerei, ohne Konkurrenz und in
kaufkräftiger Lage, per 1. Oktober an nur
tücht. Fachmann zu verm. 2162

Orattienstv . 2t , Hochp., 2 scb. Zimmer a. I^ Okt.
zu verm., geeignet für Bureau. Näh. 2. Stock.

OraUiensrrasie 45 schön, großer Laden, 8 Sck>au-
fenstcr. mit 2-Zimmer-Wohnung für 1000 Mark
sofort zu vermieten. 2301

Orauieitstr . 02 Werkstatt oder Lagerraum z. v.
Quevfeldstrüstc 7 großer Raum nebst Eomplotr

auf sofort zu verm. ^ 2713
Raüentlurlorftr . 7 s. W. m. W. p. 1. Okt. N. B. 1.
NürroutstultrsirastL 12 sch. Lagerraum zu verm.
Ryeiugauerstratze 18 Bäckerei mit Laden zn

vermieten.

Ecke Nheinstraßen. KirchMsse
Laden mit 2 Schaufenstern, ca. 65 qm, _mir
zugeh. Souterrain und Entresol, sehr geeignet
für Kolonial - rrud DelitntesscrrgriÄüft,
per sofort oder später zu vermieten. Näheres
daselbst oder bei dem Eigentümer A.  OS eis««-r,
Kaiser-Friedrich-Ning 59'. 2714

Niehls !:'« 9 Laden, auch für Bureau geeignet.
sofort oder später sehr billig zu vermieten.

Röderstratzt 21 Eckladen nebst Wohn., 4 Zim..
Küche, 3 Keller, auf 1. Okt. zu vermieten. 2488

Röttrer 'brrg 3 sind zwei Räume als Werkstatt
oder Lagerräume zu vermieten.

RüdtssitiüreEstr 'äste 10 Läden mit oder ohne
Wohnung zn vermiethen. Näh. daselbst. 2715

Saalgasse 10 Helle Werkstatt monatl. 20 Mk.
per Sept . zn verm. Näh. im Laden. 3099

Schachtstr . 1t große Helle Werkstätte per 1. Okt.
zu vermieten. 'Näheres Herdcrstraße 26, Part.

ScharnhorWr . IN
schöne helle Werkstatt , za. 100 gm, geeignet für

Schlosser, Schreiner und Tapezierer, auch als
Lagerräume (dieselbe kann auch geteilt werden)
per sofort oder !. Oktober. Näheres dortselbst,
1. Etage, ober Nüdesheimerstr. 20, P . r . 3067

Scharühoxststr . 25 Werkst, o. Lagerr. z. v. 2717
Smiersteinerstr . 13 großer Eckladen mit großen

Lagerräumen, für größeres Konsum-, Farbw .-,
Drogm-Geschäst passend, per 1. Oktober zu ver¬
mieten. Näheres Part , bei Bent .^ 3080

Schiersteirrerstr . 10 sind schöne L>outerrain-
Rämne mit Gas und Wasser als Lagerräume
zu vermieten. Näh. Parterre . 2718

Schicrsteinovstr . 17 Laden mit Einrichtung n.
Flaschenbierkeller oder Lagerkeller sof. od. spät,
zu vermieten. Nah. 1. Stock. 2719

A ein heizbarer Raum von 20
'wPi.y 111111,14r Quadratmeter , für Bureau,

Lager oder Werkstätte geeignet, zu vermieten.
Kl . Schwalvacherstraste 19 sind die seither von

H. «' iirisuanx benutzten Werkstättenu. Lager¬
räume, ca. 400 sst-Mtr . p. 1. Oktober zu Perm.
Näh. daselbst od. Kaiser-Friedrich-Ring 31. 2438

Sebnuplatz 4 helle Werkstatt mit Gas - u. Kraft-
nnschluß auf 1. Okt. zu vin. N. Vdh. P . 2625

Sednuplüst 5 Werkstätten mit oder ohne Drei-
Zimmerwohnung auf gl. od. sp. zu verm. 2670

TuuttuSstraste 47 schöner Heller Laden mit
Ladciizimmcrzu vermieten. 8083

TüUuusstr . 47 find mehrere Räume und Keller,
zu Magazinen geeignst, zu vermieten. 3094

TaintttSstrastr 55 ist rin großer Lade »» mit
schöner 6-Zimmer-Wohnung, Küche, Bad, Gas
und Elektr. im Entresol zusammen oder getrennt
zum1. Okt. zn vm. Wh . im Hause, 3. Et . 2303

Weveegasse IG.
beste Surlage,

©shlaSen mit3 MmMkerii
u. Ladenzimmer. Näheres daselbst bei

Webcrgaste 28 -L°A>°L-
zu vermieten. Näh. das. 1 St . 2418

Westeudsttaste 4 Laben , in welchem Spczcrei-
». Gemüsegcschäft betrieben wird, mit Wohnung
zu verm. Ladencinr. vorhanden. Näh. 1 St . l.

WeißertlUtrast «. 4 Werkst, od. Lagerr. zu Um. 2722
Werdebftbütze 5 Werkst, ob. Lagerr., 65 qm. 2350
Westeudstr » 10 Räume v. 39 gm u. 30 qm als

Werkst, f. ruh. Gösch, od. Lagerr. Daselbst gr.
Sagerkrller , 52 qm. zn v. Näh. Bdh. P . 2723

We ycndstr. 32
SVilhelMstraste6 großer Lade»»

mit großem Schauerker, änschließend vier
Zimmer, zusammen za. 200 qm, auch Ein¬
gang vom Hofe aus , per sofort ; »» ver¬
miete »»« Näh. Bureau Hotel Metropole,
vormittags 11—12. 2725

Wilhclmftvatze 10, neuen Caf«
Hohe »»zöllcrr », beste Geschäftslage, neuer,
hübscher Laden mit großem Schau - Erker
(seither Japan -Waren !, seür geeignet für
Zigarre »»- Geschäft , per sofort z»»
verm - N8H. Bureau Hotel Metropole,
vormittags 11—12. 2726
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Wörtüstr . 1 Laden mit e. großen Zimmer und
Mansarde zu vcrm. Näh . 2 St . links.

Aorkstr . 11 Laden mit Wohn ., f. j. Gesch. geeign.,
per 1. Ott . zu v. 91. daselbst 2 r. 2463

Aorkstratzc 17 Werkstatt . Lagerraum und Keller
sofort zu denn . Näh . 1 r. 1905

Aorkstr . 29 geraum . Helle Werkstatt sofort billig.
Zietenring » nd Nettelb eckst raste , Eckhaus»

Laden mit 3- cv. 2-Zimmerwohnuiig billigst zu
verm. Näh . Zietcnring 6, Hochp. 27^7

in bester Geschäftslage nebst
eingerichteten Backräumcn für
fujuMtoiei unö€ßfe,
mit oder ohne Wohnung , per
1. Oktober , eocut. früher , zu

vermieten . Näheres Adolfstraße 6, 1. St.
Ein za. 60 gm großes Souterrain als Lager¬

raum auf gleich oder später zu vermieten . Näh.
Bertramstraße 13, Part , bei fiBiort . 3088

65  nebst 2 Zim., 1 Küche, gute Lage,
jSfo. CESä» (gcfe Seeroben - u. Bülowitrage,

per 1. Oktober zu vermieten . Näheres Bismarck¬
ring 0 bei W . Köln . 2588

Werkstätte , für jeden mechanische » Betrieb
passend, zu vermieten . Näheres Bleichstraße 19.

Für Barvie « u . Friseur geeigneter schöner
Laden Blüchcrstr . 23 sehr preiswert zu verm.
Näheres Nicolasstraße 31, Part . l.

Werkstätte , hell, zirka 100 gm groß , im Hause
Blüchcrstr . 23 zu vm. N . Nicolasstr . 31, P . l.

Laden mit 2- od. 3-Zimmcrwohnuug u. Zubehör
c billig zu oermieten . BlUcher-

2728
1978
ver-

2673

p. sofort od. später billig zu >
straße 27, 1. St . rechts Auskunft.

Eckladen mit od. o. W . zu v. Dotzhstr . 10. 1.
Geräumige helle Wcrkstätte sofort zu

mieten Dotzheimerstr . 11, 1. Et ., Beilstcin.

Großer Laden
mit 2 Schaufenstern und Sonsol in bester
Lage der

Friedrichstraße
(nächst Withelmstraße)

per 1. Oktober oder später zu vermieten.
Näheres Wohnungönachweis - Aurea»
B. ion & Cie .» Friedrichstraße 11.

Schöner Laden
mit 2 Schaufenstern , ohne Zubeh ., auch f. Kontor
. geeignet , zu vermieten Friedrichstraße 39. 2261
Sout . -Lagcrränme zu v. N. Goethcstr . 1. 2730
Schöner Lader » mit 2-Zimmer -Wohnung und

Zubehör auf 1. Oktober zu verm. Derselbe
dürste sich für Wurstausschnitt , Butter - und
Eiergeschäft u . s. w. eignen. Näh . Hellmund-
straße 5 1. Stock links. 2731

«ZK- Laden nebst Zim . p. sofort , sehr gr . helle
heizbare Werkstatt mit Gas u. Wasser (eventl.
Lagerr .), für Glaser , Schreiner passend, per
1. Oktober zu vermieten , evcutl . mit Wohnung
Näheres Herderstr . 21, 2,

für jedes Geschäft passend, zu
verm. Karlstraße 36, 1. Et.

fri . tr ha * «« mit Wohn , per 1. Okt . zu vcrm.
5 ^ 1544*«? 86 Näh . bei ßfless , Kiedricherstr . 8.
photogr - oder Maleratelier mit Nebenräumen

zu verm . Näheres Kirchgasse 54 , Part . 3u72
Ortitorrmim ** kleine und große, zu verm.

Michelsberg 28.
115 <im großer Laden — 11m Front — nebst

größerem Pack- bezw. Lagerraum , in guter (Ge¬
schäftslage , nahe der Rheinstr ., per 1. Oktober
zu verm . Gut pass, für feineres Kolonial »?.- u.
Delikatesscngesch. N. Moritzstr . 13, Eckt. 2733

Laden,
schöner, großer Laden , event . mit Ladenzimmer , u.
' Lagerraum , für jedes Geschäft geeignet, sofort

zu vcrm . Näh . Moritzstr . 28, Part . 3077Kontor
mit Zubehör , Parterre , sofort oder später zu ver¬

mieten . Näheres Moritzstraße 28, P . 3055
6d a  bisher Kolonialwaren , m. o. ohne

Whu . z. v. Moritzstr . 60, P . 2735

Lagerplatz
Nikolasstratzc 34 per sofort zu vermieten.

Näheres Adolfstraße 14, Weinhandlung . 2668
Ein Laden mit oder ohne Wohnung und Laden-

räume billig zu vermieten . Näheres Rhcin-
gauerstraße 15. 1. 2737

(3  Schaufenster ) , Nhein-
ISsJlWvfrSB strastc 63 , Ecke derl arl-

stratzc , für jedes Geschäft geeignet, mit Lager¬
räumen und Wohnung , per 1. Okt. od. sp. zu v.
Näheres das. Laden . 3063

68 aSs ^ mi  nebst Wohnung sofort zu vermieten.
W Näh . Scharnhorststr . 33, 3 l. 2657

Kleine Helle Werlstätte
mit od. ohne Wohnung zu v. Schwalbacherstr . 57.
Werkstätte , groß u. hell, p. Oktober oder früher

zu vermieten Walramstraße 31, im Laden.

Heller heizbarer Raum
: (85 □ •SKeter groß ) zu verm. Wörthstr . 2. 2590

Ein geräumiger Laden mit anschließen¬
dem Zimmer , eventl . auch mit Werkstätte,
Webergasse 38 , gegenüber der Coulinstr .,
ab 1. Oktober zu vermieten . Näheres im
Eckladen daselbst. 2626

Laden,
iroß und geräumig , in verkehrrcichst. Oöeacnd, für

jedes Geschäft geeignet, mit Wohnung per sofort
zu vermieten . Näh . Wellritzstr . 39, Ecklndcn.

Kin großer Laden mit Sousol in bester Kur-
und Geschäftslage baldigst zu vermieten . Gest.

IDE. u. O . aas an den Laabl .-Verlaa . 2669

Näh . Wellritzstr . 21 . 3070
an Dostheimerstr »,

Ställe Ballnhof,

Sch . Werkstätte z. , , . . .

WaZdstratze
.WerWttellm. Süprtamnen.
in 3 Etagen , ganz od. getheill , für jedenBetricb
geeignet (Gaseinfnhrung ), in äußerst bequemer
Verbindung zu einander , per scffort oder später
M vermiethe ». Näheres im Bau oder Bau-
büreau Göbenstraße 18. 2739

Waldstraste lkll Bäckerei per sofort zu verm.
Näheres daselbst od. Wellritzstraße 49, 1. 2740

Biebrich am Rhein,
Nathausstrasre 28,

neben der Post , beste Geschäftslage , ist 1 großer
moderner Laden mit vielen Nebenräumen , evtl,
mit 1. Stock (7 Zimmer ) per 1. Oktober zu verm.
Seit 10 Jahren w. in dies. Laden ein Manufakt .-,
Damen - und Herren -Konfektionsgeschäkt betrieben
und eignet sich zu jedem größeren Geschäft oder
Warenhaus . Näheres bei 2741

8 . LS-s»» l»e»r8er , Wiesbaden»
83SgaM8BgSB3iaBBM !M

Mainz ! Lad««
gangb . Schnhgesch., auch für jedes andere
Geschäft passend , per 1. Oktober zu renn.
Näheres Pfandhausstr . 3. (No.7767) ll' 37

Hochmodern Lädeu
von je 100  und je 50 gm Bodenfläche in vorzüg¬

licher Lage von Lndnngshascn a . Ny » werden
sehr preiswert abgegeben. Anfragen unter
X . 7S7  an den Tagbl .-Berlag.

KsbrikanwcseN
mit bedeutendem Flächenraume n. einer konstanten

25-pferdigen Wasserkraft in waldreicher Gegend
nabe bei Garnisonstadt des Elsaß , mit billigen
Arbeitskräften , zu vermieten unter günstigsten
Bedingungen . Off . u . 192 n. d. Tagbl .-V.

Mohnnngrn oo » 8 rrnd mehr
Zirrrmerm.

ffiÜf*- Villenwohng , 8 Zim . u. Zub ..
Bad , 2Verand ., Gart ., Haltest,

d. Elektr ., p. 1. Okt. zu v. N. Nheinblickstr. 8.

In Billa Bodcnstedt,
Disrstadterstraße 26 , ist die

2. Etage , bestehend, aus 14—16 eleganten Salons
und Wobnräumen zu vermieten . Die Villa
liegt in erhöhter , feinster Kurlage mit herrlicher
Aussicht auf das Tannusaebirge . — Elektr.
Fahrstuhl , großer Garten , Stallung und Auto-
mobilrnnm vorhanden . Näheres bei 6296

Berkel , nebenan Billa Marge ! »

lirnlmi  Friedrielistr. 37
p . Kt . (Bel -Et .), » Xiisinirr m. rolil.Zub.,
IO . Kt . , » Einstitier m. rchl . Zub.

mit allem Komfort der Neuzeit ein¬
gerichtet, „Lift“, per 1. Oktober zu
vermieten. 2757

Näh. Kirchgasse 35, Laden.
2uS5Äi^

Friedrichstraße (nächst Wilhclmstr .)
Herrschaftliche moderne Wohnung von acht
Zimmern u . reich!. Zubehör per 1. Okt. zu
vermiet . Näh . Wohnungsuachweis -Burcau
S. ion &, Cie », Friedrichstraße 11.

Kaiser-Friedr.-Nmsi 52
(Südseite ) hochherrschastl . gesunde Wohnung,
m. allcni Komfort d. Neuzeit ausgest, , best,
aus 8 Zimmern , darunter großer Speise-
snal , 4 Balk ., 3 Erker , Bad , mehr . Mansard.
u . Keller, zu vermieten . — Garage für
Automobil vorhanden . — Näheres daselbst
bei Schwan « . 2758

Kaiser -Friedrich -Ring 61 , 1. Etage,
Hochs. 8-Zimmerwohilung , Bad , Schrankz .,
2 Erker , 2 Veranden . Zentralheizung , mit
allem Komfort der Neuzeit ausgest ., sofort
oder später zu vermieten . Näheres daselbst
3. Etage . lWairlriaM '. 2756

KGl-FMüH-RW 70. MWe,
ist die 2. Etage , mit allem Komfort der Neuzeit
ausgestattct , best, aus 8 Zimmern , Bad , Gas,
elektr. Licht, Kohlenaufzng und reichlichem
Zubehör , zu verm. Näb . in, Souterrain beim
HauSmstr . oder Ndelheidstraße ( 2. im 1. Stock.

Rheinstr . 85 » 3,
nahe den Bahnhöfen,

herrschaftliche 8 - Zimmer - Wohnung
mit allem Komfort der Neuzeit per 1/Okt.
zu vermiete». Nähens

LVoiMurigs -NachwciS -Bureau

Friedrichstraße 11.

Rheizrftraße 71, SS5Ä:
Wotzttlrng » oi ! »5 ZiMinern nebst reich!.
Zubeh .. ne « hergeriibtek « Nah . i. Hause . 2755

Schiersteinerstraße 2 ist der 3 . Stock , bestehend
aus 9 Zimmern , Küche, Balkon , Badezimmer
mit allem Zubehör billig zu vermiethen . 2754

Tam »»rsstr . 1 , 8 . St ., 8B »mner , Küche, 2 Mans .,
Keller u. Zubeh . per 1. Okt. zu verm . Näh . bei
K . tPiiUippi , Danibachtal 12,, 1, u . Wohn -
Bureau Mur <Sfc«L’o .» Friedrichstr . 11. 2753

Wilhelmstr . 4 , 2 . Mage . 9 Zimmer,
Badezimmer u. Zubehör , »re, » hergcricht.
(seither Frl . Schmitt , Damenkonfektion ),
Haupt - u. Lieferantentreppe , sof . z« V. N.
Bureau HoteIMetropolevorni . 11— 12. 2752

Wilhelmsttlißc 10a,
2. Stock , herrschaftliche 8-Zimmer -Wohnuug
mit reichlichem Zubehör , (stas , elektr. Licht,
Personcnanszng per 1. Oktober zu
verniietcn . Näh . b. Besitzer, 3. Stock . 2751

Mohtturrgen r»orr 7 Zimmern.
55{' L E ' aze . Wohng

*4 » von 7 Zimmern , Bad u. Zub.
per 1. Okt. zu verm. Näheres daselbst Nart.

Adelheidstr . ist die Part .-Wohnung , 7 Zim .,
Bad und Zubehör , gl. o. später zu vermiethen.
Näh . Adelheidstraßc -64, Part . 2749

Adoli 'saUee 19 , 2, Etage , Herrschaft!. Wohnung,
7—8 Zim . (Schlafzim . Südseite ), Bad , Kohlen¬
aufzug , reicht. Zub ., a . I . Okt. z. vm. N. Part,

Aöolfsallee 24 , 3. Etage , bochberrschaftliche
Wohnung , 7 Zimmer , Bad und reichliches Zub.
per Okt/ Näheres daselbst 2. Etage . 2748

Sldolfstr . 4 , Bel -Et ., 7Zim, , 2Balkonen . reich!.
Zubeh . auf April z. v. Nh . Rheinstr . 32,2 . 2747

Albrechtstrnße 20. 2. Et»,
1. Haus v. d. Adolfsallee , 7—8 Zimmer mit

reich!. Zubehör perl . Sept . zuvm . Die Wohnung
ist vollständig neu hergerichtet . Näheres Adolf-
straße 14, Weinhandlung . 2746

Am der RingkirÄe 4,2,
schöne geräumige 7-Zimmerwohmrng mit reich!.
Zubehör , großem Balkon per 1. Oktober ^zu
vermieten . Näh . daselbst Part . 2745

Friedrichstr . 5 , u , d. Wilhelmstr ., 3. Etage,
7 Zimmer , Badez ., 2 Balkons u. reichl. Zubehör
auf t . Oktober zu vcrm. Näh . daselbst. 6361

Friedrichstr . 28 eine Wohnung , 7 Zimmer , Bad,
Küche und Zubehör , auf 1. Okr. zu verm . 2286

Kotscr -Fricdr . -Ring 48t ». 50 hochherrschastliche
1. n. 3 . Etage , 7 Zimmer , reichl. Zubehör , Auto¬
mobilraum , per sofort od. spät , zu verm. Näh.
Kaiser -Friedrich -Ring 50, Part . 2744

4kNi> tpiiötx4^ ^ täuiSk itM__

i 3«der Villa i
(!  AMOrche 511

herrschaftliche
^ ^ - 8 -Zimmer -Wohnunst,

Bad , reichl. Zubehör , elektr. Licht, Garten,
mit AuSgang nach den Dambachthat-
Anlagen, ' per sofort oder später zu verm.

Näheres daselbst Parterre . 2743 | |

1
4
1
Die 2 . Etage Kirchgasse 4,

Ecke Luiscnstraße , 7 Zimmer , großer Balkon
und das nötige Zubehör , per 1. Oktober zu
vermieten . Näh . im Hutgcschäft 2742

s8ranienstratze 42 , Vdh. 1. Etage , 7 Zimmer,
« »-i Balkon und reichl. Zubehör per 1. Oktober

zu vermieten . Näh . daselbst Part . 2760
Ryei »»stratze 70 , l . und 3. Stock , 7-Zimmer-

wohnung , Badeknbinct , 3 Blansarden , 2 Keller,
aiff t . Oktober zu vermieten . 2761

Ryeinstr . 86 , 3, 7 Z . nebst reichl. Zub ., »es«
stergerichtet , sof. od. sp, zu vm. Näh . Part . 2762

RheiNstratze 93, 2. St .,
7-Zimmer -Wohn ., neu hergerichtet, zu vm. 2763

Rndesyeimerstr . 11 , 8 , bcrrschaftl.
7-Zimmer -Wohnung , mit allem Komfort der
Neuzeit ausgest ., per 1. Oktober zu verm.
Näheies Bauburenu daselbst oder Kaiser-
Fricdrich -Ring 61, 3. 2764

_.??rrT*'Yr';”***%
Schiersteinerftr . 6 , 1, herrschafti . Wohnung,

7 Zim . u. Zubehör , zu oerniietben . 2766

12
ist der 1. Stock, 7 Zimmer und Zubehör,
per 1. Oktober zu verm. Näh . 2. Et . 2767

Wilhelmftraße
neben Hotel Nassau,

1» Etage , tu »noderner kornfortabler
Atrsstatt .» 7 Zimmer , Bad , Zentralheiz .,
Lift 2c., reicht . Zubehör , per ». Oktober l. I.
zu vermieten . Besichtig, gefl. Wochentags
zwischen 11 u . 1 Uhr. Näheres durch 2306

ViNibureatk <*e ellenberj,
■ Wilhelmstraße 15.

Schöne Part .-Wohn,,
Zubehör , zu vcrm,

Kaiser -Fr .-Ring , 7 Zim , u.
Näh . Goethestr . 1, 1. 2621

Mohrmrrge« oorr Zimmesm.
AdMsaRee 32,

Hochparterre , 6 Zimmer , Bad , Vorgarten , 2 Keller,
2 Klosetts ec, für sofort oder später zu ver¬
mieten , Näh . in der 1. Etage . 3107

Adglssallee 47 ir äe l  SU?
Salon , fünf Zimmer ec. Eiozus . von 10 ins
12 ' /» Uhr vorm . Nah . Parterre . 2768

Ecke Lldolfsallee »lud Lll ',»«echtstrastc 17 i>t
die Parterre -Wohnung , best, aus 6 Zimmern
nebst Zubehör aus i . Oktober zu vermieten.
Beflchtiguiigszcit von 11—1 Uhr u. 4—6 Ubr.
IWeres Parterre rechts . °> 276

An der RntgkirÄe 6 herrschaftl . 3. Et ., sechs
Zimmer , 1 Bügelzimmer mit reich!. Zubehör p.
1. Oktober zu vermieten . Gas , elektr. Licht, l'ln-
zusehen von 11—1 Uhr . Näh . Part . 148o

Villa Aris. SN - LLVSK
freie, sonnige Lage, gl . oder sp. zu verm. 2770

Manrcrs 6) nrte «ra, »lage , EltviUerstr . 10,21,
hochherrschastliche 6-Zimmcr -Wobuung , 1. Etage,
mit reichl. Zubehör und allen Bequemlichkeiten,
auf 1. Oktober er. zu vermieten . Näheres bei
Maurer , Mittel-Gartenhaus. F242

Cmserstraste 30 , Landhaus , komfortable Sechs-
Zimmer -Wohnung mit Lieseranteutreppe gleich
od. sp. zu v. Näh . Naumthalerstr . 11, 1. 2675

E »»»serstraste 31 , Landhaus , schöne 6-Z .-Wohn.
mit Veranda , Erker , Balkon , 2 Mans ., 2 Keller,
Badek, , Gas , elektr. Licht auf 1. Oktober zu
vermieten , Näb . Pari . , 2771

In neuerbauter Villa in Emserstk » 77 » vis -a-vls
Zietcnring , freie Aussicht , find die Etagen mit
je 6 Zim, . Küche, Verandas , Gartenbcnutzung »c..
hochherrschaftl . eingerichtet, Nähe Wald u. elektr.
Bahn , per 1. Okü er. zu vermieten . Näheres
Walkuiütilstraße 4. 2772

Goethoftraste §‘i'ÄSfr
Zimmer , Balkon , Bad , Küche, Speisekammer,
2 Mans ., 2 Keller, Bleiche beim Haus , kein
Hinterhaus , Vor - und Hintergnrten . auf 1. Okt.
preiswert zu vm. Näh . daselbst 3. Etage . 2773

Hele » e»»stkl»tze 2 , Ecke Blcichstraste , schöne
Wohnnnr van 6 Zimmern , Küche und Zubehör
auf 1. Oktober zu vermieten . Näheres daselbst
2. Etage rechts , 2774

Herrn gartertstr . 8 , 3. Etg ., sehr geräum . ^ Z .-
Wohn . m. reichl. Zub . p. Okt. zu verm. Nah.
Part , links . 2775

Herrngartetrstrasts 18 , 2. Etage , Wohnung von
"6 Zimmern , Balkon nebst reicht. Zubehör auf
1. Oktober zu vermieten . Näh . 3. Etg . 2776

Kaiser -?xricdr »ch- !3i »rg 11 , 2 St, , hochherrsch.
Wohnung , 6 Zimmer , Bad , 2 Maus ., 2 Keller,
Bleichplatz, großer Speicher , auch ist dieselbe mit
Stall , für 2 Pferde , Reinise oder Automobil-
Halle zu vermieten . Anzus . v. 3—6 Uhr . 2778

Kaisev - Friedrstch - Ring 24 hochherrschastliche
3. Etage , 6 Zimmer , reichl. Zubehör , per sofort
zu verm . Näh . Kaiser -Friedr .-Ring 50, P . 2760

Knisrr -Friedrich -Rrng 60 » Part , und 1. Stock,
herrschaftliche 6-Zimmer -Wohnung nebst reich¬
lichem Zubehör sofort oder später zu vm. 2703

Kalker -Frledrich -Ring 66 , 1. u. 3. St ., herr¬
schaftl. 6-Zimmer -Wohnungcn sofort oder später
preisw . z. v. Näh . Kellergeschoß 68, bei Feldhaus.

Kaiser-Friedrich-Ning 69,
Varterre » hochherrschaftliche Wohnung . 6Zimmcr,

Küche, Bad , elektr. Licht, sowie reichl. Zubehör,
per l . Oktober zu veimicten . Zu erfragen da¬
selbst Souterrain . Anzusehen von 10—1 vorm,
und 3—6 Uhr nachmittags . 3086

Lnisenstraste 6 , 3. Etage , best, aus 6 Zimmern
mit Bad und Zubehör zu vermieten . Näheres
Taunusstraße 7. 1 recht?. 2307

Ltz»»ife »»straste 22 herrschaftlich eingerichtete
«fe' Wohnung von 6 Zimmern mit allem Zubehör

auf gleich zu vermieten . Näh . im Tapeten¬
laden daselbst. 2782

MziAorttzstr . 18 , Bel -Etage , 6-Z, -Wohn . m. Znb.
dazu , ev. 2 Frontsp .-Z, , p. sof. od. sp. zu

vermieten . Näb . das. 3. Stock . 2783
Bi - riststrastc 41 , 2. Etage , schöne 6-Zimmer-

Wohnung nebst Küche, 2 Keller, 2 Mansarden,
Speisekammer , Balkon , Kohlenaufzug re. zu ver¬
mieten . lstaheres 1. Etaae . 2784

Moritzstrast « 50 , 2, LLohnung , best, aus 6 sehr
großen Zlmm.ern nebst reichlichem Zubehör,
Balkon , auf 1. Okt. zu vermieten . 278»

Rikslasstratze 12
ist die Bel -Etage , nett yergcriÄtet , elektrisaic

Arrlage , bestehend aus 6 Zimmern , Balkon,
Küche ec., auf qleich, evil . später , zu vermieten.
Näheres daselbst bei Hrn . Rechtsanw . S4 «ii »» e
oder Kapellenstr . 14, 2, bei « . Atoler . Ein-
zusehcn von ' /»II —*/*l Uhr . 2786

Nikolasst ». 13 ist der Parterrestock , 6 Zirnmer
nebst Investor , sofort od. später zu vermiete ».
Die Wohnung kann zwischen 10 u. 4 Uhr be¬
sichtigt werden . Nähere Auskunft wird auf dem
Bureau Adeltieidstr . 24 , 1,  erteilt . 2787

NttoluÄsirasts 21 , 2. Etage , 6-Zimmerwahnung
mit Bad und reichlich. Zubehör auf 1. Oktober
zu vermieten . Näheres Adclheidstraße 28,
Parterre , Anwaltsbnreau . 2572

Mkolasstr . 28 , 1, herrsch. 6- Zim .-Wohn . und
reicht. Zubehör per 1. Okt. zu verm. Näheres
Herrngartenstr . 13, 'W o 11 weher . vorm . 3051

SäOcinltnbuftjr . 2 » 2. Et ., 6—8 Zim .-Wohnung,
Bad . elektr, Licht, Balkon und Zubehör , schöne
Aussicht , neu hergerichtct, gleich oder später zu
vermieten . Event , in. 1. Et . zus., 5—7 Zimmer
nebst allem Zubch ., f. eine Pension , an ruhige
Pers . z. 1. Okt . zu verm. Näh . Part . 2107

Rheinstr . 89, LHEi-
vermieten . Näh . daselbst Part , links . 2788

7 A 9 herrsch. 6-Z .-Wohn . per
«4 , 1. Okt. zu v. Näh . Part.

SUfunnftr 7ß 2. Etg ., herrsch. 6-Z .-W . p.
eHllCtUfir * < 0 , 1.Okr . z.V. Näh . 1. Et . 2789
R »»veöye »n»eri 't »'. 8 herrsch. Wohnung , 1. Stock.

6 Zimmer , elektr. Licht, Gas , 3 Balkons und
reichl. Zubehör , zum 1. Oktober zu vermieten.
Bescheid 2. Stock . 2790

Nüdeöycitnerstr . 0 bcrrschaftl . eingcr . Wohnung
v. 6 gr. Zimmern , Küche, Bad u. reichl. Zubeh.
sofort od. so iter zu verm. Näb . 2. Stock . 2791

dir he .» *)«»•.» csftrrtfte 15 ist die 1. Etage.
«ZU4iULi> (j Zimmer , sofort zu uerm . 2793
Schcnkendorsstr » 4 , am Kaiser . Friedrich-

Rina . schöne 6-Zimiiikr -Wohiiung mit reichem
Zubehör , 3 . Etage , per sofort znverm . 2795

Schlichterstr . 14 , Beletage , 6 Z . u. Badez . mit
reichl. Zub . zu v. Näh . das. 3 St . hoch. 2796

^KZZ l-ÜN ^ | f t ** 22 , 8 -MuL -WohnI
mit Küche , Badezi »»»»„ er , 2 Mansarde »»
u . 2 Kelter »» per sof . od » später zn per »»».
Näy . das . Hinterhaus Wart » littks » 2797

WilheLwineNstrasre 10
herrsch. 6- Zimmer -Wohnung (Hochpart .), Balkon,
Bad , 2 Maus ., 2 Keller , elektr. Licht, GaS , auf
1. Okt., weg. Wegzug a. früh , zu verm. 2798

Wilyetmiuenstr . 85 (Nerotal)
ist die herrschaftliche Parterrewohn .,

bestehend aus 6 Zimmern , Küche, Bad rc. per
1. Oktober , event . früher , zu vcrm. Näheres bei

a ,Herrn Kr . rltiaolt , Beaujite . .2799
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Zum 1. Oft . ist die Parterre -Wohnung u . 2. Etage
/ von 6 Zim . u. reicht. Zubehör Kl . WilhclM-

straße 5 zu vermieten . Näheres daselbst 2.
Zu vermieten : BBoelamud .. Wolin . ,

1 . Kt . , © Isis SW ® iita . ii . laielir , gr.
Balk ., Zentralheiz ., aller Komfort , in meiner
frei n. gesund gel . Yilla , Straße nach Sonnen¬
berg , direkt an elektr . Bahnstat . „Tennelbach “ ,
nur 5 Bahnminuten v. Kurhaus , nächst Kur¬
aulagen , Wald . Event . Garten , Stall ., Auto¬
remise. Näh . im Hause bei 2537

Kurinsj >ekt . Ferd . Maenrer.

Villa Buen Reiiro,
romehme , ruhige , staubfreie Lage , Kurvierte ],
i herrschaftl . Hochparterre mit schön . Garten,
i, 6 — 7 Räume , Erker , Yeranda und reichlichem
\ Zubehör per sofort oder später zu vermieten.

Näheres HBaireatw ILiosr , Friedrichstr ., oder
vormittags Theodorenstr . la auzusehen . 6306

Mohn «« ge « V0tt 5 ZiMwern.

21,AÄeLheidftratze
Südseite . 2. Etage , fünf große
Küdic und reichl. Zubeh . per 1. Oktobc

vermieten . Näh . Part.

Zimmer,

2278

Ädeloeidstraße 22 . Ecke Adotfsällte , herr-
: schastlidie 5-Zimmer -Wohn . mit allem Zubehör
1 auf 1. Okt. an ruh . ssam. zu v. N. Part . 2800

Adolssaüee 28 » Parterre, 5 gr. Zimmer mit
Zubehör u . sdsönem Vorqärtchen per 1. Oktober
zu vermieten . Näh . Parterre . 6359

UdolfsaAee 35 , 3. Stock, 5 Zimm. u. Zubehör
^ per sof. od. spät , zu vermieten . Preis 860 Mk.

Näheres daselbst Parterre . 2801
Adolfsakee 5t eine schöne große5-Zimmer-Wohn.

im 1. Stock mit Bad , Balkon , Kohlcuauszug,
Speisekammer und schönem Zubehör aus 1. Okt.
zu ,vermieten . Näh . Tannusstraße 58, Part . 2802

AdMstratze 1, fefÄSS
Näh . Speditionsgesellschaft . Rhcinstr . 18. 2530

Albrechtstr « 6 eine sch. b-Zimmer -Wohnung mit
^ Zubehör im 1. Stock auf 1. Okt . zu vermieten.

Näheres ,Parterre . 2803
Mbrechtstratze 1« schöne luftige 6-Zim.-Wohii.

per sof. od. sp. zu verM. Rad . im Lad . 2804
Albrechtsträße 20 , Part . , Nahe AdolfSallce,

5 Zimmer Mit reichl. Zubehör per 1. Okt. zu
verm . Näheres Ädolfstr . 14, Weinhandl . 2489

Sllvrechtstraßs 41 , nahe d. Luxemburgfrr. und
! Ring , ist die südl . gel. Wohnung im 1. Stock v.
' 5 Zim ., Balkon u . Badeeinr ., m. reicht. Zubeh .,

bei ges. Luft u. fr. Auss ., w. Wegz. des scith.
Mieters sof . auderw . zu v . N. das. t.2. St . 1974

Aldrechtstr« 48 , 1. Et., säiöne gr. b-Zim.-Wohn.
^ mit reichl. Zubehör preisw . zu verm . Näh . Part.
Arndtstt . 8 b-Zim,-Wohn., 3. Etage, zu verm.
BismarÄring S Wohn., 5 Zimmeru. Zubehör,
, per Okt . zu vm. Näh . 1. W . ittois . 2306
Bismarck -Ring 27 , 3. Etage, schöne elegante
! 5-Zimmer -Wohnungen mit Küche, Bad , zwei
i Balkons , Erker , 2 Keller und 3 Mansarden,

mit allem Comfort der Neuzeit ausgestattet,
per sofort oder später zu verm. Näh . daselbst
1. Etage r. oder Bureau Bleichstraße 41. 2807

Bulowstr . 2,
Zimmer , Wad pp., elektr. Licht u. reichl.

> Zub., modern eingerichtet, freie gesunde Lage,
Nähe des Waldes auf 1. Okt. äußerst preiswert
zu vermieten . Nah . 1 r. 2809

Sambachtal 12, Gartenhaus 1, 6 Zimmer,
> Balkon u. Zubehör p. 1. 10. 06 zu vm. Näh.

b. C.  Dambachtal 12, 1. 28,10
Dotzheimerstraße 26 5 Zimmer, groß. Balkon
> mit Vorgarten per l . Ott . zu verm. 2811

Dotzheim erstr. 2®,
Lellc -Etage , großer Balkon , 5 Zimmer , Küche,
1 gerades Giebelzimmer , 2—4 Mansarden,

2 Keller per Oktober. 8109
Dotzheimerstkaste 33 , Part.,5-Zim.'Wohn.nebst

Zub . auf 1. Okt . zu v. Preis 900 Mk. 2812
Dotzheim erstr. 47 , 3. Et., 5 Zim., Erker, ged.
: Balkon . Bad , elektr. Licht, Kohlenaufz . a . Okt.
' zu v. Näheres im Hause Part , rechts. 2813
Dreiweidenstraße 16 herrschaftliche5-Zimmer-
| Wohnung (1. Etage ) zum 1. Oktober zu ver-
! mieten. Näh . Part , rechts . 2815
Glisadethenstraße 8 , 2. Etage. 5-Zim.-Wobn.,
' Küche und Zubehör zu vermieten . 2816
Elisabethenstraße 27 , P., ist eine Wohnung,
! S Zimmer und Zubehör , elektr. Licht rc.. auf

gleich od. später zu v. Näh . Beletage das. 2817
Maurers Garteuanlage , Eltvillerstr . 18/21»
\ herrschaftliche 5-Zimmcrwohnung mit reichlichem
( Zubehör und allen Bequemlichkeiten aus 1. Juli
^ oder L Oktober er. zu vermieten . Näheres

bei Wanrer . Mittel -Gartenhaus . F242
Emserstraste 10, l . Et., 5 Zimmer, 2 Balkons
, und Zubehör zu vermieten.
Emserstr . 11 schöne große 5-Zimmer -Wohnung
> mit elektr. Licht, Gas , Bad , Kohlcnaufzug , großer

verglaster Veranda zu verm. Näh . P . r. 2818
Emserstr . 88 » 2. St ., große 5-Z .-Wot>n. mit

allem,Zub ., sof. od. sp. zu v. Pr . 1150 Mk. 8079
Emserstr. 32 » , 1. Etage, 5-Zimmer-Wohn. mit

Zubehör per 1. Oktober zu vermieten . 2612
straf;- 43 (fr . 47 ), Part., schöne

5 - Zimmer - Wohnung mit Bad,
Gartenbenutzung , auf 1. Oktober zu vermieten.
Näheres Philippsberastraßc 28, 1, oder daselbst
von 3- 6 Ubr . 2819

Emserstratze 52 moderne5-Zimmcrwohmmg zu
> vermieten . Näh . daselbst 1. Stock . 2820

RerstE
Mra«z-2tbtstraße 4 (Eragenvilla) ist

die erste Etage , 5 Zimmer , Badezimmer,
Küche, große Speisekammer , 2 Mansarden.
2 Keller , sowie gedeckter Balkon , auf den
1. Oktober zu vermieten . Näh . Part , von
11—1 Uhr . 2821

Gneifeuaustraße 8 hcrrschastl. 5-Zünmer-Eck-
wohnung , 1 (Zimmer mit Nord - und Oberlicht .)

finit reichl. Zubehör per Oktober zu vermieten.
Näheres daselbst 1. Stock bet JKocfc . ... 2527

Ncrotal » Frauz -Abtftr . 5 » Varn , 5 Zimmer,
Balkon und Zubehör auf 1. Oktober zu verm.
Näh . Franz -Abtstr . 8, 1. 2822

Friedrichstraße 30 , 2. Etage , 5 Zimmer nnt
2 Balkons u. Zubeh . per sofort zu vermicthen.
Näh . daselbst Parterre . 2823

GSVenstraße 8 , 3. St ., 5 Zimmer mit reichl.
Zubehör auf 1. Okt . zu verm. Näh . 11 . 2824

Goethestraße 17 , 1. Etage , eine schöne 5-Zim .-
Wohnimg ncbst Zubehör p. 1. Oktober zu verm.
Näheres Part , und No. 13 Part . 2825

Goethestraße 25 » 2. Stock , eine schöne 5-Zim .-
Wohnung auf 1. Oktober oder früher zu ver¬
mieten (Sonnenseite ]. Näh . Part . 2606

Goethestraße 26,KKLSLS
mit Balkon und reichl. Zubehör auf 1. Oktober
zu vermieten . Näheres daselbst und Moritz¬
straße 5, Parterre links . 3057

Goetüestr . 27 heirstinftliche 5-Zimmerwohnung,
Balkon , Bad u . Zubehör zu vm. u . gl. zu bezieh.

Hestmundstraße 32 schöne5-Zimmer -Wohn . Mil
reichl. Zubeh . auf 1. Okt . Näh . Frankenstr . 1. P.
erdcrstr » 1 5 Zim ., Bad , Zbh . N. 1 r . 2345
erderstraßc 28 1. Etage v. 5 Zimmern , reichl.
Zubehör , auf 1. Oktober zu vermieten . Näheres
Schierkcinerstraße 10. 2828

Herderstraße 81 herrschaftliche 5-Zim .-Wohnung
mit 3 Balkon ?, der Neuzeit entsprechend, per
1. Oktober zu verm. Näh . Part , rcdits . 2622

Jahnftr . 15 , 3 St ., ruh . 5-Zimmcr -Wohu . mit
Zubehör per 1. Okt . zu vermieten . Näh . Part.
Kein Hinterhaus . 2655

Jahustr . 2V zwei schöneb-Zim .-Wohu ., 1. u. 2. Et.
sof. zu verm. Näh . Part . 1977

Jatwstraße 29 , am Kaiser -Fricdr .-Ring , 1. Etg .,
schöne b-Zimmer -Wohnung , Balkon , Bad und
Zubehör per 1. Oktober zuv . Näh . Part . 2829

Hdstemerstr . 13 Billa
wegzugshalber billig jtt verm . , 5 Zimmer

mit allem Komfort u . Garten . Näheres
Wattniühlstr . 38 , 1 . 2654

Kaiser -Fri - drich -Niugtzst , Parterre n . 3. Etage,
je eine bochherrschaftlicheWohnung von5 großen
Zimmern , Bad . Küche, 2 Mansarden , 2 Kellern
auf sofort zu vermieten . Näh . Katser -Friedrich-
Ring 78 b. Hausmeister . 2831

Kapelleuftr. 12 SttfSS
mit reidit . Zubehör per 1. Oktober zu vermieten.
Näheres Parterre rechts. 2332

Kavettenstraße 14 , 2. Et ., sdiöne 5-Zimmer-
Wohnung mit Zubehör auf 1. Oktober zu verm.
Näheres daselbst 0,11 bis 1 Uhr . 2833

Kav -Aenstr . 77 , Villa , ist di- Bel"
Etage , bestehend an ? 5 Zimmern , Bad.
Balkon und sonstigem Zubehör , auf sof. o. sp.
zu vermieten . Näheres Goldgnsse 5, Bäckerei

2884

Kaüstraße 18, i.
u.

Stock. 5 Zim ., Balk.
Zubeh . auf 1. Okt.

zu verm. Näh . Part . 2 35
Kirchgasse 19 , 2. Stock , eine Wohnung von fünfgimmern und Küdsc zu vermieten.Näheres

ü Mricg,  Sobeit . 2836
Klsiststraste 6 (Neubau ) sdiöne mod. 6-Zimmer-

Wohnungen zu verm. N. daselbst. 2649
6 , 1. St ., 5 Zimmer , Bade-

kabinet mit allem Zubehör per gleich
oder später zu verm. Näh . Langgasse 16, bei
B” feäff 'er t's i n.  2837

Luxembnrflpl -tt ; 8 mod. Herrschaftswohnuna,
5 Z ., reichl. Zub ., z. 1. Okt . N . i. S . 3 r. 3995

LuxemburgKe . 7 5-Z .-Wolm . . d. N-uz. eutspr.
wegzugsh . sof. od. sp. Näh . bei Vorbach . 2439

Moritzstr. 11, 2. Ctg,,
neuhergerichtete 5-Zimmerwohn . auf gleich
oder später zu vermieten . Näheres daselbst
oder Norkstraßc 25, 1 l. 8514

Moritzstraste 13 , Ecke Adelheid str., Südseite , 2.
u. 3. Etage , moderne Wohnungen , je 5 Zimmer,
Küche u. Zubehör , geeignet für Pcnfion oder
Zahnarzt , zum 1. Oktober oder auch sofort zu
verm. Näh . im Eckladen. 2841

«oritzftr . 14, S \s!"SS.
z. v. Einzus . bis 5 Uhr nachm. Näh . Part . 2842

Moritzstraste 23 , 1. oder 3. Etage , sehr ger. 5-
Zimmcr -Wohnung m. sehr reichl. Zubehör , ganz
neu herger . Näheres 1. Etage . 2843

Moritzstratze M,
1. Etg . , schöne 5-Zimmer -Wohnung mit
Zubeh ., pass. z. Verm . Näh . Part / 2844

MppnslOLOftr A nächst d. Nerotal , 8. Et .,
X' ttllJlSlillllli » 44:, 5Zimmer nebst Zubehör

sofort od. 4. Okt. zu verm. Näh . Part . 8845
Ntrostratze 35/37 Wohn . v. 6 Zim ., Kückie und

Zubehör , Zentralhciz .. elektr. Licht, per 1. Okt.
Näheres Nerostraße 23 im Laden . .wUller.

NsuhauerstLAtze 12,
1. Et ., 5 Z .. Küche, Bad , 2 Balkane , Erker , gr.

Frontspitzz . u . reichl. Zub . z. 1. Okt. zuv . 2446
2 « ,Hochv ., herrsch. Fiinf-

Z .-W. u. reichl. Zub . perl . Okt.
z. v. N. Hcrrngartcnstr . 13, Wollwcber . V . 8049

RiLolKsstraße 32,
3. Etage , 5 Zimmer , Küche, mit reichl. Zubeh ., voll¬

ständig neu hcrgerichtet . per sofort zu vermiet.
Näh . Adolfstraße 14, Weinhandlung . 2348

^raincnslr . 18 , 8. St ., vis -a-vis der Gericyts-
M-ch straße , schöne 6-Zimmerwohnung mit Balk ..

Bad u . reidil . Zubehör per 1. Okt . zu v. 2849

©canieafh-ßBe 33,LS , ttt»
großen Zimmern , Balkon . Badezim ., Spcisczim .,
2 Maus ., 2 Kell. p. 1. Okt . zu v. N. B. 2200

Oranionstr . 33 , Vdh . 2 St ., W . v. 5 Z „ Küche
u . Zub ., Maus . u. 2 K.. -u vermieten . 2462

Lrarrierrstn . 43 , 3, gr. 5-Zim .-Wohn . mit reicht.
Zubehör a. gl. o. sp. zu vm. 9(. 1 rechts. 2850

Orartieustrastc 02 , 8. St ., ist eine Herrschaftliche
5-Zimmerwohnung mit allem Zubehör » . schöner
Aussicht naäs dem Ring zum 1. Oktober zu vm.
Anzusehcn von 10—12 und 3—5 Uhr nachmitt.
Näh . Mtb . Part . r . beim Hausmeister . 2853

Osartiettfirasto 45 , .tzerderstraste , 1 St ..
ist eine herrschaftliche 5-Zimmer -Wohnung per
gl. o. spät , zu verm. Näh . daselbst. 2851

Oranienstr . 48,1 . Stock , schöne große 5-Zimmer-
Wohnung mit großem Balkon und rcld )lichem
Zubehör p. 1. Okt . zu verm . N. 3. St . 2852

Quesselvstr . 5 , Bel -Etage , sonn , 5 —6-Z .-W . mit
Bad , Balkon rc. z. 1. Okt . N. das. 2. St . 2854

NhsinbahRsirMe 2.
1. Etage , schöne Wohnung , 5 —7 Zimmer , Balkon,

Mansarde und alles Zubehör , zum 1. Okt. zu
vermieten . Näb . Part . 2108

Nhetustratze 24 , 2. Etage , Wohnung , von
fünf Zimmern und Zubehör zu vermieten.
Näheres 1. Etage.

NbeiAstratze 48 , 1. Etage , 5 Zimmer , Küche.
2 Keller. 2 Mans ., eöent. Badezimmer , auf
1. Oktober zu verm . Näh . Bauburcau Kaiier-
Frichrich -Ring 78. Sout . 2446

Rycinstraste 52 , 2 St ., Wohnung von 5 Zim.
und Zubehör per 1. Oktober zu vermieten . Näh.
daselbst Seitenbau Parterre . 2365

Eaj°« ä»»stir . t iäiis . , HSe! -
Etrtge von 5 grorsm ® iiBinern mit
USiailtojs , Stasi und reicla3ielse «n ® «>-

zsacaa S . dISIstiabor za* ver¬
miete «». MHlaeres c!sa»f Eä-. s «.

SÄarnhorststr . 37 sch. 5-Zim.-Wvhn., 3 St ., der
Neuzeit eutspr ., f. 880 Mll Näh . Part . 1. 2156

(§ !irMMfh - K  lam Kaiser -Friedr . - Ring)
Wsljt «1 moderne 5-Zimmer -Wohng.

in der 3. Etage zum 1. Oktober zu vermieten.
Näheres zu erfragen 1. Etage recht?. 2857

Schlichterstraste 13, 1, 5 Zimmer u. Zubehör
in best. Zustande , Südseite , p. Oktober o. früher
zu vermieten . N. Goethcstraße 18, 1. 2859

Schlichterstr. 15, Hochpart., 5 Zimmer, neu her¬
gerichtet, mit reichl. Zubeh ., Bad , Balkon , auf
sof. . cv. sp., z. v. Näh . 2. Et . v. 10—4 Uhr . 2860

Schrrlberg 21 5-Zimmer-Wohn. mit Zubehör in
gesunder freier Lage , Mitte der Stadt , an ruh.
Fam . auf Okt. (850 Mk.) jährl . zu vermieten.

Scdarrplat ; 2,1 . Etage, ist eine scksönc5-Zimmer-
Wohnung zu vermieten . 2391

Seeroberrstr. 32 Wohn., 5 Zimmer, Küche, Bad
n . reid>l. Zubeh . zu verm . Näh . Part . 2505

Wattrrferstraste 11 ist eine schöne5-Zim.-Wohn.,
der Neuzeit entspreäiend , zu vermiet . Näheres
bei iUtihnann , Part . 2863

Walluferstr . 12, 3. Etage, große schöne5-Z.-W.,
der Neuzeit cntspr ., zu v. N. Part . 2450

WalLmühlftratze 25 fünf Zim., Balkon, Küche,
Speisekam ., Bad . 2 Mansaroen , 2 Kellerabt ., p.
1. Okt . zu v. Anz. 10—1 u. 4—5 Uhr . N. i. H.

WilheLmiWenstraße 2
herrschaftl . Wohnung (Hochpart .) , 5 Zimmer , Bad,

Speisek ., Keller, Mansarden , per 1. Okt. zu ver¬
mieten . Näh . 3. Stock . 2304

Pllristalr . 5 aS “ S
Nerotal , mit herrl . Aussicht auf d. Wald , s. a.
1. Okt. o. früher hcrrschastl. Wohnungen v.
5—6 Zimmrcn , Badez . n . sonst, reichl. mod.
Zubehör zu vermieten . Näh . nebenan Nr . 3,
Hochpnrt ., bei 84aaste ! °a»» nn . 2567

Wilhelmlncustraste 37 , Ncrotal , ist die
2. Et . , 5 Zim .. Kitche rc., per 1. Okt. d. I . zu
vermieten . Näh . daselbst . 2429Wörthftraste 4

schöne große 5-Zimmerwoünung , 3. Etage , zu
vermieten . Näh . daselbst 3. Etage . 2520

Zicteuri « g4 5 Zimmer m. Badeeinrichtung , Gas
elektr. Licht u. reichl. Zub . z. v. N. P . 1. 2865

WegMgshawsr
ist die Parterre -Wohnung Adolfsüllse 51 , cnth.

6—6 Zimmer , Bad , Balkon , reichl. Zubehör,
zum Okt . oder sofort besonders preiswert weiter
zu vermieten . Näheres daselbst. ^ 6392

Schöne 5-Zimmer -Wohnung , der Neuzeit eutspr^
eingeridstet , auf 1. Oktober zu vermieten . Näh.
d!oI, . S’ aaaly seit . , Hcrderstraße 10. 2546

In Villa Westerwald , Ende Sonneubergerstraße.
nahe Kurpark , ist 5- o. 6-Zim .-Wohn . m. o. ohne
Garten zu venu . Für leidende Pcrs . od. Fam
m. Kind , besond. gecign. Näh . daselbst v. 2—4

M ^ hmmgrrr vo « 4  Zimmern.
Adolfsallee 57 , 2. Et., schön- 4-Zim.-Wohnung.

reidil . Zubeh . , auf 1. Oktober od. früher zu vm.
Näh . i. Bauburcau nebenan No. 59, Sout . 2575

Srlbrechtstr . 1V, 1, 4-Zimmcrwohnung , .Küdie u.
Zubehör auf 1. Oktober zu vermieten . Näheres
3. Stock bei ffilelatvinlte !, 2584

BaÄmayerstr . 10» Part., 4-Zim.-Wohnung mit
Zubehör . Preis 650 Mk. Näh . das. Gths . 2868

Baütthofstrafre 6, Hth., freundliche4-Zimmer-
Wohnung mit Küdie, Speisekammer , Alkoven,
Klosett im Absdiluß , in gutem Zustand , per
l.  Oktober zu vermieten. Näh. bei StVataalse,
WilhclmKraste 22 , oder beim Hausverwalter
Itelaisrsser , Baünhofstr . 6 , Froutsp . 6297

BerLramstr. 3- 2, neu ren. gr.
4-Zimmer-MshnuAg
m. reichl. Zubehör auf sofort oder sp. zu verm.
Näh . Dotzheimerstr . 41, P . 1. oder das. 2870

Brrtramstr . 4 schöne 4-Z .-W. zu v. 610 Mk. 2869
Bertramstr . 20 , Vorderb . 1. Et ., 4-Zimmcrw.

niit Bad , 2 Batk . auf sofort od. 1. Okt. zu vm.
Btsmarckring 15 , 1 St ., schöne gr. 4-Zimmer-

Wohnung zum 1. Okt. Näh . Part . r . 8271
BiSmsrrckriNfl 17 , 2. Stock , große 4-Z .-Wohu.

mit Bad , schönem Garten , 2 Balkoncn rc.
pr . 1. Oktober zu vermieten . Näheres bei
laacker , 1 . Stock. 3102

Bismarrkrtttü 23 , 1. St .. 2 schöne 4-Zimmcr-
Woyn . mit Bad , Balkon rc. und reichlichem Zu¬
beh. ab 1. Okt. zu verm. Näh . im Eckl. 2872

Bismarlkring 43 sd>öne 4-Zimmer -Wohnung,
1. Et , per l . Okt. zu vm. Näh . im Lad . 2873

Bteichstr , 29 , 2. Et ., 4 Zimmer mit Zubehör
650 Mk. zu verm. Näh . 1, Et . r . 2874

Blücherplat ; 4 , sdiöne freie Lage , Wohn ., 4 Zimm.
nebst Zbh ., z. 1. Okt . zu vermi Einz . kann früher
erfolgen . Näh . Blücherpl . 4, b. Frau Dormann.BiiichcrNr. 17  8S«3'*f S:
sp. zu verm . Näb . Blüchcrstr/19 , b. Mah . 2875

b?  Ecke Nooustr., a. fr.
«IlllPlSlfll » id,  Platze,4grotzeZim.

Bad pp . u. r. Zub ., modern eingerichtet, freie
gesunde Lage, Nähe des Waldes auf 1. Oktbr.
äußerst preiswert zu verm. Näh . 1 r. 2876

Willowstr . 3 , P ., 1., 2. u. 3. St .. 4-Z .-Wohn.
sogleich oder später unter Preis zu verm. 2877

Biilowstr . 10 , 1, 4 Zimmer , der Neuzeit entsvr .,
billig zu vermieten . Nah . 3 St . r . 2183

BKlowstr . 11 schöne 4-Zimmer -Wohnuug aus
gleich oder später billig zu verm. 2878

Bülowstr . 15 , Ecke Zieteuring , schöne 4-Zlmmcr-
Wohnung pr . Okt . z. vm. Näh . 1. St . l. 2879

Dotzheimerstr . 51 , nahe am Ring , sehr schöne,
moderne 4-Zimmer -Wohnung mit Badezimmer,
2 Balkons rc. und reichlidiem Zubehör
zu vermieten . Kein Hinterhans , sehr gesunde
Lage. Näheres daselbst. Part . link?. 28 -/0

Dotzyeimerftr . 55 , Neubau , gr. 4-Zimmerwohn.
mit reichlichem. Zubehör , Gas , elektr. Licht, Bad,
Kohlenaufzug , Erker rc., in eleg. solid. Ausstatt,
zu vermrelcn . Näh . daselbst. 2881

Dotzhcimcrstraste 72 sdiöne 4-Zimmcrwohniing
(2. St .) , der Neuzeit entspr . eingerichtet,Per sof.
oder 1. Oktober zu verm . Näheres Part . 2640

Dreiweidenstr . 8 , Part . u . 2 . Etg .. 4-Z .-Wohn .,
der Nenz. entspr ., zu verm. Näh . 1. Et . r . 2833

Dreiweidenstraße 10 herrschaftliche 4-Zimmcr-
Wohnung zum 1. Oktober zu vermieten . Näb.
Part , rechts . 2183

ff »»» »strake 174 - Zimmerwohmingen
mit Gas . elektr. Licht, Bade¬

zimmer u . reidil . Zubeh . Näh . das. P . r . 2835

Emserstratze 2, 2,
schöne große 4-Zimmer -Wohmmg mit Zubehör,

Balkon , Bad , elektr. Licht und Gas , sofort oder
1. Okt. zu vm. Näh . das. od. Marktstr . 24. 2886

Emserstroße 54 , 3, moderne 4-Z .-W . m. pracht¬
voller Aussicht auf 1. Okt . zu verm . Näh . das.
oder Part , bei Siesamer . 2887

Entsexstr . 69 4 Zim ., Küche (1. Stock ) zu berat.
Erbacherstrasie 5 4-Zimmcr -Wohn . mit Erker

auf 1. Oktober zu vermieten . 28s8
Grbacherstr . 8 4 -Zimmer »Wohn «, der Nenz.

entspr ., zu vm. Näh . daselbst 1 rechts. 2889
Gneisenoustr . 7 gr. 4-Zim .-Wohnung , d. Nenz.

entspr ., sehr billig zu verm. Näh . 1.St . 2890
Gueiseuaustraße 21 , 1, sehr schöne große

4-Z .-W. mit Nachlaß sof. zu verm . N. 2. St.
Göbenstr . 6 , Part ., 4 Zimmer mit reichl. Zub.

auf 1. Okt. zu verm . Näh . 1 St . links . 2891
Gövenstvatze 9 4-Zimmer -Wohnung , der Neuzeit

entsprechend, auf 1. Oktober zu vermieten.
Göbenftratze 10 schöne4-Zimmer -Wohnung nebst

Zubehör , Gas , elektr. Licht, auf 1. Oktober zu
verm. Näheres gegenüber No . 13. 2658

7 P - l-, 4 Zim ., Part ..
MVbWbMLi . 4 t  mit Balkon , Nähe

Centralbahnhof , p. 1. Oktober zu verm. Näh.
Laden , Part . 2558

Gocthestraste 18 , Ecke der Moritzstr ., 1. Et ' ge.
gr. 4-Z .-W - a. 1. Okt. zu v. Näh . das. 2662

Goldgaffe 9 , 1. St ., Vdh ., 4 Zimmer , Küche u.
Zub . auf Okt. zu vm. Näh . im Laden . 2893

Gust . -Adolfstr . 10 schöne geraum . 4 —5-Z -W,
sof. od. sp. billig zu verm . Näh . Part . 2394

Hainerweg 8 , P ., Gartenwohn .,4 Zim.
mit verglaster Veranda , Küche, 2 Mans . u.
Keller an ruhige Familie zu verm. 3046

Hartingstratze 18 , 2. Etage , schöne frei gelcgcnr
4-Zimmcr -Wohn . mit <8as , Balkon und reidil.
Zubehör per 1. Okt . zu verm . Näh . Part . 2895

Hellmimdstratze 12 , Ecke Bertramstr ., Wohnung
im 2. St . von 4 Zimmern , Kabinett , Balkon
2 Mansarden , 2 Kellern u. sonst. Zubehör auf
1. Oktober zu verm . Näh . bei .riaeinecise,
Hellmundstraße 12, 3 r . 2896

Hellnrirridftr . 36schötte4 -Zimmet -Woh „ ,r,ig
(kein Hinterhaus ), große Küche, Zubehör per
1. Oktober zu verm . Näh . Part , daselbst. 2897

Heltninrtdstr . 42 , 1, 4 cv. 8 Zimmer m. Zub.
sofort od. später zu verm. Näh . 2 St . 3108

Herdrrftr . 2 Parterre -Wohnung . 4 Zimmer und
Zubehör , billig zu vermieten per Ott . 2898

Herder str . 5 , Bel -Etage , Wohn, , 4 Zim ., Küche.
Bad , Erker u. Zubeh . zu vm. N. 1. Et . l. 2899

Herder str . 12 4-Zim .-Wohu ., 3. Et ., Balkons.
Bad rc., p. 1. Okt. zu vm. Näh . das. 2900

Herderstrnße 15 schöne 4-Zimmcr -Wohnung mit
Zubeh . pr . gl. o. sp. zu vm. Näh . im Lad. 2901

Hcröerstratze 17 schöne 4-Zimmcr -Wohnuiig mit
Zubehör 1. Oktober zu vermieten . Nähere?
1 St . h. bet W äsaseaiSaarsj . 29 )2

Jahnstr . 80 , 3 St ., 4 Zimmer , Balkon u. Zuh.
per sofort oder später zu verm . N. V . r. 2903

Kaiscr -Friedrich -Rirra 41 , Part ., 4-Zimmcr-
Wohniiug zu verm. Näh . Bauburcau . 2905

K » iser -Friedrich -Nina 88 . 3 St . r ., 4-Zimmer»
Wohnung mit allem Zubehör per 1. Okt . 1906.
Näh . Müllerstraße 7, 2 St . 2906

Karlstraste 21 schöne 4-Zim .-Wohu . mit Zubeh .,
frei gelegen, sofort oder sp. zu vm. Näh . Part.

Karlstraße 33 schöne 4-Zimmer -Wohming mit
Zubehör im 3. St ., Preis 600 Mk., auf 1. Okt.
zu vermieten . Näh . im Eckladcn. 2907

Kartstratze 35 , Eckhaus , 4 sdiöne Zim ., Küche.
Balkon , 2 Mans ., 2 Keller sehr preiswürdig
sof. oder später zu vermieten . Näh . Part , oder
Raucnthalerstraße 14, Part . 2903

Karlstr . 37,3 , 4 sch. Zim ., Balk ., Koch- u. Leuchte.
p. 1. Okt., auzus . 10- 6 Uhr . N. 2 St . 1. 2909

Karlstraße 42 sdiöne Wohnung , Bcl -Etngc.
4 Zimmer , Bad , Küche, Keller, an ruhige Leute
sofort zu vermieten . Näh . 2. Stock. 3071

KiedriÄrrstratze 2 eine sdiöne 4 - Zimmer-
Wohnung mit allem Komfort , der Neuzeit cut-
spreäiend , per 1. Oktober 1906 zu vcrmietcii.
Näheres daselbst 1. Etage links . 2596

Kirchgaffe 19 4 Zimmer und Küche zu vermieten
bei I . rie «t. 2616

Klciststratze 1, Ecke Niederwaldstr ., sdiöne4 -Zim .-
Wohnung preisw . per 1. Okt . zu verm. 2910

KLeiststrKtze4
sind 4- und 8-Zimmer -Wohnungen , der Neuzeit

entspr . einger ., Einzelaufgang , zu verm. 2911
Kleistftras ; - 6 (Neubau ) schöne mod. 4-Zimmcr-

Wobnungen zu verm. N. daselbst. 2618

Ecke KleiMr . RISS ?'/:
allem Zubehör per sof. zu verm . Näh . Part . 2912

jkörttcrstraste 5 4 Zimmer , Part ., reichl. Zubeh.
per 1. Oktober zu verm . Näh . 1. Et . r . 2918

LttiseRftratze
Parterre , 4 große Zimmer , nett 0er-
«eriÄtet » sehr geeignet für Ltrzt»
Rechtsanwalt oder Bureau , p . sofort
zu vermieten . Näh . Bureau Hotel
Metropole , vmtgs . 11 —12 . 2915
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Lehrstr » 5 , 2, 4—5-Zim .. Küche, Mans ., Keller zn
vcrm. Pr . 860 Mk. Näh . Lehrslr . 7. 1. 2914

Lnxemburgplatz 1, 1. Etage rechts , moderne
4-ZÜI1.-W . nebst Zubehör und moderne Hoch¬
parterre - Wohnung , 4 Zimmer nebst Zubehör,
per 1. Oktober zu v. Näh . 2. Et . links . 3087

LMrulmrgstmßc5, 3. Et.,
Oöuc große 4-Zimnicr -Wohmmg mit Bad , zwei

Balk ., 1 Erker u. reich!. Zubehör per 1. Oktober
' 1906 zu vermieten . Anzusehen von 10—1 und

8 bis 5 Uhr . Näheres daselbst und Herdcr-
straße 13, 3, bei Ei*<!iBtl *:- i . 2916

Rtzarktstraße 22 , Stb . 2, Wohnung von 4 Zim.
i it. Küche zn vermieten . Näh . beim Hausverwalter

e : - I 1, 63 !8
-MickielSberg 6 , 2, 4 Zinimcr mit Bad . Näh.
> Kirchgasse 84. Part . 3073
Oranicrrstr . 17 , Part ., schöne 4-Zim .-Wohuung

per I. Okt. Näh . dasübst im 2. Stock. 2921
PhilippSbergstraße 17 'i9 schöne Vier -Zimmer

Wohnung nebst Zubehör , Parterre , sof. od. spät,
zu vermieten . Nah . daselbst 2. Stock. 2922

PhilippSvergstr . 36 (neu . Haus ), schöne4-Ziin.
Wohnung m t Balkon , Badeabt . auf 1. Okt ., freie
Lage, schöne Aussicht . Näh . das. Part . 2923

Nairentalerstraße 11 Wohnung von 4 Zimmern
mit Zubehör auf gleich od. sp. zn vcrm . 2924

Ranenthalersir . 20 , 3, herrsch. 4-Zim .-Wobn.
mit Zcntralheiz . per Okt. zu v. N. B. r . 2928

Wkmvlwn prlsr 9 eine Herrschaft!. 4-Zttn.-
6  Wohnung » der Neuzeit

entsprechend, p. sofort oder 1. Oktober zu verm.
Rsteingauerstr . 10 u. Ecke Eltvillerstr ., 3. Etage,

herrsch. 4-Zimiiicr -Woh ., electr . Licht. Bad rc.,
per sof. oder spät , zu vcrm. Näh . dort tzochpart.
links oder im Laden bei « cyi >. 2926

Rheinftraße 107 neu hergerichtcte 4-Zim .-Wohn .,
Parterre , mit Zubehör auf 1. Oktober zu ver¬
mieten . Näheres daselbst . 2927

WHofolfcih * & 2. Et ., schöne 4-Z.-W . M.
UTSSWLML . O?  gr . Mans . (Pr . 689 Mk.>

sof. od. l . Okt. z. v. N . Part . od. 1. St . 2569
Richlstraße 18 , 3 r ., gr. schöne4-Zinuncr -Wohn.

mit 2 Balk . u. Zubeh . pers. Verhältnisse halber
mit bedeut . Nachlaß zu verm. Näherei daselbst.

Scharnstorststr . 22 schöne 4-Zimmer -Wohnung
auf gleich oder später zu vcrm. N. P . r. 2928

Lcharuhorststr .rße 46 schöne4-Zimmerwohnung
mit allem Zubehör auf gleich oder später zu
vermieten . Näheres daselbst Part . 2289

Scharnborststr . 48 schöne 4-Z .-Wohn ., n . rcnov..
1. u . 3. St ., preisw . zu verm. N. Part r. 2929

MWm Mm\  Htiü Mer.
Sckmrnhorst - und Gövcnstraße , hoch¬

elegante 4-Zimmcr -Wohniinacn mit allem Com¬
fort , Gas . clektr. Licht, Aufzug , prciswerth zn
vermiethen . Näheres 2314

Banbüreau lisi »»!°' , Göbcnstr . 18 und
d-' r >tL Yorlirr . Gobenstr . 12. Part.

Sckrestelstr . 5 , 1 . Etage (am Kais .- D
Fried .-Ring ), moderne 4-Z .-Wohn . Wegzugs- D
halber sof. od. sp. m. Mictnachlnst z. v. 2930 W

SKBSKSaBaHS

Morgen -Ausgabe , 2 . Blatt. Wresiradrmer Nag lrlaLt irnensrag , 44 . August  1906. Seite 42.

Schwul buch erste . 20 , 2. St ., 4-Zini.-Wohn . mit
« Zubehör per 1. Okt. z. vm. Näh . l . St . 2860
Sedanplatz 2 ist eine schöne Parterre-Wohnung

von 4 Zimmern mit Zubehör zu verm. 2932

Sedanplatz 7. 8L "3I Z5:
Bad , mit der Neuzeit cntspr . Zubehör sofort
oder später zu vcrm . Näh . Part . lks. 2933

Seerovcnftr . 2 eine schöne 4- und 8-Zimmer-
' Wohnung mit reichlichem Zubehör per 1. Okt.

zu vermieten . Näheres Parterre . « 2914
Secrobenstl « 19a 4 Zimm ., 2 Balkons , Küche,

Bad , 2 Mansarden , event . Frontspitzzimm . dazu,
der Neuzeit entsprechend, sofort oder später zu

1 vermieten. Näh. 1 l. 2938

SeeroberrftrÄtze 27,
Gth . 1 rechts , cleg. 4-Zimmer - cvcutl . 5-Zimmer-
, Wohnung mit Balkon und rcichl. Zubehör per

sof. od. spät, zu vcrm. N. das. Vdh . P . l. 2936

Walkmühlstr. 44,
Wohn , mit Bad , Balkon u. rcichl. Ziibcb . per
Okt . zn verm. Haltest , d. clektr. B . Nahe dem
Walde . Anzuichcn vorm . 10—t2 , nachm. 2 bis
4 Uhr . Näh . No . 46. 2933

Walluferstraße 6 , 1. 2. u. 3. Stock, 4-Zimmcr-
Wohnung zu vcrm. Zu erfrag . 1. Stock . 2940

Waterloostr . 3 (ab Zietenring) 4 Zim., s. sch.,
billig zu verm. 2340

Wörthstr . 1 4-Zim.-Wohu., neu herger., zu verm.
Einzuscbcn von 10—12 Uhr . Näh . 2 St . links.

Wörthstratze 13» 3, 4-Zimmerwohn. mit Zubeh.
auf sof. od. sp. zu verm. Näh . 3 rechts. 2943

Aorkstr. 3 geraum. 4-Zimmcr-Wohn., der Neuzeit
entspr ., aus 1. Okt. zu vm. Näh . I St . r. 2914

i 4-Zimmer -Wohn ., große
U , O , Räume , Bad , rcichl. Zu-

! bchör p. Okt. Dorkstr. 2, 1, ' » ne «« hier . 2945
LSßorkstraße 3 schöne4-Zimmer-Wohn»ng auf
0  gleich ob. später zu vm. Preis 650 Mk. 2946
rnorkstraßc 11, 2. Sr., schöne4-Z.-Wohnung, fr.
~ Lage, .herrl. Aussicht, nebst rcichl. Zubeh., auf

sofort od. später zu vermieten . Näh . 1. St . 2947
Vorkstraße 17 sch. gr. 4-Zimmerwohn. mit Zub.

(Blücherplatz , Sonncns .) zn v. 9!. 1 r. 2948
Zictenring 1 Bicr -Zimmer -Wohnung , der Neuzeit

entsprechend ausgest ., per 1. Oktober zn ver¬
mieten . Näh . Part , links . 29498ietcnring84-Z.-W.auf gl.od.sp.z.v.2580
«Höne 4-Zimmer -Wohnnng , 2. St ., der
Neuzeit entspr ., z. Preise v. 650 Mk. p. 1. Okt.
od. früher zu v. Näh . i. Laden Gneisenaustr . 5.

Gier Zimmer , Küche, Bad, Veranda, Mansarde
! und abgeschl. Garten in Villa zu vermieten

Besch. Wilhelmstraße 5, Part . - 2315
Schöne 4 - Zimmer - Wohnung mit Zubehör , nahe

der Rheinstraße , auf 1. Oktober zu vermieten.
Näh . Wörthstraße 8, Parterre » 2950

Wegen Abreise £« &
*u vermieten.--. Näheres im Tagbl.-Vcrlag. Lt

Vier Zimmer , Kiiebe, Kammer sof. evtl . 1. Oktober
zu verm . N. Mauergasse 19, Schuhlad . 3091

Wokrnrngeir tvzn  3 Dimmer « .
Aarstraßc 21 sch. 8-Zim .-Woh „. mit Zub ., Bad.

^,,c? alk. b, zu v, p. sof. od. 1. Okt. (kein Hth .>
Nah . Part , l , bei S4ämmerl . 3078

Adelheidstr . 9 , P ., schöne 3-Zimmcr -Wohnung
mit Balkon u. Zubehör per sofort oder 1. Okt
zu vermieten . Näheres Bureau.

Adeltzeidstr . 33 , Seitenbau , 3 Zimmer u. Küche
per 1. Oktober zu vermieten . 2951

Adelt,eidstr . 34 , 2, 3 gcr. Zim ., gr . Balk ., K. u.
Zub . a , 1. Okt. zu v. N. Goethestr . 18, 1. 2952

Adelheidstraße 31 schöne3-Zimmer -Wohnimgen,
Hinterhaus , auf 1. Oktober , evtl . 1. September,
au ruhige Leute zu vernlieten . 3052

Adclhcidstraße 91 , Hinterh, 2. 3 Zimmer und
Küche per sofort zu vcrm. Näh , das. 2953

SIdolfstr. 1, Stb , Part., 3 Zim. u. Küche zu vm,
Adolfstr » t , 4 St ., 3 Zimmer u. Küche zu vm.
Adolistraße 3 , Gth., schöne 3-Zim.-Wohnung,

1- Stock , per 1. Okt. zu vm. N. das. 2 St . 2641
Adolfstr » 10, Mittelbau, ist eine schöne3-Zimmer-

Wohnung zu vermieten . Näh . Vorderhaus Part.
Albrechtstraße 11 Wohnung , 4 Zim . und K.

für 550 Mk. zum 1. Oki. Näh . daselbst. 2630
Albrechlstr . 12 3 Zim , resp, 4 Zim., Küche,

2 Mans . u. Zubeh . zu verm . Näb . Stb . 1.

Am Ninncüor?!Ä « S:
Bahnhofstraße 3 , Seitenban 1. Stock, Südseite,

ist die Wohnuna , bestehend ans 3 Zimmern,
Küche nebst Zubehör , auf 1. Oktober d. I . zu
vermieten . Täglich anzuschen und Nähere ? zu
erfragen , außer Sonntags , auf dem Bureau
Balmhosstraße 2, Parterre , von vorm . 8 ' /-—1 u,
3—7 Uhr nachmittags . 2631

Vertramstraße 1, Bcl-Et., große Helle3-Zimmer-
wobnung (Südseite ) mit Mansarde und zwei
Kellern per gleich od. spät , zu verm. Näheres
daselbst im Parterre bei K . ESöiaJes . 2354

Bierstadter Höhe 5 sch. 8-Z,-Wohn. it. Zubeh.
zum 1. Oktober zu vermieten . Näh . daselbst.

BiSma ! ckririg 7 , Hth ., 3-Zim, -Wohn . z. v. 2456
BiSmarckring 31 3 schöne Zimmr . 1 Kiicbe,

1 Mansarde per Oktober zn vermieten bei
ULruIvn . 2681

BiSinarckring 32 schöne3-Z>m.-Wohn., Part,,
mit Bad u, rcichl. Zubehör billig zu vermieten.

Bleichste . 22 , 1, schöne3-Zimmer-Wohnnng zu
vm. per 1, Okt. Anzusehcn vorm , von 10—12.
Näheres Adlerstraße 4 im Bureau . 3089

Blücherplatz 2, 1. 2 . Et. UnkS. schöne
3 -Zininierwohn . , Kabin , u . rcichl. Zub . zn v.
Näh . daselbst u. Adclhcidstr . 10. 2985

Blücherstr . 3 sch. 3-Zimmerwobnungz» 1. Okt.
zu vermieten . Näh . bei tWreuer , Hth . P.

Blücherplatz 5, Hochp., 3 Zimmer, Küche und
Zubehör per sofort oder später zu vermieten.
Näh . Bliicherplatz 4 bei Frau ESoi -mann.

Blücherpiatz », Hth. Part., Wohnungv. 3 Zim.
nebst Küche. Keller v. 1. Okt. z, Pr . v. 400 Mk,
zu v. N. bei Frau Dormami , Blüchcrpl . 4,Hchp.

Blücherstraße 9 , Vordcrh,, sch. 3-Zim.-Wohn.
p, 1. Okt. 1906 z o. Näh , Hth . P . 2956

M ifli S» 4' ^ s' sie 11 , Part ., schöne3 -Zim .-
Wohnuna nebst Zubehör , event.

mit Astrksiatt , aus 1, Oktober zu verm . 3047
Blüchcrftr . 12 , Vordcrh . 1 St .. 3 Zimmer , Küche

und Zubehör sofort oder ! . Okt . zu verm . Näh.
Bliichersir . 10, Mtb . 1 St . bei Job . Sauer . 2987

IQ Gneikenanstr . , pracht-
ii/ , "olIc3 -Zimmcrwohii . zu verm.

Näb . dorts , bei lVlla)-. 2958
KFlircherstraße 25 ist eine schöne 3-Z 'mmer-

Wohnung mit Bad und allem Zubehör im
1. Stock auf gleich oder 1, Okt, zn verm. 3048

Blücherstrnße 25 gr. "- u. 2-Zim .-Wohn . per
sofort oder später zu vcrm . Näh . 1. St . 2959

3 große Zimmer
nebst Zubehör p.

sofort oder später . Näh. 1. St . rechts. 2960
Ncuban Ecke Blücherstr . n . Scharnhorststr.

elegante geräumige 3-Zimmerwohnungeu auf
l . Oktober zu vm. Näh . Blücherstr . 30,1 . 2961

Bülowstraßc 9 3-Zim.-W. per Okt. z. v. 3062
Bülliwstrutze 10 schöne Part .-Wohnuug , 3 Zim.

mit Zubehör und Vorgarten , auf 1. Oktober zu
vermieten . 1440

Bülowftraße 13, Hochpart., 3 Zim., Küche, Bad,
Balkon 1. Oktober zu vcrm . Näh . 3. St . 2617

Elarenthalcrstr . 3 schöne3-Zimmcr-Wohming,
Hinterhaus , zu vermieten . 2962

Clarcnttzalcrstr . 4 3 Zimmer u. Küche, große
Räume mit doppeltem Balkon , Bad , Kohlenauf¬
zug, Gas u. clektr. Licht, alles der Neuzeit ent¬
sprechend, wegen Wegzug auf 4. Okt. zn vm. 2663

Dotzheimerstratze 11 wegzngshalber Frontspitz-
Wohnung , 3 Zim . u. Zubehör , für 1. Oktober
zu verm. Näheres 1. St . bei B3eilst4 »in.

Dotzhcirnerstr» 13 kl. 3-Z.-W. auf 1. Okt. z. v.
Dotztz«imerstr«rs;e 26 , Mittelbau, 3 Zim. per

sofort od . auf 1. Okt. zu vermieten . 2985
Dotztzeimerstrafic 46 ist im Hinterhaus eine

Wohnung von 3 gr. Zimmern u. Küche zn ver¬
mieten , Näheres Vordcrh . Part . 2967

Neitba « Dotzheimerstraße 57 3 - Zimmer-
wohmmgen , der Neuzeit entsprechend eingerichtet,
sowie im Mittelbau 3- und 2-Zimmerwohnung
sofort oder später zu vcrm. Näh das. 2968

Dotzheimerstr . 74 ist eine 3-Zimmerwohnung
auf 1. Oktober zu vcrm. Näh . 1. Stock . 2960

Dotztzeimerstr. «3, Südseite 2. Stock, schöne
3-Zimmer -Wohnung mit Badeeinrichtung per
sofort od. 1. Okt , zu verm . N. im Lad . 2971

Dotzheinrerstr. 85 schöne3-Zim.-Wohnung, der
Neuzeit entspr ., sofort oder später zu
vermieten . Näh . Vorderhaus 1 St . r. 2972

Dotzheinierstraße 38 , Mtlb. 1 Stiege, große
Wohnung . 3 Zimmer . Küche und Keller, mit od.
ohne Werkstatt , sogleich zu vermieten . Näheres
Vorderhaus 1. Stock links . 2633

Dotzheimerstr. 97a , Vorderh., 3-Zimmer-Wohn.
mit Zubehör auf 1. Oktober zu vermieten . 2587

Dotzheimerstr . 105 (Süds.) herrsch, gr. 3-Zim.-
Wohn , m. Erker , B „ d, 2 Balk », reich !» Zu¬
behör, sch. Auss ., in. Nachlaß auf sof. o. sp.

Dotzheimerstr . 108 , 110 , 112, je eine Drei-gimmer-Wohnung mit Zubehör,1Mansarde u.
adceinrichtung auf sof. od, 1. Okt . d. I . § 365

Neubnit (EckhauS) Dotzheimerstr,,ßc 116
schöne 3-, 2- od. 4-Zimmcrivohnung , der Neuzeit
entsprechend, mit Zubehör , berrl , Fernsicht , per
1. Aug. od. sp. zu verm. Näh. das. 2635

Drudenstraße 7 3 Zimmer, Küche. Mansarde,
2 Keller, im 3. Stock , auf 1. Oktober zu ver¬
mieten . Näheres Parterre . 3064?

Drudeuftr . 8 , M .. 3 Z. u. K. zu v. N . JB. 1 r.

Blücherstr.

Dotzheimerstr . 126, Neubau Wiesb 1
Brotfabrik , schöne große 3-Zim .-Wohmmgcn D
preiswert zu vermieten . U

Eckernfürdestratze 4, n. d. Zictenschule, schöne
3-Zimmer -Wohnunqcn mit 2 Balkons , Gas , Bad,
Kohlcnaufzug und sonstigem Zubehör sofort oder
später zu verm. Näbcres daselbst 1 St.

Eleouorenstraße 4 Parterre-Wohnung von drei
Zimmern auf gleich oder 1, Okt. zu vm. 2591

Eltvillcrstraßc3
Eltvilterstraße 4 schöne3 - Zimmer- Wohnung,

Hochpart ., der Neuzeit entipr ., sof. od. sp. zu v.
Näh . Part . od. Nanenthalcrstr . 14, Part . 3058

C-ltviA -rstraße 7 Part.-Wohn.. 3 Zim,, Küche n.
Zub .. per I . Okt. zu vm. Näh . bei Best . 2974

Eltvitterstraße 7, Hths., 3- u. 2-Zimmer-Wohn.
per i . Oktober zn verm . Näh . bei Best , 2975

Eltvillerstraße 12 schöne3-Zimmer-Wohnung im
Vdb., zu verm . Näh . Vdh . Part . r . 2976

Eltvilterstraße 14 schöne3-Zimmer-Wolmniigen
mit Zubebör im 2. u. 3. Stock per sofort oder
später . Näh . Vorderh . Part , links . 2977

Eltvillerstr . 16 3-Z .-W., Vdh „ bist. Näh . P . r.
MaurcrS Gartenanlage , Eltvillerstr . 19:21,

schöne 3-Zimmer -Wolmung mit reich!. Zubehör
n. allen Bequemlichkeiten auf sof. od. 1. Okt . c.
zu v.« Näb . bei Maare *-, Mittel -Gtb . F212

Emscrstr. 28 , 3. St, , frerrudl . Frontsp .-W. ,
3 Z . n . Z »b„ sof, od. sp. zn v. Pr . 480 Mk. 3030

4 ( l 3 Zimmer , Küche, Kammer,(Lursi.i-s!!'» 44:1” Stallung für5 Pferde und
Zubehör ans sofort zn vermieten . 3081

Ervacherstraße 2 herrschaftliche 3»Zim >ner-
Wohnung per 1. Oktober zu vermieten.
Näheres daselbst im Laden . 2628

ckDrvacherstratze5 große 3-Zimmer-Wohnnnq
1. September zn vermieten , 297!)

Erbacherftr. 7, Hochp. 1 l., 3-Z.-W.. Küche, Bad,
Zubehör , sof. oder sväter zu vermieten.

Fraukeustraße 10 Wohnung, 3 Zimmer, Küche
u. Zub, , a . 1. Okt. N. Laden . 8065

Friedrichstraße 8 , Hinterbau3,St, , 3 Zimmer,
Küche per sofort oder später zn v. Näheres bei
Herrn Tapcz , Efreimcr daselbst, 2983

Friedrichstr. 1« ÄL?'°L
3 Zimmern u . 1 Küche,p. sok. od. spät . zu v. 2984

Friedrichstr . 19 eine 3-Zimmcrwohnunq mit
Zubehör an ruhige Familie per 1. Oktober zn
vermieten , Anzusehcn von 10—2. 2985

Fricdrichstraße 45 eine Scitenbanwohming von
3 Zimmern , Küche, Keller und Mansarde ans
1. Oktober zu vermieten . Näh . Bäckerei. 2678

Fricdrichstraße 45 im Vorderhaus eine Dach-
wohimng von 3 Zimmern , Küche und Keller an
ruhige Leute ans 1. Okt. zu vermieten . Näh.
Bäckerei. 2679

Gueisenaustraße 4 schöne3-Zimmer-Wohn. mit
reichlichem Zubehör zu vermieten.

Gnciseuaustr . 5, 1, sch. 3-Zim.-Wohn. m. Gas,
Bader ., für 560 Mk. zu vcrm . Näb . Laden.

Gneisenaustr . 8 schöne große 3- n. 2-Zim.-W.
im Vdh . und Hth , preisw . z. v. N. Vdh. 2 r.

Gneisenaustr . 14» 1. od. 2. St ., schöne3-Zim.-
Wohn , mit Zub . per 1. Okt. Näh . 2 r , 2680

Gueisenaustraße 18 eine Wohn, von 3 Zimm.,
1 Küche, Bad , m. Gasofen a. gl, o. sp. 2986

Gncisenanstr . 23 , Hochp,, 3 Z. u. K. zu v. 2606
Gueisenaustraße 25 , viS-a-viS ver Zietrn-

fckure. schöne 3-Ziminerivolnrung rnit
Zubehör zu vermieten . Näh . Hth . 1 r.

Göbenstr . 1, 3, 3 Z. m. Zubeh. p. 1. Okt. z, v.
Göl 'Sttstraßc 16, 1. Et., schöne3-Zim.-Wohng.,

der Neuzeit enispe .. per Oktober zu v. 3092
Gustav -Adolfstraße 16 3-Zim.-Wohnung per

Oktober zu vermieten . Näh . Laden . 2987
Hartingstratze 6 eine Wohnung w. Abschluß,

1. Stock , 3 Zim ., Küche, Kell., Mans .,
per 1. Okt. zu v. Näh , 2. St . b. Eiaent , 2988

Helenenstr . 10 Logis, 3 Zim. mit Zubehör, z. v.
Helencustr . 15 3 Z. n. K. zu v, R. 1 St . das.
Helenenstraße 18 eine ich. Msw., 3 Z., Küche,

auf 1. Okt. zu verm. N. Mtb . 1. 2989
Helenenstr . 24 , Neubau Vdh., 3-Zim,-Wohnung,

der Neuzeit entspr . , zu vermieten.
Helenenstr . 25 » 2. Stock, 3 Zimui., Kücheu. Zub.

' aus 1. Okt. zn vermieten . Näh . Parterre.
Hellmnndstr . 6 3 Zimmer II. Küche bis 1. Okt.

zu vermieten . Näheres daselbst . 3056
Herderstr. 1 3 Zim. u. Zubeh. Näh. 1 r. 2990
Hcrderstratze 5 Partcrrcwohn., 3Z ., K., u. Zub.,

bisher als Baubureau des n. LandcShauseS be¬
nutzt, per 1. Okt. zu v. N. 1. E. l. 2991

Herdcrstraße 5, Beletage, 3 Zim., Erker, Bad,
Küche n. Zub . mit 1 Lllonat tNietnachlaß wcg-
zugsbalber sofort oder später zu verm. 3042

Herderstr. 11, Stb. 2, schöne3-Zimmer-Wohn.
m. Zubehör auf 1. Oktober zu vermieten.

Herrntiiühlgassc 5 , Hth. 1 St ., 3 Zim.. Küche
und Keller zu vermieten . Näh . Vdh . 1 St.

Jahnstraße 10 sch. 3 - Zimmer- Wohnung zu
vermieten . Näheres 2 Treppen . 2392
sahttstr. 12, Gth., 3 Zimm., Balk. u. Zbh. z. v.
ahnstr . 16» 1. Et., große 3-Iimntcr-Woh». mit
Zudch ., Gas für 1. Okt. Näh . P . od. Karlstr . 38, P.

Kaiscr -Friedrich -Ning 2, Hth., Dachwohnung,
3 kl. Zimmer . Küche und Keller, per 1. Oktober
zu vermieten . Näheres Hch. Part . 3041

Kaiser-Friedrich-Ning 17,
im Seitenbau , ist die neu hergerichtete Wohnung

im Erdgeschoß, bestehend aus 3 Zimmern . Küche
und Keller, per 15. Aug ., ebenst. 1. Oktober zu
vermieten . Näheres beim Hausmeister daselbst
oder Schützenbofstraße 11, im Bureau . 2680

Kaiscr -Friedrich-Ring 28 , Stb. 2. 3 Zim. u.
Zubehör auf 1. Okt. z. v. Näh . Vdh . 1. 2994

Kaiser -Friedrich -Ring 59 , Part., herrschaftliche
3-Zimmer -Wohnung mit allem Zubehör per
1. Oktober . Näheres daselbst. 2995

Kavellensiraße 8 ist eine Frontspitzwohnung von
3 Zim,nein und Zubehör ans 1. Oktober zu ver¬
mieten . 2996

Karlstr. 2 drei Zim. u. Küchep, Okt, zu verm.
Karlstr . 36 , 2. Et., 3-Zimmerwohnung zu verm.
Karlstr . 38 , Mtb., 3 Z. u. K. (380 M.) N. V. P.
Ktedricherstr. 10 , l .gr.3-Z.-W,f. 1. 10. N.2r.2997
Kirchaasse 11, Gartenh », sch. 3-Zim,-Wohnung

per Oktober zu vermieten . Näh . Bischofs. 2998
Kirchgasse 30 , Vdh. 2 St . h., sch. 3-Z,-Wobn.,

Küche, Mansarde u. Keller an kindcrl . Leute auf
I . Okt . zu v. N. Mctzgcrl. Kirchgasse 30. 2559

34i, ‘Cl»ga ?>se ÜS , Seitenb ., 2 Wohn . : 3 Zim .,
Küche , auf gleich oder später zu verm . 2999

Kleiststraße 1, Ecke Niedcrwaldstratze , schöne
3-Zimmerwohn. p. 1. 10. 06 zu v(rm. >, 3000

Kleiststraße 6 (Neubau ) schöne 8-Z .-Wohniinqea
zn verm. Näheres daselbst . 2647

Kleiststr. 18, Neubau,
sind 3- und 4-Zimmer -Wohnungen , der Neuzeit
entsprechend cingcr., Gas , clektr. Licht, Einzel-
auiganq , zu verm. Näh . Nancnihalcrstra 'ße 22,
1. Stock r . üiopr . 3001

Körnerstraße 5 3-Zimmcrw . (1. Et .) , d. Neuzeit
entspr . cingcr ., per I . Okt , zu v. N. 1 r. 3002

Körncrstraße 8 , 1, 3-Z .-W, per 1. Okt. N. P.
Lanagasse 13 schöne 3-Zimmcr -Wohnung mit

Zubehör (3. Stock ) für gleich oder 1. Oktober
zn vermieten , Bi " erwcr . 3082

' Lmssnstr. 5, 2. Et.,
| ] 3 Zimmer « . Zubehör , ueu herger .»
u per sofort zu verm . '*‘‘ -
m ,e->otel Metranale . Mut

. .. . . .. . .. . . . . Näh . Bureau
a Hotel Metropole , vorm . 11— 12. 3003

L>tite «»ttras;e 4iHinstp «tz-Wohn»ng, 3 Zimmer,
Küche u. Zubehör per 1. September ev. später
zu vermieten . Näh . 1. Stock rechts. 2642

Luiseustraß « L2, Seitenbau, 3 Zimmer mit
Küche und Zubehör ans 1. Oktober zu vermieten.
Näheres Tapctengeschäft daselbst. 3106

LuxemburgpLutz2, kW
Bad u . Zub . auf 1. Okt. zu v. N. 2. St . l . 3004

Luxemburgstr . 4 3-Zim.-Wohmmg mit rcichl.
Zubehör per 1. Oktober zu vermieten . 3005

Marktstratze 27
Wohnung (drei Räume ), passend für Aerzte»

Bureau re. (Bel-Etage), per sof. z. vm. 2317
Mauergastc 3/5 3 Z., K. u. K. z. v. N. t. Lad.
MauritiltSstr . 10 Frontspitz-Wohn., 3 Zimmer

u . Küche, ans 1. Oktober zu verm.
Metzgergaste 25 , Neubau, eine schöne3-Zimmer¬

wohnung per 1. Oktober zu vermieten . Näheres
Grabenstraßc 24, 1. Stock . 2536

Michelöberg 8 , Stb ., frdl. Wohn., 3 Z., Küche
ii. Keller, per 1. Oktober zu vcrm. 3008

Moritzstraße 64 , Parterre, 3 Zimmer, Mansarde,
Küche, Keller 1. Okt ., cv. früher , zu vm. 3007

Ncrostraße 23 , Hth. 2 St ., 3 Zimmeru. Küche
auf gleich o. später zu verm . Näh . Hth . 1 St.

Nerostr . 38 , 1, 3 Z., 1 Kab.u. Zubeh. a. I . Okt.
Nettelbeckstr. 3 schöne3-Zimmerwohnung, der

Neuzeit entsprechend eingerichtet , auf sofort oder
sp. zu V. N. Hochp. r . 4'a» O ßemmer . 3008

Nettelbeckstr. 5 große3-Z.-W. zum Preise vov
560—580 Mk. auf 1. Okt . zu vermieten,

Stcttelbeckstratze7 (Eckneubau), nur Vorderhaus,
3- u. 2-Zim, -Wohn . mit rcichl. Zubehör billig
zu vermieten . Näberes dort im Laden . 3009
NsttsLhsckstratze 11

schöne 3-Zimmer -Wohnung , sof . od . spat.
zu vermieten . Näh » ssc . 3010

Niederwaldstr -iße 4, Gartenhaus, 3-Zimmer-
Wohnungen mit Koch- u. Leuchtgas auf Oktober
zu vermieten . Näheres Vorderh . Part . r. 3083

Ntederwaldstr . 6, 1. Et., mod. Wohn. v. 3 Z. ,
nnit reich!. Zub . Näh . das. Part , rechts . 3011

Ntederwaldstr . 12 schöne 3- und 2-Zimmcr-
Wohnuiigcn auf 1. Okl. zu vermieten . 3059

NikotaSstr . 23 Dachstockwohnung, 3 Zimmer,
Küche ec. iAbschluß ), per 1. Okt. 06 z. v. 2595

Oranienstr . 81 , Vdb. 3, 3 sch. gr. Z. z. v. 3103
Ora,licnstratze 81, Garte»!:., schöne3-Zimmer-

Wohnung zn vcrm. Näh . Vdh , 3. Et . 2624

Oraiiiciistroßc 35
2 Kellern u. Mansarden , eine Vorderh . 1. St .,
eine Gartenhaus 2. auf 1. Okt. N. Vdh . P . l.

Orninciistr. 82,
1. Okt . zn verm. 2555

PhilipPSvergstr . 4 3-Zimmer -Wohn . zum 1. Okt.
zu vcrm. Näh . bei eoi,er,v ?» »R»-r . 2602a ilippSdergstratze 37,1,3Zimmer mitZubehör zu vcrm. 3012

»PSbergstr . 39 geraum . 3-Z .-W. N. P . r.

Platterftr . 17 fcS
Balkon und Zubehör , sowie Garten , p. 1, Okt.
zu verm. Freie schöne Lage . Näh . das. Part . 1.

Plattcrstraßc 75, nahe Haltestelle „Unter den
Eichen ", 1. Etage , 3 Zim ., Küche, Mansarde,
2 Keller, 650 Mk.. per 1. Okt. Näh . das. 2422

Platterstr . 82 a , Landhaus - Neubau, in ge¬
sunder , freier Lage, mit prachtvoller Aussicht,
sind schöne 3- niid 4- Zimmer -Wohnungen mit
Gas , Bad u. Balkon auf 1. Okt. zu vermieten.
Näheres daselbst bei ^ rledr . dzecltf . 3100

Rauenthalepstraße 7» 3 Et., sch. 3-Zim.-Wohn.
per 1. Oktober zu vermieten . Näh . 1. Ei . 3014

Raucuthalerstraße 8 Drei -Ziiiimcr -Wohnung,
Dachgeschoß, zu verm. Näheres bei &' r . Snrt-
manu , Vorderhaus . 2515

Nauenthalerstr . 12 schöne 3-Zimmer -Wohnung
mit Zubehör , 2 Balkons , zu vermiethen . 3015

Rauenthalerstr . 22 eine 3-Zimmcr -Wohnung zu
vermieten . Näh . daselbst oder Blücherstraße 8.

Rheingaucrstr . 5 , Hinterh ., schöne 3-Zimmer-
Wohnung per Oktober zu vermieten . Näheres
bei ü^ eiper , Hochpart . 3096

Nheingauerstr . 7 schöne3-Zimmer -Wohnung zu
vermieten . Näheres 1. Stock rechts . 3084

§diKheinga « crstbaße 13 —153 -Zimmcrwohmmg
eFll zu vermiethen . 3016
Nheingauerstr . 16 schöne Hochpart . - Wohnung,

3 Zimmer , Küche nebst reicht. Zubehör , billig
zu vermieten . 3017

Nhciliaancrstr . 18 schöne3-Zimmer-Wohnnng
der Neuzeit entsprechend ausgcstattct , zn verm.

Rheingauerstratze 26 schöne große3-Zimmer-
Wohnungcn , der Neuzeit entspr . eingerichtet,
kein Hinterhaus , auf 1. Okt. z. vm. N. das. 3018

Nheinstr . 92 , 4, 3-Zimmcru. Bad au Familie
ohne Kinder zu verm. Event , auch 2 Z . 3019

Rirhlftr . 8 läTsU;AL
oder 1. Oktober zu vermieten . Preis 650 Mk.
Näheres Richlstraße 3. as . Mr .-. rt . 3074

Richlstraße 9 schöne 3-Zimmcr -Wohnung im 3.
Stock per 1. Oktober zu vermieten . Näh . Part.

ÜßiphlltrflÜP 11 Mtb . Dach, 3-Zini .-Wohnung
sof. od. später zn v. 2664

Ntchlstraße 25 , 2, schöne8-Zimmcr-Wohnung
nebst rcichl. Zubehör per 1. Oktober zu verm.
Näheres Part , links . 3061

Röderstraße 1 Frontspitz-Wohn., 3 Zim., Küche
u. Zubehör per 1. Oktober zu vermieten . 3020

Römerberg 8 3-Z.-W. a. l.,Okt. N. b. Dehn.
Römerbcrg 14, V. 2, 3 Z.. Küche, Kell. p. Okt.
Roonstr . 16 Frontspitze, 3 Zim. u. Küche, per

1. Oktober zu verm. , Näh . Klein , Part.
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Scharnhorststir . 2,  Neubau, sch. gcr. 3- u. 2-Z.-

Wohn. auf 1. Oktober oder später zu ö. Näh.
bas. ob. Göbenstr. 14, P . l. «;»»,-», «»» »». 3104

LtharnhorMr . 8 , Nsrrb . , geräumige 3-Zim.-
' Wohnungen, der Neuzeit entsprechend, mit Zu¬

behör per 1. Oktober zu vermieten. Freie Fern¬
sicht, kein Hinterhaus. Näheres am Bau oder
Scharnhorststraß- 24, Part . l.

Scharnhorsts !»!. 18, links d. Göbenstr., schöne
3-Zimmer -Wohnung zu vermieten. 8021

SchKrAhorsLstraße W
schöne 3 Zimmer, Küche. Speisekammer, Bad,

Klosett, Kochgas, 2 Balkons per sofort oder
1 Oktober zu verm. Näh. dortsclbst, 1. Etage,
oder Rüdesheimerstraße20, Part . r. 8066

Scharnhorslstr . 85 sch. 3-Zim.-Wohn. m. Küche,
Mansarde u. Zubehör. Näh. Part . r. 2889

Scharnhorslstr . 27 ö-Z.-Wohn. auf gl. 2293
Scharnhorststrastr 80 3-Zimmer-Wohnung auf

1. Oktober er. zu verm. Nah. 2 St . lks. 2594
Scharnhorstslr . 81 schöne3-Zimmer-Wohn. per

1. Oktober zu verm. Näh. 1. Et. l. 3022
Scharnhorststratze FF schöne3-Zimmer-Wohn.
> sofort zu vermieten. N. 8. Etage links. 2656
Scharnhorslstr . 84 sch. 3-Z.-Wohn. a. I . Okt. z. v.
Lcharnhorftstraße 38 schöne3-Zimmer-Wohng.

versetzungshalberauf 1. Oktober zu vermieten.
Näheres daselbst 1 l. 3028

Scharnhorstslr . 37 schöne3-Zimmer-Wohnung.
1 3 . Etage, per 1. Okt. zu verm. N. P . l. 2526

GMjMs KlMl imü Hüte,
Scharnhorst « und Göde, »straf !«, hoch¬

elegante 3- Zimmer- Wohnung mit allem Com¬
fort, Gas , elektr. Licht, Aufzug, preiswert!) so¬
fort zu vcrmiethen. Näheres 2320

Baubnreau « iam , Göbenstr. 18 und
Hjöbenstr. 12, Part.

Schierst einerftratze 8, Garth ., 3 Z. n. Zubch.
> sofort oder 1. Oktober zu vermieten. 3039
Schiersletnerstr . 11» im Mittelb., 3—4-Zimmer-

Wohnung für sofort oder später zu vermieten
Schulgaste 4 3-Zimmerwohnung, 2. Stock oder

Mansarde, zu verm. Näheres Hinterh. 1. 3101
^L >KtzWaibacherstraste 8 , 2, schöne3-Zimnier-

Wohnung mit Zubehör zu verm. Nah.
1. Stock b. Mk. 620* 2600

Ktzmldicherp.57,z,LUi.  LN4
Kl . Schwalbacherstraße 4 drei Zimnter und

Küche zu vermieten. 3024
Sedauplatz 3 3 Zimmer, Küche, Balkon mit

Zub. auf 1. Okt., ev. auch friiher, zu v. 247,7
Sebunstr . 2 eine 3-Zim.-Wohn., Küche, Keller,

z. 1. Oktober zu verm. Näh. 1 St . r . 2570
Seerobenstrastc 9, Mtb . 2 I., schöne3-Zimmer-

Wohnung mit Zubehör auf gleich oder 1. Okt.
| zu vermieten. MH. daselbst. ' 3045

Seerobenslr . 19 |üftTÄ
! 2 Kammern, 1 Keller rc. Näh. Laden. 3025
Seerobenstr . 24 , 3. St ., moderne 3-Zimmer-
. Wohnung auf 1. Okt. z. v. Näh. 1 St . r, 3026

Steingnsse 17 8 Zimmer, Küche und Zubehör.
Abschluß, auf 1. Okt. o. später zu verm. 3068

Steingaste 28 Mansardwohn., 3 Zimmer, Küche
1 und Keller auf 1. Oktober zu vermieten. 2653
Ta »t« usstraste 19 3-Zim,-Wohn. im 3. St . zum
^ 1. Oktober zu verm. Näh. Stb . 1 St . 2603
Launnsstr . 28 Mansard-Wohn., 3 Zlm., Küche
^ u. Zub., Pr . 300 Mk. N. Schuhgeschäft. 3110
Tannrrsstraste 40 , Hth., schöne Mans.-Wohn.,

3 Zim. u. Küche, z. verm. Näh. Vdh. 2. 3027

WaltMühlstr . IN, g*5~
s Zimmern, Kücheu. allem Zubehör, Bleichplatz rc.

per 1. Okt. zu verm. Näh. 1. St . r. 3028
KL^ allnferstrasi « 3, Hth., sind per sofort od.

per später sehr schöne, vollst. neu renovierte
3-Zimmer-Wohnungen preiswert zu vermieten.
Näheres daselbst Vorderhaus Part . 3029

Wnitufet 'str . 8, Hth., schöne3-Zimmerwohnung
per 1. Oktober zu vm. Näh. Vdh. Part . 2571

d , Hinterhaus , schöne
qrofie 3 -Zimmer- Wohnung

auf 1. Okt. 06 zu verm. Näh. Vdh. P . 2211

Sklrmtraise 10, 1,
.große3-Zimmer-Wohnung zum 1. Oktober zu vcr-
> mieten. Näb. Part . W . iSiRciiof . 2512
jWalramstr « 13 sind die Part .-Nämne, 3 Zim. u.
' Zubch., f. gcschäftl. Zweckea. 1. Okt. z. v. 2562
Wailramstv . 13 Wohnung von 3 Zim. (1 St .)

mit Zubehör auf 1. Oktober zu verm. 2561
Waterlvostr . 3 lab Zictenring) s. sch. 3-Zimmer-

Wohnung mit allem Zubeh. zu verm. 2339
Wettritzstr. 8, Gartenh., eine Wohnung, 3 Zim.

u. Küche, auf I . Okt. zu verm. N. Vdh. 1. St.
Westritzstr . 13 , Vdhs., 3 Zimmer u. Küche mit
i Zubeh. an ruh. Familie zu verm. Näh. Vdh. 1.
Wellritzstratze 20 , Vorder- n. Hth., je eine gr.
! 8-Z.-W. mit Zub. zu verm., cv. m. Waschküche.
Wcttritzstr . 20 , Vdh. u. Hth. 2 St ., 2 schöne gr.
■ 3-Zimmer-Wohnungen mit r . Zubch. zu verm.
Werdersiraffe 3 schöne8-Zimnier-Wohnung, der

Neuzeit entsprechend, mit öder ohne Werkstatt zu
vermieten. Näh. daselbst Part , rechts. 23o4

Westendstr . 10, 2 St ., schöne Wokn., 3 Z ., K.
u. Zubch. p. 1. Okt. zu vm. N. Vdh. ,P . 2333

Westendstr . 13, 1. Et ., schöne geraum. 3-Zim.-
Wohn. auf 1. Oktober zu vermieten. Näheres
Weißenburgstraße2, P . r. 3030

Wcsterrdstrcrste 20 schöne 3-Zim.-Wohn. mit
, Zubehör wegzugshalber sofort oder später zu

vermieten. Näh. Vorderh. Pari . 3076
Westendstr !» 21 schöne3-Zimines-Wohnung mit

Balkon ». reich!. Zubehör bis 1. Okt. zu'verm.
Hth.. 3-3 .-W. mit oder

/vvCfiIjlllfll . ij &p ohncFlaschcnbicrkellerzum
1. Oktober zu verm. Näh. Hth. Part . r. 3031

Wtlyelminenstraffe 1, Parterre, 3-Ziminer,
Küche und Zubehör an ruh. Mieter, eventuell
mit Hausarbeit , auf 1. Oktober zu vermieten.
Näheres Dotzheimerstraße 41, Part , links. 2665

Wilhelmstraße 12, Gartenhaus 2. Stock, ist
ein Wohnungsanteil, bestehend aus 3 Zimmern,
Kücheu. sämtlichem Zubehör, auf d. 1. Oktober
zu veruricten. Näheres bei 3032

„ „ »>> *!*“ •» Mes «, Wilhelmstr. 12.
Aorkstraffe 8 3-Zimmcr-Wohnung sofort zu ver¬

mieten. Näheres Vorderhaus Part
K-orLst raffe 9 frdl. 3-Zim.-Wohu. zu vm. 2609
Korkst »'. 10 3-Zlm.-Wohn. an ruhige Mieter per

1. Oktober zu vermieten. Näh. i St . lks. 2277
Korkst raste 17 schöne3-Zimmer- Wohnung auf

1. Oktober (480 Mk. ) zu verm. Nah. 1 r. 2430
Aorkstr. 18 schöne3-Zmt.-Wohn. mit Bud und

Zub. auf 1. Oktober zu vcrm. 2473

Horkstr 28 schöne 3-Zimmer-Wohnung, Küche,
Bad, 2Kcll. ft. I . Okt. zu vm. Näh. i. L. 2406

9 *‘-X 0 St .. 3 Zimmer, Küche und
2/U -iUjiJU u *jp  Zubehör znm 1. Okt. zu vm.

Näh. im Spezereigeschäft von Diefenbach. 2397
OT 0 Zimmer, Balkon und

gjull  fit 1»pt Ui  Zubehör gleich od. später
zu vermieten. Stäh. 1 Stiege links. 3033

WeteNemg S
8-Zimmer-Wohnnngen mit Küche, Bad und allem

Zubehör und Komfort der Neuzeit eingerichtet,
auf sofort oder später zu vermieten, Näh.
Herderstraße 13, 1. 3034

WresbadeKAV Ti -glüM, Morgen-Ausgabe , 2 . Bla. ?io . 374.

Ziele,rrittg 12, Mittclb. P .. 3-Z.-Wohn.
zu vcrm. Näh. Zictenring 14, Hochp. 2593

ZreteNring i»nv Neitelbeckstraffe , EckharrS,
schöne3- und 2-Zinnuer-Wohnungen, Balkon u.
reicht. Zubehör preisw. zu vermieten. Näheres
Zictenring 6, Hochparterre. 3035

Zi,n,ncrmai »nstr . S sch. 8-Z -W. zu v. N. 3 r.
Zimmermannstr » 10 6-Zimmerwohnung mit

Balkon n. Zubeh. zu vm. Näh. Vdh. P . 2385
Eiste schöne8-Zimmer-Wohnung mit 1 Kabinett,

im Seitenbau 1. St ., per 1. Oktober zu verm.
Näh. Bnhnhofstraße 22. Ilenlier . 3075

Pit 50» . ils4)!a| L.SML
Wohnung mit allem Zubehör per sofort oder
1. Okt. zu verm. Näh. Göbenstr. 8, 1 l.

Nshs dem Markt
3 Zimmer, Küche, Manf., 3 Tr ., preisw. zu verm.

Näh. Maueraasse 10. sssdeilivlmer . 2598
Eine schöne 3-Zimmer- Wohnung mit Mansarde,

Balkon und 2 Kellern, per Oktober zu verm.
Näh. Roonstr. 9. Part . 2385

Nenvnn in der Scharnhorststraße, neben
dem Eckhaus Blücherstraße, Haltestelle der
Elektrischen Bahn, sind sehr schöne, behaglich
eingerichtete 3- und 2-Zirmnerwohminaen auf
1. Oktober zu vermieten. Näheres daselbst beim
Bautaalöhncr od. Lursenstr. 14,Weinkontor. 3054

Sehr schöne3-Zimmerw. m. Bad nsw., 2. St ., p.
Okt. z. vm. Küaeseiiäeir , Dorkstr. 2, 1. 2251

Mshmr « g .err « 0 » 2 Zimmevrr.
Tlarstraffe 22a , Villa „Minerva", schöne Front¬

spitze, 2 Zimmer, Kücke und Keller, an ruhige
Leute per 1. Okt. zu v. Näh. 1. Etage l.

Uarstraste 28 Zwei- auch 3-Zimmerwohmmg a.
gleich oder 1. Oktober zu vermieten.

MDslbeidstraste 6 fchL»««r Ma «rsurdwoü »»»rng.
2 Zirnmer , Küche, Keller , per Okt. an
rulitue Leute zr» vern ». Näh . in »Bureau.

Msetheidstraste 15 ist im 3. Stock eine Wohnung
von 2 kl. Zimmern nebst Küche rc. auf 1. Okt.,
auch früher zu vm. Näh. Adolfstraße 9, P . lks.

Avelheidstr . 83 , H!h. 3, geraum. 2-Z.-Wohn. im
Abschl., all. im St ., a. glf o. sp. z. v. N. Vdh. P.

Ndlerstr . 21 2- u. 3-Zimmer-Wohnung zu verm.
Ndlerstr . 48 2 Zimmer n. Kiicke auf 1. Okt. z. v.
Adlerstr . 54 ist eine schöne Dachwohnung von

2 Zim. u. Küchea. 1. Sept . od. 1. Okt. zu vm.
8lSr»lfsallee 45 2 gr. schöneP .-Z. im Stb . z. v.
'Albrechtftr . 5, P ., Mans.-Wohn.. 2 Zim. u. K.

sofort zu verm. Näh. Vorderhaus 1 Tr.
Mlbrechtstr . 9 eine kleine Manfard -Wobnung,

2 Zimmer und Küche, ans gleich oder bis 1. Okt.
zu vermieten. Näheres Parterre.

Sin der Skingkirchc 5, Vdh. P ., schöne2-Zim.-
Wohnung n. Zubehör sofort zu vcrm.

Bcrtramstraste 11, Hinterhaus, 2-Zimmer-W.
zu vermieten. Näheres Parterre.

Bismarckrt »»g 38 , Hths. 1, 2 Zimmer u. Küche
per 1. Okt. zu verm. Näheres Mittelbau. F498

BismarÄrrng 41 schöne 2-Zim.-Wohn. (Hth.)
auf Oktober zu vennreten. Näh. Part.

Bleichst »'. 12 schöne2-Zim.-Wohn. zu rerm.
Bleichstr . 19 2 Zimmer, Küche, Keller zu vcrm.
Blerchstr . 41 , Hth. Dach, schöne große2-Zimmer-

Wohnnngen mit Zubehör an kleine ruhige
Familien per 1. Okt. 1906 zu vermieten. Näh.
daselbst Bureau im Hofe rechts.

Blnchrrstr » 3 schöne2-Zimmerwohnung billig zu
vermieten. Näh. Hth. Part , bei äärener.

Blücherftraste 8 große 2-Zim.-Wohn mit allem
Zubehör auf 1. Oktober zu vcrm. Näh. 1 lks.

Blücherstr «17, Mtb., 2-Zim.-Wohn. auf 1. Sept.
zu verm. Näh. Btückerstr. 19 bei !»<> . .«' ay.

Blücherstr . 19, Vdh., 2-Zim.-Wol,n. auf sof. od.
sp. zu verm. Näh. dortsclbst bei SV . May.

Blüürerstraste 23 , Hth. 1, sind 2 schöne Wohn.,
je 2 Zimmer u. Küche, per 1. Okt. zu vm. 6301

Wlncherst «. 27 2 Zimmer mit Gasleitung , Balkon,
Fronkspitze, per l . Okt. Auskunft 1 St . rechts.

Bulowstr « 11 2-Zim.-Wohn. a. gl. od. sp. zu v.
Bülolvstraste 9, M.. 2-Z.-Wolm. sofort zu vm.
BLkowsl - atze 9, H. D., L-Z.-W. auf Okt. zu v.
Dotzhei >»»e»'str« 13 2 Zim. n. Küche auf 1. Olt.
Dsststsinrrrstr . 02 2-Zim.-W. zu v. R. P . l.
D -riiheimerslrKste 66 , Vdh., sch. 2-Zimmer-

Wohnung, Küche, Maas., 2 Keller auf 1. Okt.
zu vermieten. Md . daselbst im Laden.

Dostheinrerstrirste 72 schöne 2-Zim.-Mohn., im
Mtb., per sof. o. spät, zu verm. Näh. Vdh. P.

Dotzveiincrftraste 06 , 3,
nahe Ring, ist wegen Versetzung nach
ausw. znm 1. Oktober geraum, srcundl.
gesunde2-Zimmcr-Wohiiung zu vm. 6372

Totzhetuierftraltze 85 . Mtlb .,
auf 1. Sept . od. 1. Okt. zu v.

Zimmer, Küche
Näh. Vdh. 1 r.

Dotz0er »nerstt '. M , Mlb. 1 St ., * gr . Zimmer,
1 Küche rc., soql. z. v. Das. 2. St ., 2 gr. Zim.,
1 Kab., Küche rc.. p. Sept . Näh. Vdli. 1 St . l.

D «tzhsi»nersl ». 97 Mittelbau u. Seitenbau.
schöne2-Ztmmer-Wobliungen zu vm. Näh. das.

Re »rban 5Lotztzc)«uerflr . ' 103 schöne Zwciziiu.-
Wohnungen sofort zu vermieten.

Mmhm  Dotztzeimerstrüße 103
schöne2-Zirnmcrwohnimgcnsofort zu verm.

Dstztzeimrrstr . 117 2-Zim.-Wöhn. billig zu v.
Drrrdettstr . 8, Part ., 2 große Zimmer, Küche u.

Zubehör 1. Okt. zu verm. Näh. 1. Stock.
EVenl »vge »»gaffk 6, Hinterh., 2 Zimmer, Küche

u. Kcltcr pr. l . Oktober zu verm.
Wsurers G .rrlenanlage , Eltvtllerstr . 19/21,

schöne2 -Zlinmer - Wohnung nebst Zubehör anf
l . Oktober c. zu verm. Näheres (üiflaurcr.
Mittel-Gartenhaus . F 242

Mtvillerstrsste 4 ist eine Wohn, im Vdh. 1. St.
u. eine Wohn, im Stb . 2. Lst. von je 2 Zim. u.
Ä. i. o. sp. zu v. M. P . o. Dotzheimerstr. 74. 1.

Cltviüerst »'. 5 2-Zimmerw., K. ul K., im Hth.,
zu verm. Näh. Bdh. 3. St.

EUvilrerstraße 12 , Mtlb ., 2-Zim.-W. gl. od. sp.
Ellvitterstrasre 14, Hth.. schöne2-Z.-Wohn. mit

Abschluß per sofort. Näh. Bdh. Part , links.
Emserstratze 63 , Sont ., 2 Zimmer, Küche und

Keller an ruh. Leute auf 1. Oktober zu verm.
Enrferftr . 68 zwei Zim. n. Küchea. gleichz. v.
GrbaMci 'sl»'. 5, Hth., 2 Zimmer n. Küche zu v.
Ekvacherstr . 6 , Hth., 2-Zim.-W. N. Vdb. P . r.
F «,« lbr »r« nenstr . 8 , 1 u. 2, 2-Z.-W., Vvh., o. K.
Kanlbruittrsnftr . 9 2 Mans. n Kücke zu vm.
Feldsiraü .e 3 , 1 Stiege, 2 Zimmer, Küche und

Keller (Hinterhaus ) auf 1. September zu verm.
Krunkenstr . 7, H. D.. 2 Z. u. Küchea. t . Okt.
Wriedricklstr. 14 2 Zim., Kücheu .Zub. p. 1. Okt.
Friedrtchstr . 44 , Dachw., 2 Zimmer und Küche

an ruhige Leute auf 1. Oktober zu vermieten.
Näheres bei ffieiarich •Rungr.

Gneikenanstraste 4 schöne2-Zimmcr-Wohn. mit
reichlichem Zubehör zu vermieten.

Gneiss »»anst »' . 10 , .H. 2. 2 Zim., Kücheu. Kell.
per 1. Okt. zu verm. Näh. Bdh. Part.

Grreiken -rnstraske 1» eine Wohnung v. 2 Z.,
Küche». Zubeh. zu verm.

Gneise » ,21  schöne Frontsp.-Wobu., 2 Zim.,
Küche, 2 Keller. 1. Okt. ?,u verm. Näh. 2. St.

Gneiserlunstr . 28 schöne2-Zimmcr°Wohnung zu
vermieten. Näb. Hinterh. 1 r.

Göbenstr !. 1, Ftsp ., 2 Z., K., im Abschl., sof. z. v.
Göbenstruße 7, Hth., schöne 2-Zim.-Wohnnng,

im Abschluß, auf gleich. Näh. Vdh. bei Scheid.
Göberrstrahe 9 schöne2-Zimmer-Wohnung, im

Mittelbau , sofort zu vermieten.
FLS öbenftraße 10 qroße 2-Zimmer-Wohnung
MV nebst schönem Hellem Sonterrainraum als

Bureau , Lager oder ruhiges Geschäfta. 1. Okt.
zu verm. Näh. gegenüber Göbcnstraße 13.

GSberrswatze 11, Mtlb .. 2-Zimmer-Wohimna.
Dachwohnung, an nur kleine Familie zu verm.

GoldgaUr 6 'eine Mansardwohnung. 2 Zimmer,
1 Küche nebst Zubehör, sofort an ruhige Leute
zu vermieten. Näheres im Laden.

Hetenrnftr . 23 , Hinterh., kleine neu hcrgcrichtete
Frontspitzwohnung, 2—3 Zimmer, an eine kleine
Familie billig abzügeben.

KLst»NA»»dst,'/ 40 sch. 2—3-Z.-W. 1. Okt. N. 1l.
HelinrrMdftr . 42 2 Zimmer mit Zubehör und

Hausverwaltung sofort zu vermieten.
Hcryerstr . !> abgcscbl. 2-Zimmer-Wohn. zn denn.
Herdekstr . 15 2-Zimmer-Wohnung mit,Bad und

Zubehör (Hochpart.) sofort zu vm. Näh. Laden.
Hochställ, « iß , Neub., 2 Zim. u. Küche, nebst gr.

Terrasse, v. sof. o. sväk. Näh. das. Schreinerei.
Jahnstr . 29 , Hth., 2-Zimmerwohn. an kl. Fam.

auf sof. oder später zu v. Näh. Vdh. Part.
Jahrrstr . 34 2 Zim. u. K. an kinderl. L. zu vm.

Anzus. Dienstags u. Freitags . Näh. Vdh. 2 lks.
Jalirrslr . 36 , Vdh.. freie Lage, 2-Zim.-Wohn.,

380 Mk., i. 1—2 Vers., p. 1. Okt. zu v. Näh. P.
Kaiser -Friedrich «Ri »»g 45 2 schöne Zimmer mit

Zub. (Hinterh.) an kinderlose ruhige Leute auf
1. Okt. zu vermieten. Näh. Vdh. Part . l.

KsNerstr . 10 sch. 2-Zim.-Wohn. pr. 1. Okt. z. v.
KeNsestr . 10 Mansardwohnung, 2 Zimmer und

Küche, zum 1. September oder später zu verm.
Kellerstr . 11 2 Zimmer u. Küche mit oder ohne

Frontspitzzimmer auf gleich od. 1. Okt. zu verm.
KiedMerplift8

sowie reich!. Zubehör, per 1. Oktober zu verm.
Kirchgaffe 13, 1 rechts, große 2-Zimmer-

Wohnung, Küche, Balkon u. Zubehör, 2. Stock,
per 1. Oktober oder früher zu verm.

Kir -stgaffe 56 2 Zim. u. Kücbe auf 1. Okt. z. v.
Kleistslratze 3 zwei Zim. u. Küche zu vermieten.

Näh. Vorderhaus Part.
Kör »»erst»'. 8 , H., 2 Z. nt. Z. 1. Okt. N. V. P.
Lehrftratze 1 2-Zimmer-Wohuuug sofort zu vcrm.
Litdwigst »'. 3 , Neub , 2 Zim. u. Küche zu verm.
L»rd»V»gsl»'Ktze5 ist eine schöne Wohnung, zwei

Zimmer u. Küche, auf 1. Oktober zu vermieten.
Maueraasse 8 , Hth. 1 St .. 1 fr. gr. 2-Zimmer-

Wohnnng auf 1. Okt. zu vm. Näh. Akaucrg. 11.
Mar »ergasse 9 kleine2-Zim.-Wohnung zu verm.
Metzgeraasse 18 2- 3 Zim., kl. Küche zu verm.
Metzgeraaffc 25 , Neubau. Froutsp ., 2 Zimmer,

Küche, Keller zu vcrm. Näh. Grabcnstr. 24. *
Metzgergcrffe 31 (Neubau), Frontspitze, 2 Zimmer

u. Küche zu vermieten. Näh. im Laden.
MrckclSdera 9 <* schöne Mans.-W- (2 Z.) zu v.
MiÄelSbera 10 ist eine Wohn., 2 Zim.. 51üche,

Klosct im Abschl., sof. zu verm. Näh. Parst
Msrttzstr . 25 , Hth., Mans.-W., 2 Z u. K., z. v.
Moritzstr . 52 2-Z.-Wohn. a. gl. od. sp. zn vcrm.
Nersstr . 34 Mansardw., 2Z . u. K., p. sof. od. sp.
Nerostraste 38 Dchw., 2 Z. u. Zbh., gl. od. 1. Okt.
Nerostraße 40 , Stb ., 2 Zii»., Kuckeu. Zubeh.

an Leute ohne Kinder zu verm. Näh. Part.
Ncllelbe «kstratzc 5 Zweiz.-Wohn. zuin Preise

von 29 >- -820 Mk. auf 1. Okt. zu verm.
Nettetbeckstr . 6 , Vdh., 2-Zim.-K . sofort od. sp.
Reltelbeckstr . 6 gr. 2-Z.-W. i. Mtb . a. 1. Okt.
Reltelveckslraße ~ (Eckneubau ), nur Vorderhaus,

2- u. 3-Zim.-Wohn. mit reicht. Zubehör billig
zu vermieten. Näheres dort im Ladcn.

Nettelbeckst »'. 10, V.. 2 Z„ Bad, Volk. 400 M.
iltlMlset« v. ü

zu vermieten. Preis 320 Mk.
Nettelbeckstr-. 13 sch. 2-Z.-W. (Neub.) m. Erker,

Gas , 2 Keller zn v. Pr . 890 Mk. N. Part . !.
Nettelheckstraks 14

schöne2-Zinr .-Wohn »rngc !» billig zn vermieten.
Daselbst auch eine Werkstatt.

Rc »gaffe 15, Diansardmolinung, 2 Zimmer und
Küche au ruhige Heute zum 1. Oktober zu verm.
stiäh. im Ladcn bei

Neugasse 18 20 , Seitenbau 8. Stock, v-lasabschl.,
2 Zimmer. Küche, Keiler, an kleine Familie, auf
1. Oktober. Näheres im Bäckerladen.

Oranlenstr . 28 2 Z., Kücheu. Kcllcr. i. Dachst.,
zu vcrm. Zu crir. Äichcleberg .8, Kohlcnhdlg.

Oranit »»slr . 31, Vdh. 3, gr. 2-Ztmmcr-W. zu v.
O »'a«»ienstrc-tzr 34 , Mittelb. 1. Stock, 2 Ziu nnr

und Küche per 1. Oktober zu vermieten.
Oranieust »'. 47 2 Z. »l. K. p. 1. Sepst N. V. V. r.
Phiiippöl 'crgstr . 7 r -Zim.-Wohnung zu vcrm.
Mlk «»grafte 12 2 Zimmer mit Küche
eßSLKauf  1. Okt. zn verm. N. daselbst.
Ptr '.tters . raste 17 schöne2-Zinimer-Wohnnug im

1. Stock, in schöner freier Lage, an ruh. Leute
zu vcrm. N.»h. daselbst Part , links.

Planerer . 17 sch. Frtsp .-Wohn., 2 Z. n. Küche.
an ruf). Leute zu verm. Näh. daselbst Part . l.

KN ^»,is» ^ «>i»thate »'stt'. 6 , a. d. Ringkirche,
Vorderhaus , sch 2-Zim.-Wohn. p.

1. Okt. zu venu. Näh. da). Laden.
Ra » e,»lhalcrstr . 7, Mrb., 2-Z.-W. Näh. Bdh. 1.

N,»°teilll, «»le»'str . 5 . Mtb., 2-sst-W. und Kuch«
auf 1. Okt. zn verm. Näh. Vorderh. Part.

Rauenthalerstr . 9, Hth., L-Zim.-Wolm. auf gl.
oder 1. Okt.; das. auch 3-Ztm -W. (Dachgcscb.)
sofort oder später zu vermieten. Näh. Vdh. 2.

Ranerrlhnlerftratze 10, Mtb ., sch. 2-Z.-W. mit
Zub. p. sof. od. sp. bill. zu vm. Näh. das. bei
Hansen oder 5t« 8. fiSisai, Sedanstr. 7.

Rhci »»ga »»erftras .e 13 2-Ziutntcrwohnung mit
Abschluß zu vermieten.

Rhciyljkllerstl. 14, Dün̂ -L
im Abschl. 230 Mk.. p. l . Okt. N. Vdb. 1 St , l,

Rtzerrrßa »rc»'ftr'. 18 schone2-Zimmer-Wohnungcn
im Vorderhaus und Seitenbau zu vermieten.

Ntzeikrstr. 24 , Seitcnb., Wohnung von 8 Zim.
per 1. August zu vm. Näheres Vorderh. 1 Sr.

Nheinslr . 88 sind zwei Frontsp .-Wohnungen. je
2 Zim. ». Küche, und 1 Zim. u. Küche sofort
oder l . Oktober zu vermieten. Näb. 1. St.

Nhsiustr -äsxe 103 8Ä
4. Stock, ä 2 große Zimmer, Bad , Abschluß,
Mansarde rc. per 1. Oktober oder früher zu
vermieten. Nähcrcs daselbst 1. Stock.

Rietzlst »'. L srdl.L-Zimmer-Wodnung, Hth, 1. St .,
per 1. Okt. zu dem Preis von 340 Dik. zu vm.
Näh. Vorderh. 1 St . r.

Riehlstr . 13, V,. sch, gr. 2-Zim.-Wohn., der Neu¬
zeit cntspr., I . Okt. zu vm. Näb. daselbst Part.

Rieistst »'. 15 schöne 2- Zim.-Wodn. i. Vdhs. u.
Hths. a. 1. Oktober zu verm. Näh. Vdh. Parst

NödetaNce 4 schöne2-Zim,-Wobng, im Neubau
und Frontspitze ans gleich od. Oktober zu verm.

Röderstr . 13 frdl. Mans.-Wohn., 2 Zim. u. Kirche.
per sofort o. 1 Septbr . zu vm. Näh. i, Laden.

Röderstraße 23 eine 2-Zimmer-Wohnung nt. o.
Mansarde zu vermieten.

Növe »!flr . 25 2 Zimmer, Küche u. Zubehör auf
1. Sepst zu vermieten,

Röderstr . 27 , Cramer , Dachwohnung zu ver¬
mieten, 2 Zimmer u. Küche.

Römerverg 7, Hth., Wohnung mit 2 Zimmern.
Küche und Keller per 1., Okr. zu vermieten.

Nö »»»erbc »'g 7, Hinterbaus , 2-Zimmer-Wohnung
nebst Zubehör, für Wäscherei , zum 1. Oktober
zu vermieten.

Rönrerberg 8 2-Z.-W. sof. o. sp. N. b. Dehn.
Römerderg 17 2 Zimmer, Küche(Abschluß) auf

1. Okst zu vermieten.
Rövstslr . 7 sch. gr, 2-Zim.-Wohn. p. Okst zu v.
Wüdeöhcitnerstr . 23 Dachwohn., 2 große Zim¬

mer und Kücke, im Abschluß, an rtihigc Leute
gleich oder später zu vermieten.

SMarnhorststr . 6 , Ncova »», große 2-Zlininer-
Wohmingen nebst Frontspitzcn, alles der Neu¬
zeit entsprechend, mit Zubehör per 1. Okt. zu
verm. Freie Fernsicht, kein Hinterhaus . >Näh.
am Bau oder Schariihorststratze24, Part . l.

Scharnhorststr . 11 (Nähe Dotzheimerstr.). Hth..
2 Zimmer und Küche zu vermieten.

Scharnhorststr . 19 schöne2-Zimmer-Wohn., der
Neuzeit entspr., mit allen» Zubch,, tut Vorderh.
2. Et . u. Hinterh., per sofort oder 1. Oktober.
Näh. dorts. 1. Et . od. Nüdcsheivierstr. 20, P . r.

Schar » !,vr-stsiraste 28 (früher 6) schönei
große2-Zimmer-Wobn. (Abschl.) i. Seitenb. aut I
1. Oktober zu vermieten. Näh. V. P . r, ^

Schar,rhorststr . 27 2-Z 'immcrwohltung zu vertu.
SchiersieUrerstr . 16 2 schöne Zimmer u. Küche.

Hh., auf gl. o, später z. o. N. Vorderh. P.
Sch, »Werg ' 21 bessere abgeschl. 2-Zimmer-Wohn.

mit freier Aussicht an kt, Fam . auf Okt. zu vm.
Kl . SchWaldacherftr . 4, Dachw., LZ . wK . zu v.
Kl . Schwalbacherstr . 9 Wohnung, 2 Z., Küche.

Keller, neu hcrqcr., sof. beziehbar, zu verm.
Sedanfiraffr 9 schöne Frvntspitzwohuung von

2 Zimmern, Küche und Kabinett per gleich oder
später zu verm. Näh. 1 St . r.

See »'ode »»str. 15 schöne2-Zini.-Wohn. mit allem
Zubch. zum 1. Okt. zu verm. Näh. tm Laden.

Srcrsberrst »'. 24 , 1, 2-Z,-Wohn. mit Gas , Bad,
2 Balk. aus gleicho. I . Okt. z. vm. Näh. l St.

Seerove »,str . 24 , H. 6, 2 Z. u. 51. Nah. B. 1.
Sie »,»gaffe 6 2 Zimmer u. K. m. Slbschl. z. verm.
Sleittgaffc 10, Fsp,, 2 Zim., Küche, Keiler auf

1. Okt. zu vcrm. Näh. im Laden.
Steingaffe 84 zwei sch. Z. u. K., Dachw.. zun»

1. Sepst an ruh. Lerne zu vcrm. Nah. 2 St,
Sliflstr . 1, 1. sck. Seitenb,-W., 2—3 Z., zu vm.
Wa !!»»se»'str . 7, Mtb. 2. schöne2-Zimmerwoht»

und Küchez, 1. Oktober zu vermieten.
« » alramsirasre 15 eine Wohnuttg, 2 Stuben.
TV Küche, Keller, auf 1. Oktober zu vermieten.

KIlWkl. 18.WEL
Walrantstr . 21 , Parst . 2-Zi»i.-Wohn, zu verm.
Walerloosir . 3 sch. 2-Z.-W. im Hth. für 300 Mk.
Webergaffc 43 ztvei Zim. nebst Ki>ck)e mit Gias-

nbschluß pcr 1. Olt , zu vcrm. Näh. Pari.
Wevergaffe 50 , Hth.. 2 Z., K. mit Zub. zu v.
LBeilftraffe 4, S ., 2 Z., K„ K. an ruhige Lertte

zff vermieten. Näh. No. 6, Parterre.
Wettrltzslr . 19 2Z .,K .,K . P. Okt. a. ruh. L. z. v.
W -rverstr . <>, Vdh. 2 St , sck. 2-Ztm.-Wohu.

mit all. Zubch., i. Abschluß. Näh. Vdh. Part . l.
Wcstendst »' . 10, Mtb,, 2 Zimmer u. Küche per

1. Olt , zu verm. Näh. Vorderhaus, Part.
Westeiidstraße 19 2 Z. ». Zdy. a. sof. od. sp.
Evörthstr . 20, V„ Mans.-W., 2 gr, Zim. u. K.

oder 1 Zim. K. z. v. Näh. 2. St . 6329

B ^ rkstraßs 16
schöne2-Zimmerwohnung, Vdh., aut 1. Olt . d. I.

zu vermiekcii. Näh. liei Architekt1 a»*'S u « r-
■amosi . Blücherplatz3, 1.

Jrinrilftr 9 (1 2-Ziininer-Wohn. mit
lljüutlll . reichst Zubch,, d. Nenz.

entspr., preiotvc »'! z.v. Näh. b, Weber, !
LH LH zwei Zimmer, Küche,
Aß,  Keller auf I .Okt. *U

vm. Näh. i. Laden.
Schöne 2-Zim.-Wohng. weg. Wegzug pcr 1. Okt.

billig zu vermictcn, tzcäh. AdvlsSallcc0, H. M.

Mch .-» O >. «
verm. Anzuschen von 9—2 Eniserftr. 19, P . i.

Frcudl . 2-Zimiiterwohnuitg, Vorderhaus (Hoch-,
parterre) sof. zu vm. Näh. Hcrderstr. 15, i. u

Schöne2-ZimNcrWotzmmg,'
Vorderhaus, umständchalber aus 1. Okr. zu vcrm.

N. Herderstr.22, P . 6246



No. 374.
Zwei Zimmer, Küche und Keller, Vorderhaus

Dachstock, an ruhige Leute sofort zu vermieten.
■Näheres Kirchgasse9, 1 links.
SA . 2-Z.-W. in meinem Ncub., Verl. Blücherstr.,

per Okt. zu verm. b. Nettelbeckstr «8«
Schöne 2-Z.-W. 320 Mk. N. Nettelbeckstr. 10, P

Morgen -Auss ^be, 2. Blatt. MeSdaÄsrsLV TagblatL. Dienstag , 14 . Llugnst 1966. Seite 18,

Mohnrrrrgcn « on 1 Zimn .eo.
1« sch. Frontsp .-Wohn.. 1 Z., Küche,

Keller, an ruhige Leute auf 1. Sept.
oder später zu v. Näb. Frau Müller , im Haus,

rldelheidstraffc6 schönes Manwrdzimmer,
Kircher». Keller per Oktober ztt verm.

Sldlerstr. 15, Frtsp., Stube und Küche zu verm.
Adlcrstr. 26 kleine Wohnung. 1 Zim. und Küche,
; auf 1. Sept . oder 1. Okt. zu verm. Näh. Part.
Sldlerstr. 28, 1 r., 1 Z. u. K. pr. 1. Okt. zu v.
Adlerstr. 4», 1. St .. 1 Z. u. K. (22M.) p.1. Okt.
Sldlcrftr. 48 1 Z. u. Küchea. sof. od. sp. 16 Mk.
Adlerpr. 51 Zim. u. K. auf gl. od. sp. ;u vm.
Adlerstr. 55 Dachz., K. u. K. per1. Sept. z. v.
Sldlcrftr. 81 1 Zimmeru. Küche, Part., zu vm.
Sldlerstr. 85 1 Zimmer, Küche, Keller auf1. Okt.

zu vermieten bei Hi. Iiem *.
Adolfstratz« 3 Mansardwohu.. Zimmeru. Küche,

auf 1. September zu verm. Näh. Gartenh.
Bachmayerstr. 14 1 Frontspitzzimmeru. Küche

an eine Dame zu vermieten.
Bettramstr . 9» H. P., l Zim. u. Kücheb. z. v.
Bleichstraffe 2l schöne1-Zimmer-Wohnung mit

Zubehör sofort zu vermieten. Preis 300 Mk.
Daselbst leere Mansarde im Hth. zu vm. 6222

Blücherstr. 6, P., 1 gr. sch. Z., Küchem. Speisek.
u. Keller, im Vdh., a. 1. Sept . od. Okt. z. verm.

Blücherstr. 14 1 Zim. u. Küche auf gl. od. sp.
Blücherstraste 17 1-Zimmcrwohnmig auf sofort

od. sp. zu verm. Näh. Blücherstr. 19, b. i'3» y.
Bülowstr . 11 gr. Z. mit Kücheu. Keller zu vm.
Dotzheimerstr. 72 schöne1-Zimmcr-Wohnu»g,

im Mtb., p. sof. o. später zu verm. MH. V.P.
Dotzheimerstr. »6, Vdh., schöne Frontsp.-Wohn.,

1 Zimmer «. Kirche, per sofort od. später z. vm.
Dotzheimerstr. 82 1 Zimmer und Küche auf

1. Okt. (Hochparterre) zu verm. Näh. daselbjt.
Ekleuvogcnqasse8, Hinterh., 1 Zim. und Küche

pr. 1. Oktober zu verm.
Ettvillerstratz « 2 , Part . L, großes Zimmer und

Küche per 1. September zu vcrinictcn.
.itttiirj -r , Hlnrtcnaulage , Elrvlllcrstr . 19 21»

1 Zimmer nebst Küche zu vermieten. Näh. bei
i?a» iiirej ', Mittel-Gartenhaus . F242

Feldstraffe 16 eine schöne Dachwohnung, 1Zimnier
und Küche auf 1. September zu vermieten.

Frankeustr . 18, P ., 1Z . n. K. a. Sept ., l6Mk.
Friedrtchstr . 44 Mansardwohu., 1 Z - u. Küche,

per 1. Okt. 06 zu v. Näh. Meri »»»-!«!,
Friedrichstr . 45 kleine Wohnung von 1 Zimmer

u. Küche an 1 od. 2 Pcrs. a. 1. Okt. Näh. Bäckerei.
Gneifenaitstraffe 25 schöneI -Zimmer-Wohnung

zu vermieten. Näh. Hinterhaus 1 r.
Goldgaffe 18 1 Zimmer u. Küche zu vermieten.

Näh. bei k. BBerrclaen , Rödcrstraße 41.
Hartiogstr . 9 , Dachst., 1 Z. u. K. sof. o. 1. Okt.
Hclenerrstr . 22 , Maus.. 1 Z., K. u. K. zu verm.
Helenerrstr . 25 1 Zimmer ». Küche, ar. Veranda

n. Zubch., Vdh. 1 St ., auf 1. Okt. Näh. Part.
Heftmundstr . 27 1 Z.. Küche, K. 1. Okt zu v.
Hcftnnrndstr . 29 , Vdh. Ms., g. Z ., K., gl. z. v.
Heftmondstr . 41 sind Wohnungen v. 1 Zimmer

u. 1 Küche zu vermieten. • Näheres bei
J . Iliininn * & Co ., Häfnergasse 8.

Herderstr . 1» 1. Et.. Dachw., Z., Küche. 17 Mk.
Herma, »nstr . 3 1Z . u. K. zu vm. _ N. Spezereil.
Scrmannstr . 9 ein Zimmer u. Küche zu verm.
Hermannstr. 15 1 Z., K., Kcll. anr. L. z. 1. Okt.
Hermannstraffe 2V ist eine Wohn., 1 Zimmer.

Küche und Zubehör, auf 1. Olt . zu v. Näh. 1 r.
Hernrannstr« 21 1 Zimmer und Küche auf gleich

oder später zu vermieten. Näh. 1 St . rechts.
Hochstätte 16 (Neubau) 1 Zimmer u. Küche per

sofort zu verm. Näh. daselbst (Schreinerei).
Karlstraff« 13, Hth., i Zimmer, Kücheu. Keller

(neu hergrrichtet) zu vermieten.
Karlstr. 49, Vdh.. Mans.-W., 1Z .. K., z. v. N. P.
Korlstr. 42 sch. Frontspitzwohn., 1 Zlm., 1Küche,

1 Kell., p. l . Okt. an kinderl. L. zu v. N. 2. St.
Keklerstraffc 19 1Zim. u. K. per1. Sept. o. Okt.
Kürest gaffe 56 ein Zimmeru. Küche zu verm.
Kirchgasse 62, Stb. 1,  ein groß. frbl. Zim. mit

KüMe an ruhige Leute sofort od. spät, zu verm.
Lehrstr. 1 ein Zimmeru. 5küche sofort zu verm.Ludwigstr. 2 Li.&&?"""•
Ludwigstr. 14 1kl. Zim. u.Küchez. v. N. V. 1.
Wianergaffe 8/5 kl. Z. m. K. z. v. Näh. i. Lad.
Dioritzstraffc 24, P., kl. SB., V. D., 1 Z. u. K.
Müllcrstr. 1 Dachw., gr. Z., K. U.K., z. 1. Okt.
Nerostraffc 35/37, Stb., 1 Zimmer und Küche

per 1. Oktober zu vermieten. Näheres Ncro-
straße 23 im Laden. MSHs»er.

Nettelbeüstratze5 ein Zimmer und Küche per
1. Sept . zu vermieten. Preis 220 Mk.

Nettelveckstr. 6 1 Zim. u. Küchea. 1. Sept.
PVilippsvergftr. 7 I-Znn.-Woh«. sofort zu v.
Platterstr. 8 1 Zimmeru. 5küche mit .Keller,

Preis 26, zu verm. auf 1. Sept ., eine Dachwohn.
1 Zim. u. K. mit Keller, Preis 16M. aufl . Sept.

Platterstr. 28, V., Dw., 1 Z., K., K., m. Abschl.
Platterstr. 42 gr. Zimmer und.Küche zu verm.
Platterstr. 59 1 Z., 1 Küche, 1 K. auf 1. Sept.
Platterstr. 58, Frisp.-Woh»., 1 gr. Zimmer und

Küche, auf 1. Sept . an ruh. Familie zu verm.
MIWMIIG 13 ISST" 1”
Niehlstr. 9 Einzimmerw. (P.i p. 1. 10. Näh. P.
Römerderg 6 Zimmer u. Küche per sof. od. sp.
Römerberg 34 1 Z. u. k., 18 Mk. St. Vdh.P.
Rönwrberg 84, H., 1Z., K., K., 1. Sept. o. Okt.
Schachlstr. 6 1 Zim., Küche, Keller, 16 Mk. p. M.
Scharnhorststr. 44, Vdh.. 1 gr. Zim., K. an

r. Familie ans 1. Okt. zu venu. Stäh. Part.
Scharnhorstste. 44, (8h.,1Z.,K., r.F.I.Okt.N.V.
Schierste»«erstr. 16, Hth., geräumiges Zimmer

u. Küche per Oktober zu vermieten. N. Vdh. P.
SÄwalvacherftr . 5, 2, 1 Wohnung, 1Z . u. K.,

p. 15. August o. 1. Sept . zu verm.
Schwaldaälerftr. 67, 1. St ., eine schöne Dach¬

wohnung, 1 Zimmer u. Küche, auf 1. Sept . zu
verm. Das. auch Stand für kl. Pferd od. Esel.Schwatbacherstr. 79 Zim. u. Küche sof. zu v.

Sedanstr. 3 1 Zimmer mit Küche(Mansarde)
per 1. Sept . zu vermieten. Näh. Part.

Sedanstr. 7 ein schönes Zivi.,'Küche». Kcll. p.
1. Sept . o. 1. Okt. bill. Stäh. Hl«»»». 1. Stock.

Seerotzenstr. 9 , Mth.. Maus., gr. Z. u. K., neu
herger., gl. o. sp. Näh. dal. o. Stemg , 12, 1 r.

Steittg . 12, H. 1, neu, 1 Z. u. K. z. 1. Okt. z. v.
Stetngaffe 34 1 Zimmer u. Küchea. gl. od. sp
Stiftstr . 2«, P ., Frontsplvc, 1 Zimmer, Küche,

Keller, an nioice kinderlose Leute zu vermieten.

Walramftr . 7, 1 St . l.. 1 Z . u. K. (Dachst.)
Walramstr . 15 eine Dachstube, Keller a. gl. z. v.
Walramstr . 17 i Ziniiner, Küche und Keller im

Abschluß, 1. Stock, auf 1. September zu verm.
Zu erfragen in, Metzgerladcn.

Walramftr . 20 e. Maas. u. Küche sof. od. spät.
Walramftr . 27 , B. D , Zim.. K.. K. Sk. 1 St.
Webeegcisse 59 1 Zimmer. Kücheu. K. zu v.
Weilstr . 3 ein Zimnier u. Küche zu vermieten.

(J hübsch. Frontsp .-Z .. Küche für
WksUtlützk J 12  Mk . an ruh. M. N. 2 St.
Wellritzstr . 5 , Gartenh.. eine Wohnung, 1 Zim.

u. Küche, ans 1. Okt. zu verm. Sk. Vdh. 1. St.
Wellritzstr . 10 ein Zimmer und Küche zu verm.
Wellritzstr . 20 , Hth. 2 St ., schöne I -Z.-Wohn.

und Küche an ruh. Leute zu vermieten.
Westendstr « 15 Mansardw., 1 Zim. u. Küche, an

eine od. zwei ruh. Personen zu vm. N. Vdh. P.
Wellritzstr . 48 , Dachw., 1 Zimmer, Küche und

Kellcrranm sof. zu verm. Näheres Bäckerladen.
Westendstr . 20 1 Zimmer und Küche zu verm.
Wörthstr . 1 eine Mans.-S8., 1 Zin >. u. Küche, im

Abschl., u. eine einz. Mans. z. v. Näh. 2. St . l.
Uorkstr . 10, 1, Zim.. Küche, Abschl.. Fttsp ., au

kinderl. Leute zum 1. Sept . od. 1. Okt. z. verm.torkstraffe 13 ein Zimmeru.K. zu vermieten.orkstr . .11 , 1, ein Zim. u. Küche zu verm.
Zimmermaineftr . 5, P ., 1 Z. u. K. a. 1. Sept.
Ein evcnll . auch zwei gr . Zinnner , Küche,

Keller zu verm., auch als Bureau m. Lagerraum.
Näheres Kaiser-Fricdrich-Ring 59, Bureau.

Ein - und 2« im mi er-W o ynnng » auf Wunsch
mit Garten oder Ackerland, zu vermiclea.
Näh. Ludwigstraße 12, 1.

Ein gr. Zimmer u. Küche, Hth. Part ., z. 1. Sept.
od. spät. z. v. Näh. Schwalbacherstr. 9 i. Lad.

Mohttirttgerr Tkrmrnev-Anyab-r.
Äldtlheidstr . 55 schöne Frontsp .-Wohn. zu verm.
Adlcrstr . 33 Dachw. a. r. L. a. gl. o. sp. N. L.
Eleonorenstr. 6 kl. Frontspitzwohu. a. 1. Sept.,

das. Wohn., 1 gr. Z., Kücheu. Kell., a. 1. Okt.
Frankeuftr . 17 1 Dachw.. Vdh... auf 1. Okt. z. v.
«tagn ® 20 SSÄiS

ordentl. Leute zu vermieten. Skäh. Part . das.
KeUinnndftraffs 26 , Vorderhaus, Dkans.-Wohn.

mit u. ohne Bicrkeller zu vermieten.
Karlstr . 82 » 1 r., Mans.-Wohn. a. 1. Okt. z. v.
Moritzstraffe 24 , Hth., Frontspitz-Wohn. zu vm.
Nerostraffe 35 37 schöne Frontspitzwohnungen

per 1. Oktober zu vermiclcn. Näheres Ncro-
straßc 23 im Laden. Milli er.

Wellritzstr . 27 schöne Frontsprtzwohimng mit
Zubehör per 1. Oktober u. 1 Zimmer u. (Küche
per sofort zu vermieten. Näh. 1 St . links.

Wörthstr . 12 sch. Sikans.-SLohn., monatl. 22 M.
Norkstr . 8 .Frontspitz-Wohnung an nur ruhige

Leute zu vermieten. Mäh. Borderh. Part.
Kleine Helle Mausardwohnnng an ruh. Leute

zu verm. Näh. Ecke Gold- u. Metzaergasse 37,1.
Sch. Frtspitzw., VH., 340 Mk. N. Nctteldeckstr. 10. P.

Arrswervr- yelegens Mohnrrrrgerr.
Klarenthal 20 zwei Zim., K. u. K. I . Okt. (20).
Tounenberg , Rdolfstr . 5» Wohnung im Dach¬

stock billig zu vermieten.Merftadt.
Kostenloser Nachweis billiger gesunder Wohnungen

in Skähe der Stadt.
Bürgervcrein Bieestadt,

Bierftadter Höhe 66 . Langgaffe 49.
Wiesbadeuerstr., eine schöne

V - Lff . UKWL -' 3- o. 5-Zimmer-WoüNung
mit Zubehör zu vermieten. 41° Walser.

ütniiou Icteiiisit4, U  Äi
entsprechend eingerichtete schöne2- u. 3-Zimmer-
Wohnungen billig zu verm. Näheres daselbst.

Waldstr . 90 8-Zim.-W. v. sof. od. spät. b.z. v.
Sk. P .Lerch, Dotzhstr. 118 o. N.5—7Ncub. 1952

Waldftraffe 52 « . 54 find mehrere 3- und
2-Zimmerwohnungen auf gleich zu vermieten.
Nah. im Hause No. 54, Erdgeschoß. 3036I °Ii . K̂ rleilr . ESn-kssiejct,

Walluferstraßc 11.
Waldstr » 92 » EckeHafcnstr., gegenüberd. Kaserne,

3-Zimmerwohuungen 28 bis 83 Mk. pro Bkonat
2-Zimmerwohnungen 20 bis 27 Mk. pro Monat
auf gleich oder später zu vermieten. Skäberes
Waldstraße 88, bei 3037

Biebrich , Hasenftn . 10 (Neubau), vis-a-vis dem
Exerzierplatz— Waldstraße — sind per sofort
schöne große, luftige 1-, 2-, 3-Zimmcr-LBohn.,
der Skeuzcit entsprechend, 2 Balk., 2 Keller, Man¬
sarden, billig zu vermieten. Skäh. Skcubau oder
Wiesbaden, Porkstr. 8, «ie 1»r. Eirämer.

Schierstein » Ecke Biebricher Laudstr. u. Ludwig-
straße, 2 gr. d. Stenz, cntspr. 4-Z .-W. a. l . Okt.
s. preisw. zu v. Sch. b. H. N. b. Eiqent. L. Link.

Schöne abgefchloffenc 5-ZiMimer -Wohnnng
mit Zubehör, in günstiger Lage Schiersteins,
per 1. August zu vermieten. Skäh. beim Haus¬
meister, Gartcnstraße 15, 2, Schierstcin.

MsbttLte Wihrrmigen.
Adeiheidstr . 11,1 , elegant möblierte Wohn.

von 4- -5 Znnmern, Küche, Keller für die Winter-
monate vom Sept . an zu vermieten.

Scharnhorfistraffc 24 abgefchl. möbl. 3° oder
4-Zimmer-W. mit Mche zu verm. Sk. Part . r.

MsstlriktF Zimmev rrrrd mobliNte
MKWsrrLd.nrr. Schk-rlstellen etc.

Adelheidstr . 40 , H. 1, gut möbl. Zim. zu verm.
Ndelheidstr . 50 , 1,  Salon ». Schlafz., u. sch. g.

Zim. einz. od. zus. an bejs. H. od. Dü zu verm.
Sldlerstr . 33 , 1 r , Skcubau, möbl. Zim. zu verm.
Adlcrstr . 52 » P. l., sch. freundl. Schläfst, z. vm.
Sldlerstr . 60 , Vordcrh. Part ., erhalten reinliche

Arbeiter gute Kost für 10 Mk. pro S9ocbe.
Adolföallee 18 » Part ., gut möbl. Wohn- und

Schlafzimmer preiswert zu vermieten. 6365
'A du-fslfn 1, gut möbl. SLohn- u. Schlafz. zu
xtlvvlfstl . -ei, verm. Groß. Schreibt., eig. Eilig.
Adolfstraffe 3 möbl. Zimmer auf 1. September

zu vermieten. Skäh. Gartenh.
Albrechtstraffe 23 , 1 (Sldolfsallee), hübsch möbl.

Wohn- u. Schlafzini. an bess. Herrn zu verm.
Albrechtstr . 28 , P ., möbl. Zimmer zu verm.
Albrecktstr . 80 , P ., schön mbl. Zim.. sep. Eilig.
Aivrechtstr . 31 , P ., j. L. erh. s. pog. mit Kaffee.
Ml ' t-echifir . 31 , 1, m. Z., sep.. m. Pens.. 60 Mk.
Albre -Ätstr . 36 , r r .. g. m. Z „ y.-> Mk. m. Fr.
Bahnhosstr . 6» Vdh. 1, sch. m. Z. m. u. o. P.
Bertramstr . 4, 3 l-, gut mövl. Zim. zu verm.

Bertramst «. 11, 1 l., freundl. möbl. Zim. z. vm.
Bertramstr . 14 , äi. r., schön möbl. Zim. zu v.
Bertramstr . 14, 1 l , c:n freundl. möbl. Zim.

mit Frühstück zu 22 Mk. sofort zu vermieten.^
Bertramstr . 80 , Mtb. 3, erh. Arb. ich. Logis.
BiöniarLring 21 , Part , r., gut möbl. großes

Zimmer m. Schreibtisch an sotidcn Herrn zu v.
BiSmarckring 36 , 1 r., möbl. Zimmer zu verm.
BiSmarckr . 37 , 3 l., möbl. Z . 19 M. m. Kaffee.
Bleichstr . 3» Frontfp ., möbl. Zimmer zu verm.
Bleichstraffe 12 , 2 l.. fein möbl. Zimmer mit

separat. Eingang per sofort oder später zu vm.
Blcichstr . 15 m,  3 , möbl. Zim. m. 2 Bett. z. vm.
Bleichstr . I «, 1, schön modl. Zim. mit Schreib¬

tisch, voller Pension, preisw. an beff. H. zu v.
Bleichstr . 21 , 2 St ., möbl. Zimmer zu verm.
Bleichstr . 31 , 1. gut möbl. Zimmer sofort z. v.
Bleichftraffe »3, 1 r., f. anst. j. Mann b. Log.
Bleichstr . 43 , Part , r ., m. Mans. msi Kaffee an

anst. jung. Mann zu verm. (3 Mk. wdcheütlich.)
Blücherstr . 11, 2r ., schönes möbl. Zim. zu vm.
Blücherstr . 12 , Part ., möbl. Zimmer zu verm.
Blücherstr . 12, Mtb. 1 l., mobl. Zimmer zu v.
Dnstksiimsirßr 9  2 .. gn gut möbl. ZimmerfjüljifllmkUJl . /v, mit Schreibtisch zu verm.
Dotzheimerstr . 19 Frontsp .-Zim. m. 2 Sictt. z. v.
Dotzheimerstr . 11» H. 3, erh. r. Slrb. sch. Schlst.
DotzheiMierstraffe 15, 1. Stock, schön möbl.

Zim. mit Balkon sof. zu verm. Separat . Ging.
Dotzheimerstr . 16 , 1, möbl. Z . m. 2 Bett. z. v.
Dotzhei «,erstr . «2, 8 r .» gut m. Zim . bist.
Drudenstr . 1, 2. St . links (Ecke Emscrftr.), schön

möbl. Balkonzimmerper sofort zu vermieten.
Clarentyalcrstratze 6, 2, Nahe Ringkirche, bei

titttx,  gut möbl. Zim. zu vermieten.
Eltvisterstr . 14, Mtb. 2 l.. eine sch. Schläfst, sr.
Eltvillerstr . 18 , Hth. 1 r., frdl. möbl. Z. z. vm.
Eltditterstr . 18 , SNtb. P . r., erh. 2 s. Arb. sch. L.
ymkerstraffe 25 Zim. m. 1 auch 2 B. zu verm.
E-mserstr . 69 möbl. Zimmer auf gleich.
Feldstr . 22 , Hth. 2. erhält 1 Slrb. Kchtu . Logis.
FraMkenyr. 10 sch. m. Z. a. gl. Nah. Laven.
FraMkenstr . 2,1» Hth. Part , r ., eins. nt. Z. z. v.
Miedrichpr . 44 , Vdh. Ftsp., eine in. Maus. z. v.
Friedrichstr . 21 , 1, möbl. Zimmer zu verm.
Kriedrichstr . 29 , Stb . 4, erh. r . Arb. tr. Schläfst.
Friedrichstr . 47 , Frtsp . tth . Arb. sch. Schläfst.
6)eisbergstr . 16, 1, zwei sch. möbl. Zim. z. vm.
GeiSbergstratze 26 , zweiter Eingang Dambach-

tal 9 a, möbl. SLohn- u. Schlafzim. für dauernd.
Gneise,raustr . 4. 2 St ., gut m. Zim. m. 2 B.
Gödenstr. 6, 2 links, gut möbl. Zim. brll. zu v.
Grabenstr . 2» schön Möbl. Zimmer zu verm.
.tzüsnergaffe 16, 3, zwei schön möbl. Zimmer

mit 1 und 2 Betten zu vermieten.
Helenenstr . 86 » 1 IkS., schön möbl. Zim. ru  vm,
Helene « stt . 29 , 2 r., Ecke Wellritzstr., g. möbl.

Zimmer, auch mit vorzügl. Pens., billig zu vm.
Helenenstr . 39 , 3 t ., freundl. möbl. Zimmer m.

sep. Eingang sofort zu vermieten.
Helenenstraffe2, 2 rechts, g«t möbliertes

Zimmer, sep. Ging., sofort zu verm.
HeSrnütidyr . 2 , 1, zwei gut möbl. Zim. frei.
HeftNiUndstr. 12, P. l.. m. Z. an s. Herrnz,v.
HcNmnndstr. 15, P., möbl. Zimmer zu verm.
Heklmundstr. 16, 2, gut möbl. Zimmer zu vm.
Hellmnndstr. 26, 1, gr. g. möbl.Z. a. anst. Hin.
Hettmundstr. 40, 11., erh. r. Slrb. gut. Logis.
Hcümiindstlliße 44,§,X $T"
Hellmundstr . 45 , 3, Ecke Wellritzstr., schön mbl.

Zimmer mit oder ohne Pension zu vermieten.

Herdcrsteoffe5* 2 t , fein schön möbl.
Wohn- u. Schlafzimmer in ruhigem feinem
Hause an besseren Herrn preisw. zu verm.

Herderstr. 8» P., sch. Logis an sanb. Arb. z. v.
Herderstr. 9 sch. Dkans. rtt. öd. ohne Möbel sof
Herderstr. 19, 2, ein fein möbl. Zimmer an

besseren Herrn für dauernd zu vermieten.
Herderstr. 10, 2, fein möbl. Wohn- u. Schlaf¬

zimmer an besseren Herrn für dauernd zu verm.
Herderstr. 15, 3 r., gut m. S8ohn- u. Schlafzim.
Herderstr. 21 einz. lind zusammeuh. gut möbl.

Zimnier ä 28 M. an, Wahn- u. Schlafz. mit
Badez., 45M. mtl., ev. m. Penston o. Küche.

Herderstr. 24 möbl. Frtsp. mit od. o. Pens. z. v.
Herderstr. 27, B. r., sch. Zim. b. zu vm. 12- 4.
Herrnmühlgoffe 9, 1r.. g. m. Z. fr. a. T. o. W.
Hcrmarrnstr. 18, 3, möbl.Zim. an anst. Herrn.
Hermannstraffe19, b. Frau Ries, schön möbl.

Mansarde au best. Mädchen od. Hrn . bill. zu v.
Heriiionnstr. 22» 1 r., möbl. Z. m. .1 od. 2 B.
Hermannstr. 39 erh. 2 anst. j. Leute Kostu. Log.
Hirscharaben4, Vdh.2 t., m. Z. mit K. i8Mk.
Jal, »«straffe 86, P., freie Lage, gr. fch. m. Zim.
z'kaifer-Fr.-Ning 20, 3 St ., 2 mobl. Z. zu v.
Kapestenstr. 5«1, SNans. möbl. o. nnmöbl. z. v.
Karlstr. 4, 2. Et., möbl.Z. mit od. o. Per»s. bill.
Karlstr Ift Part ., nächstd. Rheinstr., großes
xrullstl » llk , freund!, möbl. Zim. sof. zu verm.
Karlstr . 37 , 3 r., möbl . Zim . m. Kafiec 29 Mk.
Kirchgaffe 7, Laden, großes schönes Frontspitz-

zimmer, möbliert, zu vermieten.
Kirchgasse 7 , Stb . l , schön möbl. Zim. zu vm.
Kirchgaffe 11, Frtsp . r ., sch. m. Z ., sep. E., z. v.
Körmerstr . 8 . P . !., ein schön möbl. Zim. z. v.
Ledrstraffe 33 möbl. Partcrrc -Zirnmer zu verm.
Lnifeirstraffe 14 , H. P ., crh. S!rb Kost u. Log.
Lui ?er»straffe 14, Htb. 9. möbl. Zim. zu verm.
Luisc «rstr . 16 möbl. Zimmer zu vermieten.
Lwiseristr . 16 möbl. Maus, sofort zu vermieten.
Lni -eristr . 43 , 1. St . r„ gut möbl. Zim. zu v.
Luxemburgstr . 7 . 3 l„ m. Z.. 10—20Mk. 6409
Mainzerstr . 44 möbl. Z . m. od. o. Pens, zu v.
Manritinsstr . 8 , 2 l., gut m. Balkonz. zu vm.
»'(auergaffc 7 möbl. Zim. nebst Küche zu verm.
Manritinsstr . 8 , 2 b. Schad, sch. mbl. Z . z. v.
Metzgergaffe 29 , 2, crh. reinl. SIrbeiter bill. Log.

Moritzstraffe 10, 1,
schön möblierte Zimmer mit gut . Pension.

Bad im Hanse.
Moritzstr . 44 , 1 r.. möbl. Zimmer zu verm.
SKoritzstr . 52,1 , eleg. möbl. Zim. mit s. guter

Pens . 65 SNk. zu v. (Bad. Klavicrbenutzung).
Moritzyr . 62 » H. 2, möbliertes Zimmer zu vm.
Moritzstraffc 64 , H. 1 L, möbl. Zimmer zu vm.
Skerostr . 4 . 2, schön möbl. Zimmer zu vermieten.
Slcrosir . 18, Hth. 1 r.. eih. anständ. Arb. Logis.
Slerostr . 23 , 1 l., möbliertes Zimmer mit 1—2

Beiten preiswert zu vermieten.
Skerostraffe 42 , 2, möbliertes Zimmer zu vcrm.
Oranienstr . 3 , P ., möbl Z. m. sep. Emg. frei.
Oranienstr . 16, 1, m. Z. m. u. ohne sep. Eing.
Oranienstr « 37 , Gth. P . r., nwbl. Zim. zu vm.

Oranienstr . 41 , 2. Etage links, schönes großes
möbl. Zimmer, cvent. mit Pianino , zn verm.

Oranienstr . 54 , H. 1 r, sch. möbl. Z-m. z. lnu.
Platterstr . 20 . 1 r., sch. möbl. Z .m' t K.Akk.16.
Rfteiiiqmicrstr. 13, S

Schlafzimmer zu vermieten.
Rheinstr . 24 , 2, gut möbl. Mansarde zu verm
Rheinstr . 58 , 2,  eleg . möbl. Z. s. dancrno z. v.
Rheinstr . 161 , 3, eing.möbl. Wohn- u. Schlafz.

mit Balk. bill. sof. od. spät. z. v.. ev. amheim .^
Riehlstr . 12 , P . r„ sch. m. Mans. m. od. o. P,
Kichlstr . 12,1 l., Salon u. Schlaf-, bill.. auch einz.!
Richlstr . 13, M .2 I., anst. Herr erh. g. Schlafsiö
Riehlstr . 15, Mtb. Part ., crh. anst. i. M. sch. L."
Rötnerberg 16 m. Z . in. o. ohne Pens. b. z. w
Römerderg 17, 1 l., möbl. Zim. 4 M . wochcntl.
Roonstr . 8 , Part , r., möblierte Zimmer, 20 und

15 Nkk. monatlich.
Moonstr . 8 , P . I., möbl. Zim. a. Herrrr o. Frt
Schachtstr . 8 Stube mit od. ohne Bett zu verm,f chachtstr. 28, 2,m.Z. auf gl.od.15.Aug.charnyorftyr . 24 möbl. Zim. zu v. Sk. P . r.
Scharnhoesistraffe 35 , 2 rechts, gr. g. mobtL.

M. Klavierben. (20 Mk.) zu verm. ;
SchuidergO , 2, neben der Brüder-Kapeüe, möbl.

Zimmer zu vermieten. .
Schttll ' erg 19, 2 r., schönes großes gut wobt

Zimmer mit 1 oder 2 Betten billig zu vermieten.
Schnlbcrg 19 , 2 r., e. Mansarde m. g. Bett b.
cK ^ walbacherftraffe 4 , 1. Salon u. Schlaf-.
wWf zimmer, elegant möbliert, zu verm.
Schwalbacherstr . 18» 3 r.. sch. mbl. Z . b. z. v.
chchwaldacherpr . 28 » G. 2, m. Z., 1—2 B.,z .p.
Lchwaldacherstr . 49 , 8 r., sch. möbl. Zim. z. v.^
Sälwalbacherstr . 68 , 2 l., eins. möbl. Zim. i t).
Schwalbacherstr . 67 , P ., anst. Arb. e. sch. Log.
Sedanpiatz 1, 2 l., schön möbl. Balionzimmer

preiswert zu vermieten.
SedanAr . 2 , 2 r ., möbl. Z . m. 1—2 Bett., sof. -
Sedamstr . 13, 2 !., möbl. Zimmer zu verimetek.
CWrotnmflT 1 2- schön mobl. Zimmer

I , billig zu vermieten.
Seerobenflr . 4 , Part ., möbl. Zimmer zu verm,
S -erobenstr . 7 , H. 3 r., erh. rl . Leute sch. L. L.
Geerabenstr . 11, 2. Hth. 2 r., rein!.Schläfst. b. z.v.
Gteingaffe 3, 2 l., gr. gut möbl. Zim., 18 Mk.
Gteingaffe 6,1 1, ein frdl. möbl. Zim. zu vm.
Gteintzaffe 16 möbl. Z . an anst. j. Akann z. v.
Hütfilh * 9A möblierte Zim. mit 1 u. 2 Betten
JUslstb . wochen- und monatweisc.
TannnSstr . 23 , 3 r., schön möbl. Zim. zu vm.
Walramftr . 5 , 1 r., crh. reinl. Arbeiter Lons.
Walramftr . 6 , 3 r., mobl. Zim. auf gleich LA.
Walramstr . 8 , 3 r., möbl. Zim. z>r vermiete.
Walraurstr . 29 , 2 r.. groß. frdl. m. Zim . bill.
Walrarnstratze 87 , 1 l., möbl. Zimmer zu vm.
Waterloo straffe 1, Ecke Zietenring, schön mobl..

Zimmer zu vcrm. Näh. bei Mulm (LadenO
Wevergaffe 39 , i l., bei Lltt » !», großes möbt

Zimmer zu vermieten.
Weilstr . 16, P ., möbl. Zimmer zu verm.
Wellritzstr . «, 2. St ., sch. m. Zim., sep. Emg.
Wenritzyr . 21 , Hth. 1, findet j. M. sanb. Log.
Weftritzstr « 44 , 2 r., neu möbl. Zimmer zu vm.
Wellritzstr . 45 , 2 L, erh. j. M.Log. ev. m. Kost.
Westendstr . 1, 1 r ., m. Lstans. (10M .) a. sof. z. o.
Weitendstr . 3 , 2 L, erh. reinl. Arbeit. Schläfst.
Westendstr . 34 , 1, schön inöbl. Zimmeren bess.

Herrn zu verm. Preis 20 Mk. mit Kapee.
Ar Kmfflt. WLNLÄL Ur
WSrthftr . 1, 2 r., g. m. Z. mit 2 Betten z. v.
WSrthstr . 7, 2, sch. m. Zim., ev. m. Pens., z. b.
Wörthfteaffe 10 , 1, gut möbl. Zimmer mit

1 und 2 Betten zu vermieten.
Aorkstr . 4. Part ., gut möbl. Zim. bill. zu verm.
Aorkstr . 4, K. 1 r.. kann Arb. Schlafstelle erh.
Aorkstr . 7, 3 crh. j. L. K. u. L., W. 10 Mk.
Borrstraffe 11, 8 links, frei gelegenes Balkon^
" zinnner an besieren Herrn zu vermieten.
Norkstr . 13, Mtlv . 8. St . I., eins. m. Z. b. z. v.
Arorkstr« 18 , H. 1 r„ erh. rc'.nl. Arbeiter Logis.
Aorkstr . 33 , 2, bei Malier , sch. möbl. Z. zu vm.
Zietenring 5, 3 r, schönes möbliertes Balkvuz.

zum Preis von 18 Mk. sofort zu vermieten.
Zimmermannftr . 7,1 I., möbl. Zimmer zu vm.
^!inriner «nan »iftr . 9, 2, 2 möbl. Zim. in. Pens.
Anst. Mädchen findet billig möbl. kl. Zimmer. Zu

erfragen bei Fr . Roth, Dotzheimerstr. 50. 3 Stz
Schbn möbl. Wohn- und Schlafzimmerausdauernd

und fein möbl. Wohn- u. Schlafzim. ans einige
Wochen zu vcrm. Näheres Oranienstr . 12, 1.

Möbliertes Zimmer zu billigem Preis zu ver¬
mieten. Näh. gkheingauerstratze 13, Hth. P . lks.

Möbl. Maus, zu verm. Näh. Scharnhorststr. 33,2E
Bei gebildeter Dame findet ein Herr schönes.äimntev mit oder ohne Pension zum1.Okt.äheres im Tagbl .-Vcrlag. La
Gebildete Dame findet schön möbliertes.Zimmer^

mit Pension, event. Familienanschl., z. 1. Okt.
Näheres im Tagbl.-Verlag. _ Bv

Keerr Mmmso . MrrnsKxdrrr.
Kkmrm -ürn.

Sldlerstr . 49 ein gr. leeres Zimmer, scpar., z. v.
Adlersttaffe 49 eine gr. leere Mansarde zu vm.
LtzÄdolsSaklee 29 , 2, gr. Mansarden z. Einstellen
«Ml von Möbeln gleich oder später zu verm. s j
BiSrnarckring 40 , 3, Mansarde (leer) zu verm.
Bleichste . 10 zwei schöne heizbare Mansarden p,

1. Sevi . und 1. Okt. zu verm. Skäh. das. 1. St.
Bleichstr . 15 eine heizbare -Mansarde zu verm.
Bleichstr . 33 ein Zimmer u. Keller zu vcrm.
Blücherstr . 18 , 1 L, leeres Frtsp .-Z. a. einz. P.
Bülowstr . 3 eine leere s» . Mans. b. zu verm.^
Dambachtal « , 1. 2 gr. t Z . z. 1. Okfi zu tt.
Dotzheimerstr . 38 1 auch 2 leere heizb. Zimmer

zu vermieten. Skäh. bei Emmel.
Dr »»denstr . 1, 2. St . l.. leere Mans.p. sofort zu wn.
Fronkenstr . 13 leeres Z. auf l . Okt. Sk.Bdh. P.§ ranke,rstr.821gr.!.Zimmerz.vm. N.P.neisenaustr . 15, 1 r., 2 pr. leere Z . zu verm.
Helcrrenstraffe 7 gr. leeres Zimmer zu verm.
Kclenerrstr . 18 , 1 r., ein gr. schön, l. Z . zu v.
Helenenstr . 29 , 2 r.. schön, gr. Sstansardz. z. v.
Hellunrndstr . 34 schöne Mansarde zu vermieten,
Herderstr . 8 l. Erkcrz. m. od. o. Maus, zu vm.
Hrrnranristr . 16 , 2 St . r., Mansarde zu verm.
Herrngartenstr . 7, Hinterh.. eine leere Mans.

an einz. Person zu verm., w. im Borderh., 1. St .,
die Slrbeit übernimmt. Näh. Borderh. 1 St.

Kesterstr . 8 leeres Frontspitzzimmer sof. zu vm.
Ludwigstr . 3 1 Z ., m. 10 Mk. N. Platterstr . 30^
Micher - dtkg 21 , 2 r., 2 ineinanderg. Z. p. 1. Okt.
Moritzstr , 9 2 Maas , an ruh. anst. Pers. Näh.1 r.'
Orauiertstr . 21 , Hochp., 2 sch. Zimmer a. I . Oktz

zu vcrm. Separat . Eingang. Näh. 2. Stock.
Lroniettstr « 62 , Hth. im Dach, 1 l. Zim. zu vm,
PhilippSberaftr . 39 2 leere Froutspitzz. StP . r.
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fS9T* Rheiusiratze 42 1 Prt.-Zimmer und zwei
f incinandergehende Mansarden zu vermieten.
Rtzeinft«. 88, P.. eine Mmisardez>: vermieten.
Mehlftr . S leere Mans. zu verm. Näh. Part.
MÄdesheimersttt 22 gr. fr. Mans. a. cinz. Pers.
: geg. elw. Hausarb . zu verm. Näh. Part.
Echiersteinerstr » 8 zwei schöne fr. Zim. zu verm.
Ceerobcustr . 28 , B. P ., leeres Z. z. v. Näh. P.
Walraurstr . 11 Mans. an einz. Pers. N. 1. St.
gßptfflr (1 in ruh . Haufe , sind 2 nette
(Cvliljil . <31 j . Zim. mit Abschi. p. 1. Oft.

an einz. Mieter f. 17 Mk. zu verm. Näh. 2 St.
Wellritzffr . 18 ein leeres Zimmer per Okt. zu K
Westeudstr. 19 2 schöne leere Zimmer zu verm.Westcndstr. 32,
> einz. Dame sof. od. sp. zu verm. Näh, H. P . r.
Uortstr , 1 gr. Frontspitzz. zu vm. N. 1 St . l.
Schöne Mansarde an anständige Frau sofort
; zu vermieten. Näh. Adelhetstraße 21, Part.
Ein od. zwei g. r. Frontspitzzimnier an einzelne
1 Hess. Pers. p. gl. zu v. N. Rauenthalerstr. 11,1.
Schön. Zim. Nah. Stiftstr . 10, P ., C. Weidmann.
: Wsmilrn , StaUrurgen , KchsMtrers.

KeUeN str :.
Kl. Hinterh., Werderstr . 6 , best. a. 2 Z., 1 Küche,

8 Kam, 1 Klos., 1 gr. Raum m. Wassert., Stall f
1- 2 Pferde, Hof u. Kell, p. 1. Okt. N. V. P . l.

Adelbeidstr . 6 schöner Kelter als Lager-
i raum für Kartoffel « uud Obst zu verm.
AdelheidstraHe 81 schöner Hofkeller, zirka 90 qm,
> sehr kühl, für Bier-, Wein- oder Apfclwein-
v lagerung nebst schönen Lagerräumen o. Bureau

dazu, eoent. 8-Zinimer-Wohnung, Hinterhaus,
zum 1. Oktober, evcut. 1. September, zu verm,

M Solfstraße 1 Stall für 6 Pferde oder als
Nr» Lagerraum zu vermieten.
MllN 'pckiMp 11 Stallung zu vm.. event.11 «n Kellerei. Näh. das.
Albrechtstr. 11 Kellerei zu verm. Näh. daselbst.
Bertramstr . 20 großer Flaschenbierkellcr mit od.
j ohne Stall , für 3 Pferde, Remise auf sof. o. sp. z. b.
Wertramstr . 20 großer Flaschenbierkeller zu v.
Bismarckring 2? schöner großer Weinkeller.
5 unter den: Postamt III belegen (mehrere Jahre
vj von Wcingroßhandlung benützt worden), ist mit

großem Packrnum,Büreau , hydr.Faßaufzug,Gas,
elektr. Licht, Wasseru. Ablauf (Größe za. 220 gm),
per sofort oder später zu vermieten. Preis
Mk- 800, mit Büreau Mk. 1100. Näh. daselbst,
1. St . r., od. Bleichstr. 41, Büreau im Hofe r.

BiSmartk -Ring 88 großer Weinkeller
u vermieten. Näh. Mittelbau . F 498

Bülowstr . 3 Keller mit Vorplatz rc. zu verm.
Dotzheimerst«. 108 Stallung mit Remise und

Zubehör, mit Wohnung von 2 Zimmern,
rüden fix. 3 größerer Keller, ev. mit Stallung.
Üvillerstr . 4 Flaschenbierkellcr, Stall, mitW. sof.
od. sp. zu v. N. Part . o. Rauenthalerstr. 14, P.

Eltvillerstras ;e 8 ein Bicrkeller mit oder ohne
Wohnung zu vermieten. Näheres. 3. Etage.

Friedrichstr«80 Stallung für1—2 Pferde nebst
Futterraum per 1. Okt. zu verm. Näh. 1 St . r.

Göbeustr . 7 ein 50—60 qm gr. Keller auf gleich
> zu vermieten. Näh. Vdh., SeS»eid.
Göbeustr . 9 schöner Keller, za. 60 qm, sof.. z. v.
Helenenstr . 1 schöner Flaschenbierkeller, eventuell
! mit Stall , zu v. Näh. b. Pauly , Erbacherstr. 9.
Hochstätte 16»Nb., Lagert. a. sof. N. Schreinerei.
Jahnstr . 6 guter Keller, Lager- u. Arbeitsraum
^ zu vermieten. Näheres 1 St.
Karlstr . 32 , 1 r., Stallung für 1—2 Pferde,
! Hofraum mit oder ohne Remise zu vermieten.
Kleiststr, 10 Weinkellera. gleich od. spät. z. vm.
Mauergaffe 11 ein Keller zu Vermieter,
Michelsberg 28 Stallungen für ein u. mehrere
i Pferde, Heuspeicher rc. zu vermieten.
AtettelbeSstr. 6 großer Lagerkcllcr, sowie Bier-
i keller mit oder ohne Wohn, sofort bill. z. vm.
MetteldeSstratze 12, 1 l, Eiuspäuuer -Stallg.
: mit Remise billig zu vermieten.
Nettelbccksir . 12, 1 l, Stallg . f. 2- 3 Pferde b.
Nikolasstr . 21 Weinkellerm. sep. Eingang,Wasser¬

leitung, zu verm. Näh. Adelheids« . 28, P . 3038

Nikslasstratze 28,
in nächster Nähe des Central-Bahnhofs,

Weinkeller für ca. 60 Stück, mit Aufzug,
Contloir (8 Zimmer) und reichliches Zubehör,
Pack- U, Katzhallr, ca. 60 ßfl-Mtr.,
Hof , ca. 130 ui-Mtr., Gxtr.Eorsahrt»
,Kllles eingeschloffen und vom Hans getrennt, ist
fof. zu verm, Grundriß u. Näheres Herrngartcw
»straße 13 bei .,-« »»« ». Vormittags . 8050

Scharnhorststr . 2 , Neubau, schöner gr. Flaschen^
bierkellcr, Lagerraum mit Straßeneingang , cv-

!. mitWohMMg) zu vermieten. Näh. daselbst oder
Göbenstraße 14, Part , • '8* 3105

Scharnyorststr . 11 1 sch. Lagerkcllcr zu verm.
Kl. Schlvalbacherstr . 4 Keller für Obst oder

andere Zwecke zu vermieten.
Schulberg 11 ein großer Keller zu vermieten.

Stallung f. 2 Pferde nebst neu-
MuttDlI . errichteter Remise, sowie Wohn.

; per 1. Okt, zu vermieten Adlerstraße 59, P.
Ogfkrllübl ' IZ-Mtr. groß, ganz oder geteilt
Uvs tlkukl , auf gleich zu verm. Albrechtstraße 8.

(oder als Lagerraum) zu
WTKttNWU vermieten Bleichstraße 12.
Lagerkellrr p. Okt. zuvm . Blücherstr . 13,1 r.
Stall nebst Futterraum zu vm.Blücherstr . 13, Ir.Schwer MerdZftM
für zwei Pferde auf sofort oder später zu

vermieten » Näh . Moritzstraße 28 . Part.

Sonnen erfrische
Hotel zum Hochwald

in .Allenbach , Post Kempfeld.
Nahe am Erbeskopf und Hütgeswasen.

HEdichter "Hjurft Icram»r4.
'500 Meter ü. M. Massige Preise.

Man verlange Prospekte.

Großer Lagerplatz
mit anstoßendem Garten sofort zu verpachten.
Mb, L».Meise ®,*Echützerrvofstr. 11. 2516

1.IIIi fit . II vi -ft ^ ^ ftitjl tlltjflt

Z
nt Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
un» zu überweisendenAnzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts,

Eine iuuge Dame sucht Penfion in einer
feingebildeten evangelischen Familie. Sie wünscht
besonders geistige Anregung und geselligen Verkehr.
Heidelberg und Wiesbaden bevorzugt. Offerten
und Empfehlungen unter Wo. ;5« s an das
Kreisblatt in Bremervörde.

Villa Crrandpalr 9
15 u. 17 Emserstrasse . Telefon 3613.

LLLGDf. WtSLLLML«»', gSäder.
Vorzügliche Küche._ Jede Diätforxn.
Pension Ossent, Ä,,12,3„3

und obno Pension frei. Garten. Balkons.
Hrrverstr . 21 gut möbl . Zimmer von

7 Mk. p. Woche au. Wohn«u. Schlaszim.
m. Wadez. (2 Bett ») 14Mk .,Pens . v. 3M . an.

HerrngartensLraße 17, 2,
nächst per Adolfsalle «,

finden Kurfremde und Dauermietcr gemütliches
Heim mit seinbürgerlicher Pension.

Kaelpr , II » 1. Et., g. mbl. Zim. W. 7 Mk.

Angenehm. Heim ELrSK
oder Damo in gebild. Familie. Bäder im Hause.

ELixisem *4ra,si )e 8.
On parle frangais._ Se habla espafiol.
Musstet».

einfach möbl. Zimmer sehr preiswert. Aufnahme
von Kurgästen, Dauermietern und Passanten.

Beettwveu -Peuston , Moritzstr. 21, 1. Gtg.
Eleg. möbl. Zimmer von 20, 30 und 35 Mark

pr. Monat inkl. Frühst.
IP« » «»« », misse , Pagenstecherstr . 1, eleg.

m. Balk .-Z. zu vm. Yorzügl. Küche f. jede Diät.

Gemütliches Heim.
Behaglich möbl. Zimmer mit und ohne Pension
Rheiubahnstr . 2,  1 » _

Röderstr «28 1 schönes möbl. Parterrezimmer
nnt separatem Eingang gleich od. später zu verm.

©tiftfitflfC 28, *Wilhelminenstratze,
möbl. Balkon-Zimmer frei mit  u nd ohne Pension.

Taunüsstr . 1 (Berliner Hof), 3 l., Zimmer
mit 1 oder 2 Betten zu vernncten. Bad.

Zwei bis drei schön möbl . Zimmer mit
Frühstück an Herren zu verm. Gelegenheit zum
Mittags - u. Abendtisd) im Hause. Wörthstr. 7. 1.

Am 12./8. abend? in den 5kurhansräumen ein
kleines rotes Portemonnaie mit ungefähr
50 Mark Inhalt verloren. Der ehrliche Finder
wird gebeten, dasselbe gegen Belohnung Garten-
straße 14 abzugeben._

Verloren Sonnabend eine gold . Brosche,
Knoten . Gute Velohnuug wird gegeben
Dotz heimerftratze 8, 2. Sprotte n

Verloren Samstag vormitt. ein Siittg mit
ovalem roten Stein , ringsum mit kl. Perlen , Mitte
ein großer Diamant , zwischen Theaterkolonnade,
Burgstr., Markt, Bahnhofstr., m. Elektr. b. Kochbr.
Abzug, g. gute Belohnung Taunusstr . 5, 1 l.

Verloren im Kurhaus kl. lcd. Handtäschchen
(braun , innen lila ). Abzug . Bülowstratze 10, 3 ,r.BerLsreN
wurde ein goldenes Ketten -Armbänd in den
Straßen Wiesbadens. Gegen 10 Mk. Belohnung
abzugeben Zietenriug 2, 1 bei  Br . _ _

Lorgnon mit silberner Kette verloren.
Gegen Belohnung ab zu gebcn Albrechtstraße 6, 1.

Kleines gelbes Hündchen
(Nehpinscher) verlausen . Gest, abzugeden gegen
Belohnung  Meichstratze 20 , F r._

Docket (schwarzbr., ' /- Jahr alt ) entlaufen,
bes. Kennz. Drüse unter dem rechten Ohr . Abzu¬
geben Römcrberg 33, 2, bei Jfflahi ».

IMate:
Mobnmg

zu vermieten
auch uufgezogen

vorrätig in der

%,  SchellLÄergNÄen
MfhliÄäruckrrei

Langgaffe 2t

KoKbrnnnen . 7 Uhr: Morgenmusik.
Kurhaus . Naäimittags 4 Uhr: Konzert. Abends

8 Ubr: Kontert.
Köuigkiche KHauspieke. Geschloffen.
Itestdenz-Theatcr . Bon Sonntag , den 28. Juli,

bis 31. August einschl. bleibt das Residenz-Theater
der Ferien wegen geschlossen.

Walhalla -Theater . Abends 8 llhr : Die schöne
Helena.

Walhalla (Restaurant). Abends 8 Uhr: Konzert.
Neichshalleir -Htzealrr . Abends3 Uhr: Vorstellung.

Kktuaryus , K« «ftsalou, Wilhelmstraße18.JSaugers Fuustfako«,Tannusftraße 6.unllsalo « Viötor , Taunusstraße 1. Gartenbau.
Philipp Äbegg - AliSliotkek, Gutcnberqschule.

Geöffnet Sonntags von 10—12, Mittwochs von
4—7 und Samstägs von 4—7 Uhr.

Samen -Kluß . Vom 1. Juli bis 1. Oktober ge¬
schlossen.

Die Demmiuslh« Sammlung Kunstgewerblicher
Gegenständ« im städtischen Leihhaus, Nengasse 6,
Eingang von der Schnlgaffe, ist dem Publikum
zugänglidi Mittwochs und Samstags , nach¬
mittags von 3—5 Uhr.

Acren : für Kinderhorte . TägNch von 4—7 Uhr
Steingasscg, 2, und Bleichstr.-SchukcP . Brrg-
hort n. d. Schulberg. Hilfskräfte zur Mitarbeit
erwünscht.

Aolkslelehalle , Friedrichstraße 47. Geöffnet täg¬
lich von 12 Ubr mittags bis 9' /- Uhr abends.
Sonn - und Feiertags von 9V-—1 Uhr mittags.
Eintritt frei.

Licht-, Luft - und Sonnenbad des Vereins für
volkSverst. Gesundheitspflegeans dem Atzelberg
(Haltestelle„Lindenhof" der elektr. Bahn , 1 Min .),
getrennte Abteilungen für Damen und Herren,
auch für Nicht-Mitalieder. täglich geöffnet von
5 Ubr früh bis 10 Uhr abends. Ausschank
alkoholfreier Getränke.

Merein für Sommerpflege armer Kinder . Das
. Büreau, Steingasse 9. 1, ist Mittwoch und
Samstag von 6—7 Uhr geöffnet.

Aerein für nnentaektliche Auskunft über
Wohlfaßrts -Kinrichtnngen « . Iiechtsfragen.
Täglich von 6—7 Uhr abends, Rathaus (Arbeits¬
nachweis, Abteilung für Männer).

Zentralstelle für 1'rankenpllegerinnen (unter
Zustimnmng der hiesigen ärztlichen Vereine).
Abt. II ff. Böfi. Berufe) des ArbeitSnachw. für
Frauen , im Rathaus . Geöffnet: V-9—V2I und
f/sS —7 Uhr.

Arbeitsnachweis des ßßristk . Arbeiter -Wereins:
Seerobenstraße 13 bei SchuhmacherFuchs.

Hurngesellschaft . 6—71/« Uhr : Turnen der
Damen-Abtcilung. 8—10 Uhr: Turnen der
Männcr-Abteilung.

Turnverein . Abends v. 8—10 Uhr: Kürturnen
“ und Vortnrnerschule.

Aechter-Kereinigung Wiesbaden - 8—10 Ubr:
Fechten. ObcrrcalschuleOranienstraße 7.

Wiesbadener Aechtliknb. Abends 8—10 Uhr:
Fechten. Fechtboden: Schule vis-a-vis der
Reichsbank. Klnblokal: Hotel Vogel. Rheinflr.

Aranzös . Konvers.-Ziiüek , Mittelschule Rhein¬
straße 90, Zim. 28. 8—10 Uhr: Konvcrs.-St.

Wänner - eurnverein . Abends 8llaUhr: Riegen¬
turnen der aktiven Turner und Zöglinge. Nach
demselben: Allgemeiner Singabend.

Gnttcmplcr -Lage Tannuswacht - Abends8>/s Uhr:
Versammlung.

Gesangverein Wiesbadener Männer - KlnS.
Abends Slh Uhr : Probe.

Evangelischer Männer - « . Sünglings -Ferein.
Abends 8'/- Uhr: Jugcndabteilüng.

Stemm - und Ring - Klub Athletia . Abends
8lfi  Uhr : Hebung. ’

Klemm- und Kinqklnk Einigkeit . Abends
80« Uhr: Uebung.

Wiesbadener Athleten -L luv . 8'/- Uhr : Uebung.
Evangel . Arbeiter -Kerein - Abends 80- Uhr:

Zithcrspielprobe.
Eßristticher Werein junger Männer . 80. Uhr:

Bibelbesprechmta.
Stemm - und King -Klnb Germania - Abends
" 9 Uhr: Uebung.
Kraft - « . SportklubWenicitia . 9Ubr : Uebung.
Schubert -Mund . Abends 9 Uhr : Probe.
Hechnischcr Dcrein Wiesbaden . 9 Uhr: Vereins-

Llbmd.
Athleten -Klnb Deutsche Giche. 9 Uhr: Uebung.
Männergesang -Wcrer« tzoncordia . 9Uhr : Probe.
Gesangverein Weue Loncorbia . 9 Uhr: Probe
Svaft-  und Sport Klub. Abends 9 Uhr : Uebung.
Verband Deutscher Laudlungsgehilfen , Kreis¬

verein Wiesbaden. Abends 9 Uhr: Versammlung.
Säugerchor Wiesbaden . Abends 9 Uhr : Gesang-

pröbe. Vercinslokal Thüringer Hof.
Krieqer - und Militär -Wercin. Abends 9 Uhr:

GcsangvrobeZ
Krieger -Mikitär -Kamerad sch. Kais . Wilhelm II.

Abends' 9 Uhr: Gesangprobe.
Kaufmännischer Kerein Mattiacum . Abends

6'/- Uhr : Versammlung.
Muder -Llub Wiesbaden . Abends: Uebung.
Wänuer -Gesangverein Likda - Abends: Probe.

Einreichung von Angeboten auf die Lieferung von
Dienstklcidern für Bedienstete der Kurverwaltung,
im Bureau daselbst, vormittags 10 Uhr.
(S -, Amtl. Anz. No. 61 S . 1.)

Einreichung von Angeboten auf die Erd-, Bcton-
und Maurerarbeiten für die Abschlußmauer des
Konzertgartens nach dem Teich und die Jsolicr-
mauer der Wandelhalle des Kurhaus -Neubaues,
im städt. Verwaltungsgebäude, Friedrichstr. 15,
Zimmer No. 9, vormittags 11 Uhr. (S . Amtl.
Anz. No. 61 S . 1.)

Einreichung von Angeboten auf die Lieferung von
Möbeln für das Postamt in Wiesbaden, an die
Katserl. Ober-Postdirektion zu Frankfurt a, M..
nachmittags 5 Uhr. (S . Amtl. Anz. No. 58 S . 1.)

Einreichung von Angeboten auf die Ausführung
der Glascrarbeitcn am Kurhaus-Neubau, an die
Bauleitung daselbst, vormittags 12 Uhr.
(S . Amtl. Anz. No. 58 S . 1.)

Aug. im Süd.
^Uhr Min.

G !
Aufg. Untere,

Uhr Min.iUhr Min,!
15. ! 12 32 5 16 I 7 46 !

Mrteopolsgifche Kesvuchtimgerr
döL Ktairorr KicsLrade».

11. August.

Barometer*) . .
Thermometer C. .
Dunflspann. (ww) .
Rel.Fcuchtigkeit(°/o)
Windrichtung . .
Nicderschlagsh.(mm)
Höchste Temperatur 21.8.

7 Uhr 2 Uhr j9 Uhr ÜPHttelmorg. nachm.^abds.
.745.3 746.11 719.2 746.9

15.7 19.9 16.3 17.6
12.6 10.31 11.5 11.5
94 59 83 78.7

N. 1 NW. 3 NW. 2 —
7.4 0.2 1.3 —

Niedr. Teinper. 13.1.

12. August. 7 Uhr
morg.

Barometer*) . . . 750.9 750.8 751.4
Thermometer C. . 13.5 22.9 16.8
Dunstspann.(mm) . 10.1 11H 12.8
Rcl. Feuchtigkeit(V«) 88 58 9i
Windrichtung . . SW . 1 SW . 2 ŜW . 1
Niederschlagsh.smm) -
Höchste Temperatur 23.0. Niedr. Temper.

*) Die Barometerangaden sind auf
reduzrert.

2 Uhr 9Uhr
nachm, abds. j^ El.

751.0
17.5
11.3

77.0

11.5.
0° E,

M ettwMÖcyfrijt
„dss Missdadettrp Tugviutt ".

Mitgrteilt auf Grund der Berichte der deutschen
Seewatte in Hamburg.

(Nachdruck verboten.>
15. August: bewölkt, teils heiter, kühl, meist trocken.
Ans- «nd Untrngang für  Sonne (®) und

Mond (£).

. Aufg. ! Unterg.
Uhr MiniUhr

4
Mru.

38 N.

MalhaUa -TIfe -rtep.
Sommer-Spielzeit. Dir .: Emil Nothmanu.

Dienstag , den 14. August.
Zum letzten Male:

Die schone Helena.
Operette in 3 Abteilungen von Meilhac u. HalLvy

Deutsch von E. Dohm.
Mnstk von Jacgues Offenbach,

1. Abteilung: Das Orakel.
2. Abteilung: Das Spiel . (Der Traum .)
3. Abteilung: Die Entführung.

Spielleiter : Ernst Willert.
Dirigent : Kapellmeister Jan Körbe».

Personen:
Paris , König Priams Sohn . Eduard Rosen.
Menelaus,König von Sparta Dir . EmilNothmann.
Helena, dessen Gemahlin . . . Toni Lcte.
Agamemnon, König der Könige Paul Schnitze.
Orestes, dessen Sohn . . . . TrudeSccsemann
Phlades , deffcn Freund . . . Hanne Laabs.
CalchaS, Großaugur des Jupiter Ernst Willert.
Achilles. König von PhtiolideS Herm. Nicwind.
Ajax I., König von Salamis . Max Elle».
Ajax ll ., König von Locrien . Ludw. Tersky.
Philocomus, Diener im Tempel

des Apollo . Fr . Koppmann.
Euthycles, Schlaffer . . . . Rich . Laube.
Bachis, Helenas Vertrante . . Lotte Richter.
Leaena, } Gespielinnen des . K. Ohlmeher.
Parlhenis , < Orestes . Hedw. Krüger.
Klytcmnestra . . Mattannc Austerlitz.

Wachen, Sklaven, Volk, Diencrmnen.
Die ersten zwei Akte spielen in Sparta , der dritr>.

in Nauplia, an den Ufern des Meeres.
Anfang 8 Uhr. — Ende nach 10 Uhr.

Mittwoch, den 15. August: Der Opcrnball.

Lui 'tiKtiiK zvl "Wiesbaden,
. Dienstag, den 14. August.

Konzert des Kur-Örchesters
in der Kochbrunnen-Anlage.

Leitung: Herr Kapellmeister Hermann ,Irrner.
1. Choral : „Liebster Jesu wir sind hier“.
2. Ouvertüre zu „Prometheus“ . Beethoven.
3. Paraphrase über „Die Loreley* Heswadba.
4. Wein, Weib undGesang , Walzer Joh . Strauß
5. Zug der Frauen aus „Lohengrin “ R, Wagner.
6. Hurra ! Marsch-Potpourri . . Rosenkranz.
7. Jetzt wirds gemütlich, Marsch Frz . v. Blon.

Aboimamants-Konzerte
dos städtischen Kür-Örchesteps.

Leitung : Herr Kapellmeister Ugo Afterni.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Ouvertüre zu „Die Stumme von
Portici “ . D. F. Arber.

2. Sehäterspiel a. „Pique Dame“ P. Tschaikowskyl
Sarabande. Chloe u. Daphnis.
Menuett. Schäferchor.

3. Perlen ans Meyerbeers Opern . A. Schreiner,
4. Rosen aus dem Süden, Walzer J . Strauß.
5. Ouvertüre - Capriccio espagnole

„La jota Araganesa “ . . . . lfl. Glinka.
6. Vergebliches Ständchen . . . A. Macbeth.
7. Cavatine aus „Lucia di Lammer-

moor“ . A. Donizetti
Kiarinette -Solo: Hr.E.Franze.
Harfe-Solo: Herr A. Hahn.

8. Aufzug und feierlicher Marsch
aus „Der Cid“ . . J . Massenet.

Abends.8 Uhr:
1. Ouvertüre zu „Die Sirene“ . . D. F . Anbei.
2. Slavischer Tanz Kr. 3 As-dur A. Dvordk.
3. Serenade . Ch. GounocJ.
4. Phantasie a. „Der Trompeter

von Säkkingen . . . . V . Neßler-hfikisch.
5. Burgunder-Tropfen, Walzer . C. Morena.
6. Ouvertüre zu „Potemkin an der

Donau“ . IT. Afferni.
7. Carmen-Suite Kr. 2 . . . . GL Bizet.

Les Contrebandiers. Habanera . Nocturne.
La Garde mantante . Finale (Seguidilla).

8. Moseila-Marsch . . H. Sitt.

Reichstzatteu - Theuiev , Stiftstrabe ißT
SpeLialitäten-Vorstelluna. Anlana 8 Ubr abends.
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In MtilSmM
des Wiesbadener Tagblatts

erscheint allabendlich 6 Uhr und enthält alle Stellenangebote
und Stellengesuche , welche in der nächstverüffentluhten Nummer des
Wiesbadener Tagblatts zur Anzeige gelangen.

Die Abend -Ausgabe des ArbritsmarktS kostet5 Pfennig
das Stück. ■

Tagsüber , bi» 8 « fit nachmittags , ist freie Einsichtnahme
des Arbeit,Markts in den Schalter -Räumen gestattet.

Bei schriftlichen Offerten von Dirnflsuchenben empfiehlt er sich,
keine Original - Zeugnisse, sondern deren Abschriften beizufügen: für
Wiedererlangung beigelegter Original -Zeugnisse-der sonstiger Urkunden
übernimmt der Verlag keinerlei Gewähr. — Offerten, welche innerhalb
4 Wochen nicht abgcholt worden sind, werden uneröffnet vernichtet.

Offcrtbricfe von Vermittlern befördert der Verlag nicht. ■

Weibliche Veesmre«, die KteUrnrg
firrderr.

UkllllWŴ 0n ääsirc une seune Framjaise
aupres d’enfanti . Off. sous

K . SS -S ä l’expöd.
französisches oder englisches Fräulein zu

einem9-rähr. Kinde gesucht. Selbiges mich leichte
Hausarbeit übernehmen und im Nähen be¬
wandert sein. — Klavierspielerin bevorzugt.
Fr . Schwanefekdt , Kais.-Friedr .-R. 53,1. 6398Gesucht Mädchen.
Französin, Schweizerin oder Belgierin, welche
etwas englisch spricht, für zwei Kinder von drei
und 5 Jahren . Nachzufragcn Paulincnstraße 7,
Dienstag u. Donnerstag vorm. zw. 10u. 12 Uhr.

Suche eine deutsche Bonne, kathol.,
nach Belgien, zu zwei
Kindern, femer eine gute
feinbürgerlicheHerrschafts-

Köchin zu zwei Personen nach Manchester
(England), ebenso ein Allemmädchcn nach Eng¬
land per 1. Oktober. Nach Panis ein adrettes
Alleinmädchen in kleine feine Familie, Herr¬
schaften hier (Steife frei) und für hier eine
tüchtige Zimmerhaushälterin in Hotel 1. Ranges.
Jahrcsstelle , per 1. Tept . . Küchcnhaushältcr.,
Beschließerinnen, kalte Mamsells. Kaffeeköchiunen,
Beiköchinnen, Hotelköchinnen. Restauratians-
köchimren, eine tüchtige Köchin in feine Pension,
SO—80 Mk., perfekte und feindürg. HcrrschastS-
k'öchinnen, 35—80 Mk. (prima Stellen), eine
angehende Jungfer zu einer englischen Dame
zur Anshilfe, zehn feinere Stubenmädchen in
erstklassige Herrschaftshänser, zweites Haus¬
mädchen, über dreißig Alleinmädchen, 25—30 Mk..
eine Kinderpflegerin zu einem Kinde (Fremde),
Kinderfräulein, Kindergärtnerinnen, eine große
Anzahl Zimmermädchen in Hotels ».Pensionen,
Büfettfräulein , nette Servterfräulcin , Herd¬
mädchen. Kochlehrfräul., Kücherrmüdchcnu. s. w.
(höchstes Gehalt).

Mm.Mttil-PlxclcmW-ßliresu
Wallrabellstem.

Langgass « 24,1 . * Telephon 2555.

Erstes Aureal! am Platze
fürfäintltches Hotel - u . Herrschaftspersonal

oller Branchen.
Frau Lina Wallrabenstein , Stellenvermittlerin.

^ I AI

Kinderliebe Stütze für alle Arbeiten bei Familien-
anschluß gesucht. Näh. Franke nstr. 28, 3 r.

Angehende Buchhalterin
mit guter Handschrift per sofort gesucht.
Off. mit Zeugnissen, Gehaltsansprüchen sub
8 . ’SS'S an den Tagbl.«Berlag.

Für mein Btodcwareugeschäft suche ich mehrere
tüchtige Berkänserinnen,

die der franz. Sprache mächtig sind. Nur erste
Kräfte wollen sich  melden. Alex Fürst . Metz.

^Gesucht für ein erstklassiges Ge¬schäft der <ül» s -. Porzellan - und
Haml ^ ewerbl . Uranelie in eine
süddeutsche Residenzstadt

eine Verkäuferin.
Antritt möglichst sofort. Reflektiert wird
nur auf aut eine allererste Kraft , gewandt
im Verkehr mit feinster Kundschaft und
von tadellosem Ruf.

Offerten unter Angabe bisheriger Tätig¬
keit u. Gehaltsansprüche unter E*. 2831t
an Hansenateln & l ogier jä .-93.,
Frank fort n . ,11. xgg

MM
Eine tüchtige Bertänfcrin für Metzgerei

gesucht Friedrichsiraste 20 .

I Dronchekundige Verkäuferin für
gleich oder später sucht

Hirschfcld , Lnnggnsse 2 ,
Hans- und Küchengeräte.

Mlhttge IW. UMllstM
für ein« hiesige Papierhandlung sof. od. sp. aes.
Offerten unter •» . 3 » » an den Tagbl.-Perlag.

Brancheknndige Verkäuferin per
1. Oktobeer gesucht. <?. Wimpisinger
Aachs., Handschuhe und Krawatten,

Laaggaffe 42.
Vorznstellen von 12—1 Uhr.

Jiing. Verkäuferin
gesucht. Lina Buschardt » Wörthstraße 9.

Schnfibranch «.
Tüchtige Verkäuferin per Septemb.

oder später sucht Nenstadts Schnhwarcn-
hans, Langgasse 9.

Lehrmädchen
ans guter Familie sucht

Parfümerie Mtstaetter.
Lehrmädchen ans guter Famllic für Weiß- und

Wollwarengeschäftgesucht. Gehalt 20 Mk. per
Monat . Näh. im Tagbl .-Verlag. Co

Für mein Kostüm-Atelier eine erfahrene erste
Taillenarbeiterin und eine erfahrene erste
Rockarbeiterin für dauernde Beschäftigung
bei hohem Gehalt per 1. September gesucht.

I . Meyerhof am Platze,
HildeShetm.

Tücht. Nähmädchen f. d. ges. Helenensir. 27, 2.

Tüchtige Merinnen
per 1. September für unser

Konfektions-Atelier
gesucht.S. Blumenthal&Co.
Weißzeugnäherin

in Jahresstelle sofort gesucht
Hotel Qnisisana.

Lehrmädchen f ihr Weißzeug gesucht Scharn-
horststrasre 40 , Part.Modes.

P . Peaucellier.
Ana. 2. Arb . , sowie Lehrm. ges.

ivlUüCJJ* Heinr . Jahn , Schwalbacherstr. 29.
Lehrmädchen f. seih. Putz, auch geg.
Vergüt^ sucht Klein , Tauiiusür . 19.

Suche s. b. Köchinnen, best. Hans- und Allcin-
mädchen f. kl. Familie, Kinder- und .Küchen¬
mädchen bei hoh. Lobn. Frau Elise Lang,
Stelleuvermittlerin. Friedridistraßc 14, 2.Arbeitsnachweisf.Frauen.tÄ:
Abt . IAi Köchinnen (f.PriTat), Allein- ,Haus-
Kinder -, Küohenmädohen, It : Wasch-, Putz-,
Monatsfr., Näh., Bügl., Laufmödeh . " ncnt | .
Abt. II. A: B: SB«telj »®ra.
C.: Centralilellc C£5r ürankcnpüi -g.
unter Zustimmung d. beid. ärztl .Vereine. 1769

Stellen -Nachwei - . Telephon 3503 . Frau
Marie Mitlelstädt . Stellcnvcrmitllcrin,
DclaSpeestraße1, sucht Köchinnen, Allein-, Haus-,
Zimmer-, Kinder- u. Küchenniädchen für gl. u. sp.

Gesucht sembürgerliche Köchin,
die etwas Hausarbeit übernimmt, in rubigen
Haushalt . Zweitmädchen vorhanden. Meldungen
vorniittags und abends. Frau Hauptmann
Mucii , Adolfsallee 22, 3.

Zum 1. September wird in kleine Familie eine
feinbürgerl. Köchin gesucht,
welche auch etwas Hausarbeit übern. Vorzust.
nachm. 4—5 Uhr. Wo ? sagt derTagbl .-V. Om

Bmaaga asims«

SchuhbraruHe.
Zuverlässige Verkäuferin p. sof. od. 1. Sept

gejucht. Off. u. C . SäS  an d. Tagbl.-Verlag

Suche bei reeller Vermittlung KSchinnen
für Privat und Hotelrestanrant für hier
und auswärts » 30—80 Mk. 20 HanS -,
Zimmer -, Allein » und Küchenmädchen,
20 —30 Mk. Kellner , Hausdiener re.
Tkleph. 2085. Bernft . Karl,

Stcllenvermtttlnng , Schulgaffe 7.

Braves fleißiges Alleinmärchen
in kleinen Haushalt sofort gesucht

Nhcinbahnstraße 3, 2.
Tüchttges Alleiumädcheu . 25 Mk. Lohn, zum

15. August gesucht. Näh. Rheingaucrstr. 16, P.
Gin tüchtigcö Alleinmädche « , welches selbst¬

ständig kochen kann, zum 1. September bei gutem
Lohn gesucht. Näh. Gntenliergplatz  2 , 1.

Tücht. Mädchen, da» bürgerl. koch. k. u.
Hausarb . übern., m. g. Zeugn. z. 1. Scpt.

f. (Hausmädchen vorhanden). Parkstr. 63.

Erf . SlÜLtnmädchcn b. a. Lohn f. ruh. Haush.
gef. Nachznfr. vorm. Nikolasstr. 19, 2. Etage.

«SS -v-. Tüchtiges Alleinmädche « gesucht
WSGW Kapellmstr. 18, Part . Anfragen von

8—11 Uhr vornn, 3—7 nachm.
«Mägiäisasa, Ein braves junges Mädchen

vom Lande in kleinen Haus¬
halt gesncht Moritzstraste 7, 2 l.

Brav , fleiß. Mädchen , dar bürgerl. kochen kann
und die Hausarbeit vcrst.. ges. Rhcinstr. 59, P. I.

Suche wegen Verheiratung m. Mädch. ein tücht.r . .. t AY«V Sv am  U .aT«Ja famT

ÄIlC tll ' " hcrricha>tl" Haushalt gesucht
Herderstraßc8, 2. Etage rechts.

Sauberes Mädchen mit guten Zeugn. für
Küchen- und Hausarbeit in kleine Famrlic gesncht
Große Burgstraße 13, 2.

Gesucht z. 15. August ein tüchtiges Mädche »»,
welches kochen kann und die Hausarbeit
versteht, Schenkendorfstr. 2, 1. Etage.

Tüchtiger Mädchen gegen guten Lohn gesucht
Schwalbachcrstraße9, 1.
Tüchtiges Mädchen

für den Haushalt gegen hohe « Lohn
gesucht. Lllexi, MichelSberg 8, 1.

Besseres Mädchen, welcher bei Kindern war, znr
Führ, eines kl. Haushaltsn. zu einem2-j. Kinde
per 15. Aug. gesucht. Nur solchem. guten längs.
Zeugn. mögen sich melden Wiihrlmstr. 22, 1 l.

Einfaches tüchtiges Mädchen für Hausarbeit
bei hohem Lohn gesucht Dotzheimcrstr. 57, V. 1.

MsteWges MverlWses MUMch.
gesucht Langgasse 25, 2. Etage.

Mädchen für ganz od. Monatrmädchen für Haus¬
arbeit z. 15. Äug. gesucht Hellmundstr. 54, P.

$Sjp-  Ein tücht. RSeinmädchen mit guten
Zcnauisien von ält . Ehepaar gesncht
Nenbauerstraße 12, Hochp.

Alleinntädchen sofort gc-
sucht BtSmarckrimg2, 2.

Junges braves Mädchen mit gut. Zeugnissen
für klenren Haushalt gesucht.

Theisen , Clarcnthalerstr. 3, 3 Tr.
Braves tüchtiger Mädäiett wird gesucht. Näh.

Faulbrnnuenstraßc 9, P . l.
Sctbständ. Mädchen , welches kochen kann, gegen

guten Lohn gesucht Dambachtal 18, Hochpärt.
Ges. z. 1. Sept . tücht. bcsŝ sehr sauberes Älltin-

mädchen gegen hohen Lohn. Sttftstraßc 28, I.
Tüchtiges Alleinrnädchen in kl. Haushalt

gesncht Kaiser -Frtedrich-Ring 30, 1 r.
Junges eins. Mädchen findet in kl. Haushalt

gute  Stelle . Albrechtstrnße 23, 1.
Alleinmädche » , das gut
kocht, Adclhcidstr. 38.

Tiid)tigcs, nicht zu junges Mädchen
_ für Küchen- und Hausarbeit zum

1. September gesucht Mainzerstr. 44.
Sofort ein tücht. Dienstmädchen für Küche und

Haus und ein Stnndenmädchen gesucht.
Hoher Lobm Abcggsttaße 1l.

Aeltercr Mädchen , in allen Hausarbeiten gut
erf., z. 1. Sept .fgcs. Zu spr. 12—3Emscrstr. 20,1.

Wegen Erkrankung meiner Mädchens suche ich per
sofort oder zum 16. d. ein tüchtige - ASein-
mädchen, welche? kochen kann und jede Haus¬
arbeit versteht, Schiersteinerstraßc10, 2. Stock.

Tüchttges Mädchen gesucht Erbachcrsir. 6, Pt . r.
Stellennachweis für HerrfchaftS -Perfonal.

Suche Hans ', Küchen-, Allein - und
Kindermädchen per bald n. 1. Sept . a. e.Er««Marie Lnbrich,Dlellenvermittlerln,lücherstraße 7 , 2.

Ordentl . Mädchen , das bürg. koch, k., p. sofort
oder 1. September gesucht Mcinstraße 18, 3 I.

MMDWss, Ein tüchtige » Mädchen gesncht.
Näh . Seerodenstraße 28 , Part.

Zum 1. September oder auch früher ein tücht.
Asteinmadchen wegen Verheiratung der jetzigen
Mädch ens gejucht Kirchgajje 46, 2 Treppen.

tln  ruhiges solides
erstes Haus - und

Servier -Mädchen . Landrat von Koeller,
Langenschwälbach . 6397

Allei «mädche«LLÄ.LÄ
Tüchtiges Alleinmädche » zu zwei Personen

gesucht, das aut kochen kann. Lohn monatlich
30 Mark. Näh. zu erfr. im Tagbl .-Verlag. 0b

Zuverläffigts Alleinmädche » znm
1. September gesucht. Verstellen 1l

bi? 1 Uhr. Medcrhaciiscr, Wallnfcrstr. 10, P.
Allcimnädchcil L,s'"LS°'"»L

Otto , Rheingaucrstraße 10, 2.
Tücht. Mädchen , welches auch kochen kann, zum

1. Sept . gesucht Karser-Friedrich-Ring 76, P . r.
Ein Kescheid, fleiß. Alleinmädche » für kleine

Familie gesncht Alwincnstraße 7. Vorzustellcn
von 8—9 und abends von 7—9 Uhr.

Einfaches williges Mädchen mit guten Zeugnissen
wird für kteinm Haushalt gesucht. Zu ersr.
Gr . Burgstraße 1, im Stickcrci-Geschäft.

Ein Mädchen für Haus- u. Zimmerarbeit sofort
gesucht Jdsteinerstraße 3.

Tüchtiges Mädchen sofort gesncht Käiser-
F «iedrich«N »ng 48 , S links -.

Gegen hohen Lohn-
zwei tüchtige Mädeherr für Zimmer nur.

Haushalt gesucht « rabenstrnße 2, 1. Et.
Ein tüchtiges Mädchen für Hausarbest bet.hohem

Lohn und guter Bchandlung gesucht.
Soob , Walramstraße 20.

Dienstmädchen , welches Hausarbeit versteht.
gesucht Kirchgasse 47, 2 r.

(klr’ftti 'flf auf sofort besseres Dienstmndchetl
lliyt Bodenstedtstraße7.

Ein Hausmädchen , da» waschenu.stugeln kann,

Mädchen in kleinen Haushalt
^ . ....rlben ist Gelegenheit geboten, alle

lusarbeiten, sowie Kochen gründlich zu erlernen.
zwiser-Friedrich-Ring 55, Part , rechts. KSlsch.

Ein einfache» Mädchen von befferer Famflte,
in Haus- und Handarbeit erfahren, zu nnzelner
Dame gesucht Rheinstraßc 94, 2. ' s

Ein Dienstmädchen per sofort gesucht
Schwalbacherstr . 5 , 2. .

Tücht. Mädchen gesucht Bülowstraße 15, Backerer.
Junges Mädchen gesucht Göbcnstraßc 21, 1 r.
Wegen Erkrankung des ictzigcn

ein tüchtiges Hausmädchen
in allen Hausarbeiten, Waschenu. Düg^ n erf.,
wenn nwglich anf sofort gesucht. Vorzust.
8—12 vorm. n. 3—5 nachm. Dambachtal 18, 2.

mvhuht  zum 25. August ein zuverlässiges
l ?)t | UUjl Mädchen für Hausarbeit und

Servieren. Adreff« zur Zeit Hotel Mettopolg,
zwischen6 und 8 abends. .' f

lürfjtises MilMWll,
welche» kochen kann , gesncht Schützenhof«

straß« 13, 1. Stock.
Gew. älteres Alleinmädchen , welches Zunmer-

ardeit versteht, für Pension per sofort oder
15. August gesucht ElisabethenstraßeIR
- ® n tüchtiges braves Mädchen

, gesucht Bertramstraßc 4, Part.
tüchtiges Aveinmädchen » welches kochen kann,

gesucht Kaiscr-Friedrich-Ring 38, 2.
J® *“ Tüchttges sanbercs Mädchen gesucht

Kapelleustraße10, Part.
besseres Mädchen »u

f größeren Kindern und
Mithilfe im chansh . ges. Gttftstratze 18.

Tüchtiges Mädchen bei gutmr Lohn gesucht
PH. Hetterich, Albrechtstraße5, Part.

Jüngeres kräftiges Mädchen
für Küchen. Hausarbeit, cvana., für sofort od.
später ges. Biebricherstr. 2, 1, Eing. Fischerstr. 2.

«rave » fteißiges Mädchen , am liebsten vom
Lande, gesucht Richlstraße 16, Laden.

W - mf »VN -.U-K:
gcsudit Faulbrunnmstraße 1, 3. . . . »

Gesucht für sofort ein tüchtiges , einfaches»
sauberes Alleinmädche » . « nrnnrelden
morgen » bis 11 und « ochmittags bis 5
Uhr Alwinenstratze 3 , 1. « tage.

Brav ., willig. Mädchen, am liebsten Waise, welch,
eins, bürgerl. kochen kann und Hausarb . versteht,
find, gute Stell . Näh. Btsmarrkring 33, P . r.

juverlässige » Alleinmädche « gesucht
Rüdcsbeimcrstraße21, 1, bei Mischer.

Tüchtiger selbständigesAlleinmädchen mrl nur
guten Zeilgnissen gesucht Göbcnsttaßc.12, Hoch¬
parterre links.

Ein KncheiimSdchcu W“
Hotel Adler , Badhan». Lndwi « Walther.

Ein einfache» reinliches zu jeder Arbeit wUrgeS
Mädchen gesucht Wielandstrahe 2. Part . 6419 -

giP -.Cea fftA tücht. Alleinmädche « , das
gut fod/en kann , für kl. !

HanShalt Adelheidstraße 10 , 2 . 6418
Für ein einjähriger Kind und etwas Hausarbeit

wird ein zuverlässiges gut empsohlertes
Mädchen gesucht. Vorznstellen bis 4 Uhr bei

_ Dk. Laser, Langgasic 18.

Mädchen , w. bürg, kochtu. jede Haus¬
arbeit verst., p. 1. Sept . ges. Adelheidstr. 14,1.

Tücht. Alleinmädche » , im fein bürg. Kochen
bew., für daikerndc Stellung v. Ofstzicrsf. (drei
Vers.) ges. Näh. Rheingauerstr. 10, 1 l. 6417

Tücht. Alleinmädche « »um 1. Sept . ges. .(gute
Behandlung) Moritzsttatze 41, 2. 6414

Stcllm-Rachweis Gcmania
Passarrtrnheim

Telephon 2481. Jahnsttaße 4,1. Telephon 2461.
Such« erste? Hotelzimmermädchen, Köchinnen, Bei¬
köchinnen für Hotels, Pensions- und Herrschafts-
Häuser, Hausmädchen, Kinderfrl., Alleinmädch. für
gute Häuser und hohen Lohn, sowie freie Ver¬
mittlung , Kost und LogiS für 1 Mk. pro Tag.

Frau Anna Kiefer , Etcllcnvermittlerm.
für die Kaffeeküchez. 15. August
gesucht Mktoria -Hotel»Für nach Mainz

ein tücht . Mädchen für Küche und HauŜ von
lindert. Familie bei gutem Lohn per 1.
gesucht. S . Wolff jr. .



Sette 18. Dienstag , 14 . August ISO « . Miesbadonss GagblaLt«
Gesucht für Mainz f^ruhigen feinen Haus¬

halt (2 Dam .) i.  NNeinmädch . , daS dal.
^ kocht. Vorzust . Wolff , Dahnhofstr . «, 8 l.
Lq. Mädchen f. Icichtc Stelle gcs. Rest nur. »um

Vater Jahn , Weisenan b. Mainz. Lndwigstr. 5.
Büglerin für gleich gesucht.

Färberei Herrmann , Emserstraße 4.
Emc Büglerin gesucht Weilstraßc 20, Hth.
Tüchtige Büglerin gcs. Scharnhorstsir.26, P . r.
Mädchen v. Lande kann d. Bügeln gegen tzaus-

arbctt gründlich erlernen Wörthstratze 10, 1.
IW "* Mädchen kömmt das Glanzbügeln gr. n.

billig erlenien Wörthstraße 10, 1.
Waschfrau u. Büglerin gesucht Stcingasse 26, Pt,
WS “ Tüchtig « Waschfrau (Privat ) gesucht
, Adlerstraße 63. Part.

Tüchtige Putzfrau gesucht, event, Anfwart .,
i Adelheidstrabe 77. Part . l.
-MonatSnrädchen gesucht Moritzstr. 41, 8.

ein MonatSmädchen od. Frau
„ f4 » uj4 für 2—3 Stunden morgens von

( 8 Uhr ab. Biebricherstraß« 15.
Monatssran gesucht Herdcrstraßc0, 8 rechts.
Monotrfrau oder Mädchen für einige Stunden
, im  Tag sofort gesucht Jahnstraße 20, Part.
4*kf MonatSfran gesucht Röderstrabc 87, 2.
Saub . MonatHsrau täo!. morgen? ca. 1 Stde.

sofort gesucht Jnhalatorinn, , Taunnsstr . 57.
MonatSmädchen gcs, Dotzhcimcrstr.15,3, Kaisers.
MonatSmädchen von 8—10 und 2—4 gesucht

Dotzheimerstraße 85, 3 r. 6413
3 . Stundenm . gef. Kaiscr-Fricdrich-Ring 55, 2 L
Kirchgasse 19, Lampenladen, ein MouatSrnädche»

als Aushilfe gesucht.
Monat - fran oder Mädchen tagsüber gesucht

Kirchgasse 47, 2 r.
Rejul. MonatSmädchen o, Frau für 5- 6 St.

gcs. Lohn 20 Mk. Lnrembnrgplatz 8, 1. Et . r.
Sauberes flottes Monatsm . v. 7 dis 9'/. Uhr vorm.

sof. gcs. Lohn 13 Mk. Kirchg. 19, Friscurgcschäst.
Fleißiges sauberes Monatömädchen od. unabh.
. junge Frau sofort für vormittags aes. o. tcilw.

vor- u. nachm. Lohn 18 Mk. Gödenstr. 9, 2.
P ®" Sauberes Monatömädchen sofort

gesucht Wörthstratze 16, Part » l.
Gesncht eine Frau ans zwei Stunden zum

Milchtragen. Näbcrcs Steingasse 4, Part.
Ordentliche - Monatsmädchen nachmittags v.

3'/-—4 Uhr gesucht Bcrtramstraßc 17, 2 links,
Monatsmädchen , in bess. Arb. erst, v. 7—9-12

gesucht, wohnend Nähe Herdcrstraßc 10, 2.
Ehrl . MonatSsr . v. 8- 9 gcs. Scdanstr. 1,1 l.
Tüchtiges MonatSmädchen v. 8—10 u. 2—3
. gesucht Kiedrichcrstraße1, 3 l.
Hermannstrabe 6, 1, wird ein MonatSmädchen

2 Std . von 7 bis 9 Uhr morgens gesucht.
MonatSsr. vor- u. nachm. 2 St . Drcitveidenstr. 4,2r
Anst. Monarsm. od. Frau ges, Adclhcidstr. 50, 1.
Sauberes MonatSmädchen von abends 6—8.
, sofort gesucht. Ar . Baumann , Kochbr.-Platz 1.
Eine Weüsrm°ÄÄsr 1
Junges ordentliches Mädchen tagsüber gesucht.

Meldm v. 9—1 Uhr Schiersteincrstr. 13, P. r.
Saubere gründliche Frau od. Mädchen für

nachmittags 8 Std . gesucht Markistraßc 14, 2.
Ein Mädchen gesucht für '/' Tag in der Woche.

Näheres im Tagbl.-Verlag. CiEin Mädchen%£*„Ä‘
gesucht Saalgaffe 4, l Stiege rechts.

Tücht. eins. Fräulein,
welches perfekt fein bürgerl . kochen kann,

3 mal wöchentlich zur Zubereitung des
MittagseffenS für kl. Familie (Stordd. ),
sofort ges. Rur zu melden zw. 6 '/, und
79 - Ehr abds . Hrrrngartcnstratze 13, I l.

Frau zum Treppcnrcinigcn gesucht Bleichstr. 7. 2 r.
Halbwüchsiges Mädchen znm Ausfuhren

eines Kindes gesucht. Lücke, Metzlstr. 22.
Tüchtige? Mädchen oder Frau gesucht, welches

zu Hause schlafen kann, Taunnsstr , 41, 3 links.
JnngeS Mädchen tagsüber z. Spazierengeh. m.

kl. Kinde gesncht Moritzstraße 16, Part,
lvird für die Nachmittage ein
sand . 16—Ist-jähr . Mädchen,

i van Honten - Kakaostnbe , Wtlyelmstr . 52.
iWtill reinl. ftött oder Mädchen

für  den ganz. Tag ges. Große Burastr. 13 2,
fV Mädchen zum Füllen und Flaschenspülcn

gesucht Scdanstraße 3.

Arrlegerin
für die Schnellpresse sucht

Georg Jäger , Buchdruckerei.

Drei Mädchen
für leichte Arbeit tn der Baumschuleauf einige
u Wochen sofort ges. Lohn per Tag 1.70 Mk.
2> Möller , Baumschule , Biebrichcrstraße.

Morgen -AuSgave , 3 . Blatt. No. 374.

Weibliche Versonr«. die SteUrr«g
strchen.

Irma « Französin , 23 I .. bewandert im Nähen
i- f . St , als Jungfer n. d. Ausland, a. l. Amerika-
\ Offerten unter ü . 75 » an den Tagdl .-Verlag.

Einfaches Fräulein, *38
Perfekt im Nähen, Bügeln und Frisieren, sucht

Stellung als Jungfer , Stütze der Hausfrau od.
bei größeren Kindern per 1. Scpt . oder 1. Okt.
Gefl. Off. u. « i. 38 » an D . Frenz , Mainz.

Junges Mädchen , welches schneidern u.
» etwas frisieren kann, sucht Stellung als angeh.

Jungfer . Näheres Gustav-Adolfstr. 14, 3 r.
Fräulein , in einer Handelsschule in allen Unter-
i> richtsfächern, besonders Stenogr . (Gabelsbergcr),

Mafchinenfchr., Buchführ. cmracdildet. f. Stell.
„Sine?, u. JE„5 Taqbl.-Hpwa ,Wtlbelmstr. 6. 6391

Tücht. gew. Frl „ der einst Buchführung mächtig,
\ welch, schon als Kassiererin in einem gr. Geschäft

tätig war, s. p. Sept . od. Okt. paff. Engagement.
Off. uut. H . 755 an den Tagbl .-Berl.

Evang. Dame gesetzt, Alters, mit besten Zeugnissen
über WirtschaftSführ., Kindcrerzicbung, englische
Sprache n. Buchführ., sucht bald pass. Stellung.
Off. unt. W . » ist* ntt den Tagbl .-Verlag.

SPST“ Geb . junges Mädchen , evang., 20 I,,
das sich geni iin Haushalt noch vervollkommnen
möchte, sucht Stelle als Stütze vd. Gesell¬
schafterin in besserem Hause. Familienanschluß
Hauptbcdinguna. Etwas Taschengeld erwünscht.
Offerten unter C . 35 « an den Tagbl.-Vcrl.

Geb. Fräulein , 22 I ., ev.. sucht Stellung in
Wiesb. als Stütze od. Gesellschaft., erst in allen
Zweigen des Haush.; miisik,, kindcrl. Gefl. Off. an
E . Ost , Eckwäldcrr b. Kirchheim(Württemb.).

lucht zum 1. od. 15. Sept.
Stellung als Expedientin in

einer chemischen Wäscherei. Gute Handschrift
vorhanden. Off. tt. 25. 755 a. b. Tagbl -Verl.

Geb . Frl », im Nähen, sowie im Verkauf perfekt,
sucht Stell , in einem Geschäft al? Empfängerin
oder Konfektion, wobei sie Abänderungen mit¬
übernimmst Gefl. Off. SB. V. postl. Btsmarckr.

Sehr znv. erfahrene Haushälterin sucht Stelle
bei älterem besseren Herrn. Offerten unter

iss an den Tagbl .-Berl.
Einst cvangel. äst. Fräulein sucht
Stelle zur selbstgiidigen Führung

de- Hau - hglt - bei älterer Dame oder Herrn.
Prinia langt. Zeugnis zu Diensten. Gefl. Off.
unter 2L. NW» an den Tagbl .-Verlag.

DeffereS Mädchen sncht Stelle znr Führung
des tzaush., geht auch zu mutterlosen Kindern.
Offerten unter -Nt. 758 an den Tagbl.-Verlag.

JrrngeS Mädchen aus bester Familie, die selbst¬
ständig vorzüglich kocht und in Krankenpflege
anSgehildkt ist, sucht geeignete Stellung in
Wiesbaden zur Führung eines Haushaltes.
Zengntsse stehen zur Verfügung. Gefl. Offerten
unter ktl. 75 » gn den Tagbl.-Verlag.

Kdfforo Mjjms in allen Arbeiten erfahren,
i ' tütlt pUUUt , sucht Stelle bei älterem

Ehepaar oder Herrn, wo dieselbe shr 7 Jahre
altes Kind bei sich haben kann, bis 15. Sept.
oder 1, Okt. Offerten unter J5S. 76 ® an den
Tggbl.-Berlag,

Anfang der 30, sucht Stelle zu
Kind, in einem feinen Hans, mit

den best, Referenz. Dff. tt *6.7« ® ct. Tagbl .-Verl.
Perf . zuverl. g. cmpf. bess, Herrschaftsköchin, sparst,

hänsl., st Stell , a. Ausl). Gustav-Adolfstr. 5.Suche
zum 1, September in Wiesbaden oder llmgegcnd

Stellung als Köchin, nur in einem herrschaft¬
lichen Hatise, wo Zwcitmädchen vorhanden ist.
Off. unter 88. 8». an die Geschäftsstelle
des Wittener Tageblattes , Wiltcu (Ruhr ).

Deffere - Mädcheu mit langjähr . Zeugnissen, in
der einst Küche erfahren, sucht Stelle bei einz.
Dame, wo für schwere Arbeit Hilfe geh, wird.
Eintr . 1. Oktober. Offerten mit Beding, unter
Ist 7-4 » an den Tagbl .-Verlag.

E. ält. M, st St , als Köch. od, Allcinm. Off. an
W« Jauch , Mainz . Lotharstr., Mädchenheim.

Tücht. Dicnstm., w. koch. k.. s. Aushilfsst. w. d.
Reise d. Herrsch. Näh. RttdcSheimcrstr. 22, 3 r.

BeffcrtS Kau - mädchen , in allen HauSarb,,
Nähen, Bügeln, Servieren, Frisieren bewandert,
stecht Stelle gleich oder iväter. Offerten unter
ir . ? .»:» an den Tagbl.-Verlag.

Zu Kindern oder in kl. HatlShalt st
bess. Mädcken. fron*. Sprache

Stellung . Auskunft Eleonoren straffe7, 3. St . l.

Junges MiidchcuS!“Ä
Stellung ntt HatlShalt. Näh. bei Herrn Prediger
Karbinöky , Iorkstr . 27.Servierfräuleiu,

das in Dresden gearbeitet, sucht hier oder aus¬
wärts Stelle . Blcichstraffe 31, 1.

Ein 14-jästr. Mädchen sticht Stellung in einem
besseren Hause. Näh. Körnerstraise2, Hth. 1 r.

Zwei bess. Mädch. (Schwcst.), in Kücheu. Hansh.
erst, such. Stell , per 1. oder 15. Sept , in feinem
Hause. Off. unt. P.  75 ® an den Tagbl.-Pcrst

Junges anständiges Mädchen sucht Stellung, am
liebsten zu Kindern. Näh. Walramstr. 31. V. 3.

Junges bessere- Mädchen mit guten Zcugn.,
welches Liebe zu Kindern hat, sucht Stelle in
bess. Hatise. Schwalbackerftr, 28. Gth. 2 St . l.

«Pf ®** Gin junges Mädchen nnS bess.
Familie sucht sos. Stellung in

b-ff. Haushalt , wo dasselbe im Kochen
fich anSbil »,u kann . Näheres Gustav«
Ndolfstratze 6, Part . l.

Best. Mädchen , w. kocht, naht, HauSarb. macht,
sucht Stelle , sowie ein Mädchen » 19 I ., sucht
Stelle als Stubenmädchen d. Emma Hilde¬
brandt , Stellenvermittlerin, Weimar.

Ein ältere? Mädchen , das gnt bürgerlich kocht
u. etwas Hausarbeit übernimmt, sucht Stellung.
Näh. Hellmundstraße 16, Part.

JnngeS Mädchen vom Lande sucht Stelle für
tagsüber. Walramstrnffe 20, 1 r.

Besseres Mädchen sucht Stellung als Haus¬
mädchen in gutem Hause. Dotzheimerstr. 29, 2 l.

Tücht. Hausinädchcnu. Köchin suchen Stelle zum
15. Aug. od. 1. Sept ., am l. zu j, Ehepaar od.
einz. Herrn. Off, u. .8. 758 a. d. Tagbl.-Vcrl.

Unabhängige gesetzte Frau sucht
MWzW Stelle zu einzelnem Herrn oder

Dame. Näheres Dorkstrnße 33, 3 links.
Aerztlich gep . Wochenpflcgerin mit guten Em¬

pfehlungen sucht Stelle für Mitte Sept . u. sp.
Z . Zt . bei H. Bartels , Bahnhofstr. 6, 3. Et.

Tücht . Büglerin aus .Kragen und Manschetten
sucht dancrnde Stelle . Arndtstr. 8, P . rechts.

Tücht. Büglerin sucht Besch. Göbcnstraße 6, 3 l.
Jfl . Fra « s,WaIcii- u.Putzbcsch.Hermannstr.17,FrIP.
Mädchen sucht Wasch-Besch). Karlstraßc 34, 3. St.
Besst Frau sucht Monatsst. Hclencnitr. 1. Frtsp.
S . j. Fr , s. MtSst. morg. 2 St . Römcrb. 34, H. 3.
Sattb . Frau s. Monatsstclle. Eaflellstr, 1, 1. St.
Eine Fra » sucht MouatSsteNe von 1v biS

3 Uhr. Zimwermannstr . 7 , 4 St.
Flciffigcs älteriS Mädchen wünscht Stunden¬

arbeit, entweder von morgen? bis nachmittags
od. von 9-11 bis nachm. Näh. Hellmundstr. 6, 2 r.

Eine Frau suckst Monatsstelle. Schachtstr. 31, V. 2 r.
I . M. s. Aurhilssst. o. z. Putzen. Frankcnstr. 11, P.
Eine Frau sucht Monatsst . Römerbcrg 89, 1 I.
J . Fr . s. für 2 St . morg. Mtsst . Michelsb. 28, H. l r.
S . zvl. Frau s. Monatsst . Litxemburastr. 9, H. 3 l.
Dtdch. s. tnqsüb. Beschäftig. N. Ndlcrstr. 13, Vdü. 1.
Eine nnabd. r . Frau s. Mtsst., auch würde dies.

mittags Kinder bcaufsicht. N. Helcncnstr. 13, S . 1.
Sauberes junges Mädchen sucht Beschäftigung

2—3 Std . morgens. Näh. Adlcrstr. 55, H. P . I.

MKirnliche Nepsorrelt, die Stellnng
strrderr.

GHIer StellNNg srrcht verlang-
per Karte die Mllgemeinc Baeanzeu-
kiste Berlin 218 , Neuchochstr. bU16

Ä! _tägi . können Personen
e- 1 » jeden Standes verdienen.

Nebenerwerb d. Schretbarbcisthänsl.Thätiqkeit,
Vertretung x Näheres Erwerbs -Centrate in
Frankfurt a/M . 8 . b . b.1260 p) F96

Tücht. Bautechuiker st Ausführiingszeichninigen
und Bauleitung gesucht. Eintriit sofort.

Harliug & Ratz , Arch., Moritzstraße 5.Reiserrder-
i. Organisation u. stadtweise Vergeh, v. Allein¬

vertrieb erst, gegen hohe Prov . z.' engagieren ges.
Gefl, Off. u. C. 757 an den Tagbl .-Berl.

Jmigcr«mismom NEW
Konfession, mit gewandten Manieren, von hresig.
Firma in Anfangrstettnng zum baldigen Eintritt
gesucht. Offerten unter Angabe der Ansprüche
unter Ji.  5 Tagbl.-Haupt.-Ag., Wilhclmstr. 6404

Schlosser für leichte Eiscnkonstruktionen suchen
K. & F . Mrrkelbach , G. m. b. H., Dotzheim,
nahe dem Bahnhof.

Schlosser gesucht tzclenenstraße 86.
Tüchtiger selbst. Schlosser gesucht Jahnstraße 8.
Möbclschreiner gesucht Gocbcnstraße 2.
Tücht. Schreiner gesucht Oranienstr. 48.
Tüchst Schreiner, Anschl., gcs. Schiersteinerstr. 12.

selbständiger Tapezieraehilfe
^killillNstl - gesucht Zimmermannstraffe5.
Junger Tapezierer sofort gesucht Adclheidstr. 46.
Junger Oeifarbenanstrclcher ges. Sccrobenstr. 22.
Msnjjonsanau jur Boden- u. Wandplatten

gcs. Brühl L Weinberg,
Baumaterialien , Hcrderstraße 10.

Gin junger Schuhmacher dauernd auf Woche
gesucht. Kaufmann , Marktstraffe 6. 2.

Schuhmacher , selbständig , tüchtig , gesucht.
Guter Lohn . RettungshauS , Jdstetnerstr.

Tüchtige Grotzstüchurbeiter auf Konfektion
bei guter Bezahlung gesucht.

M . & I . Meyer , Herrenkleider-Fabrik,
Mainz , Kirchplatz 3.

Ncstanrant- und Snalkellner
für erste Geschäfte hier u. außerhalb, Küchenchef,
150- 300 Mk„ junge sclbständ. Köche, 80- 120 Mk.,
junge flotte Hausdiener , Diener für Pensionen,

für Herrschaftshäuscr, Listjungen,
Kommissionäre sucht für sofort
Bürean WaKrahenstern,

(Erstes Büreau am Platze)
Langgaffe 24, 1. Telephon 2555.

Frau Lina Wallrabenstein , Stellenvermittlcrin

M tüchtiger Koch.

Genfer Berband
Frankfurt , Papagcigasse6, Tel . 1037S,

sucht tücht. Saalkellner
für Wiesbaden und Nmgegend.

Hermann Eierdanz.
Frankfurt , Papageigasse6, Tel . 18378»

zum 15. od. 20, d. M. ' gesucht. M » Domeks»Hauser, Friseur, Schwalbacherstraße 1.
Junger Mann SÄ* S

Vergüt, als Lehrling gesucht. Scbriftl . Anerb.
unt. «t . 5 Tagbb-Hanpt -Ag., Wilhclmstr. 6403

Lehrling geg. sof. Vergüt, ges. Carl Klapper,
Material - und Fardwarcn en gros.

Schreiberlehrling für Rechtsanwaltsbureau zum
1. 9. gesucht. Genaue Offerten mit Gehalts-
nnsprüchenu. SS. 751 » an den Tagbl.-Verlag.

Jugcndl . Arbeiter, d. Lust hat, die Znckerwarenfabri-
kat. zu erst, k. sich meld. Rtehlstr. 23 , Hof, Kontor.

Tücht . Kanalmaurer bei hohem
Lohn gesucht. Wiederspahn & Schesser»
Schlichtcrstr. 10 oder Baustelle Rossclstraßc.

Ringoseukarrer gesucht Dotzheiiucrstr, 104.

! Tüchtige Erdarbeiter bei hoh. Lohn
gesucht von Wiederspayn & Schesser.
Baustelle Rossclstraffe beim,Jdsteinerweg.

Ord . Bursche, 14—15 I, , v. ausw. ges. Römerb. 2-
naaaiBHnBBKiniBi

Zu einem älteren, etioas gelähmten Herrn
wird zum 1. Sept . od. 1. Okt. ein Diener
gebucht. Offiziersbnrschebevorzugt. Junge
kräftige Leute wollen sich mit Zcngnissen
inclden von 2—4 Uhr Adolfrallcc 29, P.

Junger sauberer Hausvursch « sofort gesucht,
Konditorei Taunn - stratze 34.

Kräftiger HanSbursche gejuckt Webergassc 38.
Ein jrrugcr braver HanSbursche gesucht.

Bäckerei Sauerwein , Karlstratzc 21.
Kräftiger sauberer Hausbursch « geg. guten

Lohn ges. bei Kohl » Seerobenstraffe 18.
Ein Bursche ges. Oranienstr . 34, Flaschenbierhdlg.

gesucht, welcher auch
(t II0II tl t *I § Kegel aufsetzt. Rest.

Westend-Hof , Schwalbacherstraße 32.
Gewandten, zuverlässigen Hausdurschen sucht

Ed. Rosener , Langgasse 51.
Junger HanSbursche gesucht Ellcnbogengasse 5.
Junger Laufbursche (16 bis 18 Jahre) gefuchst

I . Koch, Moritzstraße 3.
Laufjunge (14—15 3 .) aus guter Familie sofort

gefuchst Fr . Naumann , Kochbrunnenplatz 1.
Jmigcr Lrnislmrschc ÄtVÄ
Herrsch aftskutfcher

ledig, fleißig (auch in Haus - u. Gartcnarb , bew,>
per 15. Aug. ges. Gute Zeugn. erst Off. unt.

5 Tagbl.-Hnnpt-Ag,, Wilhelmstr. 6. 6395
Stadtkundiger sauberer Kutscher per sofort

gesucht Adelheidstraße 9.
MU" Tüchtiger Duhrknecht gesucht Feldstraße 5.
Kerecht, der mit Pferden umzugeben versteht und

erfahren in der Landwirtschaft ist, gesucht.
Rettuugshau - , Jdsteinerstraß«.

Tüchtige Fuhrleute
mit nur guten Papieren wollen sich melden. 9

L. Rettenmayer,
Rbeinstr. 21, Eingang von hinten.

Junger Mann gesucht, der mit Pferden umgehen
kann und etwas Gartenarbeit versteht. 6411

Geuter , Bahnhofstraße 12.
Ein Krtecht sofort gesucht Adler¬
straße 57, Hinterhaus Part.

Pferdeburfche per fof. gesucht Dotzheimerstr. 14
Blumeuthal Söhne » Pferdehandlung.

Aeltcrer Mann vom Lande für leichte Arbeit
gesucht Dotzheimerstraße105, Mittelb. Parst

l l̂mideni 2
wirkt , delikat , waren aus d. Rauch,
extr. fort . Grß. u. 2 delikate Aale 3'/, M.
g. Nch. Berpck. frei . i?67

__ Pcgener » Räucherei Swincmünde 54.
11. \ m «•"n & tu ., Hofl., Mainz » . Rh,
jU. ff. üngarweine : M.-Ungarw., Raster, Heneser,
iOedenb., Portw ., Sherry, Malaga, Madeira, s. Kog.
ß.  e. b. A. Alex),K.-H. in Sonnenbets,"Wiesb. Str.38t

Männliche Peefouen . die Stellung
suchen.

Buchhalter oder Mer,
30 I . alt , perf. in dopp . Buchs .» «tuschk.

Bilanz , Korresp . , sowie Lohn - und
Krankenkaflenwefen » sucht, gestützt auf
1» Res . » per 1. Okt. dauernd Engagem.
in gröfferem Baugeschäft od. Architekten.
Gefl . Off. « . b». 758 an d. TagdU -Ber ».

Zuverlässiger Buchhalter , 47 Jahre alt, welcher
4 Jahre im Baugeschäft tätig war, mit dem
Lohn- und Krankcnkassenwesen durchaus ver¬
traut , sucht Stellung per 1. Okt., event. auch
früher, Offerten u. M. «». » » 5 hauptpostl.

Junger Mann Nlit schöner Handschrift und Pr.
Zeugniß sucht passende Stellung. Offerten unter
«». 751 an den Tagbl.-Verläg.Mchl. jg.Klenllgr. u.piaftölnenföjt.
sucht Stellung per 1. Sept ., event. auch früher,
auf einem Anwaltsbureau oder kaufm. Geschäft.
Offerten unter K . 75 » an den Tagbl .-Verlag.

ZNverlässiger Mann,
verheiratet, gedienter KavMnteroffizier,mit lang-
sährigcn guten Zeugnissen aus amtlichen
Stellungen, auch reit- tu fahrknndig, sucht Stelle
als Hausverwalter , Portier , Kassenbol«
oder ähnlichen BertranenSposten . Offerten
u. i ». 78 » an den Tagbl.-Verlag erbeten. *

Ein verheirateter Mann
sucht Stelle als Kassierer oder sonst. Vertrauens¬
posten. Kaution k. gest. w. Näh. i. Tagbl.-Vcrl. Cd

Junger Deutscher(26), 3 Hauptsprachen mächtig,
wünscht Engagement als Reisebegleiter nnt
Herren oder Damen. Offerten unter » . 755
an den Tagbl.-Verlag.

Maschinist , g. Schlosser, mit all. Rep. vertrau»,
sucht auf gl. o. sp. dauernde Stellung . Off. tu
s*'. 750 an den Tagbl.-Verlag.Herrschaftsgärtner,

verh., ohne Kinder, durchaus erfahren, jucht zum
1. Oktober o. später Stelle . Gute langjährigeeengnissc und Empfehl. stehen zu Diensten,ff. unter <* . 308 an den Tagbst-Verlag.

Tücht. verh. Herrschafts-Gärtner st dauernd Stell,
z. 1. September in einem Herrschaftsb. hier ob.
Umgebung. Langj. Zeugn. u. gute Empf. steh,
zu Diensten. Off. u. «4 . 755 a. d. Tagbl.-V.

Junger Mann , 211 ., militärfrei, wünscht per sofort
oder später Offerten mit Ge-
Stellc als Haltsangabe unter
M. bi. 25 postlagernd Ehrenbrettstein.

Stellung alsHerrschastskrrtfcher
sucht ein 30-jähriger Mann , der schon seit
15 Jahren mit eigenen Pferden umgeht und
Faniilienvcrhältnisse halber in Stellung zu gehen
wünscht. Gefl. Offerten unt. Ä . 701 an
D. Frenz , Mainz . (No. 791) F38

Ged . Kavallerist , welcher vor seiner Dienstzeit
nur bei feineren Herrschaften in Stellung war,
sucht zum 1. Okt, Stellung als Herrschaftsk.
oder Bereiter. Nur auf d. Stellung wird rcfl.
Off, u. L . » 3500 hauptpostl. Hanau.

Verheirateter zuverlässiger tüchtiger
DEM Mann , Ende 30er, sucht sofort

dauernd Stellung bei Fuhrwerk » eventuell
auch mit Wohnung. Näheres Scharnhorst¬
straße 13, Hth. 1.

Ein junger anst. Mann sucht von morgens 10
Uhr an irgend welche Beschäftigung . Näh.
Westcndstraßc 26, Part . r.

Christlicher Man » in den mittleren Jahre.,
sucht p. sof. leichte häuslich « Beschäftig « ,,^
oder bei einer Herrschaft zum Pfcrd«fütter„
Näh. im Tagbl.-Verlag. ^!)r.Eduard Uta

_ztnMgekehrl
Ben der Reise zurück.

39r . Mouigmaran,

N fler Eeise zurück!
Br . Holte,

liMisenstrasse 14. _
Umzüge ")ii Stadt u. üb. Land w. prompt des.

Mrouol , Dotzh.-Str . 13. Best. Adlerstr.34, Laden.

Von der Reise zurück!
Br . Wacker

Nerotal IO.
Eichene Haustür «, 3,00x1,65 Mir ., sehr

gut erhalten, Abschluß 3,50x 2,25 Mtr ., billia Ätt
verkaufen. C . Chris, , Saalgasse 4/6.
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Zröjstiung üer Frsudsnkw W »»»«ll ®«» Schnupfen,
RiE « l» R Erkältungen.

Prompter Erfolg!
föelMxlor -Inlialatorlum , Taunusstr . 57

L. Scheilenberg’sche
Hof-Buchdrackerei

Kontor: Langgasse 27
fertigt in kürzester Zeit in jeder ge¬

wünschten Ausstattung alle

Trauer -Drucksachen.
Trauer-Meldungen in Brief- u. Karten¬
form, Besuchs- u. Danksagungs-Karten
mit Trauerrand, Todes - Anzeigen als
Zeiiüngsbeilagen, Nachrufe und Grab¬
reden, Aufdrucke auf Kranzschleifen.

Willi elmstrasse 10,
neben Restaurant Hohenzollern.

AIleim -Kie 0 erf 58.se der berühmten Tramben aas dem „Grand clos
du Cedre “, JRhönetal , Frankreich.

SPjrcgL Mur hochfeines Tafelobst , endetail.
Pürsiche , französische Melonen , Reineklaudem etc.

Wiederverkäufer hohen Rabatt.

.ur Vereinfachung des geschäftlichen
I Verkehrs bitten wir untere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik

[ uns zn überweisenden Anzeigen bei
" Aufgabe gleich zu bezahlen.
Der Verlag des Wiesbadener Lagblatis.

Wiesöcröeneiv
Weevörgungs - Institut Samstag abend 61/* Uhr

verschied mein lieber Mann, Vater,
Großvater, Urgroßvateru. Onkel,

Schrrlgasse 7.
Telephon 2675. Telephon 2675.

Großes Lager alter Arten
Hotz- mrd Motaüsärge

fertig für sofortige Lieferung.
giefsvanien  des Keamteit-Uereins.

Uebernahme von Feuer-Bestattungen
in allen Krematorien.

Bei eintretendem Sterbefall
genügt nur eine einfache Anzeige Schul-
aaffe7, woraufhin van uns alle weiteren
Gänge und Anmeldungen kostenlos be¬
sorgt werden. — Privater Leichenwagen.

Streng reelle billige Preise. 2023

im 87. Lebensjahre.
Die te «ri»rrnde »r

HinterkUeverre « .

Mieslmden , 13. August 1906.
Die Beerdigung findet in aller

Stille Dienstag nachm..4*/? Uhr
von der Leichenhalle des„alten
Friedhofes aus statt. ,, 2097

Zur Einmach-Zeit
>ch in diesem Jahre meinen speziell präparierten

Einmach-Essig, Marke„Edel
m empfehlende Erinnerung. Mein E.nn »ach-Essig , Marke „ Edel " , ist nach einem besonderen
Verfahren, das sich seit nunmehr 2» Jahren glänzend bewährt hat. hergestcllt. Derselbe braucht
vor dem Einmachen ntcht erst abgekocht zu werden und sind die cinznmachettden Früchte nur kalt
damit zn ubergreßen. Auch bedarf der Essig vor dem Gebrauch keinerlei Zutaten von Kräutern
und Gewurzen , da er bereits darauf gelagert hat. Es versäume niemand, meinen speziell präparierten
Eiumach -Essia , Marke „ Edel " , zum Preise von 80 Pf. per Liter zu verwenden. — Ferner
offeriere prima Wein -Doppel -Esfig zum Einmachen von Früchten. — Lieferung frei Haus in sauber
ausgestattAen Haushaltnngskorbflaschenin allen Quantitäten . Bei größerer Abnahme Preis -rmässta-
°ng. ^ ? letchzeNig empfehle alle anderen Essige u . n» Tafel -Oe!e, sowie prima Simberr.
und Zitronen,aft zu anerkannt billigen Preisen. Hof & l .inck l\ arhf . « . larku «,
Scharnhorstsiratze 28 , 1 r. Wertere Verkaufsstelle: Paul » rose , Bleichstraße 21 (Laden)

ganz neu, billig zu verkaufen Röderallec 10, 1.

Heute morgen9 Uhr verschied nach längerem in großer Geduld ertragenem Leiden meine innigstgeliebte-Frau,
gute Mutter, Großmutter, Schwester und Tante,

TrauerstofiFe,
Trauerkleider,
Trauerröcke,
Trauerblusen

in allen Preislagen.

J . Herta,
Langgasse 20 . . ..

Srle&eti&e de
Um stille Teilnahme bittet zugleich im Namen der trauernden Hinterbliebenen

Mresstaderr , Gldeefeld , Schleswig , Heidelberg , den 13. August 1906,
Die Beerdigung findet statt: Mittwoch, den 15. August, nachm. 3% Uhr,

Kondolenzbesuche dankend verbeten.

Fs*eEtsdeti«!#@r>̂ ei ©fieiis B
Phein -HoieL Schmidt, Kfm., Düren. — Schmidt, Steuerral,

Aachen. — Freifeld, m. Fam., New York. — Borchert , FrL,
Berlin. — Baum, Klm., Berlin. — Hinck, Gutsbes,, Hahle.
— Lange, Frl.,^ Chicago. — Main, Brooklyn. — Heusen,
Remt, Münster L W. — Droeze m. Fr ., Hamburg. — Erd¬
mann , Dr. med., Heidelberg. — Nienaber, Makler m. Fam.,
Amsterdam. — van der Tiehiler, Kfm. m. Fr., Holland. —
Mulder m. Fam., Holland. — Lewis, Kfm. m. Fr., St. Louis.
,— Nattermann m. Fr., Amsterdam. — Mey, Kfm. m. Fr .,
Niederland. — Falkenberg , Ger.-Assessor, Aachen. . —
'de Theulle, Stud., Paris . — PoHacke, FrL, Budapest.

Römerbad. Boßhardt, Frl ., Gebweiler. — Schmitt, Zabern . —
Boßhardt iun ., Gebweiler. — Hatch, Frl ., Chicago. —
Aschoff, Apotheker, Herford. — Scott, Fr ., Chicago.

Hotel Rose. Rooke, Oberst m. Fr ., Wymindham . —- Starkei,
Rechtsanw . Dr. m. Fr., Wien. — Blair, Dr. med. m. Fam.,
Pittsburgh . — Carrcqbeg m. Fr., Cork. — Mayer m. Fr .,
Neu-Brigthon.

Savoy-Hotel. Segal, Fr ., Lautenburg . — Würzbarg m. Fr.,
Lübeck. — Gompertz, Kfm., Krefeld.

Schützenhof. Disseil, Kgl. Kataster -Kontrolleur , Stendal . —
Neuha-us, Frl ., Gclsenkirchen. — Schall, Fr . m. Sohn, Gelsen¬
kirchen.

ßchweinsbergs Hotel Holländischer Hoi. Katinszky, Satoralzi.
— Dorner, Kfm., Tutlingen. — Flade, Kand. med., Chemnitz.
— Schutz, Mülheim (Ruhr). — v. Blom, Notar m. Fam.,
Arnheim. — v. Meulen, Dr., Wägern in gs. — Meuten, Utrecht.
— Becher, Kfm., Beuel a. Rh. — Münchhaus , Kfm. m. Fr .,
Essen.'

Spiegel. Schwarte, Weinhändler, Maxstadt bei St. Avold. —•
Schloß, Rent ., Frankfurt — v. Warzonski , Rechtsanwalt,
Kiew. — Becker, Stud., Merlenbach,

ginn goldenen Stern. Schier, München. — Diefenbach, Rettert.
— Braun , Kfm., Elberfeld. -— Schöben, Erl.» Godesberg; —.
Lehmann , Frankfurt a. O.

Jannhänser . Reyndorfs, Kfm., Amsterdam. — Egßermann,
Kfm., Amsterdam. — Slipper, Lehrer m. Fr., Bolsword. —
Schulze, Kfm. m. Tocht., Hildesheim. — Dahle, Kfm m. Fr .,
Calw. — Kilb, Kfm., Dortmund. — Brand, Ing. m. Fr.,
Düsseldorf. — Wusch, Kfm., Arnheim. — Schmidt, Kfm.,
Koburg. — Ruete , Fr ., Berlin. — Niemons, Kfm., Arnheim

Tannus -HeteL Karlin, Kfm,, Antwerpen. ■—1 Wellershaus , Ing.,
Elberfeld. — Humphreyes, Kfm., m. Fr., London . — Wellers¬
hausen , Architekt m. Fr., 'Voßwinkel. — Wellershaus , Kfm.
m. Fr ., Olpe. — Hefendahl, Frl ., Milspe. — Burgemeister,
Ing-, Heules. — Menzen, Kfm., Berlin. — Frankl , 2 Hm.
Stud., Halle. — Swithenbank , Rent. m. Fam , Whitefiedd.
— Maynon, Prof., Paris . — Nhaston, Kfm. m. Fr ., Kings-
town. — Theanerson, Fr. Dr. m. Schwester, Psock. —

Dr Leger, Kfm., Göln. — Wurhaft , Rent . m. Fam., Warschau.
— Thompson, Kfm. m. Fr ., Kingstown. — van Thiel, Rent.
m. Fam„ Helmond. — Labatta , Kfm., m. Fr., Amsterdam.
•— Schmorr , Kfm. m. Fam-, Moskau. — Hartwig, Reg.-Rai,
Trier. — de Simoni, Rent in. Fam., Montevideo. — Warburg,
Fr . Rent. m. Tocht., Berlin. — Bosse, Oberin gen., Sterkrade.
— Hickcsberg, Kfm. m. Tocht., Osnabrück. — Faerter , 2 Frl.
Rent., Breslau. — Lafser , Kfm. m. Fam., Amsterdam. —
Koppenbrower, Kfm. m. Fam., Helmond. — Gaston, Kfm.,
Malins. — van Melckebeck, Kfm., Malins. -— van Berkel,
Kfm., Haag. — Wieckart, Fr. Rent . m. Sohn , Berlin. —
Wyrwich, Kfm., Lodz. — de Mazze, Kfm., Malines. —
Kempences, Kfm., Malines. — Drosey, Fr. Rent. m. Tocht.,
Berlin. — Sluys, Dr. roed. m. Tocht., Leiden. — van As-
broeck, Kfm., Malines.

Union. Eidamshaus, Wesel. — Rächer, Fr.; Bredeney. —
Kallshoff, Kfm., Essen. — Lenz, Hauptm., Kaukasien. —
Rietschel, Kfm., Dortmund. — Fetz, Kfm., Ransbach.

Viktoria-Hotel und Sudhaus. Nast, Fr. Direktor m. Kinder u.
Bed., Berlin. — Cook, m. Fr ., Southampton . — Flennberger,
Geh. Med.-Rat Prof. Dr. m. Fr., Dresden. — Mariner , m. Fr.,
Wien. — Wrig-ht, Ing., London. — Desilla, London; —
Park , Dr., Philadelphia . — Sulüvan , Frl., New York. —
Raymond, Fr ., New York.- — Raymond, Frl ., New York. —•
Raymond, Dr., Boston. — I ângstroth , Fr ., New York. —
Langstroth , New York. — Raymond, Dr., Nerw York. —
Langstroth , Frl., New York. — Knowlton, Boston. — Burgess,
Rev., Philadelphia. — Knowlton, Fr ., Boston. — Burgess,
Fr ., Philadelphia. •— Beeson, Chicago. — Petertum Süden,
San Francisco . — Mackay, Rent , San Francisco.

Vogel- Simonis, m. Fam., Haag. — Schlosser, Kfm. m. Fr.,
Berlin. — Caspar, O., Schulrat , Roben. — Caspar, E., Rat
Posen ; — Zumbroich, Kaserneninspektor m. Fr ., Münster
i. W. — Horn, Kfm., Salzwedcl. — Voigtländer, Salzwedel.
— Ehlcrt , Kfm., Salzwodel. — Wansleben , Oberlehrer,
Sigmaringcn. — Ifeisser, Kfm., Göln. — de Salengoe Drabbe,
Kfm., Aachen. — Fischer, Kfm. m. 2 Töcht., Neupaka. —
Adrink, m. Fr ., Utrecht — van de Ven, Utrecht. — Tander,
rrt. Fr ., Utrecht.

Kurhaus Wal deck, von der Beck, Rent. m. Fr.; Düsseldorf. —
Bömly, Hoftheaterdirektor , Dessau.

Weins. Brose, Rent ., Gladbach. — Reubahl, Rent . m. Fr .,
Jessen . — Schulz, Rent., Jessen . — v. d. Lugs, Rent,
Rotterdam. — Radier, Rent . m. Fr ., Amsterdam. — Bitton,
Dr. med. m. T., Scheffelstein. — Bretch, Rent , Rotterdam.
— Qense, Rent ., Rotterdam . — Orth, Gleisweiler. — Reis,
Weingutsbes., Gimmeldingen. — Krell, Rent., Herbom . —
Wurrh, Buchdruckereibes . m. Fam., Göttin gen. — Krell, Fr.
Rent ., Herborn.

Westf&iischar Hof. Räder, Bechn.-Revisor m. Fr., BxandefiTmrgJ
— Zimmermann,’ Rent , New York. — Eiekler, Düsseldorf. —j
Köhl, Fr ., St. Johann . — Grävinghoff, Fr., Dortmund. —v
de Grayter, Reut., Haag. — Schroeder, Kfm., Dortmund, - fl?
de Kruyter, Kaplan, Haag. :

WilheliBa. Jonkhart, Rent. m. Fr., Amsterdam» — Lipscherti'
Kfm., Antwerpen.

In Prirathäusern  :
AbeggstraSa 11. Käufer, Ingen., Duisburg« — WäldEbioff, KgÖ

Oberförster, Glindfeld.
Privathotel Balmorat Straßburger , Bankier, Straßburg.
Pension Fürst Bismarck. Jakubitzka, Kfm., Hamburg. —<

Butterfaß , Kfm. m. Frn Dresden . — Lautier , Fr . Rent*
Berlin.

Villa Carmen. Sottza, Kfm., Süd-Amerika.
Pension Creüö. Wichmann , Frl, Rent ., Magdeburg. — Dietz,

Generalleut. z. D. m. Fr., Stettin.
Elisabethenstzaße 10. Rullmann, Fm Saarbrücken,
ElisabeütemsfraEs15. Plaetschke, Landrichter, Gleiwitz: - fl

Rundstein , Kfnt m; Fr., Lodsch. — Mansebester, Kfm., Kutusi
Flohra Privathotel . Simart Fr. m. Tochter, Paris . — Sauer--;

wein, Geh. Baurat , Harburg.
. Villa Frank, v. Ullrich, Fr ., Hofgeismar.

Grei&bergxtraSe 7. Zirkel, Sekretär, Stuttgart.
Pension Harald. Strobl, Ingen, m. Fr., Kattowitz.
Pension Herma. Gehler, Kfm., Eiokel.
Christi. Hospiz L v. Ascheraden, Freifrau, Bielefeld. — FrhTj

v. Ascheraden, Handelskammer̂Syndikus Dr., Bielefeld, —fl
Kundel, Fr., Dresden. — Bessert, Fr., Dresden. — Hämmert
Schmidt, Fr ., Eid Ute. — Oedenkoven, Fr . Ger.-Rat, Düsseldorf

Nersstraße 5. Behrmann, Frl. Lehrerin, Petersburg,
Nerostrafle 41/43. Berckmann, Kapitän, Hamburg.
Pension Nerotal 13. Zeitlin, Frl. ns Bed., Leipzig. — Ftaenkeffl

Claus, Fr. Hofopernsängerin m. Tochter, Karlsruhe . -J>
Pension Präses of Wales. Epelbaum, Stud., Petersburg. —JJ

Epelbaum, Fr. Ingen., Petersburg . — Friedmann , Kfm.;
[Warschau.

Querstraße2. _Müller, Frl; Oberlehrerin, Saargemünd.
Privat-Hotel Silvana. Wirth, Leut., Speyer. ~-
Villa Speranza. Sack, Odessa. — Sack, Rechtsanw., Odessa^
Privathotel Splendide. Kiansz, Rechtsanw., Sprottau. — Müller;

Hotelbes. m. Fr., Quedlinburg; — Weinheimer, Pfarrer a. D.j
Böhringen. — Pocok, Sussex. — Laxmoore, Sussex. —z
Amelt, Sussex.

Tannussiiaße 32. Gaebler, Fr. Direktor m. Tocht; Meiningen?
Tacnnsstraße 34. Böhmer, m. Fr., Kusel.
Villa Teresiaa. Balgley, Frl., Paris. — Hamburg, Fr. m. Bedfl

Mainz. — Kronenberg, Fr ., Slonim. — Benenson, Frl-, Bacon;
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Bei @t !(j§ Cftl }dlIf & Hldtfr Am Tchlotzplatz,
sind

Dienstag und Mittwoch dieser Woche
auf großen Tischen zum Ausverkauf gestellt:

Sämtliche Veitwaren!! Sämtliche Weihwaren!!
Sämtliche Handtücher!! Sämtliche Tischtücher!! Servietten!!

Die Preise find staunend billig.

2 Berkanfstage: PiT * Dienstag und Mittwoch. -MA
Zirka 100 Meier Betlkattnn « per Meter 23 Pf . , große Posten farbiger Satin -Kattune » Satin -Angnsta»

rote , weiße' DNMNste , sH Bettzeug per Meter von 23 Pf . an hts 55 Pf . , Federleinen . »0 cm breit.
45 Pf ., Bettücher ohne Naht, doppeltbrcit, Meter 65 Pf ., Zirka 100 St. *a halbleinene Bettücher, fertig
gesäumt , & 1 . 66 0t +, weiße Cretonue , 70 cm breit , Meter 20 Pf.

Große Posten . 80 cm , schwere Hemdentuch «, Cretonne . Madapolam,feine Schirtingön . Lonisianatttche
«»>..«« 4S Pf . per Meter , «-.«» Flo -tpikee  Meter 46 Pf . , Weißet

Doppelpikee , extra schwere Qualität, statt1Mk. heute 75 Pf . pee Meter.
500 St . weiße Damast -Servietten St . 25 Pf . , weiße Tischtücher, Ä» Halbleinen , 80 Pf.

p. St ., 150 St . färb . Kommode -De<ken zn 60 Pf . p. St . . 300 St . Kasfeegedecke, Balkon - » . Tischdecke» p. St . »o Pf.
Eine Extra -Offerte in Handtüchern : _

1000 Meter Drell -, Damast - und Gerstenkorn -Handtücher in den allerbesten Qualitäten Meter 25 , 40 , 80 nnb 58 Pf.

3 Tage ftottenb Mge Preise, m$i fit spateren StDotfp bemWchtigen. ^ ^
1© wWi

Morgen -Ausgabe , 3 . Blatt. No . 374.

BSOSSGSSGGTGSGSSVSGGGSGWTG
Bekanntmachung.

Samstag , den 48 . Angust er., vormittags 10 Uhr und nach-
werden auf dem Lag

_ l*UJ| v JE.^x 4-S-4JIV ^
mittags » Uhr , werden auf dem Lagerplatze verlängerte Göbenstraye
Uns Antrag Konkursverwalters durch den

des Maurer-
Einrichtung zum

Sdralranzen!

etwa 200 Gerüftstangerr , « 0V versch. Diele , eine Anzahl
Bogen und mehrere 400 Bretter , 2000 Manrerklammeru,
2 Speistaufzugmaschinen , 4 Speistmafchine , 4 Laufkatze, zwer
Rollen mit Rollseilen , versch. Drahtseile , eine offene Bretter¬
halle und 2 Banhüttcn , Speitzpfannen , Bütten , Lettern,
Schubkarren «. s. w. .. . .

öffentlich meistbietend gegen Barzahlung versteigert.
Sammelplatz Erke Dotzheimer - und Kredricherstraße.
Die Versteigerung findet bestimmt statt. F 251
Wiesbaden , den 43. Angust 4»0K.

Eifert , Geerchtsvollziehev.
Kaiser -Fri edrich-Ring 40 , P.

Reelles Möbelgeschäft.
Ganze AusMungev. Einzelne Möbel Mdi Zellyvung und Muster.

Empfehle mein reichhaltiges Laaer in sämtlichen Kasten - nnd Polstermädeln . Große
Auswahl in Speise -, Wohn -, Schlafzimmer , und Küchen - Einrtchtnnae » . Metaavcttstellen
pnd Eisschränken vom einfachsten bis zum modernste » Stil in allen Holzarten . Rnr
erstklas e Ware unter ' wÄg -hender Garantie . Eigene Schreineret und Tapezierer-

, . Große Ausstellungsräume , zu deren Besichtigung jedermann emgeladen, ohne Kaufzwang— -- - ^ ^ KnswärtslTransport frei , auch it«C - - - -
Zahlungsfähigen Käufern wird Teilzahlung gewährt.

jünLton Matarer,
Sedanplatz 7 . Haltestelle der Elektrischen. Rheinstraste , Ecke Wort hstr.

Rsnommiertss Haus
I . Ranges.

Knliige ! ,age.
Pension ,mit Zimmer 5 Mk. . ———

Dentist «Fosef " IPiels

Zahn - Atelier,
Rheinstrasse 97, Part.

[Künstliche Zähne nnd ganze Gebisse mit
pd ohne Gaumenplatte , beim Essen nnd

Sprechen dnrehans festsitzend.
1 Schmerzloses Plombieren

schadhafter Zähne , Zahnziehen u. s. w. 6399

Abfallholz "°‘ä£u,
AnzSndeholz"« L>.
Brikets und Kohlen
in Fuhren od. Säcken liefert frei ins Haus

W . « all Wwe . ,

SS U-BahliWr.4. *Ä n
2049

xxxxxxxxxx xxxxxxxxxxx

1 Von der Reise ziiriick. |
x VZ°«S®l ©&si »©r 9 x

Sonnenbergerstrasse 30. ^
jcxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Zuriickgekehrt.
Zahnarzt Milsr -MMer.

Jede Hausfrau
versuche

Vormbaum;Waschpulver
„JEiireka “ .

Dasselbe verhütet das unliebsame
Abfärben nnd Etulansen der Wäsche,

~ erhält die wollen«
Wäsche wunderbar
weich» macht die weiße
blitzschnell blendend
weiß und giebt der¬
selben einen höchst an¬

genehmen frischen
Geruch.

„Lureta"
wird von den

bedeutendsten HanS»
Zfrauen -Zeitungsnw.

__ __ ffals „ bestes

MWMel kr Gegemlitt"
empfohlen und sollte daher in keinem

Haushalte fehlen.

„Enrekaa 66
kostet pro Packet 15 Pfg . und ist in

allen besseren Geschäften zu haben.
Engros - Vertrieb : Ef. & .4 . Miipjter*

rvA1" n .'w’oIHmililÜ.i.' -‘i"N.

m
Crrösste Awswalil . Billigate Preine

ofTerirt als Specialität
A . Ivetucliert , Paulbrunnenstrasse 14®

Reparaturen. 2055

ir sammeln Drucke aller
Art unseres fiaufcs aus
der ersten fiälfte des
vorigen Jahrhunderts
und kaufen sie zu hohen
Dreisen an.

L Schellenberg1*8
fiofbuchdruderei
Wiesbaden

Langgasse 27.

Restaurant
„Zum RerM ",

Kellerstraffe 3.
Allen Freunden, Bekannten sowie der

verehrten Nachbarschaft zur Kenntnis, daß
mein Lokal wegen Renovierung vom 15. Aug.
ab geschlossen und am 1. Sept. neu er¬
öffnet wird.

Hochachtungsvoll
Will!. Karst,

Z. Zeit „Zum Jägerhaus ",
Schiersteinerstr. 62. _

Ächtung!
Mw».MO ii. s»Mes Msylestr
werden radikal ausgerottet.

Kammerjäger Dielii,
Karlstraße 27 , Part.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatt».

Ein seit 20 Jahren bestehendes

Schreibwarengeschäft
krankheitshalber sofort oder bis Oktober zu der»
kaufen . Offerte n u. T ’. ’asi an denTagbl .-Verl.

Sichere Existenz.
Kurz -, Mode - u. Weitzw., 45 I . best. Geschäft,

für nur 10.000 Mk. zu verkaufen.
^ ~ - p , Riebricki a. Rb .. Kaiserpl . 1t.P . Gnml »er ( ,

Ein
„ war

Rbeinsiraße 63, im Laden.

gutgehendes Kolonial»
Warengeschäft zu verk. Näh.

n den Tagbl .-Verlag.

Reitpferd,
Vvllblntstnte , 7-jährig , lammfromm (Pedigree ),
vorzüglich geritten , ein- u. zweispännig gefahren,
wegen Stallaufgabe , cv. mit neuem Selbstfahrer n.
Geschirr , preisw . zu verk. Zimmermannstr . 4,  P . I.

Reitpferd,
brauner Wallach . 9-jährig . gut geritten , wegen
Aufgabe der Reitpferde billig zu verkaufen Park-
straße 59, Eingang Bingertstraße.

Junger Fox , schwarz, braun u. weiße Abz.,
stubeureim , zu verk. Dreiw eidenftraße 4, 2 r._

Schott. Schäferhund,
tra» texrmplar , wunderschön gezeichnet, für
iillenbesitzer besonders geeignet, wacksam u. treu,

großer Kinderfreund , umständehalber sofort zu dem
billigen Preise von 150 Mk. zu verkaufen . Off.
erbeten unter 85. 7 HG  an den Tagbl -̂Verlag.

" ~ PlatzmangelKerichMncr.MM
Wie sbadenerstr . 38, näh/AuSk . Westendstr . 11

Reinrassige junge Fox -Terriers

dnnenberg.
2 l.

__ _ __ _ _ hSt.
5 Mk. zu verkaufen Bleichstraße 31, Part. _

billig zu verk. Hellmund»
straße 38.Tauben

Ei » Posten

Kräuter-Tees
für die verschiedensten Krankheiten , in eleganter
Packung , ist wegen Abreise im ganzen oder geteilt
unter Preis abzuqeben . Offerten unter I -. 5 an

ck-Ach. Wil ' 'Tagbl .-Haupt -Ag ., Wilhelmstraße 6.__ __ 6408
Bijonteriewaren , a. Broschen
Manschetrenknöpse , Krawatten¬

nadeln rc., Konkursware , billig avzugeben
Schtersteinerstratze 13 , Part .^ ._

Ein noch nicht getr . Mantel billig zu ver.
kaufen Lehrstraße 12, Mtb . 1 lks.

Eehrock -Anzug , schwarz, für schl. Figur,
billig zu verkaufen Sedanstraße 5, 1 rechts.

Clarenthalerstr . 8, 2 Tr. l., ein neuer v».
Cheviotanzug , mittl. Fiaur, b. zu verkaufen.

fast neu , sofort zu
verkaufen . Zu er-Zimmerteppich,. . . ^ ..

fragen im Tagbl .-Verlag. _Cg
Fensterport ., § iitiflel. zu vk. Blücherstr . 23 , 2 I.

<m  Sportfreunde.
Prachtvolles Bild in Eichenrahmen,

05/139 — Liverpooler Pferderennen in
naturgetreuer Uarbenwiedrrgabe —, für
80 Mk. zu verkaufe « . Zigarren -Jmport-
Geschäft Sci »»»i»N« r, Marktstr . 26.

AllettMler, KMstsesenflwe.
ne»»e « . gebr. Möbel bill. z. vk. Frankenstr. 9.

Gebrauchter Slusstellungspferd , bef. ge¬
eignet für Photographen , zu verkaufen.

Carl Ackermamn , Wilhelmstr . 54.

Alter Schrank, ffö
Gonsenheim b. Mainz,

ten , zu verkaufen.
PenfioN » racll

Schreibwafchine
(Blickensdörfer ), nur wenige Wochen im Gebrauch,
billig zu verk. C . Menge », Victorias » . 14, P.

Sehr guter Billard (Fürstenwege ) f. 150 M.
zu verkaufen . Wo ? sagt der Tagbl .-Verlag . Zw

Soxhletapparat , sowie Kinderklappstühlchen
preisw . zu verk. Taunnsstraße 41, 4 l.

vorzugst gebrauchte, wie neuPlaninos,UV, hcrger ., v. 275 Mk. ab, neue
garant . Pianinos v. 480 Mk. ab. 6265
»acinric ». Wilhelmstr , 12.

Grammophon , Modell 1906, mit20Platten^KA CTTItt Hi —r-Â n (T) Ctrrttia AdIVH/4/V4S, iyiuucu xouuj »iuüo
für 50 Mk. aonir . Nathan , Reroftraße 46.

Herrn ; ., Schreibt ., Bücherfchr., Sofa m. Umbau,
Sessel, neu mod. Messing. Verglas ., Sekretär , Bücher,
Kleider - n .Küchenschr..
Diw Bett ., Damens .,

ianino,Kassenschr ., Ottom .^
_ ipiegel b. Hermannstr . 12,1.
Ein « gut erhaltene 3-Zimmer - Ein¬

richtung , ganz oder geteilt, billig zu verkaufen.
Wodnz . schwarz m. rot . Plüsch , Schlafzim . eichen
m. Nußb . (Bcmbö -Mainz ), Nebenzimmer 2 nußb .-
pol . Betten , dito Schränke , Waschtisch rc. rc.
Anzttsehen von 9 —3 Uhr Ad-lheidstr. 40, 2.

F . n. Muschelb .. 2-schl., m. Spr ., 3-teil . Matrj
u . Keil f. 46, kl. 2-siv.̂ Damastk . 16, st. Küchmt . 5.

Fliegen - u. Eisschr ., Bert ., Wasch- u. and . Komm .,
Sopha , Sessel , Tische, Stühle , Bilder , Spiegel.
Bad ein., Roßhaarm . u. n. Versch. Moritzstr .72, G . 11.

Ein vollst7"Dctt bill . z. v. Wellrjtzstr . 43, .2 r . 'ws
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zugshalbcr billig zu verknusen: Ivollständ.
wßb.-Bcttstclle, 1 Pctrolenmhcrd, IVorpl .- Rur einen Tagii. nod) Versäi. Seerobcnstr. 11, 1 r. halte ich mich auf meiner Durchreise hier auf.Billig z,» verkaufenr 4 vollst. Betten »0

u. 60 Mk.. Nachttisch6, gr. ovaler Tisch 8, Wasch¬
kommoden 8 u. 20. 2-t . Kleiderschr. 25 und 80,
eisernes Bett 10, polierte Kommode (neu) 26,
Kuchenfchr. (neu) 28. Stcgtisch (neu) 18, Vertiko
mit Spiegel (neu) 3t , Nipptischchen5, Taschen-
Diwan (neu) 40 Mk., einzelne Bettst.. Sprungr ..
Strohs ., Deckb., Stühle u. s. w. Blcichstr. 39, P.  l.

mit neuestem herrsch. Komfort, letztere mit hoher
Diele. Stallung und Remise, zu verkaufen.
Näheres Lessingstraße 6.verkäuflich Marktstraffe 12 bei » j.atu

zweiflügelig, mit schön geschmiedetem Oberlicht
! m breit und rn. 3,80 m hoch, zu verkaufen *
_ Lang gaffe 27 , im Hof.

Fnnf vollständ" fast neue Bette « , einzelne mit Garten, zusammen 11 ar 06 gm groß. ist
wegen Sterbefalls sofort zu verkaufen. Nach¬
fragen im Hause selbst, sowie bei dem
Vertreter der Erben, Justizrat 1» «°. Albertl.
Adelheidstraße24. F244

meine prachtvoll gelegene
vCllfllltv Villa zum Alleinbewohnen

mit Stall und großem Obstgarten. Terrain za.
118 lH-N»ten. Gleich beziehbar. Zuschr. unter
8 . 9 5 » an den Tagbl.-Verlag.

Neues bewohntes 3x3 -Zim.-Haus , gr. Hof, Werkst.,
Hinterh., über 6 °/o rent., verkaufe umständehalber
unter Anschaffungspreis. Anzahl. 6—8000 Mll
Offerten unter i *. 95 * an den Tagbl .-VerlüL

Haus -Tausch.
Suche mein rentables Haus mit Garten (Dbilipps-

bcrgstraße) gegen HauS mit Torfahrt reell zu
taujchcu und zahle evtl. 10,000 Mark heraus.
Offert, unt. Iv . 9» » an den TagbL-Verl. erb.:

Deckbett en und Kiffen bill. zu verk. Frankenstr̂ L
Schönes voklstäud . Bett billig zn 'verk.

Bertramstraffe 1», Mtb Zwei große Flügeltüren mit Glas zurechts. Möbel , Betten , Teppiche , Oelgcmülve,verkaufen Ani Rümertor 7.Eis. Bettst. m. Sprungr . u. M. Röderstr. 17,8 r. Mnffkinstrnmente , Fahrräder kauft fortwähr.
C. »Berg . Friedrichstraßc 25, Stb. _

Gebrauchte «lektr . Lichtanlage
mit oder ohne Akkumulatorenbatterie sofort oder
später zu kaufen gesucht. Offerten unter A. 804
an den Tagbl.-Verlag._

pssj “* Gartenschlanch zu kaufen gesucht.
Offerten unter «4. »r . 85 postlagernd._

Kiste für Klavier und Harmonium zu vcr-Rote Pliischgarn. kaufen Adelheidstraße 73, Hochparterre.«rh., w. Platzm. bill. zu verk. Bleichste. 39, P . l. Zwei Rolladen, 1,10 cm Sr., bill. Adlcrstr. 61Ein aut erhaltenes Sofa wegen Mangel
Raum billig zu verkaufen Luisenplatz2, Hth. 1. Balkonwand f. 8 Mk. abzug. Gocthestr. 5, P.

Fünf sehr gut erhaltene Halbstückfäffer zuKanapee m. Stuhl ., eis. Bett , Linoleum, Mar- Verkau fen Körnerstraße 7, Parterre.kise, Roßhaarmatratze bill. zu vk. Riehlstr. 22, P . l.
Schäleich. Bäumst, bill. Rödcrallee 12, H. 1 r.Wegen Aufgabe des Möbliertvcrmietens sofort

KW- Lebende Palmen,
von 2.50 an und höher,

darunter passende hübsche Geschenke.

zu verk: Tascheufofa mit 2 Sess. 100 Mk., Kanapee
20 Mk.. Chaiselongue 10 Mk.. 6 Betten 15, 25,
B5 Mk., Deckbett 10, Querspiegel 15, □ Tische5
u 40, emz. Bettst. 8 u.  5 Mk. Scharnhorststr.22, P . l.

s. Lump., Eis., Met., Pap .. Gummi- u. Ncutuchabf.
k. u. h. p. ab. li» . 4»«-lasier , Schnlgasse 4.3 Herrnmühlgaffe 3 (fein Laden flchnrnhorststr.22, P . I.

WU- Kaufe Lumpen, Eisen, Metalle, Papier,
Flaschen, Gummi, Neutuch. Zahle b. Pr . b. pktl.
Abhol. Jacah KenraBBn , Hermannstraße 17.

Gut erhaltener Nußbaum-Schrcibtisch und
Servicrschränkchen. 1 Teppich, 1 weiße Büste mit
Säule , 1 Balkon-Markise, Gaskocher, Pctroleum-
oten u. Eisschrank zu verkaufen Rhcinstr. 18, 3 l.

me hrere Pracht-Pflanzen, zu verkaufen
Hcrrnmühlgaffe 3, 2. - W

Gut erb. Sekretär z.v. N. Scharnhorststr. 19,1. Hochherrschaftliches
Etagenhaus,

mit 4» und 6-Zimmerwohuungeii im Stock
besonderer Umstände halber weit unter der
Taxe zu verkaufen durch WohnungsnachweiS-
Bureau T,ion & Cie ., Fricbrichstr. 11.

Vollst. neue®Nußb.-Büfett (Jugendstil ) z. verk
ob. cinzutauschen. Sl"dr. im Tagdl.-Verl.

SchoneS Bü fett zu vcrft Röderstr. 19, Lad.
1- ii. 2-t. Sp .-Schrk., Vertiko. Kom. u. Wasch-

kommodc, D.-Sckrcidt., Kl.-Schr. Wcstendstr. 1, 1 r. Wsäclfach vorgekommeneMißbräuche
dZ geben uns veranlaffung zu er-
W klären, daß wir nur direkt«
W  Gffertdrief «, nicht aber solche

r von Vermittlern befördern.
Der Verlag -es Wiesbadener Tagblatts.

Ein- u. zweit. Kleiderschr. v. 15 Mk. an. Küchcw mr Vereinfachung de, geschäftlichen
l Verkehrs bitten wir unsere geehrten
. Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
j uns zu überweisende» Anzeigen bei

!schrankm. Klasaufs. 12 Mk., Anrichtem. Aufs. 6Mk..
pol u. lack. Bettst. m. Spr ., Matr . u. Keil 18 Mk..
Kindcrbcttst., Rohrstühle, vcrstellb. Kiudkrstühlchen,
Deckb. u. Kissen, Lyra zu verk. 18 Hochstätte 18. fiaiis mit ßolglllalwarengeslhaft.

26 Jahre bestehend, krankheitshalber für denAufgabe gleich zu bezahlen. "
Der Verlag de« Wiesbadener Tagblatt«.F .ucucrl -tür. Kleiderschr.Westendslr. 15,H.2x.

F . neu. Kleiderschr., Vertiko, Ottomane und
Bilder spottb. zu verk, Rbeingaucrstr. 6, F ront!P.

Neuer Mich «« schrank , Kuchenbrett billig

Preis Dkk. 70,000 mit 10,000 Mk. Anzahluug
zu verkaufen. Näheres bei RnU . Heck,
Rhcingaucrstraßc 7, 3.

•nt rcnt. 5-stöck. Sans mit Torfahrt , Laden «.
Werkstatt im Westend zu verk. Reflekt. wollen
gefl. Off. u. ® . 95 * n. d. Tagbl.-Derl. einsenden,
übsch. klein . Hanö mit Gart ., f. 1—2 Farn.,
nahe dem Zentrum, f. 40,000 Mk. zu verkaufen.
Off. unter ui . n . « » postlag. Schützcnhofstr.

im Südviertel , mit Laden ». Werkst.,
wegzugshalber billig zu verk. Offert,

v. Selbstk. u. ll<. 95 » an den Tagbl.-Derlag.

Immsdure « r« verkarrfe»ooooooo ooooo ooa
0 Nachweislich gutes ö

z» verkaufen Secrobenstraßc 9, Hth. 2 r. Billen ^Gisschrank,
glücken, Schild usw. bill. z. v. Nc'ttelbcckst'r . 6, P.

Kl. Eisschrank billig Römerberg 29, Laden.
Umzugshalber sofort ein Schreibtischu. vcrsch.

zu verkaufen:
15 Dillen , Einfamilienhäuser,
1 Villa , Zweifamilienhaus

izwer Villen für Pension geeignet).
Die Objekte sind von mir erbaut, haben vor¬
zügliche Lage und Einrichtungen, teils hochfeine
Ausstattung und bewegen sich in der Preislage
von 55—100,000 Mk. Besichtigung gerne ge¬
stattet. Näheres beim Besitzer

®ax linrtmann , Bauunternehmer,
Schützcnstraße1. Telephon 2105.

£ Aelierss Besitztum £
^  im erhöht gelegenen Villenviertel ^

in dor Nähe des Kurhauses, «
♦ geräumiges Haus, für 1—2 Familien, J
I Fläche 42 a 44 qm, ♦
£ zu verkaufen . £

| Auch für Bauherren. |
+ 3 . itfieier , Agentur , Tannnsstr . 28 . «

«•♦0 -0 ♦♦♦♦♦♦♦♦♦«
Villa Wolkmühlstr . 26 . im Innern sehr modern,

sehr prcisw. zu verk. Imand , TaumiSstr. 12.

Möbel billig zu verkaufen Herderstraße 13, 2.
L zu kaufen gesucht, event . mit ^
h Haus. y
8 Offerten unter 752  an den A
0 Tagdl.-Vcrlag. q

Kleine Wäscherei zu kaufen gesucht. Off.

Möhel -Ausverkauf
tvcgen Geschäftsaufgabe. Frankenstratze1»,

wegen Ersparnis der hohen Ladenmiete enorm
billig gegen langjährige schriftliche Garantie zuverkaufen Rhcinstraße 48.

und gr. baufähigem Terrain , Prachtobjekt,
in schönster Lage des südlichen Stadtteils,
ist zu verkaufen, cventl. zu vertauschen.
Off. unt. « . 9 « « an den Tagbl.-Verlag.

unter ira. 95 « cm den  Tagbl .-Verlag.
Nähmaschine, s. w. gedr., b. Blcichstr. 9. H. P.
N«iyMaschine , Hand- u. Fußbctr ., billigst

Damms Klav.-Sch .z.k. gcs.Philippsberg 33.P .r.
zu verk. Anzus. vorm Körnerstraße 4. i ' l

Eine Reu-Damps.Waschmaschine, Marke für getr. Herren- u. Damenkl., Schuhe, Gold- u.
Silbcrsachcn, der bestelle nur
_a» T. Sciiifffer , Metzgergaffe 21.

Waschfrau, wenig gebraucht, ist billig zu verkaufen.
Nähere« Philippsb crgstraßc 18, 1.

Gebr. Ncisckoffer, d. 2 gutcrh. Rohrplattenk..
d. zu verk. Goldgasse 21, im Lad., nah- Lana aassc.

Koffer und Retseartikel kauft man billig Römcrwcg 4 (Adolfshöhe), f. 48,000 Mk. zu ver¬
kaufen. Näheres Gocthcstraße 1, 1.

Hans m . Wirtschaft , Kegelb., 47 Morg. Land,
f. nur 22 000 Mk. w. h. A. d. Bes. zu verk.

»*• «»oinbert , Biebrich a. Rh.

Reellen Preis für gebr. Herren- und Damem
kleidcr, Uniformen, Schuhwcrk zahlt
Dllilllt JljnlPIlfrlh _ Metzgergasse 29.

Webergasse3, Hth., im Krankcmvageiiaeschäft.
Erker-Ausstellung 30, EiSschr. 15, DeTfmmen,

Essigfäßcben, Wagen zu verk. Röderstr. 19, Laden.
Karlstraße 20. Part ., eine Ladeneinrichtung

Dentscher ' Händler.
FräuleinS . Geizhals(alles in Spiegel) zu verkaufeir

Goldgaffe 21 , zahlt die höchsten Preise für gut
erhaltene .Herren- und Damcn-Gardcrobcn, Möbel,
ganze Wohnungs-Einricht. u. Nach!., Pfandscheine,
Gold- und Silbersachcn, Brillanten , Zahngcbisse,
Altertümer s. Art. Auf Best, komme ins Haus.

Friscureinrichtung , vollst., 3-tciIig, sehr
billig zu verk. oder zu vcrm. Näh. Riehlstr. 9.

Schöner Erkerschaukasteu, sowie eine Anzahl
Fenster zu vk. » » >h .-.■»«,. dt , Dotzheimcrstr. 50,1.

Pferdegeschirre , Einspänner, schwarz, billig
zu verkaufen Mrchetsberg8, 1.

Ein plt. Einspänner-Geschirr (neu), 2 dito
gebrauchte, ein plattiertes Zwcispänncr-Geschirr.
Reiftattel, cm- und zweispänner-Zügel und ver¬
schiedene einzelne Geschirrtcilc verkauft billig.
_Schmidt , Kleine Webcrgasse 6.

Haus in schöner Lage , Torfahrt , Stallnug,
Flaschcnbicrkeller , WerkstLtte , Hofräume»
zu verkaufen . Preis Mk . 120,00V»
Ueberfchuß beinahe 2000 Mk.

Julias Allstadt,
Schiersteinerstr . 13.

Adolfshöhe. '
Villa Römerweg 1 — 38,000 Mk.

„ Cheruskerweg 8 — 43,000 Mk.
„ „ 10 = 30,000 Mk.
„ „ 15 = 35,000 Mk.

zu verkaufen oder zu vermieten. Näheres beim
Eigcntünier ChcruSkerweg5. 6293

♦♦♦♦♦♦

I In entzückender Lage£

Auf Best, komme ins Haus. am Lcberberg, in bester Kurlage, mit 1904 gm
großem Garten , für Hotel oder Pension
geeignet, sofort zu verkaufe». Näh. Bau-urcau Bicbricherstraße20, Souterrain.

Getragene Kleider
Schuhwcrh Möbel, Gold und Silber werden

angekaust und gut bezahlt.
I &. KninSsel , Hochstätte 18

und Frankfnrterstratz « 27 , mit allem Komfort
der Neuzeit eingerichtet, sind zu verkaufen oder
zu vermieten. Näheres Viktoriastrahe 43 oderGut erhaltener Landauer (735 Kilo

schwer) für Mk. 850.- verkäuflich franko
zeder Bahnstation in Nassau. Zu erftagen
im Tagbl.-Verlag. zd.

gekehrten Herrschaften werden höfl. ersucht, beim
AuSrangirrcn von Herren- u. Damenkl., Schuhwcrk,
Möbel, Gold, Silber , g. Nadfl. re. nur die meistbict.
Frau «»rossisMt , Mctzgcrgaffe 27, zu bestellen.

Schlichterstraße10.

I Am MeroteS . |
E Villa, für eine oder 2 Familien einge- J
^ gerichtet, zum Preise von 110,000M. zu verk. £
O Meier , Agentur, TaunüiHstr . D8 . ^

Gegen sofortigeZweirädr. FederhandwagenOranienstr. 25. H. r am Bhein r
f ist ein beinah 100 Jahre in ♦einer Familie gebliebener j

| Herrensitz £Smit abwechslungsreichen Anlagen, am1Park -, Zier- und Obst-Qiirten, "Weinbergen, +
V Feld und Wiesen, arrondiert etwa ♦

| 90,000 qm zu verkaufen. |
.1. Meier , Agentur, 'K’nnnasstr . S8 . o

Bahnhofs-Gasthaus.
600 hl Bier, 60 hl Wein, 24 hl Branntwein.

3000 Fl . Selters u. Limon.. 40 Mille Zig.,
mvnatl. 4—6 Schweine, 1500 Pik. Mietemn.

Gebr . Kederr . »leicht. 1253)1. Oranienstr 34
Gut erh, Kinderwagen (hellgrau) und ein

Petrolcumvcizofcn bill. z. verk. Blücherstr. 9. 2 r. übernehnie gebrauchte Möbel, Kleider,
Silber und ganze Erbschastsimchlnsse.8 . InnaoiG. erh. Ktndcrw. b. zu vk. Steingassc 31, B. P.

> Grabcustraße 6, 2.Kinderwagen zu verk. Luisc nstr. 14. Hth. 3.
Gut erh. Kinderwagen , hellgrau, mit^Sitz

bill. zu verk. Ste, »ga ste 11, Hth. 1 St.
Sch. Kinderiv. m. GumuliräHlwinenstr 1A
Sportwagen bill. z. verk. Nödcrsträms?

in gesunder Höhenlage (3 Minuten von der
Haltestelle der clektr. Bahn ), enthaltend sieben
Zimmer. Diele, Bad und reich!. Nebengelassc,
Zentralheizung, Gas , clektr. Lid)t, per sofort
preiswert zu verkaufen. Zu erfrag, bei Ernst
.M iiller , Schreincrmcistcr, Walluferstr. 3, oder
bei Architekt fl. oi *, Guciscnaustraße 11.

I Schöne Aussicht |t ViEia mit 12 Zimmern etc., %
Zentralheizung, Areal 1000 qm, ^

J zu verkaufen. Preis 110,000 Mk. ^
♦ 3.  SSeier , Agentur, Tnnnnsatr . 39 . H
OOQ-QOOWO -940 «-»
Villa m. sch. Garten u. Stallung wcgzngsh. unter

Sclbstkostcnpr. zu vk. d. Lmnnki . Taunusstr . 12.

m,» > ‘k? „ X'  0 -sttz,g, statt 4000 Mk.
in 2600 Mk. weg. Veränderung sofort verkäuflich.
Off. ». Chiffre H . 95 9 au den Tagbl.-Verlaa.

Gelegenheitskauf.
Einige ge'- ^ - • -0" rauchte , noch gut erhalten«

Kahrräder sind ganz billig zu verkaufen.
■an.« » !» CJottfried . Grabcustraße 26. Fran Sandel, Mctzgcrgaffe 13.

früher Goldgaffe 10. Telephon 1884.
Kaufe zu sehr guten Preisen getragene Herren- u
Dameuklcider,Uniformen, Möbel, ganze Wohnungs-

Fast neues ftzahrrod b. Rheinstr. 43. P.
H.-Rad, gut erb., Oranienstr . 42. Hth. 1 r. (Fra 2825) F9
Fahrrad mit Freit , b. ok. Riehlstr. 22, P . I, ». Brillanten . Auf Bestell, komme insElegantes » . vorzügliche » H .-Rad , wie

neu, ganz billig abzuaebeu Römerberg  17 , 1 l. Kur - und RfflineraBbad
Eisenachi. Th., x

Villen, Pensions- und Gesohäfthäusor in
besten Lagen verkäuflich durch den
Besitzer tiorenz Freitag , Architekt,

m. gut erhalt.Herdu. verziert, kl. Fahnensch'ld zu verkaufen Ablerstraße 88. Michclsberg 8 , Telephou 34S0,
ahlt den höchsten Preis für gut erhalt. Herren»
t. Damen -Kleidcr , Dchnhe , G old . Silber.

Ein fast neuer Kochherd billig zu verkaufenBleichstraße 8, 1 St.  r. enthaltend 12 Zimmer und viele Ncben-
räume, mit allein Komfort der Neuzeit ver¬
sehen. zu verlausen. Evtl, wird Haus oder
schuldenfreies Bauterrain an größerem Platze
in Zahlung genommen. Näheres Wohnungs-
Bureau Lion & Cie . , Fricdrichstr. 11.

Ein gebr. gut erhalt. Kalkbrc-nner'schcr Herd.
1,70 lg., 0,85 br„ mit' doi
verk. Derselbe eignet siel

. Bratöfen, pretsw. zu
gut für Restauration. 'rtlthrtrtftfl 3Ü0  dl Bier, 120 hl Wein.

UUmjU |UJ *, 1800 Mk. Mietcinn., fiii
Mk. 54,000 verk. Anz. 12- 15 Mille. Gefl.
Off. II. T . 8 . »48 bcf. Baalie & Co .,Frankfurta. M- . (Fra 2826) S 9

NäbereS Nettelbeckstraße3 bei fiemmer. app.  Moritzstr, 72f .fi th
ArafenittätzMaschine spottbillig zu verkaufen PW - Tade !ioHhaltenc BadewäiüieAbeggstraßc6. ut  laufen acsuckt!cra»z-Abtstraßc6, Pari.



Gerte ST. Dienstag , 14 . August 1906. Wissd aderrer Tagblatt. Morgen -Ausgabe , 3 . Blatt . No . 374.

PMWWlSR
60  Wen Gmteu

Nerotallage, zu verkaufen. '
I mi«  Kid« Tannusstr . 12.

zu verkaufen. Näheres
rm Tagbl.-Verlag. Im

InmroKMsrr ?w hrtstfctt gesucht.

* _ 1
%
%
%
i

Wer ein © Villa

s ® verkaufen bat
beauftrage mit dem Verkaufe

A. lileier , Agentur, Tannnssir . S ®.

16 —18,000505*. auf neuerbautes Zins¬
haus als 2. Hypothek. Off. v. Kapitalisten
erb. u. L . 7!.ZU a. d. Tagbl.-Verl.

nach der Landesbank auf Ge-
Wii « fchästShanS per 1. Okt. gesucht.

Offerten bitte u. S». S« ® an den Tagbl.-Verl.
8—4000 Mark Hypothek zu 5, °/°,
“* ■’/o Belastung, sofort oder spater

Welch' kunstliebender
ißetr oder Same würde einem talentvollen fung.
Mann die Mittel zu feiner AnSbildnng m der
Musik verstrecken? Rückzahlung nach Ueberernr.
Gut. Off. end « . 2« » an den Taabl .-Verlag.

ZchlMMstzUleriKÄLA
Vergleiche, gewähre eventl.«s. sr . » an den

60 ..
Offert, mrt. s. erl.

I r Neniabt-Haus,3-u.2-Zim.-Wohn.uche sof..z« kauf. Off. I . Jmand , Tannusstr .12.

. . !stanrationsfach erfahren,
sucht Kauf oder Pacht. Offerten unter 4). S»
postl. „Berliner Hof".

Zrr faulen  gesrrcht
«gen bare Auszahlung ein Terrain von

5 btS IO Morgen zu Mark 200 bis
Mk. 300 pro Rute ; zukünftige Villen
läge bevorzugt . Offerten nur von Selbste
Verkäufern erbeten unter A.  1129 an
Rudolf Blosse , Wiesbaden . l?118

SSß an den Tagbl

300« Mark
als einzige Beleihung auf hiesiges Objekt im Werte

von 60,000 Mk. gesucht. 6406Carl Halb Nolin Rfaehfoljrer.
pr.. mit 2000 Mk. Nachlaß zu
verk. Off. u. re . « . hauptpvstl.

200 Mk . gcg. g. Sicherh. u. hohe Zins. z. l. ges.
Off. unt .' W . 11 postlagernd Bismarckrrng.

pekun.
Tagbl .-!

irre
fferten unter

_ Vereinfachung des geschäftlichen
I Verkehrs bitte« wir nufere geehrten

Auftraggeber,alleunter dieser Rubrik
! uns zu"überweisendenAnzeigen bei

Aufgabe gleich zu bezahlen.
Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

\ Für ein neues Heilverfahren gegen Gicht n . .
Rheumatismus mit großer garantierter Wirkung |

| und glänzenden Erfolgen wirb einSanatorium
gef. Gefl. Off, u. 3 » « an den Tagbl .-Verl.
' Welcher Kapitalist (Kaufmann) wäre geneigt,
zwecks Herstellung und Vertrieb eines feinen, vor-

! züglichen, echten Kräuter-Dlagenbitters nrit Fach¬
mann in Verbindung zu treten ? Gefl. Off. erbitte

er V . » 58 im Tagbl.-Verl. niederz,siegen.
Tüchtiger Gefchüftsmann wünscht sich mit

12—15,lXX) Mk. an solidem lukrativen Unter-
Mftmtn still oder tätig zu beteiligen . Offerten
unter 10. »L« an den Ta gbl.-Verlag.__

erhalten reelle Leute bei maß.
Zinsen u. Raten-Rückzahlrmg.C. Am  Winkler,
Berlin 57 , Manstcinstr. 10.

' Diskrete und reelle Bedienung.  _ ^189
auMöbel , Wirtschaft ufw.

^UlikPU giebt Selbstgeber ohne
unnötige Vorauszahlung. Berli « ,
Gnbenerstratze 46. Rückporto. (E.B. 9424) F 166

Junge Geschäftsleute mit eig. Haus u. Gefch-
. bitten Edeldenkende, da in Moment. Verlegenh.. um
ein Darl . von M Mk. Mckzahl. nach Ueberemk.

l Gefl. Offerten u. W. l &B an den Tagbb-Derlag.

Beamter
bittet edeldenkende Person um ein Darlehen von

l 150 Mk. auf Schuldschein gegen hohe Zmsen u.
!Provision. Off. u. TO. 7e <» an den Tagbl.-Verl.

TOO Mk . gegen Sicherheit und Zinsen gesucht.
!Offerten unter ' Ä.  s n ® postl. Schützenhof straße.

(ftcldvcrlrcffr

leifach vorgekonrmeneMißbräuche
gebe« uns veraulaffnug zu er¬
klären, daß wir nur direkte
Offertdrief «, nicht aber solche
von Vermittlern befördern.

Der Verlag des wiesdadener Tagblatts.

^C ^ tnlirn m » tvltUtm.

Auf 1. Hypotheken, 8
auf 2. Hypotheken -

M sind ftetsPrivat-Kapitalieu zu begeben durcho

8 Islel , 8
y Webergaffe 16, 1. Fernsprecher 2188. V
A GefchästSstmrden von 9—1 u. 3—6 Uhr. H
DOOOO €> O O OOOOOOQ
HNpothekenkapitalie » jeder Höhe , bis ' /- des

Wertes, niedriger Zinsfuß , stets zu vergeben en
Vertretung. j . Imand , Taunusstraße 12.

HWMen-KaM int1. stelle,
60®/« der Taxe, offeriert dl. © ormiwaci«, Hypo-

thÄen-Agentur, Bismarckring 5.
* vermitt. Jwaepli Stern,

Goldgasfe 6.WdouMMge
30,«00  Mk . WiW

gegen2. Hypothek. Offerten unter W . 73»
an den Tagbl.-Verlag.

28 . dis 30,000 Mark auf gute 2. Hypothek per
Oktober ausznleihen. Agent verbeten. Offerten
unter K . J5S an dm Tagbll-Verlag.

14—15,000u.30,000 Wh.SXJf
Mi *e BBerenimsfer , Moritzstr. 61.

Anszul . 10,000 Mk . Privatk., 40- '>/»1. Hyoth. ob.
LHypoth . n. d. Landesb.,z. 1. Jan .1607n. Wiesln,
Biebricklo.Dotzheim. Off.u. «SS Tagbl.-Verl.

« «stkanfgeld , 6—80,000 Mk . , zu übernehmen
gesucht. Off. u. «SS an dmTagül .-BcrIag.

Langj. kaufm. Bnreauchef cmpf. s. z. stundenw.
Beitragen u. Abfchl. v. Büchern, Korrespondenz x.
Offerten sub V . ’SSS an den Ta gbl.-Verlag

hohes
Einkommen?
Für Wiesbaden und größere Umgebung

ist die

Mretung

Geisbergftr. 11, V. 1, w. Kleider angef,, gcänd.
Nähert « empf. sich

von Kleidern  n . Wäsche

ich außer
Bedienung^

zum Anfert. u. AuSbeff.
Eleonorenstr. 6, 2 r. _

Erfahrene Gchneiverin _empfiehlt
dem .Vaufc. Mäßige Preise. Gute

Riehlsti aße 20, i  St . 6412
Tüchtige Schneiderin fncht Knnve » 1«

und außer dem Hanse . Frankenftr » 11, P.
Perfekte Schneiderin empfichüftich in und

außer dem Hause. Hellmundstraßê26, 3.
Tüchtige Lchueiderir » empfiehlt sich in und

außer dem Hause. Well ritzstratze 39 a, 6 St.

Persekte Schneiderin
hat Tage frei. T aunusstraße 47, Hth, 2,

sich im Auf. von Näharbeiten,
Näb. Nettelbeckstraße 5, Sib . 2.

HMtdftricken  w . bill. des. He rdersiraße 6, 4.

Frau empf.
sowie im Ausb.

werden gewaschen und gefärbt.
Michelsberg2, Han dschuh-Lad.

perfekte Büglerin sucht Kunden
Hause. Näh. bei «r-rxi « --, Weber-

Eitt«
außer dem ^ ,
flfltfe 47.  Postkarte ge nügt.

T . Bügl . fl K. Näh.' Hetlmundstr. 42, V. D.
Bügelkflert. ärdl. Frl . Michel, Dotzb.-S tr . 13, P.
Tücht. Büglerin sucht Kundschaft. Näheres

Scharnhorststraße 17, Bdh. Part ^ r^
eines Konsum - Artikels allerersten
RanaeS zu vergebm. Dre Uebernahme
bietet gute und angenehme Existenz
ohne jedwede Branchekenntmffe. Da über
die Vorzüglichkeit des Artikels § -» Zeug¬
nisse vorhanden sind, ist em äußerst
leichter Verkauf garantiert . Es wollen sich
nur strebsame Herren melden, die über
Mk. 500.— in bar verfügen, da ein kleines
Lager für eigene Rechnung unterhalten
werdm muß. Gefl. Offerten ebctcn unter
» . M. S®S1 au Kmloll »Soase,
Dresden. (Dot 6749) f 118

Miinchem ipSrinmi
[ sucht f. Wiesbadm, ev. ganz Nassau, erneu bei

Wirtm gut eingeführten
f. ihre erstklassigen hellen und dunklen Biere. Jede
Erleichterung zur Einführung zugesichert, solvente
Vertreter w. eftucht, Off. unter • « » an den
Tagbl.-Verlay einzusenden. _

Icileten Paicn
wird durch VersandaeschäftG-legmheii ge-
boten, sich auf oollkommm diskrete Weife
einen guten Nebenerwerb zu sichern. Off. anBremen» Znaller Ehauffee 88.

Schrerhmaschitten-Arbeiterr
mmr- und Bervielfältignngen

werden in schönster Ausführung zu billigsten
Preisen angefertigt im Maschinen-Schreib-JNstitilt
Fktedrich str. 5, n. d. Wilhelmstr. FerMpr̂ ^ .

Rat in Rechtssachen,
Ansfetzen von Schriften,
Einzieyen von Forderungen.Bnrean «»«»*

Rheinstratze 65, 1.

Herrschasts - «
u. gut besorgt.  Näh

Wäscherei u. Gardinen-Spaunerei mit clektr.
Betr . M' rrsL . Albrechtstr. 40.

K «rrs «tzast». L Fremdenwäsche w. schnell
und gut besorgt. Näh. R omerde rg 37, 1 St»
- _- iremdenwäsche w. schnell

. âalgasse 16. im Kurzw.-L.
ttebcrnehme "Herrrchastd -. Hotel -, und

Fremdenwiische . Dieselbe wird stets gebleichtz
Herrenw., Kleidern . Blusen schu.u. bill. Goldĝ lo.

Wäsche wird angenommen u. billig u. gut
beiorat Blücherstraße 1b, Hth. 1 St ._
-Hotel - « . Herrschasts -Wäsche w. ubern.
Dtcift. bei Fr . Hofmann, Helenen str. 13, Seitb . 1.
~ Tadellose Wäsche » auch ins Rheingau. tief,
li .. B iebrich a . Rh .» E -achĝ c>.

Wäsche z.W. u. B. w. a. Eltvillefttr . 18, H.P .
Wäsch - zürn Waschen und Bügeln wird an¬

genommen, unter sorgfältigster Behandl. und Bed.
Eigene Bleiche. Biertt adt . Erbenheimerstraße7.

Junge fleißige
Waschenu. Putzen.

-krau sucht noch Kunden zum
öleichstr.24, Dach, Vorderhaus.

"Wäschez. Waschen sowie zum Fein- ~ ®Ung
bügeln w. gut u. vuiiktl. des. Hernian,istraßê 3, P.

Friseuse empk. sich. Dreiwerdenstr. 6, H. 1.
k. n. e. Drimen. 6, 1 l,

-Friseuse ' süchl einige Kunden. Ääh. Jork-
straße 13. Hth. 2, bei Frau  K rämer.

Junges Frstiileiir
empfiehlt sich 7
Röderstrafie 41 , 1* Steck » Taunusstr,

Manikm'e.

Gartttalilw M leihen grsnchff.

170- 180.000 Md.IgÄ
unter W. s 58

^ — .. . . gesucht,
au den Tagbl.-Verlag.

Off.

Ans ei« prima Objekt— Linse»,
straffe— suche ich kür vermag. Be.
fitzer per Okt. 68,000 Mk. erste Hhpo,
theke und 21,000 Mk. zweite Hypo
ttzeke. evcnt. in eincnr Posten 87, «00
Mark.

JBeyer Wn?B'5«rrg :er » Adelheidstr. 6.

IKinem iiOelligrenten BKerrn mit
TOrzüglioh«n Umgangsiormen , -welcher geneigt
und imstande ist , sich in einem neuen Berufe
schnell einzuarbeiten , bietet sich event.jLebens ^tellnits«

£Ferten erbeten unter 84 . 8, . 44S an

Stenographische Arbeiten,
Korrespondenz in verschiedenen Sprachen, Schreib
Maschinenarbeitenjeder Art, Bervielfaltignng von
Zeugnissei -. Gutachten , Zirkularer » ttsw.nberntmint 4ch miiit Herderstr . 21 , Pt

Schreidmit
Offerten -
Emlell ' Morse , Ifr sa. 5K.

(F . a 7709/8 .) F118

60- 80,000 Md.
8 . SSO au den Tagbl.-Verlag.

Gesucht 2. Hypsthek,
Mk . 45,000 , 1. Hypothek beträgt 80,000, dritte

Hppothek 35,000 Mk., zwanzig Jahre unkündbar.
^>ff. unter 3l. SS « an den Tagbl .-Verlag.

- - . Hypothek, mehr als dopp.36,000  Mk.
Herrn gesucht. Best. Ossci

von vermöt
ffe'rten von

mdem
elbst

l
darleihern unter M . SSS a. d. Tagbl .-Verlag

HeletteNstratze 1 y
Ecke Wellritzstr., guter Mittags - n . Abendtisch,
streng koscher, mit oder ohne Wohnung.

Gut eingeführter
BeVtreter gesucht

von altrenommierter

Tsigwarsn-
Nährmittel-Fabrik

für größeren Bezirk.
Nur hervorragend rührige Herren mrt

großem kkundenkreise wollen Off. mit Ang.
v Refer. richten an Ha * sen »tein « i
Votier Frankfurt a. M.»
unter 84. 8S « K.

.. *** ^  welch ' edle gewährt Herrn,
DKMe - den bess. Standen angehör.,

pekuniäre Hilfe % Offerten unter s ' . SS » an
den Tagbl.-Verlag. _

>/oM . 40000 als 2. Hypothek zu
v. sofort ob. später auf Haus r. d.Adelheibstr.
anfzunehmengesucht. Nah. Rheinstr. 43,1 r

Aus1. Hypothek gesucht
SO,000 Mk . für gleich oder 1. Oktober. Guter

ZinSfntz wird bewilligt. Offerten erbeten u.
an den Tagbl .-Verlag.

na  9 (1 AAA MI , auf prima2. Hypothek<fy\J t >U,UUU MlU. gesucht. Offerten unter
- 'S' . SL8 an den Tagbl.-Verlag.2«—28.««« Mk.

Off u <&• S4S an den Tagbl.-Verlag.
Suche

gy fn . Off. tt. D. SIS an den Tagbl.-Verlaa.

Hanseatische Schreibstube, Ki rchgaffe 30,
Pantherrad'. Mod. 58, No. 88,387 tft ae=

stöhlen worden und warne hrerm-t vor Ankauf.Mcrha m , Scharnhorststr. 11.
Aiöbelftu vm.. 3—4 I .. ab 1. Okt. N. Tgbl. Bs

«oldsWed- o. WMdchemkrdhwk.
Uhren und Goldwaren werden zu « och nie

dagewefenen Preisen repariert, für altes Gold
u. Silber zahle die höchsten Preise. 4k. M » --l--« os-,
Goldarbeiter. Uhrmacher, Webergasse 24,  1 ._

Äingel -Ttlepfton-Aulagen,
W l ♦ sowie Reparat . werden pr. n. bill.

ausgeführt. *"*>- Ke cisi , Hermannstraße  9 . 3.

JuNK MaffeMe
empfiehlt sickd̂ Echulgaff t 0, D. Mag e.Gesichtsmasiags.

>JStÄVSSÄiS
Luise Em Wwe.,

I Gltvisterstratze 0, 3, empfiehlt sich in u. außer
dem Hause. Mäßige Preise. --

fs KmeMm
(arjtui - und opkrationslose Bchimdtuitg ).

Eigens Methode.

Lodort Vrosslsr,
Konsulent für Nnturheilvehandlnng

Phystkalisch-diätetische Heilmethode.
Gödenstr . V.S,  P . (am Bismarckring ) .

Sprechst. : vorm.  10 —11, nachm. 4—S.
üb. Th>ew. z.Buch

Mo
Nachn icsi WKMag B»r

8tat»

v?"Kinders-gen 1'/- ML
FranerrM ^ .

Ha mburg.

fltsft . Untersuchung j"
jL/  d . gewissenh. Heb. Anfragen(n.

und Rt »t
r Damen

, . .. . ■10 Pf.
unter A. ®s *s an den Tagbl ..
3 Tagen beantworten_

wenden sich in diskr. Ärw
«elegcnO- an gewisserchgft.

Rückp.)
Verlag werden in

Off.
. it

unter

/kskulstus
in Packen zu 50  Pfg.
der Lentner Mk . tf.—

Kmt-MMttmeu
werden in jedem gewünschten Geschmack und in
jedem Stil elegant und m jeder PrnÄage , schon

l und fein geflickt. Daselbst w-rd em Lehrmädchen
' gesucht für Monogramm--sttckerer nnentgeltuch

Frau
HoÄstätte 2 lNeubau), Hth. 1 St.

Alle Taperiererarbeiten werden bestens
ausg-führt ; sianape-s. Se '^ l ,b. zu verkaufen.La .»15 KfhimUh Tapezierer, Jahnstr . 17.

Asst -l I4 » l»er wohnt ]
jUfClIfCyCi Marttstraße 12, Hthr.  4.

gÄu ISkMMMrsdru!
besorgt billigst

!Nettelbeckstraße 7, Ko chp. Postkarte

erfahr. Person
! Ij.  SD « an den T ag bl.-Verlag._ ,

Mcs». Streng gewissenhafte, erfahrene
Hebamme erteilt vornehme«

Damen diskreten Nat in allen Frauenangelegenheiten.
W. Off erten  iin t. V . S48 an den Tagbl.-Berla g^

Damen fiiiden
Verschwiegenheit bei
Oppenheim a . Rh

:,ite billige Aufnahme unter
lytau Hebamm»
Ziickerberg.

in gute Pflege zu geben.
im Tagbl .-Verlag

Adresse
Clc

~je* fm mm von besseren Leuten, von̂ dr^r
Jahre an, wird von ei«er

kleinen Familie in gute Pflege genommen. Offerte«
unter V. 86 » an den Tagbl.-Berlag ._

LäüäffMe - Z^

genügt.

zn haben Tusbistt - Vesisg.

Damenschneiöerin , mit an¬
erkannt viel Schicku. Geschmack,

wälrend der stillen Zeit alle Arbeiten zu
äußerst billigen Preiseu. Offerten unter E . « 41

| an den Tagbl.-Verlag.

Mhr §ns !oMN ünVoH ,^

„Ehevermittelung“

liefert

BSerliss . ' ^ScIiUnUasiseir Alice1MD8.

TODSZÜS
** M,

_ ?? lis
Redakteur
Heiiats -

Brmltkleider
! vom einfachsten bis cum elegantesten werden prompt
j angefertigt bei billigster Berechnung . Offerten
! unt er L . 7AS  an den Tagbl.-Verlag._ _

f»Ir . in u . antzrr d. Hanfs,
i per T. 1,50. Scharmyorststraffe4«. Dam.

Zeit
_ Berlin 64.
'SSWies*»» «1*5«s* 'ViUtori » -K£*»teI.

Heirat.
Ein felbstständ. junger Mann , 26 Jahre

evanq., mit eigenem Geschäft, lucht fich mit
Mädchen, am liebsten vom Lande, zu verbe-̂ ^ N

!Offerten unter Zs. « LS an den
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Lebenslustige hübsche Dame,
, Mitte Dreißiger, wünscht die

Bekanntschaft mit solidem, gutsituiertem Herrn
zwecks Heirat . Offerten unter » . « O post¬
lagernd Bismarckring. _ -
'• Gebildete Witwe
mittl. Alter», aus guter Familie, wünscht mit
älterem fernen gutsituierten Herrn betreffs baldiger
Heirat in Verbindung zu treten . Ernstgemeinte
Offerten unter V. 353 a. d. Tagbl .-Verl. erbeten.

für meine Freundin. Blondine,
27 Jahre alt, mit gutem

Charakter und angenehmemAeußern, einen gut
situierten Herrn zwecks späterer Heirat kennen zu
lernen. Offerten unter A . EI. 53 ® hauptpostl.
Rheinstraße. __

Solider Mann , 23V> Jahr alt, wünscht, da
es ihm an Damenbekanntschaft mangelt, auf
diesem Wege mit einem jungen NE ÜD kt) LN
in Verbindung zu treten zweck« späterer Heirat.
Offerten unter 18. 35 » an den Tagbl.-Verlag.

A.  M.
©ti »f lagert unter bekannter Chiffre. Bitte

gleich abholcn. Eilt . Zwecks Zusammenkunft.- v . 35.

»r Vereinfachung de; geschäftlichen
Verkehr» bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieserRubrik
un» zu uberweisendenAnzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen. ,

Der Verlag des Mesdadener Lagblatt».

mieten gesucht,
unter « . 358Wirtschaft

an den Tagbl.-Vcrlag.

zu
Off.

Eine gutgehende zu mieten
oder zu kaufen gesucht. Offerten unter J . 353
an den Tagbl.-Vcrlag._

Dame von Stand
sncht für 1. September oder früher

ttlelneslÜMisclfteift
oder Hochparterre4 Zimmer,
auch Umgegend. Preis bis 1300 Mk. Sofortige
schriftliche Offerten zu richten an

J . Weier . Agentur , T » nnu »«tr . 38.
Kinderlose Eheleute suchen eine ungenierte

i—5-Züumer-Wohnung, wo Abvcrmieten gestattet.
Off erten unter 35. 348 an den Tagbl .-Verlag.

Wobn. v. 4 —5 geräum . Zinr . u. Zubehör
b.  ruh. Fam. o. Kind, auf za. 10 Jahre , ev. m.
Vorkaufsrecht des Hauses, p. Okt . o . spät . z. m.
zes. Weber « ., Lang «. , Burgstr . , Taunnsstr . ,
resp. Nähe d. Kronzpl . od . Kochvr . bevorzugt.
Fr .-Off. sah >r. < 5 Bostamt 2, Schützenhofstratze.

Suche 4-Zimmer-Wohnung mit Zubehör,
Nähe Taunus - oder Wilbelmstraße. Offerten u.
En. 358 an den Tagbl.-Verlag.

Best . Dam «, Wwe , sucht z. 1. Okt. 4-Zim.-
Wohnuug zu Pensionszwecken im Kurviertcl. Off.
unter 35. 3 5 ® an den Tagbl .-Vcrlag.

Kinderloses Ehepaar sucht eine Parterre-
Z-Zimmer-Wohnnng. Offerten unter « . 35»
an den Tagbl.-Verlag.

ll.Zimmer -Wohnring gesucht in gut. ru
.»^se. mögl. vor 1. Okt. Gegend: Göbenstr. od. o. .
sierstadterstraße. Preisoff. Bismarckring 20, 3 l.

Kinderl. geb. Ehepaar f. per 1. Okt. 2—8-Z.-
Wohn. im Südvicrtel , ev. gcg. Hausverwaltung.
Off, m. Preisang . u. « . 3 5 « a. d. Tagbl .-Verl.

Von Mitte Oktober auf za. 6
Wochen möbl . 2—S-Zimmer-

Wohnttng ges. Nur auSführl. Off. werden be¬
rücksichtigt. Off. u. T . 35 ® an den Tagbl.-Verl.

Fränlein sucht2 Zimmer und Küche zum
1. Oktober. Preis nach Uebereinkunft. Offerten
unter I ' . 35 -1 an den Tagbl .-Verlag.

Ein junges Ehepaar sucht eine schöne2-Zim.-
Wohuuug in ruh. Hause. Preis 850—330 Mk. p.
Okt. 06. Off, u. Q 358 an den Tagbl .-Verlag.

Ein Zimmer nnd Küche mit ungeniertem
separaten Eingang auf gleich gesucht. Offerten
unter H . 354 an den Tagbl.-Verlag.

Zwei möbl. Zimmer mit Küche
und Mädchenzimmerin schöner

augercn Kuraufenth. von Ehepaar ges.
~ - d. Tagbl.-Verl.

Lage .
Off. m. SBretsang._u._ M. 355 a

SSgr Zwei «Mt Möblierte Zimmer,
möglichst mit Pension , in besserer Lage van
einem älteren .Hern: (Rentner) per 1. Oktober
für dauernd gesucht. Off. M. 5 Tagbl .-Haupt-
Aa.. Wilhelmstrabe 6.  6401
Aeltere vornehme Dame

sucht für Anfang Scpt . bei bcss. Privatfamilie
oder feiner Pension 3—4 eleg. möbl. Zimmer mit
voller Pension und Bedienung. Luftheizung.
Nerotal oder Kuranlagen bevorzugt. Gefl. Off.
nur mit Preisangabe unter Chiffre IS. 35 ® an
den Tagbl .-Verlag.

Ein Herr sucht ungeniert, möbl . Zimmer
mit separatem Eingang zum einmaligen Gebrauch
in der Woche zum Preis von 20 Mk. Offerten
unter C . 35 « an den Tagbl.-Verl.

Junger Herr sucht ein Zimmer mit
Pension — Preis «0 Mk. — bis 1. Dcp.
lernt » , Westendviertel. Off. unter T . 353
an den Tagbl .-Verlag.

Ein Zimmer mit drei Betten , wo Bad
im Hanfe , vom 24. August ab gesucht. Offerten
mit Preis , mit oder ohne Pension, unter AT. S l « s
an BBaicbe & « » .. getan (Ka. 2462) F 9

Möbl.W«
• 2 bis 3 Wochen gesucht. Offerten unter
; xx. l « o postlagernd Wiesbaden.

MM. Zimmer gesucht. pW
Herr sucht für seine Braut ein möbliertes

Zimmer und erbittet Angebote unter «B. 35 ® an
den Tagbl .-Vcrlag.

Junger Mann sucht ungeniertes Logis für
dauernd. Off, u. V. 35 ® an den Tagbl.-Verlag.

Aeltere etwa« leidende Dame, den besseren
Kreisen angchörcnd, sucht bei einer gebildeten
Familie oder Dame, wo Anschluß erw., dauernde»
Heim, 1 großes oder 2 kl. unmöblierte sonnige
Zimmer mit Balkon oder Garten in ruh. Hause
mit gut. Pens. u. Bedien., Nähe der elektr. Bahn.
Off, m. Preis monatl. n. »>. loo hauptpostlag.

Möbl . Zrmwer
für ält . Dame vom 20. Aug. f. 6 Wochen gesucht.
Schützcnhofstr. oder ganz nahe Schübenhof. Off.

Chiffre X'. 3MQ an den Tagbl .-Vcrlag.
Geschäfts-Fräuicin sucht eins. möbl. Zimmer.

Offerten unter 4». 3 5 ® an den Tagbl .-Vcrlag.

Barrernd
von Dame möbl. saub. Zimmer gesucht. Obere
Knpcllenstraße oder Nebenstraßen. Dambachtal,
Nerotal. 30—85 Mark mit Frühstück. Offerten
unter ra . 3 « ® an den Tagbl.-Verlag._

Anständiges Frl . sucht 1 leeres Zimmer mit
Mansarde oder kl. Ncbenramn zum 1. September.
Offerten unter Bi. 358 an den T agbL-Verlag.

Sielt . Dame sucht zum 1. Okt. für dauernd
1 großes oder 2 kleine leere Zimmer b. ruh.
Familie mit Kaffee, Mittagstisch und Bedienung.
Off, mit Pr eis n. »4. 35 ® an den Tagbl.-Verlag.

Acltcrcr solider Herr sucht per
1. Okt. für dauernd 2 leere od.

1 gr. möbliertes Zimmer in vornehm. Hause und
durchaus ruhiger Lage (nicht Pension). Off. mit
Preis unter IS . 35 ® an den Tagbl.-Vcrlag.

Laden, ^
für Zigarrengeschäst geeignet, zu mieten gesucht.
Offerten unter * • a «>8 an den Tagbl .-Verlag.

Eine helle Schreinerwerkstatt u. Lagerraum
mit 2- o. 3-Zim.-Wohn. auf 1. Januar gesucht.
Offerten unter <». 3« « an den Tagbl .-Verlag.

WWWAD

Z Vereinfachung de» geschäftlichen
erkehr» bitten wir unsere geehrten

ur
Verkehr»
Auftraggeber,alle unter dieserRubrik
uns zu uberweisendenAnzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag de» Wiesbadener Tagblatt«.

I
DOOOOOOOOOOOOOO
Ö Suche für meine 6 Jahre alte Tochter

Aufnahme in einer Pension , wo dieselbe
liebcv. Pfleg« u. gleichz. gcdieg. Schulunter¬
richt erhält. Off. sub 5K. IOO an Herrn . U

0  Sei» icjingcr , Ann.-Exped., Stettin 8 . 0
O000 <2000 < A<A0 <A000

Engl. Unterricht S,t5 »“S
Preises unter Mj.  358 an den Tagbl.-Verlag erb.

lingl . Unterricht u. Hunrersation
erteilt iiaissi Moore . Moritzstrasse 1, 1. Et.

Grdl . Untcrr. in all. Fach., Arbeitsst., Ferien-
kursuSl SchncllcVorber. a. alle Klaffenu. Examina!
HS» r >»>, staatl. gcpr. Oberlehrer, Luisenstr. 43.

Chemiker,
Dipl.-Jng ., erteilt Unterricht in allen Abteilungen
der Chemie und Elektrochemie. Offerten unter
V . 353 an den Tagbl.-Verlag._

Stud . pbil . . Abit. des Königl. Crymn.,
erteilt Nachhilfe. Offerten unter «S. 300 an
den Tagbl.-Verlag,_

Sind , ptiil . g. Unterricht in a. Fächern.
Offerten unter Xi. 300 an den Tagbl.-Verlag.

Sind . cct. Nachhilfe in allen Fächern
Philippsbergstraße 48 , Part , l._ _

Student , Ab. d. Ob.-Realsch., ert. Nachh. zu
maß. Pr . Offert, u. A°. 3 io a. d. Tagbl.-Verl.

Berlitz School,
MiißrO7.

Alle modernen Sprachen durch naiionalc
Lehrkräfte.

Privat - und Klaffen - Unterricht
für Herren und Damen von früh 8 Uhr bis

_ abends !0 Uhr. _
Eintritt jederzeit . —

Prospekte und Probelektionen umsonst.

Englische u. deutsche Privatst ., Piano u.
Zither erteilt Dame. Nerostraße 23. 8._

Handels-u. KchreMehrMült
fürDamen
und

Herren.
MM- Rrsr:

38  RheWr. 38,
Ecke Moritzstraße.

Wiesb. Privat-
Handelsschule.

Beginn neuer Hur « e * n In-
Insi " und ifXitte jedes Monats.

Einael - Unterweisung-
ln allen kanfm . I ' ächern,

Hermann Bein. Tel. 3080.
SO -jährigre Praxis.

Mitgl. des Ver. deutscher Handolsl.
Rheinstr. LOA, 1 . Gt.

Russisch,
Unterricht und Konversation, erteilt Dipl .-Jng .,
Vorbereitung und Repctit. in allen Gegenständen
der russischen Mittelschulen. Mh . Ncrostr. 21, 1.

Eäg"“ Engl . Unterricht m. Konversation
erteilt Miß Uarne , Mauergaffe 17. 2. St.

eergW,
Handels-, Sprach-

«. Schreiblehranstalt,
21 , P . Dotzheimerstr. 21 , P.

Prospekte kostenlos!

Gründl .Untcrricht ln der Oelmaleret erteilt zu
6. 8,10 Mk. v. Rion. Zu erfr. im Tagbl.-Derl. Zr

Musik-Institut Jos . Lang,
Pliilil »psberg -strasse 35.

Giriindl . Klarier - und Harmoaium<
Unterrlclit . Energische und sachverständige
Leitung y.  tiiinnergrsnngvereinen durch
_ Chordirektor hang.

Klavier -Unterricht
ert. gründl . n . leicht faßt . Methode kons,
gebildeter MufiNehrer (am Kons , tätig ) ,
Monatspreis 8 ®W. (wöchentl . 2 Std . ).
Offerten « . i . 35 « an den Tagbl .-Derlag.

Ert . gründl. Klavier «, Gesang », Theorie «,
KompositionS -Unterr. für Ans. sow. Fortgcichr.
XS. Sehiosser , Seerobenstr. 4. Beste Empfehl,

Biotin - n . Klavier -Unterricht wird grdl.
ert. Dion. 8 Mk., wöchentl. 2 Std , Jcchnstr«8, 3.

u. GlauzbügclnBügelkursnö . Das Fein¬
wird gr̂ inbillig erteilt Bleichstraße 14, 1 l.

Zur Teilnahme an einem demnächst bo»
ginnendenJenen'Tanzzirkel
für Studierende etc. werden noch einige Damen
und Herren gewünscht. Der Kursus ist spätestens
Oktober beendet.

Tanzunter richtsinsti tut
Julius Sier «. ?r»u,

Emserstraasc 43. Michelsberg 4 (Laden).
Ert . Privat -Ta « ,unterricht zu ied. Zeit in

einz. sow. all. Rundtänz. in 8—10 Std . u. Gar.
XX. Schwab . Saalgasse 5, 1. Pa . Referenzen
aus ersten Kreisen. Honorar mäßig. Eig. Lokal.

» » » « « « «

L Schellenberg’Iche
Hof-ßuchdruckerei

«Wiesbaden e
Kontore: Canggaffe 27
?emlprecher Ro. 2266.

GüGlS Gegründet 1809 . iSDöO

V

tzl

A

V V

MM 11 ÜW

Grotte Buchdruckerei in Wiesbaden.
Betoährte technitche Ginrichtungen.
äehmaictiinen oerfchiedener Syfteme.
Schnellpreffen neuester Konstruktion.
Rotationsmafchinen . -a>Stereotypie.
ITtodern eingerichtete Buchbinderei.
Grofjes, reichhaltiges Papier - tager.

Entwürfe und RTufter zu Dienften.
Zu perlönlichem Beluch gern bereit.
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Verlongstt

(Nachd ruck verboten .)
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1) Anatolische Eisenbahn-
Gesellschaft , Aktien.

Verlosung am 10. Juli 1906.
Zahlbar sofort.

Mit 100%eingezahlte Aktien.
k 408 M.  9661 13647 18640 24243

102417 104420 439.
Mit 60% eingezahlte Aktien.

ü 244,80 Jt.  367 2606 536 3732
4379 6204 7909 8667 623 860 861
12113 873 13363 15623 699 857 18817
23180 606 610 24636 673 26968 27112
313 28603 690 29696 31961 36423
40376 44803 45122 774 47104 117
48062 982 49113 440 972 51262 53384
55 574 777 58133 667 59869 494 62265
436 65627 643 645 66672 69213 70108
141 78112 75257 623 77822 79330
81135 275 631 83134 84664 85067
069 776 86818 87036 89608 94737
797 798 97180 617 98678 99413 441
104842 106167 107669 962 108461
469 768 109103 110648 563 111965
968 114640 668 669 115041 116319
11 8534 119571.

2) Augsburger 7 Fl.- Lose
von t864.

84. Sorienziehung am 1. August 1906.
Prämienziehung am 1. Septbr . 1906.

Serie 77 211 324 587 602 613
938 1088 1203 1696 1720 1894
1922.

3) Barletta 100 Lire-L.v. 1870.
(Berichtigung .)

Die Einlösung der Lose geschieht
in folgender Weise : unverloste mit
36 Lire pro Stück ; bereits amorti¬
sierte mit 18,30 Lire pro Stück ; noch
nicht eingelöste Treffer mit 63%ab¬
züglich Einkommen - und Umlauf-
Steuer , und außerdem 36 Lire ; noch
nicht eingelöste , mit dem Rück-
zahlungsbetrage gezogene Stücke
ebenfalls mit 63% abzüglich Steuer
und außerdem 18,30 Lire.

4 ) Braunschweigische
Prämien-Ani. (20 Taler-Lose) .
136.Seriellziehung am 1.August 1906.
Prämienziehung am 1. Oktober 1906.

Serie 226 246 4SS 523 569 670
764 1172 1303 1304 1422 1444
1600 2446 2180 2319 2395 2445
2722 3725 4057 4907 4908 4954
5031 5148 5434 555 « 6106 6113
6123 6537 0655 7122 7503 7536
7810 8259 8370 8441 8628 8762
8764 8877 9009 9194 9373 9623
9635 975 « 9768. _

5) Galizisehe Karl Ludwig-
Bahn, 4% Silber- Prioritäts-
Obligationen Emission 1890.
(Vom Staate zur Selbstzalilung

übernommen.)
17. Verlosung am 2. Juli 1906.
Zahlbar am 2. Januar 1907.

Serie 176 340 616 887 1222 248
369 430 669 893 947 zu je ein Stück
Schuldverschreibung ä 5000 El .,
sechs Stück k 1000 El., zehn Stück
ü 800 Fl. und zehn Stück ä 100 Fl.

Serie 2313 646 769 944 3112 226
248 342 431 610 909 969 4026 073 154
197 362 627 606 710 zu je elf Stück
Schuldverschreibungen ä 1000 El .,
zehn Stück ä 300 El. und zehn
Stück ä 100 Fl.

6) Italienische Gesellschaft
vom Roten Kreuze,

25 Lire-Lose von 1885.
82. Verlosung am 1. August 1906.

Zahlbar mit 20%Abzug
am 9. August 1906.

Amorti sationsziohung s
Serie 747 1106 1022 2214 2355

3944 4670 6623 6689 6778 6796
6972 7497 7517 7971 8600 8804
9611 9696 11140 11208 11971
11974 Nr . 1—60 ä 33 Lire.

Priimioiwiiehung:
Serie 222 Nr . 12 (60), 738 11 (60),

1689 33 (60), 5760 20 (50), 6048
24 (1000), 6190 30 (60), 0234 24

74 44 36 (60), 7893 47 (60),

8120 47 (2000), 9609 20 (60), 9927
1 (60), 10187 34 (60), 10890 36
(20,000 Lire).

7) Kaiserin Elisabeth-Bahn,
4 % Eisenbahn-Staats-Schuld-

versehreibungen.
16. Verlosung am 2. Juli 1906.

Zahlbar am 2. Januar 1907.
Serie 10 334 703 819 zu je einer

Schuldverschreibung k 10,000 Fl.
Serie 1160 646 zu jo zwei Schuld¬

verschreibungen ä 5000 El.
Serie 2496 3262 332 369 398 787

832 977 zu je zehn Schuldverschr.
ä 1000 EI.

8) Köln-Mindener Eisenbahn,
Z' /zO/g Prämien-Änteilscheine
(100 Taler - Lose) von 1870.
72. Prämienzielig . am 1. August 1906.

Zahlbar am i . Oktober 1906.
Am1. Juni 1906 gezogene Serien:

1694 2014 3111 3537.
Prämien:

84667 (3000) 84660 (2000) 84663
84671 (5000) 84673 (600) 84682 84689
100658100660 (40,000 ) 100662 100667
100676 (1000) 100680 100682 100684
(600) 100686 100695 166618 (3000)
176826 (3000) 176847.

Die Nummern ,welchen kein Betrag
in ( ) beigefügt ist,sind mit 2Ö0 Taler,
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn . mit 110 Taler gezogen.

9) Neapeler Prämienscheine
von (881.

26. Verlosung am 1. Juli 1906.
Zahlbar am 1. August 1906.

Die Nummern , welchen kein Be¬
trag in ( ) beigefügt ist , sind mit
50 Lire gezogen.

6 39 64 69 83 144 222 246 334 339
409 422 449 459 697 863 907 1008 027
061 067 487 494 602 717 836 902 999
2006 030 207 367 405 433 640 784 912
927 966 988 3061 072 090 323 343 383
403 464 494 676 683 594 762 823 860
867 4013 069 225 423 448 601 602 764
760 803 879 931 960 988 5040 060 234
437 439 620 678 668 766 811 838 864
6021 117 266 340 410 487 613 631 567
671 607 741 762 (100) 803 7033 081
287 310 372 477 727 749 779 787 807
873 907 974 8014 066 382 626 686 609
736 749 802 877 937 956 8066 157 204
212 285 290 304 806 860 993 10137
160 261 376 461 650 687 724 732 741
763 819 860 906 961 966 11064 111
211 269 262 266 367 493 606 749 808
812 ,12068 163 173 183 268 269 292
319 410 414 416 426 673 700 817 874
932 975 13004 008 059 066 149 164
360 673 763 14085 105 131 149 183
331 411 440 689 707 748 781 929 15000
001 024 070 172 362 364 408 662 (100)
819 826 868 16001 024 129 234 244
263 294 334 603 638 643 648 767 853
935 943 967 987 17064 064 151 161
360 365 428 440 463 469 601 607 661
768 869 911 952 978 18011 076 166
240 402 446 563 610 714 894 984 19013
110 303 310 318 351 490 633 640 664
620 827 884 907 999 20066 068 260
417 470 666 997 21003 263 298 306
314 370 608 582 584 760 780 948 22010
067 069 104 109 127 160 199 213 251
404 424 616 540 668 (1000) 673 590
681 767 864 910 23162 168 229 231
354 (100) 361 600 622 691 722 731 733
922 965 973 21044 056 090 139 280
479 501 647 804 867 927 936 943 964
25067 164 189 201 274 300 383 485
760 965 20025 044 050 260 379 409
603 712 865 923 941 969 27011 021
068 118 178 179 206 216 217 229 444
505 548 664 660 (100) 708 712 929 976
980 982 28019 187 206 243 283 168
600 643 662 679 808 29016 068 118
161 202 208 303 354 403 413 469 666
693 783 933 80110 189 601 668 (100)
765 819 865 934 940 951 963 979 31147
286 327 716 840 961 966 981 32102
246 408 466 488 662 745 971986 33119
332 410 417 964 34166 215 284 270
279 360 389 463 466 638 706 741 762
763 840 846 860 864 880 912 986 35123
126 221 228 236 240 261 264 266 416
426 633 670 716 925 969 30013 076
103 218 350 360 408 601 574 834 913
926 37144 641 603 656 672 798 88025
343 (100) 426 466 467 535 661 624 708
714 824 977 39119 227 434 600 673
610 628 740 757 786 787 875 934 971
997 40125 240 284 342 383 468 483
721 760 761 765 842 860 (500) 907
41318 467 642 681 668 43010 019 042
344 363 401 664 756 817 818 869 872
976 984 43007 112 217 227 681 825
922 936 44021 066 215 263 290 302
311 321 360 367 431 467 600 679 690
700 860 866 882 962 45024 026 060
107 161 166 180 185 243 370 383 404
444 448 672 617 (100) 845 914 942
48015 180 266 267 364 374 392 414
462 671 782 783 862 47191 875 409
683 698 867 932 962 48065 083 097
130 369 409 410 447 623 663 713 904
913 941 945 953 49001 002 002 066
184 214 263 368 455 603 725 743 882
919 920 50135 201 336 399 463 663
729 791 847 863 968 51011 221 267
327 331 672 683708 713 793 862 52 161
162 272 309 326 887 402 434 474 479
494 682 761 762 869 900 996 53065
167 281 633 752 933 949 54062 064
082 264 55112 166 171 242 (100) 269
279 369 420 438 619 800 921 56018
069 160 213 231 361 463 632 660 721
763 764 888 907 908 57042 073 114
182 352 387 460 463 642 623 698 801
827 874 902 946 58080 163 183 280
333 376 466 631 677 764 7*2 59031
067 121 193 216 266 260 288 338 372
423 436 (100) 460 623 671 714 781 869
931 964 996 60013 030 264 34l 356
441 404 604 657 663 824 965 989 61004
084 100 138 305 331 369 1Ö7 498 931

«2078 131 138 169 184 223 SOI 848
608 670 848 866 922 979 « 3004 034
067 008 097 260 827 (SO;« *)) 329 407
416 487 781 881 874 964 « 4002 004
011 002 004 1778*1 40* 886 011 699
711 758 898 960 993 68066 098 112
198 20ä 286 81:9 808 448 683 869 997
«8011 081 38* 588 (000) 631 750 791
968 986 « 7021 191 239 2*5 2*9 256
286 901 922 998 (1006) 68000 090 1*1
161 SOI 363 *46 513 623 980 09017
109 230 264 266 288 362 386 488 618
860 860 70051 3*0 *66 *93 6*4 666
844 901 936 980 71038 464 476 614
700 782 821 882 974 78131 162 201
235 261 469 534 602 649 664 846 935
951 981 73039 165 225 226 266 332
422 611 701 707 827 843 865 880 923
983 74011 132 224 225 260 290 404
661 629 767 937 76003 023 062 263
267 3*8 467 469 665 726 768 791 868
883 931 76001 080 090 110 187 265
617 909 936 993 77068 097 098 184
267 462 549 713 753 78005 006 066
143 218 2*0 358 407 448 485 639 674
684 769 796 822 848 901 925 79012
122 181 216 266 283 826 889 403 721
729 764 907 971 80046 078 281 327
392 424 436 467 482 642 568 602 980
81010 105 206 247 268 836 (600) 674
789 871 913 979 82004 026 106 176
184 200 201 267 360 401 482 467 664
876 940 973 982 992 88023 061 063
080 104 108 179 832 421 432 656 681
714 774 865 948 8*052 161 460 (100)
643 702 731 744 783 789 920 938 88003
186 601 629 542 686 86019 066 061
087 127 140 141 245 304 345 369 373
413 563 605 764 771 832 864 892 87016
047 266 358 374 390 400 465 515 516
517 557 707 809 864 912 931 948 962
965 967 961 88083 089 121 180 204
221 317 413 460 689 664 699 754 829
863 89079 423 463 691 600 699 728
798 827 886 901 967 90043 068 094
263 334 385 465 664 729 868 928 980
91222 223 343 405 421 688 (600) 704
728 879 885 998 92007 177 (500) 208
263 263 363 611 630 696 852 871 883
904 910 952 975 93039118 165 262 300
461 812 899 (1006) 967 94061 095 300
318 474 661 95038 (600) 069 761 809
829 863 877 96086 106 262 364 389 465
722 804 867 967 97045 191 214 910
924 98107 132 189 868 425 600 803
918 934 99044 117 222 371 *01 *40
481 608 6*4 726 733 923 999 109001
006 026 046 080 091 106 107 153 216
331 874 398 480 486 624 694 665 762
867 993 101085 113 261 615 (600) 619
720 901 936 941 103006 140 168 163
186 186 fö00) 210 2*1 2*8 287 818 889
466 460 8*7 826 960 103121 142 266
300 327 389 465 692 860 882 926 9*8
980 104016 090 1*2 265 272 **1 *59
*93 6*2 (100) 066 716 785 (»00) 890
(1000) 105047 183 210 273 286 802
893 657 668 760 860 (1000) »42 106069
067 (1000) 117 291 *29 781 925 966
107064 069 2*0 852 4*5 689 6*6 (100)
707 843 947 108047 118 120 160 207
263 397 469 566 648 662 683 761 981
109103 113 237 267 272 280 312 362
372 462 (600) 487 603 748 781 833 883
110023 110 123 368 665 664 761 866
922 111167 184 189 278 307 341 793
862 864 112103 104 107 221.

10) Oesterreichische
5% 500 Fl.- Lose von 1860.
93. Serienziehung am 1. August 1906.
Prämienziehung am 2. Novbr . 1906.

Serie 130 303 3 *5 *24 427 *3*
438 501 526 574 576 «08 703
827 979 1099 1277 1287 1293
1298 1357 1580 1877 1988 2028
2292 2309 2326 2416 2424 2*28
2430 2535 2668 2706 2901 2910
2954 2958 2079 3113 3152 3202
3215 3287 3313 3422 3455 3480
3503 3036 3677 3710 3717 3795
3884 3892 3903 3934 3951 4009
4018 4052 4098 4123 4267 4401
4410 4568 4574 4600 4604 4616
4659 4678 4777 4885 4998 5062
5085 5201 5354 5360 5390 5487
5594 5025 5628 5787 5869 5902
5084 6046 6120 6238 6248 6284
6286 6291 6335 6358 6372 6422
6620 6652 6692 6750 6825 7039
7047 7068 7109 7116 7197 7272
7314 7330 7342 7360 7396 7529
7543 7629 7709 7764 7783 7816
7959 8038 8097 8214 8250 8256
8263 8283 8804 8562 8673 8964
9009 9197 9294 9337 9418 8439
9475 9523 9625 9850 9924 »944
9959 8997 10044 10182 10265
10290 10353 10417 10557 10637
10789 10746 10764 10779 10898
10909 10939 11015 11018 11028
11252 1139611538 11592 11613
11650 11704 11762 11849 11928
12148 12232 12347 12465 12551
12793 12674 12662 13126 13157
13200 13508 13674 13752 13604
13646 13908 13993 1409014295
1 *372 14402 14445 14469 14561
14672 14709 14750 14853 14907
14943 15193 15236 15260 15274
15303 1534 » 15435 1549015524
15558 15695 15866 15939 16130
16221 16250 16259 16273 16387
16556 16632 16645 16669 16824
16873 16910 1691 « 16995 17008
17092 17127 17164 17213 17265
17342 17428 17471 17537 17579
17762 1778117875 17909 17922
18007 1803 « 18102 18198 1830?
18427 18428 18483 18494 18516
18548 18549 18620 1884 » 18841
18882 1894 « 18983 1804 » 19153
1819118279 18364 18425 19471
18572 18585 18648 19663 19682
18709 18 725 18751 18822.

II) 0e8t r̂r îch 8̂Ch8 Südbahn-
Ges., 5% Prior.-Obl. Serie B.

37. Verlosung am 2. Juli 1906.
Zahlbar am 2. Januar 1907.

8401—500 10101—200 42301 —400

5363S—700 64701 —800 67401 —600
71601 —700 72101 —200114701 —800
143201 —300 157701 - 800 223801
—909.

12) Oesterreichische Südbahn-
Gesellschaft , 3% Obi. Serie G.

9. Verlosung am 2. Juli 1903.
Zahlbar am 2. Januar 1307.

ä ICO Jt  21 —40.
ä 200 X  6841 —860 991—7000

091—100 8441—450 11631 —540
13411 —420 14851—860 15011 —020
881—890 16331 —340 17511 —620
19041 —060.

k *00 Jt  20081 —085 286—290 691
—695 21211—215 706- 710 22566—
670 846—850 23556 —660 746—760
796—800 24486 —490 646—650 25066
—070 291—296 301—305 891—896
27011 —016 29316 —320 30161 —166
616—620 866—870 31226—230 356—
360 33321 —325 34791 —795 35481—
485 801—806 36471 —476 37031 —035
361—366 386—390 486—490 38216
—220 316—320 866—870 886—890
39356 —860 41266—270 *11—416
606—510 42081—085 866—870 43726
—730 861- 866 931—935 44196—200
251—266 45216 - 220 466—470 46706
—710 50011—016 016—020 101—106
*76—*80 51041—045 616—620 52196
—200 266—270 716—720 5 4921—926
57061—066 181—186 356—360 59071
—076 60 *26—480.

ä 2000 Jt. 61.866 *90 685 586 688
7*2 963 971 62293 372 397 470 490
618 660 628 733 *21 969 997 63134
141 283 661 663 664 678 682 694 734
832 939 963 984 64010 239 368 456
606 676 666 667 761 873 65019 093 120
200 374 686 66049 134 236 282 320 332
487 544 642 67116 213 261 316 688 710
980 68087 190 295 363 673 635 697.

13) Graf Pappenheim
7 FL- Lose von 1864*

68. Serienziehung am 1. August 1906.
Prämienziehung am 1. Septbr . 1906.

Serie 4 68 72 122 153 276 342
412 425 452 459 472 5*0 664
671 788 853 883 971 1083 1116
1153 1165 1181 1242 1289 1392
1 *19 1495 1503 1527 1538 1571
1628 1657 1683 1704 1717 1791
1837 1878 1902 204 » 2051 2070
2082 2094 2187 2146 2252 2254
2308 2876 2394 2588 2601 2648
2872 2808 2854 2907 2955 2979
2993 8040 8041 3081 3100 3135
3206 8230 3300 3312 3385 3388
3*06 3470 8471 3498 3527 3649
3745 8768 3789 3800 8845 8549
3936 4002 4060 4093 4341 4881
4389 4438 4486 4487 4501 4745
4773 4784 5065 5083 6173 5201
5285 5364 5377 5410 5427 5543
6686 5588 5594 6588 6603 5752
5766 583 « 5919 5965 5981 6986
6012 6081 6088 6113 6161 6169
6173 6174 6203 6235 8236 6262
6307 6345 6355 6385 6418 6 *51
6478 6614 6624 6633 6937 6982
7056 7072.

14) PreußischePfandbriefbank
(früh.Preußische Hypotheken-
Versicherungs-Aktien-Ges.),

Hypotheken- Anteilzertifikate.
Kündigung vom 20. Juli 1906.

Zahlbar sofort.
Die Verzinsung erfofgt nur bis

zum 24. Oktober 1906.
TI . Emission zn 3 )4 %•

ä 1060 Jt. 3313—3356.
XII . Emission zu 3 y2j.

kSOOOJt.  5527 —5586 8631—8683.
ä 1000 Jt.  6920 —6121 8718—8884.
ä 500 Jt.  9601 —9*66.

XVI. Emission zu 3HH.
k 5000 Jt.  1 —*7.

XIV. Emission zu 4 $.
ä 3000 Jt.  9916 —9945.
k 300 Jt.  8718 —9067.
k 100 Jt  9068 —9347.

XV. Emission zu 4 %.
ä 5000 Jt.  1 —78 6614—6648.
k 3000 Jt.  79 —108 6680—6636.
ä 1000 Jt.  441 —642 2207—2330.
ä 500 Jt.  643 - 842 4338—4569

8921—9416.

15) Sachsen - Meiningische
Staats -Prämien-Anleihe
(7 FL- Lose) von 1870.

87.Prämienziehung am l .Augustl90 6.
Zahlbar am 1. November 1906.

Am2. Juli 1306 gezogene Serien:
400 407 494 582 594 «32

670 778 793 832 98 » 1003 1030
1092 1189 1170 1179 1268 1458
1593 1696 1735 1898 2852 8356
2431 2545 2584 2796 2910 2918
3150 3196 8247 3352 3 *76 3538
3566 3580 3620 3948 3971 8991
4031 4107 4142 4477 4478 4915
5045 5125 5260 5310 5397 5476
5613 5749 5796 5812 5874 5984
6052 6175 « 1*3 « 276 6341 6342
«352 6163 0794 6799 7021 7051
7129 7164 7559 7569 7823 7867
8031 8181 8224 8* 15 8721 8805
8887 9061 9188 9388 9500 8587
»704 9726 9816 9893 9969.

Prämien:
Serie 407 Nr . 84 (60), 582 48,

59 4 5 (60) 12 20 (10,000 ) 46, 793 13,
832 33 (56) 60, 1030 27, 1170 10,
1179 31(60), 1263 3 34(60), 145 8 22,
1593 29, 1606 6 (60), 1735 46,
2352 31, 2 356 27 (60), 2431 40 (50),
3 150 33, 3 196 16 (300), 347 « 1 (60),
3530 38, 3991 35, 4142 6, 5260 42,
5 397 36, 6 *76 48, 57 9« 31, 5812
9 26 (60) 30 (300), 6052 26 (50),
6175 7, 6276 14, 6342 21 30 (60),
6483 16 20, 6799 28 (60), 7823 6,

7867 40, 8031 82 39 (300), 8161
37 (1000) 38, 8188 26 (60) 46 (500).

Die Nummern,welchen kein Betrag
in ( ) beigefügt ist , sind mit 20 Fl .,
alle übrigen in obigen Serien ent-
haltcnen Nrn . mit , 9 fl - gezogen.

16) Schweizerischo Central¬
bahn-Ges., 4 % Obi. von 1876.

Verlosung am 24. Juli 1906.
Zahlbar am 1. Februar 1907.

102379 741—760 103401 —410 581
—690 104831 —840 861—870 105901
—910 107021 —030 10 *011—020
109011 —020 151—160 111041 —050
971—980 112061 —060 113001 —010
114231 —240 361—370 491—500
761—760 115371 —380 671—680 641
—660 841—960 116471 —480 991—
117000 631—640 119261 —270 621
—630 120781 - 790 123601 —610
124161 —170 671—580 761—770
127331 —340 491—600 971—980
128881 —890 129061 —060 130401
—410 621—630 131091 —100 701—
710 941—960 1S2311 —820 133141
—160 871—880 134101 —110135991
—136000 321- 330 751—760 137331
—3*0 661—670 188921 —930 139011
—020 131—140 140081 —090 741—
760 141131 —140 661—670 861—870
143161 —160 901—910 1*3661—660
146431 —440 147101 —110 841—350
661—660 911—920 149871 —880
151601 —610 15 *701—710 153211
—220 *41—460 15 *031—040 361—
360 851—860 155431 —440 611—620
166101 —110 157421 —430 611—620
168301 —310 761—770 159645 696.
ä 50 0 Fr.

17) Türkische 3% 400 Fr.-
Eisenbahn-Lose von 1870.

219. Verlosung am 1. August 1906.
Zahlbar am 1. September 1906.
DieNrn ., welchen kein Betrag in ()

beigefügt ist,sind mit 400 Fr .gezogen.
8286—290 1 *286 (1000) 287 288

289 (6000) 290 54361 —385 55681—
685 66641—645 836—839 840 (3000)
73701 702 703 (1000) 704 (1000) 706
78286 —290 79981—986 * 8261—265
98661 —663 554 (1000) 655 100066—
070 122 *81- 886 139161 (1000) 162
—165 1410 *6—090 161836 - 340
176471 —476 601- 605 182671 - 676
813726 - 730 214166 —160 815361
—365 224291 —296 225706 —710
230161 —163 164 (3000) 166 2 32796
—«00 232166 —160 253666 —570
261276 —2*0 2 77256- 270 2 79931
—936 281201 —205 303 *16 817 818
(20.000) 819 820 316626 - 630 319701
—706 3 *5281- 265 3SC861—855
334 *61—«66 3 36166- 170 3 40 631
—636 343776 —780 346261 —265
3561 *1 (6000) 182 1*3 (3600) 184 185
236—239 240 (3000) 3 593156- 360 6G1
—665 361176 (1000) 177—1*0 894511
—515 896396 397 (1000) 39*—400
398341 —3*6 406696 —700 415206
—210 419136 —140 458266 —270
461701 —705 4960 *6 087 (3000) 0*8
—090 5 18411—416 528280 —290
543026 —028 029 (1000) 030 5 59238
—240 593671 - 676 « 48391—393 394
(60.000) 396 655636 —640 656981
—985 058436 —440 673621 —626 886
—890 078611 - 615 6 82526—530
708961 —966 7 22 *91—496 7 3329,
292 (1000) 293- 296 751881 - 885
757 *71 872 873 (3000) 874 875
775781 782 (1000) 783—7*6 779041
—045 792956 —960 7 94661—665
821276 (1000) 277 278 (3000) 279
280 741—7*5 828631 —636 8 4731,
—315 *79761—765 897871 —875
919236 (1000) 237—2*0 93215»
—160 951 *16—420 965731 —7%
908416 —420 979281 —286 99051,
—516 991186 —190 9 92631—635
997221 — 226 1Ö1C551 — 565
1019196 — 200 1025626 — 53»
1041691 — 695 1940666 — 57,1
1065191 — 195 10 *0096 — i 0X
1091676 - 680 1092181 182 (IGOOl
183—185 1101081 —0*5 1137220
—230 1142196 —200 1148831 —885
1150546 — 660 1173981 — 9«,7
1182871 (6000) 872—876 1228860
—870 1251841 - 846 1257301 —305
626—630 1200986 —989 990 (3000,
1262766 767 (3000) 768 — 77,,
1274031 032 033 (6000) 034 035
1283741 - 746 766- 760 1803016
(1000) 017—020 1317706 707 7na
(6000) 709 710 (1000) 1341666 —570
1352761 — 765 1308336 — 34X
1370986 —940 1378636 (1000) 637
638 (1000) 639 (20,000) 640 1882820
—830 13 *7816—820 1393931 93“
933 (1000) 934 935 1401366 —37«
1424391 —395 1439131 —136 7or
—710 1440101 —106 1441231 —23»
234 (1000) 236 1449176 — 18X
1460811 — 815 1403136 — 14X
1400966 — 958 969 (1000) oeX
1477036 —039 040 (3000) 1492,2»
—130 1497676 —680 1508646 647
648 (1000) 649 650 1560916 917 9?«
(1000) 919 920 1569241 242 (loon,
243—246 1575326 —330 1583746—
749 750 (1000) 15S41Ü6 — , 1fl
1587061 — 065 1625086 — 0Qn
1630811 812 (600,000 ) 813—»Tr
1031861 — 865 16 40731 — 7»?
1650646 — 660 1052736 — 7JX
1657476 477 478 (1000) 479
1695666 - 670 1700466 467 (3onm
468—470 1718241 242 (6000)
—245 1719716 - 720 1733656 —crX
1754761 — 763 764 (1000) 7XV
1782971 — 975 177 8066 — o?n
1787906 — 810 1807376 —
1828941 —945 1831611 —616 806
870 1802011 - 016 1867426 427(3onm
428—430 1887861 —863 864(1000) 8rJ
1896171 —176 1899861 862 (l 0rn,
863—865 1900031 —036 1903 *9» J
900 1908166 —160 1931160 —ttX
1954061 - 055 1957181 - 185. iU

1
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Ä &eitö -Ru §gQbe.
1. Matt. UKönig Eduard in Friedrichsho

Monarchen-Begegnungen sind ja in den heutigen
Zeiten nichts Seltenes und in der Regel nichts weitet
als konventionelle Höflichkeits-Bezeigungen . Doch der
morgigen Zusammenkunft im idyllisch gelegenen Schloß
Friedrichshof darf man ein größeres Gewicht beilegen,
denn die Persönlichkeiten beider sich hier begegnenden
Herrscher sind nicht danach geartet,
daß sie plötzlichen Eingebungen
folgen oder sich mit einem Male
ihrer so nahen Verwandtschaft ent¬
sinnen würden . Es stehen sich hier
sin diesem Schlosse nicht so sehr
sOheirn und Reffe als die Re¬
präsentanten zweier Völker, zweier
Staaten gegenüber.

Im vorigen Jahre unterblieb
der erwartete Besuch. Wenn für
diese Entrevue nichts anderes
maßgebend wäre als die nahen
verwandtschaftlichen Beziehungen,
-dann hätte König Eduard aus
.seiner vorjährigen Reise nach
Äkarienbad seinem Neffen nicht in
so weitem Bogen ausweichen
nrüssen. Aber so wie die beiden
Staaten waren auch die beiden ^
Herrscher entfremdet . Als an:
28. November 1905 der Reichstag
,eröffnet wurde , hieß es in der
'Thronrede : „In der auswärtigen
Politik steht das Deutsche Reich
zu allen Mächten in korrekten, zu
den meisten in guten und freundlichen Be¬
ziehungen . Als eine der Mächte, zu denen
nur „korrekte", nicht gute und freundliche Beziehungen
bestanden, wurde neben Frankreich allgemein England
angesehen. Die Worte des deutschen Kaisers , entworfen
und vorgetragen unter Verantwortung des Reichs¬
kanzler, spiegelten die Stimmung wider, die seit
Monaten herrschte; sie waren der Widerhall der kriege¬
rischen Erörterungen , die Europa beunruhigten . Es
sehlle auch in der amtlichen Kundgebung nicht an einem
Hinweis auf die äußerste Möglichkeit. „Es ist mir eine
heilige Sache um den Frieden , aber die Zeichen der Zeit
machen cs der Nation zur Pflicht , ihre Schutzwehr gegen
angedrohte Angriffe zu verstärken." Und dieser Angriff

war nicht nur von Frankreich, sondern auch von Eng¬
land zu besorgen. Delcasstz hatte ganz geschickt intrigiert.
Die Indiskretionen , die er als gewesener französischer
Minister des Auswärtigen beging, ließen erkennen, daß
die gallische Republik für den Fall kriegerischer Ver¬
wicklungen mit Deutschland sich des Rückhalts an Eng¬
land versichert hatte . König Eduard selber, der Herrn
DelcassC nach seiner „Ausschiffung" aus dem franzö¬
sischen Ministerium geflissentlich auszeichnete, wurde
nachgesagt, daß er persönlich dem französischen Minister
des Auswärtigen die Unterstützung durch die bewaffnete
Macht des britischen Weltreiches habe zusichern lassen.
Einst konnte Fürst Bismarck mit Recht sagen, der eng¬

lische König sei der Giebelschmuck, nicht der tragende
Pfeiler des L̂taatsgebäudes . Dies Wort , das wohl für
die Königin Viktoria und ihre Vorgänger galt , trifft
nicht aus ihren Sohn , den einstigen weltsrohen Prinzen
von Wales , zu. Er ist mit Erfolg bemüht , eine politische
Rolle zu spielen, wie lange kein englischer Monarch vor
ihm. Mit ihm ist England aus der „splendide «!
isolation " herausgetreten und heute fast mit der
ganzen Welt verbrüdert und befreundet . Und gerade
aus der von ihm befolgten Politik heraus unterblieb
im Vorjahr der Besuch, seine Unterlassung war der
getreue Ausdruck der politischen Lage.

Doch nichts ist beständig hier unter dem wechselnden
Mond . In Frankreich war man redlich bemüht , die

Minen , die Deleassä eigenmächtig gelegt, wieder zu ver¬
schütten, und in England trug der radikale Wechsel der
Regierung , der nach dem Sturz der konservativen
Tory -Mehrheit eintrat , ungemein viel zur Einkehr
einer friedlichen Stimmung bei. Durch die Besuche,
die die Friedensfreunde hüben und drüben ver¬
anstalteten , suchte man nicht ohne Erfolg die Be¬
ziehungen mindestens der intellektuellen Kreise zu er¬
wärmen und inniger zu gestalten und immer wieder zu
betonen, daß eine kriegerische Verwicklung sowohl der
einen wie der anderen der beiden Mächte wenig Ge¬
winn bringen würde. Der Ernst und die
Aufrichtigkeit dieser Friedenspolitik kamen auch

gerade noch vor kurzem in den
Beschlüssen des englischen Unter¬
hauses, die auf eine Verringerung
der Heeresausgaben hinzielten , zu
greifbarem Ausdruck. Wenn sich
morgen König Eduard und Kaiser
Wilhelm wieder nach langer Pause
begrüßen , so ist das als eine Be¬
kräftigung jener Wandlung anzu¬
sehen, die sich seit mehr als Jahres¬
frist zwischen den beiden Reichen
vollzogen hat.

Ob diese morgige Begegnung
noch mehr sein soll als ein Zeichen,
daß die Zeit des Grolls und der
Entfremdung vorüber ist? Die
Anwesenheit diplomatischer Ver¬
trauensmänner in der Umgebung
der Monarchen deutet darauf hin,
daß nicht bloß die rein persönlichen
Beziehungen , sondern mich die
politischen gefestigt werden sollen.
Deswegen wird die Begegnung
von Friedrichshos keine neue
Gruppierung der Mächte bewirken,
wohl aber die Gewähr für den

europäischen Frieden verstärken. Man will auch von
England aus — gewissermaßen offiziell — anerkennen,
daß man mit Deutschland trotz des wirtschaftlichen Wett-
bctverbs in guten Beziehungen leben will . König
Eduard ist gewissermaßen das Barometer der Stimmung
des britischen Jnselrerchs . Es macht nicht das Wetter,
aber es zeigt manchmal schon vorher cm.

Von Einfluß auf die Begimnung wird zweifellos
auch die Stätte sein, an der sie stattfindet . Denn hier
hat die Kaiserin Friedrich, die , Schwester des Königs^
und Mutter des Kaisers , Tagender Freude und Tage
tiefsten Leides erlebt, hier ist sie .auch gestorben. Viel¬
leicht wird der Gedanke daran die Verhandlungen >der
beiden Monarchen günstig beeinflussen.

Der Einfluß der Aulturnrchrung aus
üen Menschen?)

Daß Essen und Trinken Leib und Seele zusammen¬
hält , ist eine solche Binsenwahrheit , daß man sie kaum
(mehr erwähnen bars, ohne trivial zu werben. Weil un¬
ser Körper fortwährend in Arbeit , in Tätigkeit , in Be¬
wegung ist, Kraft leistet, auch ohne baß wir davon wissen,
braucht ber Leib Brennmaterial : Und dann verschleißen
hie Organe doch auch. Sie müssen also repariert und er¬
regt werden. Dazu dient also die Nahrung . Sie soll
Ersatz leisten für die Stosfwechselverluste der lebenden
-Zelle.

Die Pflanze schasst sich ihre Nahrung aus anorgani¬
schen Substanzen : aus den Salzen des Humusbodens
Und der Kohlensäure der Lust bildet sie Blätter und
Blüten , Früchte und Samen und Knollen. Die Tiere
machen es sich viel bequemer. Sie fressen die Pflanzen
und mit ihnen die Stoße , die die Pflanze in ihrem
^Laboratorium dargestellt hat . So brauchen sie ihre
Nährstoffe nicht erst selbst «ufzubancn . Sie lassen also
Sie Pflanzen für sich arbeiten . So machen cs die Vege¬
tarier unter den Tieren . Die anderen , die Raubtiere,
fressen die Tiere , die die Pflanzen gefressen haben. Der
Mensch, der von pflanzlicher und tierischer Nahrung lebt,
nürcht's genau so: Indirekt ist mithin die Pflanze die
Spenderin aller Nahrung und 'damit des Lebens. Sie
[ift Vermittlerin in dem gewaltigen , ewigen Kreislauf
her Natur . Was an lebender Substanz zugrunde geht,
zerfällt zuletzt zu Staub und Asche. Und aus dieser
Asche bilden die Pflanzen ihren Leib. So entreißen sie
-ew starren Stillstand , dem kalten Tode seine Beute , und
-ringen sie dem lebensprühenden Weltall als znkunftvcr-
Heißende, hoffnnngsfreudigc Morgcngabc , als Keim

*)  Ans : Lebensrätsel . Der Mensch , biologisch dargestellt von
fl>r. med . Herrn. Dekkcr. I . Teil 35 Abbildungen , II . Teil
84 Abbildungen , geh. 5 M ., Stuttgart , Ernst Heinrich Moritz.

eines neuen , ewig unvergänglichen Lebens wieder dar.
La vie est inorte, vive la viel

Was 'die Tiere zum Leben nötig haben, das sind nur
ivenige chemische Grundstoffe. Eiweiß und Wasser zum
Ersah verschlissenen Materials , als Krastspender Fett
und die sogenannten Kohlehydrate, wie der Chemiker
Stärke , Zucker und Gummiarten zusammenfaßt . Außer¬
dem einige Salze.

„Eiweiß , Fett und Kohlehydrate", so lautet die schon
jedem jungen Mediziner bis zum Überdruß geläufige
Formel für den Nahrungsbedarf , nach der alle Tiere,
auch der Mensch, ihren Haushalt regeln müssen. Aber
wieviel von jedem? Das ist natürlich für jedes lebende
Wesen verschieden, verschieden nach Körpergröße , Organ-
tätigkcit und Lebensgewohnheit . Man kann das für den
Menschen nötige Quantum natürlich nur durch ver¬
gleichende Untersuchungen berechnen. So haben die
physiologischenChemiker als Durchschnittswerte folgende
Standardzahlcn für den Tagesbedarf eines mittleren
Arbeiters gefunden : 118 Gramm Eiweiß , 56 Gramm Fett
und 6llv Gramm Kohlehydrate. (Voit .)

Das sind die nackten Zahlen für die Rohstoffe selbst.
In der Natur gibt cs aber weder reines Eiweiß noch
Fett oder Kohlehydrate in diesem chemischen Sinne . Es
ist selbstverständlich sehr verschieden, in welcher Form
Rohstoffe genossen werden. Um ihren Eiweißbedarf zu
decken, fressen die Pflanzenfresser Gras , Heu, Blätter in
großen Quantitäten . Eine harte , rohe Kost, die in gro¬
ßen Massen verhältnismäßig wenig Nahrung enthält.
Wir Menschen kultivieren die Natur , bauen besonders
zarte und schmackhafte Pflanzen als Gemüse. Und oben¬
drein kochen wir Gemüse, um sie recht weich und mürbe
zu machen. Nur um dem Mund das Zermahlen der
Speisen zu ersparen . Alles hübsch bequem. Das ist ja
überhaupt das Prinzip und die notwendige Grundlage
jedes kulturellen Fortschritts . Denn durch die Entlastung
vegetativer Organe kann die freiweröendc Energie für
andere wertvollere Leistungen verwandt werden.

Die fleischfressenden Tiere fressen ihren Raub , wie.
er sich öarbietct , mit „Haut und Haaren ". Wir Menschen
sind kultiviert . Wir schneiden uns ein schönes, zartes.

saftiges Stück aus dem Fleisch, klopfen es schön mürbe
und kochen, schmoren oder braten es. Wozu? Uni das
Fleisch genießbarer und verdaulicher zu machen. Wir
sind die einzigen Lebewesen, die den Gebrauch des
Feuers kennen und mit Feuer zubercitete Speisen essen.
Der Kochtops ist ein Verdaunngsorgan . Er nimmt den
Zähnen ein gut Stück Arbeit ab, indem er die Speisen
au sich ließt und verdaulicher macht.

Und nun erst Fette und Kohlehydrate. Die Tiere
finden sic roh in pflanzlicher und tierischer Nahrung.
Wir stellen sic rein her : Butter , Schweineschmalz oder
durch Pressen gewonnenes Pflanzenöl.

Als Kohlehydrate givt's in dem tierischen Menü
Zellulose, die die harten Teile der Pflanzen bildet, die
Stärke , in den Gctreidekörnern eingeschlossen, und den
Zucker in Früchten und Pflanzen . Der pfiffige Mensch
vefreit 5ic N<lhrung §rrnttel von 5er unveDduulichen
Hülle. Auf die Zellulose verzichten wir möglichst wegen
ihrer „Holzigkcit". Die Stärke bereitet uns der Müller
ans den Getreideköruern als feines Mehl oder noch
feiner der Fabrikant eben als Stärke . Der Zucker wird
in Massen ans zuckerhaltigen Pflanzen (Rüben ) fabrik¬
mäßig Hergestcllt. Alles Extrakte ohne den Ballast der
unverdaulichen Bestandteile . Welch gewaltige Summe
von vegetativer , tierischer Arbeit wird dadurch dem
menschlichen Individuum erspart, frei zur Entwicklung
des Menschlichen im Menschen, zur Entwicklung des Ge¬
hirns , zur Schaffung vvn Kulturwerken l

Kvinmt dazu, daß auch unsere Kochkunst in derselben
— arbeitsparenden — Richtung unermüdlich erfinderisch
tätig ist. Weiter, baß wir Menschen eine Menge von
„bequemen" Nahrnngsquellen uns erschließen. Aian
denke an die Milch! Ursprünglich das erste natürliche
Futter für die zarte , tierische Nachkommenschaft, ist cs
vom findigen viehzuchttreibenden Menschen zu einem
unentbehrlichen Volksnahrungsmittel gemacht. Ebenso
die Eier der Bügel . Alle die neuen Nahrungs - und Ge-
nutzmittel, die spezifisch menschlich sind: Brot und Kuchen,
Schokolade, Käse, Gewürze , die Alkoholika, oder gar die
neueren konzentrierten Nahrungsmittel , Svmatose.
Sanatogen und wie sie sonst heißen mögen, sirid gerichtet
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Politische Übersicht.
Ein falscher Vergleich.

Die von: . Abg. Patzig redigierten „Deutschen
(Stimmen " bemerken in entern Artikel über die un=
zwischen richtiggestellten) Äußerungen ^des Abg. Held,
petrefsend die Ablehnung des Staatssekretariats für dre
'Kolonialverwaitung , u. a. folgendes : „Setvstverjtänö-
lich hat dis nationalliberala Partei nie daran gedacht,
ihre Zustimmung zur Errichtung des Kolonialamts von
irgendwelchen Rücksichten auf Pcrsönlichteiten abhängig
jgu machen. Sie hat eirunal im Jahre 1878 unter , dem
Einflüße der nachmaligen Sezessionisren den Fehler be¬
gangen , ihre sachliche Stellung zu verlassen und der
jätowe die Ernennung bestimmter Persönlichkeiten zu
Ministern vorschreiben zu wollen. Die Folgen waren
Danach. Ein zweites Mal verbrennt sie sich derartrg
Nicht wiederum die Finger ." Wer die damaligen Vor¬
gänge miterlebt und in der Erinnerung hat , muß über
diese Darstellung staunen . Damals war Herrn von
Bennigsen vom Fürsten Bismarck ein Minister¬
portefeuille angeboten worden. Bennigsen persönlich
stellte die Bedingurig , daß noch zwei andere National-
liberale gleichzeitig ins Ministerium berufen würden.
Allein glaubte er keinen genügenden Einfluß im libe¬
ralen Sinne ausüben zu können. Auf seine Bedingung
ging Kaiser Wilhelm I -, der sich schon zur Berufung
Bennigsens schwer entschließen konnte, nicht ein. Die
Folgen sollen „danach gewesen" sein ! Ja , da Bennig¬
sen nicht ins Ministerium eintrat , so gab es auch keine
Folgen . Weder Bennigsen noch irgend ein änderet
älterer Nationalliberaler hat sein Verhalten je als einen
Fehler beurteilt ; im Gegenteil hat die Folgezeit er¬
geben, daß ein Rationalliberaler , der Minister wurde,
aufhörte , nationalliberal zu sein. Übrigens ist der
Vorgang doch durchaus kein Seitenstück zu einem Falle,
in dem die „Zustimmung " zu irgend einer Vorlage von
Rücksichten auf Persönlichkeiten abhängig gemacht wird.
Und endlich.,um in unserer,Widerlegung ganz voll¬
ständig zu sein, haben auch die Abgeordneten , von denen
der Abg. Held sprach. Nicht um der Person des Geheim-
xats Paasche willen so gehandelt , wie sie getan , sondern
!e§ war ihnen um ein Prinzip zu tun . Der Staats - .
jsekretär sollte nicht aus der Verwaltung genommen
werden, sondern er sollte ein Parlamentarier sein. Der
Fall Paasche, wenn man von einem solchen sprechen
wollte, hat mit dem Falle Bennigsen keine Ähnlichkeit
.EiN' FehIer ist in beiden Fällen nicht begangen würden.

Die NichtbesinLigung des Pfarrers Cäsar
erregt im ganzen deutschen Protestantismus , ja darüber
hinaus bei allen, die die Entwickelung des religiöser;
Lebens in der Gegenwart mit Teilnahme verfolgen, düs
höchste Interesse . Sticht bloß der Liberalismus aller
Muancen , sondern nahezu der gesamte Protestantismus
ist in der Ansicht einig, daß es sich hier um eiste Lebens¬
frage des letzteren handelt . Wir zitieren hier einige
Stimmen . In der „Nation " sagte F . Swendsen : „Wenn
nun das , was hier ex officio als unerläßliche Vorbe¬
dingung der Zugehörigkeit zur protestantischen Kirche
Preußens verlangt wird , zur Richtschnur für ,die ge¬
samte protestantische Kirche gemacht würde, wie groß
wäre wohl dann die Schar derjenigen , die sich in Preußen
noch zur protestantischen Landeskirche rechnen könnend
Wir sehen ganz ab von den Millionen , die der Sozial¬
demokratie folgen und der Kirche ganz entfremdet sind,
wir denken nur an die Säulen der staatlichen Ordnung,

an die Beamten , die Ärzte, die Rechtsanwälte , die Kauf¬
leute, die Industriellen , kurzum, an alle jene Kreise der
Bevölkerung , die man gern als Stützen von Thron und
Altar bezeichnet. Wenn es möglich wäre, einmal ein
Plebiszit zu veranstalten darüber , wie viele Männer in
diesen Kreisen an die übernatürliche Geburt Jesu und
seine physische Auferstehung glauben — kann man sich
im Ernst einer Täuschung darüber hingeben, daß auch
noch nicht ein Prozent diese Frage mit Ja beantworten
würde ?". In der „Hülfe " erörtert Karl Schräder , einer
der ältesten Führer der Liberalen , die Angelegenheit.
Er sagt zum Schluß : „Der Dortmunder Fall ist seiner-
ganzen Ârt nach sehr dazu angetan , recht vorsichtig von
dem Kirchenregiment behandelt zu werden, denn die
Nichtbestütigung Cäsars wird nicht bloß in dieser großen
Gemeinde, sondern auch in ganz Westfalen und der
Rheinprovinz große Erbitterung Hervorrufen . . . .
Sollte dem Oberkirchenrat nicht auch allmählich die Ein¬
sicht kommen, daß die Orthodoxie Unmögliches will und
daß ein Nachgeben ihr gegenüber die Kirche ruinieren
muß ?" Bemerkenswert und sehr ernst zu nehmen ist
die Tatsache, daß in den Erörterungen des Falles
Cäsar vielfach das Wort fällt : Los von der
Landeskirche!  Möge dies der Oberkirchenrat wohl
beachten! Nur ein kleines Häuflein von Evangelischen
und kaum eine protestantische. Stimme in der Presse
verteidigt das Konsistorium. Dagegen bekommt dies jetzt
sehr energische Hülfe von — ultramontaner Seite . Das
„Düsseldorfer .Tageblatt " z. V. schreibt Spalten zu¬
sammen. um das evangelische .Konsistorium zu Münster
zu rechtfertigen. Ob die Vatikanisten zwar berufen
sind, über die Reinheit der protestantischen Lehre zu
wachen? Und ob dem Konsistorium in Münster sonder¬
lich wohl ist bei dieser Bundesgenossenschaft?

Der „Verband der Freunde evangelischer Freiheit"
für Rheinland und Westfalen, der . weit über 8000 Mit¬
glieder zählt , hat gegen die Nichtbestätignng der Wahl
des Pfarrers Cäsar durch die Dortmunder Reinolöi-
Gemeinde eine geharnischte Erklärung veröffentlicht.
Es wird darin protestiert um der Freiheit des
protestantischen Glaubens willen, der nichts von einem
göttlichen oder menschlichen Recht der Orthodoxie wisse,
um der Ehre der Kirche und um der Selbständigkeit der
Gemeinden willen

Nochmals die Schulfräge.
Die freikonservative „Post " versucht nachzuweisen,

daß durch das Schulgesetz keineswegs die Geschäfte des
Zentrum besorgt worden seien, und die klerikale „Cöln.
Volksztg." druckt es ihr erfreut nach. Schwer ins Ge¬
wicht, so versichern in holdseliger Eintracht beide Blätter,
fälle die Tütsache, daß das Zentrum sich der Ab¬
stimmung zuerst ganz enthalten und in der Schluß -Ab¬
stimmung eine starke Minderheit sich ablehnend ver¬
halten habe. Diese zwei Tatsachen beweisen sicher nicht,
was die beiden Blätter beweisen wollen, und wider¬
legen ,̂ nicht die Behauptung , die widerlegt werden soll.
Im übrigen gilt von dem (Zedlitzschen?) Artikel in der
„Post" das : Qui s ’excuse s’accuse . Die Erörterung
kommt zwar post festnm , aber doch sehr gelegen, nach¬
dem die. Debatte darüber wieder eröffnet worden ist, ob
nationalliberale Fraktion und nationalliberale Wähler¬
schaft in der Schulgesetzfrage einig sind.

Sparkässcn -Statistik.
In Berlin gibt es 800 000 Sparkassenbücher. Nun

hat sich ein Streit darüber erhoben, welchen Bevölka
rungsklassen die Sparer hauptsächlich angehören . Der

auf eine Vereinfachung der Ernährung und allerdings
teilweise auf eine Verschiebung der Nahrungsfrage zu
einer Genußfrage.

Die Kultur eilt . In der letzten Zeit anscheinend
mit beschleunigten Fliegeschritten . Nicht alles scheint
begehrenswert , was in der Zukunft Schoße liegt und
Zerrte eben im rohen Keim angedeutet ist. Gehen wir
jeiner Entwicklung entgegen, als deren Resultat der
Mensch es für einen Mißbrauch seiner Kräfte halten
wird, auf das Essen Zeit zu verschwenden? Wo man
mit einigen Nährpastiücn nach chemischen Rezepten die
Kosten des Körperhaushalts bestreiten wird ? Mir
graut 's doch!
; Kultnrnahrung und Natnrnahrung ! Der Unter¬
schied muß sich natürlich auch in dem Körper geltend
Machen, denn wenn alles Leben auf Anpassung berühr,
so müssen eben Folgezustände der Kulturnahrung in
dem Menschen sich Nachweisen lassen. Wir wollen sehen.

Durch Massenuntersuchungen ist festgestellt, daß in
Deutschland kaum 5 Prozent der erwachsenen Menschen
ein vollständiges Gebiß gesunder Zähne hat. Das gibt
zu denken. Als normalen Zustand darf man das doch
Nicht betrachten. Man fragt nach den Ursachen. Zweifel¬
los mutz die Nahrung angeschnlöigt werden . In einem
früheren Kapitel war die Rede davon, daß durch den Ge¬
brauch der Hände — den Tieren gegenüber — eine Ent¬
lastung der Kauwerkzeuge eintrat . Das Gebiß wurde
von seiner tierischen Aufgabe befreit, harte Pflanzenkost
abzurupfen oder die lebende Beute festzuhalten. Der
menschliche Kiefer verkleinert sich. Aber die Zähne fan¬
den nicht mehr ordentlich Platz. Sic stehen bei uns dicht¬
gedrängt , so eng wie bet keinem Tier . Das ist ein Nach¬
teil ; denn sie sind so eher verletzlich. In die Zahnlücken
keilt sich schon einmal ein harter Splitter oder ein
Brocken, und ein Splitterchen von dem Zahnschmelz
springt ab. Und das ist ein Malheur . Denn nun setzen
die Schädlichkeiten der Nahrung ein und bohren die
häßlichen, hohlen Locher, machen den Zahn kariös . Große
Schuld an dem Abspringen des Schmelzes trägt zu
heißes Essen, eine Kunst, in der cs viele Leute bekannt¬
lich zu einer erschreckenden Meisterschaft bringen . Wie
Sem auch sei, die Kultnrnahrung rächt sich. In erster
Linie der Zucker. Vor 80 Jahren war Zucker noch ein
teurer Luxusartikel . Heute hat ihn die industrielle Tech¬
nik so verbilligt , daß sich jedes Kind für Pfennige in den
Besitz von Bonbons und Schokolade setzen kann. Der
jZwckermnd andere Bestandteile zersetzen sich sin Munde.

„Vorwärts " will nicht zugeben, daß die Arbeiter sparen
können.  Von den sozialdemokratischen Arbeitern
wird er wohl auch nicht zugeben, daß sie sparen w o H e n.
Er versucht also zu beweisen, daß die Inhaber der Spar-
kassenbücher andere. Leute sein müßten . Sein Haupt-
beweismittel ist die Tatsache (von der wir übrigens
nicht wissen, ob sie sicher seststeht) , daß die Einzahlungen
meist am ersten des Monats erfolgen. Jedenfalls . ist
die Frage : „Welche Klassen sparen ?" von großer wirt¬
schaftlicher und sozialpolitischer Bedeutung . Es sollte
daher unseres Erachtens diese Frage einmal auf Grund
der Sparkassenbücher klargestellt und wissenschaftlich be¬
handelt werden oder vielmehr , es sollte gerade hierüber
laufend berichtet werden. Dian muß sich eigentlich wun¬
dern, daß eine so wichtige Frage bisher von der Statistik
nicht berücksichtigt worden ist. Ob der „Vorwärts " recht
hat , ließe sich dann mit unwiderleglicher Sicherheit er»
kennen. _ _ _

Deutsches Reich.
* Hof- «cid PersVmal-Nsckirichte«. Wie der „Hamburger

Korrefp." erfahrt , wird der Reichskanzler  Fürst Vülow
gegen Ende August aus Norderney nach Berlin kommen, da er
vor» Kaiser eingeladen ist, der Taufe seines Enkels beizuwohne».
Gerüchtweise verlautet , daß diese Reise auch politischen
Zwecken dient, da für den 28. ö. M. ein preußischer Ministerrat
in Aussicht genommen ist.

* Sie winkte nicht mit dem Finger . Wie aus dem
Oberbürgermcisteramt Essen geschrieben wird , ist die
Nachricht der „Uhein .-Wests. Ztg.", daß Frau Krupp
den Oberbürgermeister bet dem Empfang am Bahnhof
Hügel herangewinkt und dem Kaiser vorgestellt habe,
unzutreffend . Der Oberbürgermeister war erst zur
Abendtafel nach Villa Hügel geladen und wurde dort
dem Kaiser durch den Oberpräsidenten v. Schorlemer.
Lieser vorgestellt.

* DaS Volkslied . Wie nachträglich noch gemeldet
wird, erklärte der Kaiser bei seinem Aufenthalt ans Villa
Hügel nach dem Gesangsvortrag des Kruppschen Gesangs
Vereins dem Dirigenten , er wolle dem Gedanken näher
treten , bei Gesangwettstreiten den Vortrag des Volks¬
liedes obligatorisch einzuführen . lZur „obligatorischen"
Einführung würden sich die Vereine wohl nicht alle ver¬
stehen.) Statt der schwierigen Chöre solle eine bestimmte
Anzahl von Volksliedern vorgeschlügen werden.

* Zenirnms -ASgeor'dneter Erzbcrger Hat in einer am
Sonntag in Gelsenkirchen gehaltenen Rede erklärt , daß
er jetzt gegen die Wörmann -Linie Vorgehen wolle. Abg.
Erzberger Hat sich dahin geäußert , die Negierung muss-;
die Taschen zuhalten . Notwendig sei es, den armen
Heiden Christentum und Kultur zu bringen . Da sei es
Pflicht der Regierung , in die Taschen zu greifen . Erz¬
berger fuhr dann wörtlich fort : So lange müssen wir die
Taschen znhalten , wie wir sehen, wie eine kleine Grupps
von Interessenten oder ein Minister , der nicht in Güter¬
gemeinschaft mit seiner Frau lebt, Vorteile von der
Kolonialpolitik haben. Ich bin gegen jedes Monopol,
besonders gegen jedes Privatmonopol . Selbstverständ¬
lich sage ich nicht, daß die Firma , die für die Negierung
liefert , nichts verdienen soll; nunmehr werde ich gegen
die Wörmann -Linie Vorgehen, gegen die die Tippcls-
kirche nichts bedeuten. Die notwendigen Schritte Habs
ich bereits getan. Es mutz mehr Rücksicht auf die Ein¬
geborenen genommen werden . Notwendig ist die
Schaffung einer Kolonialverfassung . Das Zentrum
wird in der nächsten Session des Reichstages den Kampf
fvrtsetzcn, und dann hoffe ich, nicht mehr so allein zu
stehen. — Zn dem Vertreter des Fachblattes „Deutsch;
Schuh- und Lederwelt" hat sich Abg. Erzberger dahin ge-

Es bilden sich Säuren , besonders Milchsäure . Die
fressen die tiefen Löcher. Und die im Munde vorhande¬
nen Bakterien helfen massenhaft mit . Freilich hat der
Körper ein Schutzmittel gegen solchen Unfug. Wir
wissen aus der Chemie, daß die spezifische Wirkung der
Säuren aufgehoben wird durch Langen, Alkalien , basische
Stoffe . Zu diesen gehören z. B. Soda , Natron
(bicarboniouiii), Seife . Über solche basischen Stoffe ver¬
fügt der Körper im Speichel. Wenn sich also durch die
Nahrung Säuren im Munde bilden, ist es dem Orga¬
nismus ein leichtes, sie unschädlich zu machen. Er braucht
nur genügend Speichel abzüsondern , um den Schaden zu
verhindern . Wer da liegt 's ! Das tut er eben nicht. Er
sondert nicht genügend Speichel ab und läßt die Zähne,
sich selbst zum Schäden, verderben . Warum ? Weil un¬
sere Kultnrnahrung auch das Bestreben hat, den Speichel
zu sparen. Je trockener eine Speise, desto mehr Speichel
ist nötig , um diese schlüpfrig zu machen. Das kostet
Arbeit , Kanarbeit . Und unser ganzes Denken geht eben
dahin, das lästige Kauen zu sparen. Infolgedessen wir
auch auf den Speichel verzichten. Wir machen unsere
Scheiben zarten Brotes (recht dünn , um nicht zu viel
Kanarbeit zu haben) mit Butter schlüpfrig, unsere Kar¬
toffeln und andere Speisen tunken wir in Saucen . Wir
trittkön zu den Mahlzeiten . Ein trockenes Brötchen ist
dem verwöhnten Kulturmenschen ein Greuel : wir tun¬
ken es womöglich noch in Kaffee. Außerdem die große
Menge von Flüssigkeit, die wir soicA beim Essen zu uns
nehmen in Gestalt von Suppen , Kompotten und der¬
gleichen. Und wenn wir nun noch obendrein unsere
Bissen auf dem Teller recht niedlich zerkleinern , dann
haben wir alles getan, um Kauarbeit zu sparen, die
Speichelabsonderung auf ein Minimum herabznsetzen,
und — unsere Zähne zu verderben.

Man sehe sich so einen nicht von der Kultur beleck¬
ten Bauernburschen an, der mit vollen Backen, auf deren
robuster Röte das ' volle Behagen der Befriedigung
glänzt , seinem Kaugeschäfte obliegt und Happen um
Happen seines dicken groben Brotes hinunterstopft . Der
hat es nicht nötig , qualvolle Stunden auf dem Marter-
stuhl im Operationszimmer eines Zahnarztes zuznbrin-
gen und lacht mit seinen blendenden Perlenzähwen
über die Torheit der Menschen, die für ein Linsengericht
ihr Erstgeburtsrecht verkaufen.

Daß der Mangel an Speichelabsonderung tatsächlich
der schädigende Faktor ist, das können wir auch rück¬
wärts ans einer interessanten Beobachtung schließen,.

die jeder leicht anstcllen kann. Aus der Beobachtung
der Tatsache, daß die vorderen Schneidezähne nur sehn
selten kariös werden, die unteren so gut wie nie, allen¬
falls bei Zuckerbäckern, die gezwungen sind, eine Meng-
Zuckerstanb zu atmen und zu schlucken. Das liegt (nach
Roese) daran , daß in dem Kinnwinkel vor der Zunge sich
stets eine kleine Lache von Speichel ansammelt , die beinr
Essen die Zähne benetzt, besonders aber beim Sprechen
immer Und immer wieder von der Zunge gegen die
Zähne geschleudert wird.

Wenn wir dem Mund so viel Kanarbeit avnehnren,
so hat das auch noch andere Folgen . Die schönen breiten
Meißel der Schnetdezähne verkümmern zu spitzen Stif¬
ten. Wozu auch Material verschwenden? Und wenn
wir nicht mehr mit den Mahlzähnen zu mahlen brau¬
chen, wozu die Mahlhöcker an ihnen ? In der Tat haben
die Backenzähne die Neigung , sich abzurunden und ihr»
Höcker zu verlieren . Ja schließlich, wozu überhaupt so
viele Zähne ? Der Weisheitszahn hat schon gar nicht
mehr das Bestreben, durchzubrechen. Arbeit hat er jg
kaum iroch zu leisten. So tritt er oft nur sehr spät durch,
oft auch überhaupt nicht mehr oder nur sehr verkrüppelt
und verkümmert.

Es wird uns niemand abstreiten wollen, daß di;
Verkümmerung und Verminderung der Zähne als An¬
passung an die durch die Kultnrnahrung verlangte ge,
ringere Kanarbeit anzuschen ist. Gewissermaßen nega¬
tive Anpassung, Verkümmerung durch Nichtgebrauch.
Aber wir vermissen vollkommen eine positive An-
passungsarbeit , einen Mechanismus , der die Schädlich¬
keiten, die die moderne Ernährung in ihrer Zahnzer¬
störung mit sich bringt , ausglcicht . Anpassung soll
nichts anderes sein als Überwindung von außen ari¬
dringender Schädlichkeiten. Wehrlos gehen die Zähne za-
gründe . Als kluge Kritiker würden wir es vielleicht
bester gemacht haben. Wir würden etwa fordern , daß
die Kultnrnahrung Zähne aus widerstandsfähigeren,
Material vorfände , oder aber wir würden der Natur den
Rat geben, sich anzupassen durch stärkere Produktionen
alkalischen Speichels.

Da hätten wir also ein klägliches Fiasko der so viel
gerühmten Anpassungsfähigkeit ! Oder — doch nicht:?
Es ist etwas ganz anderes , etwas schon Vorhandenes
verminderten Ansprüchen außer Betrieb zu setzen als , vv>
neue Ausgaben gestellt, Positives zu schaffen. EtwgZ
ganz Neues . Denn das müßte doch in diesem Falle ö, e
Natur tun , um die Zahnverderbnis zu verhindern
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äußert : Man kann dem neugegrünöcten Verbände der
Militürstiefelfabrikanten nur angelegentlichst empfehlen,
ungesäumt mit Offerten an die Kolonialverwaltung Hcr-
anzutretcn . Die gegen den Major Fischer schwebende
Untersuchung hat, wie ich positiv weiß, ergeben, daß Be-
stechnr-gen vorgekommen sind. Die Licferungsvcrträge
mit der Firma Tippelskirch, die demnach gegen Treu
und Glauben verstoßen, müssen fallen. (B. T.)

* Zum Puttkamer -Prozetz. In einer Zuschrift an
die „Germania " bezeichnet Kammergerichtsrat Strähler
die in diesem Blatte ausgesprochene Befürchtung , daß
seine bevorstehende Reise nach Kamerun die Disziplinär-
Untersuchung gegen Gouverneur Puttkamer verzögern
-würde, als nicht zutreffend . Bei der beschränkten Post-
cherbindnng mit Kamerun beansprucht die Erledigung
ium Ersuchen von Vernehmungen von Zeugen , die sich im
Schutzgebiete anshalten , annähernd die gleiche Zeit , dre
(für seine Reise bestimmt sei. Es seien wichtige Zeugen,
auf die nicht verzichtet werden könne, in der Kolonie zu
Hören. Ferner sei mit Bestimmtheit anzunehmen , daß
ihre Aussagen die Vernehmung weiterer im Schutzge¬
biete sich aushaltender Zeugen notwendig machen. Das
lin Deutschland befindliche Beweismaterial sei in der
Hauptsache erschöpft.

* Haftentlassung. Der „Volksmacht" zufolge wurde
am Samstag eine größere Anzahl wegen des Krawallcs
am Striegauer Platz in Breslau Verhafteter aus der
Untersuchungshaft entlassen, darunter die Arbeite:
Schlensack und Scholz. Elfterer habe während der lan¬
gen Haftdauer 00 Pfund am Körpergewicht eingebützt,
letzterer sei bei der Polizeiattacke durch einen Säbelhieb
am Rücken schwer verwundet und am 15. Juni im Aller-
Heiligenhospital verhaftet worden, obgleich noch ärztliche
Behandlung notwendig war.

* Militärische Gäste. Der Herzog von Connaught und
der englische Kriegsministcr Halöane werden an den
diesjährigen deutschen Kaisermanöveru teilnehmen.

* Der deutsche SeeschiffsSestauh am 1. Januar 1905
betrug : Segelschiffe 2204 mit 12 914 Mann Besatzung und
49s 644 Reg.-Tounen Brutto , Schleppschiffe 273 mit 965
Mann Besatzung und 84 859 Reg.-Tounen Brutto,
Dampfschiffe 1657 mit 46 747 Mann Besatzung und
i 774 072 Reg.-Tounen Brutto , zusammen 4224 mit
69  616 Mann Besatzung und 2 352 575 Reg .-Tounen
brutto . _ _

Dir Devolution in  Rußland.
hd. Petersburg , 13. August. Die Agrarunrnhen

nehmen wieder zu. Aus zahlreichen Teilen des Landes
werden Einäscherungen von Klöstern und Gutsbesitzen
gemeldet.

hd. Petersburg , 13. August. In C h a r b i n herrscht
vollständige Anarchie. Handel und Gewerbe sind unter¬
brochen, Mord und Totschlag sind an der Tagesordnung.
Die Soldaten gehorchen nicht mehr den Befehlen der
Offiziere , die aus Furcht vor der Mannschaft sich nicht
mehr in die Kaserne wagen.

Die Delegierten des Streikkomitees  besuchen
alle Fabriken und Betriebe des südlichen Rußlands , um
den Streik zu organisieren . Der Streik selbst soll am
1. Oktober beginnen und alle Gewerbe, Industrie und
Betriebe umfassen.

Die Matrosen der S chw a r z e n - M c c r -
Flotte  haben an den Marineminister Birilew ge¬
schrieben und bitten , von einer Massenhinrichtung ihrer
Kameraden in Kronstadt Abstand zu nehmen. Sollte
diesem Ansuchen nicht stattgegeben werden , so drohen die
Matrosen mit einer allgemeinen Revolte . — Aus

Scwastopol  wird gemeldet, daß die seinerzeit ins
Ausland geflüchteten Matrosen des „Potemkin " an den
Admiral Skrydlvw die Bitte gerichtet haben, ihre Rück¬
kehr nach Rußland zu erleichtern. Der Admiral hat
ihnen geantwortet , daß er ihrer Bitte Gehör schenken
und sich für sie beim Zaren verwenden werde.

hd. Petersburg , 13. August. Die Schrecken der
Hungersnot  in dem Gouvernement Saratow sind
unbeschreiblich. Viele Bauern sterben Hungers . Die
große Zahl von Aufrufen an das öffentliche Mitleid
bleibt ohne Erfolg . Die Mönche von Laura , eines in
der Nähe gelegenen Klosters , haben sich mit Revolvern
bewaffnet, um die großen Reichtümer des Klosters ver¬
teidigen zu können.

hd. Petersburg , 13. August. Trotz gegenteiliger Mel¬
dungen verlautet aus direkter Quelle , daß gegen sämt¬
liche Unterzeichner des Wiborger Aufrufes tatsächlich die
Untersuchung wegen Artikel 129 (Aufreizung gegen die
Staatsgewalt ) bereits eingeleitct worden ist. Da der¬
artige Untersuchungen hier zu Lande endlos zu sein
pflegen, würde dies die Unwählvarkcit fast sämtlicher
bisherigen Dumamitglieder bedeuten, was von der Re¬
gierung auch beabsichtigt wird , falls bis zu den Neu¬
wahlen keine Beruhigung im Lande erfolgen sollte.

Die Meldung , daß der Duma -Abgeordnete Onipkiu
hingerichtct worden sei, bestätigt sich nicht, er befindet sich
vielmehr im Krvnstädter Gefängnis für Zivilpersonen.
Bisher ist seine Schuld noch nicht erwiesen.

Nach Meldungen aus Reval  beläuft sich die Zahl
der an Bord des „Pamjat Asowa" verhafteten Mann¬
schaften auf 223. Allen droht die Todesstrafe.

hd. Petersburg , 13. August. Das neue Wahlgesetz
für September wurde heute veröffentlicht. Die Provin-
zialbehördcn erhielten die Anweisung , die ehemaligen
Dumadcputicrken an weiteren Agitationen zu verhin¬
dern . Der in Finnland befindliche Arbciterrat wurde
verhaftet.

hd. Petersburg . 14. August. Hier wurden wieder
zahlreiche Haussuchungen bei mutnraßlichen Sozial¬
revolutionären vorgenommen . Dabei wurden dem Ver¬
nehmen nach große Vorräte von Waffen, Explosivstoffen
und Bomben gefunden . Die Regierung glaubt , daß sie.
vieler Mitglieder der sozialrevolutionären Kampses-
organisation habhaft geworden ist. Gerüchtweise ver¬
lautet , daß auf dem Panzerkreuzer „Pamjak Asowa" der
bekannte sozialrevolutionäre Schriftsteller Bunakow ver¬
haftet worden sei. Die neuen Dumawahlen sollen im
November stattfinden , damit alle Abgeordneten recht¬
zeitig eintrefsen.

hd. Warschau, 14. August. Der Gehülfe des Depot-
chefs der Weichselbahnen Dorosiejew wurde erschossen.
Der Täter entkam.

wb. Kiew, 14. August. Bon heute ab wird in den
Postzügen der Südwestbahn unter den Postwagen ein,
eigens instand gesetzter Wagen mit einem Militär¬
kommando laufen , in welchem sämtliche Geldsendungen
verwahrt werden.

hd. Cöln , 14. August. Der „Cöln. Volksztg." zufolge
führten die im Lager von Krassnoje Selo  vor sich
gehenden Manöver beinahe zu einer furcht¬
baren Katastrophe,  da bei -allen Truppenteilen
unter die Platzpatronen eine große Anzahl scharfer
Patronen gemengt war . Den Zeitungen ist strengstes
Stillschweigen auferlegt worden . Mehrere Zivilpersonen
wurden verhaftet , die anscheinend das Militär zur
Durchführung des teuflischen Planes gewonnen haben.

Aus dem Kaukasus  hat die Zentralregierung
sehr bedenkliche Nachrichten  erhalten . Es
bereitet sich eine Erhebung des ganzen Kaukasus gegen

Sehen wir uns in der Natur um. Wo sie in Anpassung
tat sich ändernde Verhältnisse etivas Neues geschaffen,
Id« hat sie Jahrtausende nötig gehabt, Vielleicht Jahr-
!hunderttaufende . Jedenfalls bedurfte sie der stetigen
Arbeit von einer langen Reihe von Generationen . An¬
ders die Kultur . Gegenüber dem Schueckengang de:
natürlichen Umänderung der Lebensbodiuguugeu saust
sie im Eilzug . In Jahrzehnten ändert sie von Grund
aus die Lcbeusbcdiugungen in mächtigem, sich überstür¬
zendem Tempo. Dem vermag die Wett der Lebewesen,
'nicht zu folgen. Gut Ding will Weile haben. So kommt's,
daß heute der neuen Kultur die passenden Zähne noch
sticht gewachsen sind. So werden uns auch verschiedene
andere mangelhafte Einrichtungen im Körper vcrstäird-
lich werden. Möglich, daß mit fortschreitender Verein¬
fachung der Nahrung auch die Zähne immer mehr ver¬
kümmern werden. Wie beim Bartenwal etwa, der eine
solche Zahugcschichtc in den Kindertagen der Erdcutwick-
iluug durchgemacht hat. Auch er hatte einst Zähne , er
verlor sie, weil er etwas Besseres, Angcpaßteres haben
mußte , ersetzte sie durch die Fischbeinplatten des Gau¬
mens . Der junge Wal wiederholt in seiner Entwick¬
lung die ganze Entwicklung seines Geschlechts noch ein¬
mal getreulich, er trügt erst noch Milchzähne, auch An¬
lage zu bleibenden Zähnen , die aber nicht mehr durch¬
brechen, sondern den Barten Platz machen. Möglich, daß
auch bei uns Menschenkindern die Zähne im Laus der
Zeiten völlig schwinden werden als überflüssig. Mög¬
lich, sogar wahrscheinlich! Qui vivra verra!

Aus Kunst und Leben»
Aus de « Kunstausstellungen.

Oer Kollektivausstellung im Museum , mit der
lfich der „Märkische  K ü n st l e r b u n ö" hier ein-
führt, ist keine klare, bestimmte Gcsamtphysiognomieab-
zugcwiuuen . Anscheinend doch mehr ein Verein , aus
äutzereu Anlässen entstanden, als ein Bund, der auf der
fp  gis gemeinsamer Empfindungen und verwandter Ziele
E nt ist. Im Durchschnitt technisch tüchtige Arbeiten,
naeressierenö , eine eigenste persönliche Sprache redend
mrr einer — I . K a y s e r - E i chb e r g , der als ein¬
zelner auf hiesigen Ausstellungen schon das eine und
andere Mal mit Arbeiten, von denen in der Erinnerung
ein eigener Ton haften blieb, vertreten war . Gar nicht
legten schlagt ihm in den Arbeiten , die heute von ihm

zu scheu sind, die Größe , Wucht und Eindringlichkeit , die
er anstrcbt , in Härte und Pvesielvsigkcit um. Sich wei¬
gernde Stunden des Mißlingens . Aber im großen und
gairzcn bestätigt sich von ihm doch wieder das Gefühl:
Einer , dem es Ernst ist. Der unbekümmert um alle
Nebenfragen tapfer , zuweilen direkt kühn „(Italienische
Ziegelei ") um den einfachsten und stärksten Ausdruck
dessen ringt , was er an Eigenem zu sagen hat. Die Ver¬
bildlichung starker EmpfindungSkontrastc ln großzügiger
Form gelingt ihm am besten. Neben ihm erregen nur
die Portraitstndicn von F . Krause  ein Interesse von
ähnlicher Stärke.

Im K u u st sa l o n Banger  zeigt eine Kollektiv¬
ausstellung von H. Corrodi -Rom einen geschickten
Techniker ganz im Dienste jener Art von Kunst, die aus
der Natur ein berechnetes Theater macht, dem es nicht
an blendenden Effekten und hübschen Augenblicks-
täuschnngen, wohl aber an jedem wirklich belebenden
Hauch Wahrheit fehlt.

Im Kunstsalon Aktuaryus  bestätigt H.
D i s chl c r durch eine Kollektion neuer Arbeiten , was
über ihn erst vor kurzem bei einer anderen AusstcllungS-
gelegenhcit Anerkennendes gesagt werden durfte . J . K.

Die Neformkatholiken über Ignatius von Loyola.
Ein Charakterbild des Ignatius von Loyola zeichnet

das „Zwanzigste Jahrhundert " im Anschluß an die von
dem Ktrchenrechtshistoriker Heinrich Böhmer dem deut¬
schen Leser zugäicglich gemachten selbstbiographischeu
Aufzeichnungen, die der Stifter der Gesellschaft Jesu
drei Jahre vor seinem Tode in spanischer und italieni¬
scher Sprache diktiert und von denen Codretto eine
lateinische Übersetzung gefertigt hat. (Böhmer , „Die
Bekenntnisse des JguatiuS v. Loyola". Leipzig, Dietrich.)

Das Blatt der deutschen Reformkatholiken schreibt:
Man muß staunen „über die Seelendisziplin , die
Ignatius au sich geübt hat, über das stark ausgeprägte
Ortsgcdächtnls , die unmittelbare Beobachtung aller
kleinen Nebenumstände, lauter militärische Eigeuschas-
tcn, deren Spuren feine Schriften und seine Schöpfun¬
gen ausweisen". Er verstand so sehr, „längst Ver¬
gangenes wie Gegenwärtiges sich vor den Augen des
Zuhörers abspielen zu lassen", den ganzen Verlauf
seiner geistigen Entwicklung mit all ihre » geheimen
Verkettungen zu überblicke», daß man wohl sagen kann,
„ex kannte sein Selbst bis in die verborgensten Tiüen ".

die russische Herrschaft vor. Die Garnisonen von
Michailvwskaja und Kars sind bereits von der Gärung
ergriffen . Privattelegramme über Unruhen im Kaukasus
werden nicht üurchgelassen. Dort weilende Korrespou-
dcntcn der rnssischen Blätter werden verhaftet . Jeden¬
falls dürfte der Kaukasus zum Herbst der Schauplatz
entsetzlicher Ereignisse werden.

hd. Odessa, 14. August. In einer Versammlung von
Vertretern der hiesigen Arbeiterorganisativn wurde be¬
schlossen, nach dem Beispiel Moskaus und Petersburgs
nur einen einzigen Tag als Protest gegen die Auslösung
der Duma zu streiken. In einem Zirkular der haupt¬
städtischen Organisation wurde die hiesige Bereinigung
aufgesoröert , wegen der Ungunst der Verhältnisse sich
des Streikes zu enthalten . Es ist zwar fraglich, ob der
Streik zum Ausbruch kommt.

hd. Odessa, 14. August. Eine Schildwache des Sec-
Vataillons ist mit mehreren Gewehren flüchtig ge»
worden.

hd. Riga , 14. August. Der lettische Hausverwalter
Briksche wurde gestern auf offener Straße von zwei
unbekannten Tätern erschossen. Ein ihm zu Hülfe eilen¬
der Schutzmann wurde gleichfalls getötet. Hierauf flüch¬
teten die Attentäter in ein Haus , das sofort militärisch
umstellt wurde . Bis jetzt ist es nicht gelungen , der Täter
Habhaft zu werden.

hd. Lemberg, 14. August. Die hier weitender»
russischen Flüchtlinge  versichern , daß die um¬
fassendsten Vorbereitungen zu einem allgemeinen Auf¬
stand bereits getroffen seien. Der Aufstand werde aus¬
brechen, sobald die Ernte beendet sein wird . Fast sämt¬
liche im Auslände weilenden Revolutionäre seien nach
Rußland zurückgekehrt, um sich in den unmittekbareu
Dienst der revolutionären Bewegung zu stellen. Auch
der Sitz des revolutionären Bundes sei von Genf
etappenweise nach Rußland zurückverlegt morden. Große
Mengen von Munition sind rn letzter Zeit nach Ruß¬
land eingeschmuggelt und von dortigen revolutionären
Führern übernommen worden.

hd. Rotterdam , 14. August. Zur der Kronstädtci
Meuterei  meldet der Petersburger Korrespondent
des „Renen Rotterdamschen Courant noch nachträglich,
daß die Bordelle in Kronstadt seit dem Herbst v. I . mit
Studentinnen bevölkert wurden , die, um die Soldaten
und Matrosen für die revolutionären Zwecke zu ge¬
winnen , Leben und Ehre fcikbotcn. Viele jener Frauen
sind jetzt verhaftet worden und schreien in ihren Zellen
den anderen gcfarcgenen Meuterern zu, sie sollten keine
Angst haben und an dem Siege der Revolution nicht
verzweifeln.

^A«sLmrd<
Österreich-Ungarn.

Am deutschen Volkstag in Parchatitz, als Gegen¬
demonstration gegen den tschechischen StudcntenauKflug,
nahmen 2000 Deutsche aus Süd - und Nordbühmen teil,
die sich vor dem Kaiser Joseph -Denkmal versammelten.
Es kam zwischen den beiderseitigen Teilnehmern zir
mehrfachen heftigen Zusammenstößen, so daß Gen¬
darmerie einschreiten mußte, bis die Tschechen die
Nationalfahne vom Vereinshaus entfernten , was die
Deutschen mit stürmischen Heitrufen begleiteten.

FrlMkreich.
Im Laufe dieser Woche schiffen sich die . Mitglieder

der Expedition Rozis nach Äthiopien "'eitt. Ihre
Mission verfolgt wirtschaftliche Zwecke. Veranstaltet

Daneben kommen visionäre Träume , ein Lichtstrahl, eine
leuchtende Kugel, ein glänzendes Etwas : Lichtreize, die-
er seltsamerweise umdeutet als Erscheinungen des
Satans oder Gottes , als Enthüllungen und Auf¬
lösungen göttlicher Geheimnisse. Zum Beispiel : „Zuerst
ward er mit großer , andachtsvoller Verehrung für die
heilige Dreieinigkeft erfüllt , Tag für Tag richtete er an
die drei Personen besondere Gebete: da er aber auch sein
Gebet an die allerheiligste Dreieinigkeit als Ganzes
richtete, ward er gewahr, daß er vier Gebete der Drei¬
einigkeit widmete. Aber dieser Gedanke störte ihn wenig
oder gar nicht. Als er nun eines Tages auf den Stufen
des Klosters die kanonischen Stundengebete verrichtete»
da ward sein Geist erleuchtet und er sah die allerheiligste;
Dreieinigkeit in Gestalt dreier Tasten eines Klaviers
akkorös." Die manchmal ungeheuerliche Deutung seines
Erscheinungen ist merkwürdig an ihm, er dirigiert scirf
Leben mit allen seinen Vorfällen mit der Sicherheit
eines militärischen Befehlshabers : So muß es sein, so
ist cs. Er schließt mit einem einzigen Schlage mit seinem
ganzen vorhergehenden Leben ab: „plötzlich fühlt er sich
frei von allen Skrupeln und beschließt nrit großer Fröh¬
lichkeit nichts mehr in der Beichte von jenen alten
Sünden zu sagen, denn nun war es ihm gewiß, unser
Herr habe ihn in seiner großen Barmherzigkeit davon
befreien wollen". Wir sehen eine seltsame Mischung von
menschlichenEigenschaften in ihm: den nüchternen kalt¬
blütigen Offizier , der sich und andere ans eine bestimmte
Methode zum Heiligen, erzieht wie zum Soldaten , den in
Kontemplation und Meditation versunkenen Mystiker,
einen durch Fasten , Nachtwachen und Selbstgeitzelnug
sich kasteienden Asketen, ein Genie der Tat , einen wun¬
derbaren Organisator und vorzüglichen Kenner mitt¬
lerer Menschencharaktcrc, einen Visionär und Ästhetiker,
der aber über seine Visionen so gebietet, das; er sie selbst¬
ständig und willkürlich herbciführen kann. Das alles
berechtigt zu dem Urteil , das St . H. Ehamberlain über
ihn fällt : „Ich wüßte nicht, wer berechtigt wäre , Ignatius
v. Lovola aufrichtige Anerkennung zu versagen : er er¬
trägt Schmerzen wie ein Held, ist moralisch ebenso furcht¬
los , sein Wille ist eisern, sein Denken öirrch keine Gelehr¬
samkeit und keine Künstelei verdorben , er ist ein scharf¬
sinniger praktischer Mann , der nie über Kleinigkeiten
stolpert und gerade dadurch seiner Wirksanikcit ein«
ferne Zukunft sichert, die stets, die Bedürfnisse des Augen..
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!nnti>die Mission von den Ministerien des Äußern , des ?
Handels und der Kolonien . Auch das Kouritee für Fran-
güsisch-Asrika und die Pariser Geographische Gesellschaft
beteiligen sich an dieser Mission. Auch Warenmuster , die
der Expedition von den verschiedenen französischen
Handelskammern zugestellt sind, werden mitgenommen.
Die Expedition wird versuchen, neue Handelsbe¬
ziehungen anzuknüpsett.

Mehrere radikale und sozialistische Blätter be¬
sprechen die von Rom angekündigte WiderstandspvliLik
des Papstes und deren mutmaßliche Folgen . Die Zei¬
tungen sehen voraus , daß diese ganz anders sein wer¬
den, als man im Vatikan glaube . Die „Tet . Rep." be¬
tont , der Staat , der entschlossen sei, das Gesetz pünktlich
durchzuführen , werde bei ausbleibendcr Anmeldung der
Kultusgesellschaften die betreffenden Kirchen schließen
und die für vier Jahre genehmigten Zuschutzgelder
znrückhültcn.

SpSNiett.
„Jmparzial " teilt mit , der Justizminister sei in-

soruriert worden , daß verschiedene Prälaten Einspruch
erheben werden gegen die Beschlüsse der Regierung in
Sachen der Kirchhofsfrage. Der Jnstizmintster erklärte,
er werde dem Gesetze Ächtung zu verschaffen wissen.

BMMrierr.
In Sofia zirkulieren Gerüchte, daß der mazedonische

Bandenführero Sandanski sich im Walde von Bistritza
anshalte mit der ausgesprochenen Absicht, den 'Fürsten
Ferdinand zu ermorden . Bisher ist es dem großen
Aufgebot von Polizei und Gendarmerie noch nicht ge¬
lungen , fich"seiner zu.bemächtigen. Die Villa des Fürsten
wird strengstens "bewacht, der "Fürst selbst geht nur
selten aus.

KrkLtü.
Dich'vter Ŝtgnatärmächte für Kreta .werden demnächst,

zu einer Konferenz einberüfen werden zwecks Er - '
nennung eines neuen Gouverneurs für die Insel . Als
aussichtsreichster Kandidat wird der Herzog der Abruzzen
genannt , dessen Wahl allgemeine Befriedigung Hervor¬
rufen -würde.

Der Jnliexport an Büchsenfleisch betrug 1890 000
Pfund , im Juli vorigen Jahres 5 232 000 Pfund , der
Export an frisch emilO 467 000 gegen 2 057 000. Die Sache
gleicht sich also aus.

UmrexueLa.
Präsident Castro von Venezuela ist, wie dem „New

Gork Herald" Wer Willemstad gemeldet wird , ernstlich
erkrankt.

Ms ZtliÄt nnh
- W i e s -b a d e n , 14. August.

Nachklängc zu Len Grazertagen
' Unserem Bericht über den herrlichen Verlauf des

von dem „Wiesbadener Männergesang -Verein " und der
ganzen Bürgerschaft dem „Grazer Männergesang -Ver¬
ein" bereiteten Festes sei noch folgendes hinzugefügt:
Am Sonntagmorgen legte eine Deputation der Grazer,
bestehend ans dem Vorsitzenden Herrn Kaiser!. Rat
Aßmann und dem VorstaNösMitgliede Herrn Rat Wiescr,
auf Len Gräbern mehrerer dem Verein nahestehender
Persönlichkeiten Kränze mit Schleifen nieder , und zwar
hes Herrn Herrn. Rühl , des langjährigen Präsidenten des
„Wiesbadener Mümrergesang -Vereins ", des Herrn Br.
Albert Wilhelm ;, des Komponisten Franz Abt und des
Komponisten Ferdinand Möhriug . — Vor der Abfahrt
hcs Vorstandes der Grazer traf dieser mit dem Vor¬

blickes als Grundlage seines Wirkens ergreift und aus¬
nützt, ein Feind aller Phrasen , mit keiner Spur Komo-
dtant , selbstlos, ein Soldat und Edelmann ".

Ignatius war kein origineller Denker- seine Jdeön
und .Wetze zur Heiligkeit sind alten Klosterregeln ent¬
lehnt und seine 6L06 roi1lL spiritualia gehen auf maurische
Betrachtungsbücher zurück, indem sic „einen pathologi¬
schen Zustand der gesamten Individualität " hervei-
lühren und eine „systematische Ausbildung der in uns
vorhandenen Hysterischen Anlagen " bedeuten. Ignatius
Hat eine wunderbar fein durchgearbeitete Organisation
geschaffen, die durch ihr System die Welt unter ihre
Herrschaft zu zwingen vermag , in der Lat objektiv gc-
pvmmen eiroüs Großes - aber er tat düs auf Kosten und
im Gegensatz zu dem, was wir im allgemeinen als das
Höchsterstrebenswerte halten - eine freie selbständig ge¬
hobene, individuelle Persönlichkeit . Das Ideal nach
Ignatius aber ist: „Der Mensch soll werden, als ob er
ein Leichnam wäre , der sich auf jede Seite wenden und
auf jede Weise mit sich verfahren läßt , oder wie der Stab
eines Greises - der dem- der ihn in der Hand hält , überall
und immer dient , wie und wo er ihn gebrauchen will."
Wenn er das Verhältnis von Gott und Mensch, die
Religion , auf schlotternder knechtischer Furcht basieren
lassen will unter steter Bttormng von Hölle und Leusel,
so bedeutet das eitten solchen Gegensatz zu dem
religiösen Fühlen unserer Zeit,  daß eine
V «kr'st'än ö i grrn g zwischen Kirche und gegen-
wärtr .gem Geiste so lange unmöglich bleibt,
solange diese mächtigste Gewalt der neueren Kirchcn-
geschichte der Kirche ihren Stempel aufdrüüt

'gfü  FränkMter Theater, 10. August. Unsere Oper
sieht sich nach einem Ersatz für den abgegangenen Herrn
DDr. Pr ö l l UM. Zwar für den kommenden Winter ist
Aushülfe dadurch geschaffen, daß Herr Theodor Bertram
als „Gast für die Saison " gewonnen wurde . Jetzt schon
wird Sorge für den Herbst 1907 getroffen, denn die guten
Heldenbaritons sind nicht allzu hänsig. In Herrn
Friedrich Brunn  von den vereinigten Stadtthcatern
in Essen-Dortmund scheint unsere Intendanz einen sehr

stände des hiesigen „Männergesang -Vescins " noch ein¬
mal im „Schützenhof" bei einem Frühschoppen zusammen,
wobei die Präsidenten der beiden befreundeten Vereine,
die Herren Kaiser!. Rat Atzmann und Professor Spanier
von hier , im Kreise von Mitgliedern des „Wiesbadener
Männergesang -Bereins " unter Umarmung Brüderschaft
tranken . — Von Herrn Br . Koschinegg,  dem Ehren-
Vorsttzenden der Grazer , war am Sonntag folgendes
Telegramm äü die Grazer hier eingelaufen : „In der
Heimat leider zurückgehalten, sende ich in Erinnerung
an herrliche, einst verlebte Stunden aus treudeutschem
Herzen innige Grütze den vereinigten . Männergesang¬
vereinen . Dreifach Heil den Sängern , dreifach Heil dem
deutschen Lied! In alter deutscher Treue Br . Koschinegg."
— Das bereits erwähnte kleine Festspiel  unseres ge¬
schützten Mitarbeiters Herrn Julius Rosenthal  beim
Picknick an der Leichtweishöhlc hat folgenden Wortlaut:

He. Hollah und Werda? wer stört meine Ruh',
Wer wacht meiner Höhle .Tür ans und Tür zu?
Ich hörte da Stimmen,' l a u t wurde gesprochen.
Wer ist Hi  dem Einbrecher — etngebrochen?
Kann ich alter Raüber von meinen: Tun
Nicht still Mehr ans meinen Lorbeeren ruh 'n?
Was sucht ihr bei mir , was wollt ihr von.mir,
Berfehmt bin ich — ach — söit Dezennien schier,
Tat niemandem seit der Zeit etwas zuleid,
Ich bin nur noch WeWnrstadr--Seh'nSivüpdigkeit.
Die Kurverwaltung der hiesigen Stadt,
Die freut sich, daß sie wich immer noch hat.
Hier halten tagtäglich viel vornehme Chaisen,
Man zeiget die Höhle von Leichttveis, dem bösen.
Die Höhle, die länglich Und seitlich sich dehnt,
Die stolz jeder Fremdenführer ertvähnt.
Die Kurgäste schauen mit Grausen die Höhle,
Doch m i ch, der sie taufte, mich sah keine Seele.
Ich Hab' mich-an all' diese LeUt nicht gekehrt,
Mich zeigen, erschien mir der Mühe nicht wert.
Doch heute erweckte ein Ding mein Jnt 'resse,
ES war mir , als hört' ich Tenöre und Bässe
Und wohlige Laute von öst'reich'schen Leuten,
Denn „leicht weiß" der Leichttveis das zu unterscheiden.
Laut drängen auch hier durch der Höhl' dunkle» Gang
Berlockende Töne wie Männergesang,
Daß s o wäS sogar ein Banditcnherz bannt,
Das ist euch wohl noch aus „Stvadella" bekannt
Und als ich euch hörte, da sagt ich mir : Nein,
Der Teusel mög' länger ein Spitzbube seinl
Die Macht des Gesangs, die selbst Löwen bezwungen,
Die ist irr Mein Ränberherz . mächtig gedrungen.
Ihr Grazer habt fing«»- Mich Mores gelehrt.
Einen alten Fuchs habt zu 'item Lamm ihr bekehr».
Ich geb' mein Geschäft aus, eS bracht mir »rar Fluch-
Und übrigens gibt'S auch noch Räuber genug.
ES bringt Nichts mehr ein, 's ist gär nichts mehr los.
Die Schund-Konkurrettz ist auch darin zu. groß.
Dem. edlen Gesang will ich fürder mich weih'n.
Ich bitt ' euchd'rum, laßt mich der eurige sein:

.(Zu den anderen Räuberrr):
E « dj , Brüder , entlass' ich am heutigen Tag,
Ich rate euch, ahmet mein Beispiel nur nachl
Seht hier unsre Äräzer , welch herrliches Bild,
Seht - wie ans den Augen die Daseinsfreud' quillt,
Seht , Mi« da ein jeder so frohgemut lebt,
Das umcht der Gesang, der den Menschen erhebt.
Seht , wie sie sich regen und laut jubilieren,
Wie ischörc sie den Becher zu Munde führen,
Seht , wie sie sich mit unser» Wiesbadnern frou'n,
Wic's ihndri hehagct am Rhein und beim Wein.

(Zu allen übrigen gewendet):
Und da ihre  Freude auch uns c r e Freud ',
Sei fröhlich und festlich der Bund hier erneut!
Stoßt an nun ihr alle und gebt guten .Klang,
Ein Hoch u n s e r n G r a z e r it , ein Hoch dem ©efa;%

— Der Kaiser in Mainz . Der Kaiser trifft am
Mittwoch, den 22. d. M., vormittags 7% Uhr , in Mainz
ein und halt ans dem großen Sande eine Truppen¬
schau  ab . Die Mainzer Garnison wird durch aus¬
wärtige Truppenteile des 18. Armeekorps bedeutend ver¬
stärkt sein. Es treffen außer dem Kaiser urrd dem Grotz-
hcrzosi noch mehrere Fürstlichkeiten dazu ein. Der Hofzug
des Kaisers wird direkt bis nach Mombach an eilte
eigens hergerichtete Haltestelle in der Nähe der Gastell-
schen Fabrik geleitet. Pioniere schlagen ein großes
Zelt auf, in dem der Kaiser zu Pferde steigt. Nach be¬

gütert Griff getan zu Haben. Er sang den „Holländer"
und entwickelte dabei solche Vorzüge an Stimme , Er¬
scheinung und bildungsfähiger Jugend , baß das Engage¬
ment — ivenu die weiteren Gastrollen gleich gut aüs-
fälleu— gesichert erscheint.

Im „Albert S chn in a n u - T h e ater"  finden
derzeit die vielbesprochenen „Operetten -Festspiele" statt.
Ihr Korrespondent hat der Eröffnungsvorstellung , mit
dem lokalisiert bearbeiteten „Orpheus " nicht beiwohnen
können und erst die zweite Darbietung „Die schöne
Helena" gesehen. In der Tat , in musskaltscher und
szenischer Beziehung wird unter Leitung der Herren
Professor Joseph Helmesberger von Wien und OÜer-
rvgisseur Maximilian Morts von Berlin sehr An¬
erkennenswertes geleistet, wenn auch nicht unterdrückt
werden darf , zu sagen, daß die Riesenräume des glänzen¬
den Theaters für die intimen Wirkungen der Operette
schädlich sind und daß der Dialog — in der teilweise
neuen Textbearbettung des Herrn Wilhelm Jacoby —
nicht recht zur Geltung kommt. Unter den Solisten war
der „Agamemnon" des Herrn Robert Koppel (bekannt
durch das erste Wolzogensche „Uberbrettl ") durch seinen
Gesang, der „Menelaus " des Herrn Joseph Pauli  durch
seine diskrete Komik besonders bemerkenswert.

Die diesjährigen Wagner - Festspiele in München
begannen gestern mit einer schönen Ausführung der
„Meistersinger" unter Hofkapellrncister Fischers tempera¬
mentvoller musikalischer Leitung. Außer der Rolle des
David , den Reiß -New Aork sang, waren alle Partien mit
Münchener Kräften besetzt, unter denen Fernhals als
Hans Sachs , Knote als Stolzrng und Fräulein Koboth
alS Eva hervorgehoben feien.

Mus Äthiopien. Aus Wunsch des Königs Menelik
wird demnächst in Addis-Abeba eine von französischen
und schweizerischen Professoren geleitete Schule für
Kunst und Gewerbe eröffnet werden.

MSM Mch '.Esch.
* S erif on der gesamten Handels-

Wissenschaften.  Ein NachschlageVnch für alle
Fragen aus. dem Gebiete des ,kausMmrischen Lebens.

endigter Truppenschau führt der Kaiser die Fahnen¬
kompagnie und Standarteneskadron in die Stadt . In
der Wallstratze bilden die Kriegcrvereine Spalier . Im
Schlosse ist ttäch der Truppeüschäü Frühstück, an dem
außer dein Kaiser, dem Grvßherzog und mehreren
anderen Fürstlichkeiten nur Militärs teilnehmen . Gegen
3 Uhr nachmittags erfolgt die Abreise des Kaisers vom
Mainzer Hauptbahuhofe aus.

— TLübner -Lhonm-Änsstellnng in Wiesbaden . Als
gemeinsames Unternehmen der Wiesbadener
Gesellschaft für bildende Kunst und des
Nass attischen Kunstvereins  wird , wie man
uns schreibt, von ca..Mitte September bis Mitte Oktober
hier eine große Ausstellung statistnüen, die den Entwick¬
lungsgang der beiden größten süddeutschen Maler in
einer Reihe ihrer Hauptwerke vorführen soll. Die be¬
deutendsten dieser Gemälde stammen aus dem Besitz der
Künstler selbst, es sind solche, rbie z. B . die herrlichen
Fignrenbilder Thomas , seine „Frau mit Tochter in der
Hängematte", seine „Mutter , dem Enkel aus der Bibel
vorlcsend", die wegen der persönlichen Beziehungen der
Dargestellten zum Künstler .diesem nicht verkäuflich sind.
Die genannten Thomas bilden gegenwärtig die StarS
der Frankfurter Thoma -Aüsstellurrg. Die Haupttverke
Trübuers waren zum Teil auf der Berliner Jahr¬
hundert -Ausstellung vertreten , soweit sie der Frühzeit
des Meisters angehören , und bildeten dort mit denen
Leibls , Böcklins und Feuerbachs den Glanzpunkt dieser
Elite -Ausstellung . Sie finden ihre Ergänzung durch
Arbeiten neuesten Datums , darunter einige der groß« :
Reiterbildnisse des Meisters . Die Ausstellung dürste
auch für das Fremdenpublikum eine außergewöhnliche
Gelegenheit bieten, die Kunst der großen Karlsruher
Meister kennen zu lernen.

— Zur Sonncnberger BürKerMeisterWahl. In un¬
serem Nachbarort Sonnenberg wurde, ,rote bekannt, vor
etwa zwei Monaten der Architekt C h r i st mit großer
Mehrheit zum Bürgermeister gewählt . Die Wahl ist bis
jccht vom Lanörat noch nicht bestätigt worden . Der Grund
hierfür ist, wie wir aus zuverlässiger Quelle erfahren,
darin zu suchen, daß üer GMähltL sich weigert , vor dem

' Larrdrat eine P rris u n 'g abzulegen . Nach der Land-
.̂ emeindeorLnulig kann eine solche Prüfung vor öerrr
Landrat nicht ^ erlangt werden . Sie erscheint uns zu¬
dem auch völlig überflüssig, denn dir doch ebenfalls ur-
teilKsähigett Wähler des Herrn Christ haben ihren Kan-

,-didaten in langjähriger amtlicher und privater Zusam¬
menarbeit hinlänglich genug kennen gelernt , um zu
wissen, daß er die zur Übernahme des Vürgerrrreister-

-Postens erforderlichen Keürttnisse und Eigenschaften be¬
sitzt. Man sollte meinen - daß dies auch der AufsschtsLe-
hörde genügen könnte. Was Heißt überhaupt Prüfung?
In was soll der Kandidat geprüft werden ? In Gesctzcs-

. Paragraphen ? Was ihm davon etwa noch nicht bekannt
geworden sein sollte, kann und wird er sich sicherlich bald
anergttcn. Es ist noch kein Meister vorn Himmel ge-,
fallen. Allzuschtver muß ja auch die Sache nicht sein,
selbst für .Laien, denen nur die praktische .Gcmeindetätig-
leit zur Seite steht. . Und die Hat Herr Christ hinter sich.
Das Verlangen des Lanörats ist sonach ganz und gar
unverständlich und in Nassau , wenigstens noch nicht La-
gewesen. Hoffentlich bleibt Herr Christ stark und halten
die Sonnenberger ihren Kandidaten hoch, damit nicht
wieder die Selbstverwattung in eine merkwürdige Be-

' lenchtung gerät.
— Ortskrankenkaffen und Bernfsgenoffenschaften.

Ein Bezirkstag der Gruppe Hessen-Nassau und GrvH-
herzogturn Hessen des Verbandes der Verrvaltungs-
beamten der Ortskrankenkassen und Be¬
rn f.s g e n o s s e n s cha f t e n Deutschlands  fand
am Sonntag , den 12. August, in der „Walhalla"
hiersclbst unter Beteiligung von 81 Mitgliedern
und einer Anzahl Gäste statt. Herr Bureau-

Unter Mitwirkung von Fachgelehrten bearbeitet und
redigiert von Bruno  B o l g e r , Handelsschriftsteller,
früherem Dozenten für Handelswissenschaften. Das
Werk ist komplett in 20 Lieferungen ausgegebcn zu je
50 Pf . Volgers Lexikon stellt sich als ein in seiner Art
geradezu mustergültiges Werk dar . Auch die äußere
Ausstattung , ein stattlicher Band itt Lexikonformat von
60 Druckbogen Inhalt , ist eine recht hübsche, und man
kann sich nur wundern , daß das schöne präktische Buch
zu dem im Verhältnis zu dem reichen Inhalt so sehr-
billigen Preise von gebunden 12 M. 50 Pf ., geheftet lg
Mark , verläuft wird . Ohne Zweifel wird dieses das
Seiuige dazu beitragen , daß es bald in . keiner Geschästs-
biblivthek, wo es den Grundstock, das in allererster
Linie anzuschaffende Buch, bilden sollte, in der Hand
keines Kaufmanns , der auf seine fachliche und wissen¬
schaftliche Weiterbildung Wert legt, speziell also eines
Studierenden höherer HaNdelslehränstalten , fehlen wird,
tziuch allen solchen, die, ohne selbst Kaufleute zu sein'
Veranlassung haben, sich über kaufmännische Dinge zrr
inforrntcren , also Technikern, Gewerbetreibenden
Rechtsanwälten , Volkswirtschaftern , besonders auch
Journalisten , sei das Werk aufs wärmste empfohlen.

* „Aus einem anarchistischen Idealst « at ". Er.
innerungen eines Globetrotters von W. S cha e f c r . «Berte«
und Druck der Göhmannschen Buchdrnckerei, Hannover. Preis
60  Pf . Unter diesem Titel ist eine Broschüre erschienen , di« dem
Freunde politischer Satire rnanHe amüsante Anregung geberr
wird. Der Verfasser — Professor Dr . W. Schcwfer von der Kni
Technischen Hochschule in Hannöver .— enthüllt in dem Büchlein'
ohne den Leser mit «reuen Theorien zu langweilen, die gan»̂
Unmöglichkeit utopistischcr Träumereien , die in doktrinärer Ver¬
achtung der grundlegenden Unterschiede der Menscheunatur und
ihrer individuellen Berechtigung sich ein Schema zurechtschneidern
das kaum den ersten Anprall der robusten Wirklichkeit anshaltenkann.

* Uber moderne Wäsche bringt bas soeben erschienene Heft 22
der „W teuer Mod  e" erschöpfendeAufklärung und Älbbit.
du'.rgcu, die so recht deutlich zeigen, wie das Praktische mit dem
Schönen Hand in .Hand gehen käwl. Reizende Leinenkletder
Negliges, Blusen nebst wunderschönen Hawdarbeitsvorlagen, die
gleichfalls' dem Hauptteil des Heftes, daK ist den WLscheaÜbiU
düngen, Rechnung tragen , und endlich ein geschickt zusammeiv-
gestellt.es Boudoir gestatten das Heft ebenso interessant als mtter.
haltend. ^ i ; .
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Vorsteher Schölling aus Frankfurt entwickelte seine
^Gründe gegen eine Prüfung der Kassenbeamtcn und
Brachte folgende Resolution zur Vorlage : „Die am 12.
Mgust 1900 zu Wiesbaden tagende Versammlung der
Bczirksgruppe Hessen-Nassau usw. beschließt: Obwohl in
der Auslegung der Gesetze über die Kranken -, Uttsall-
und Invalidenversicherung , sowie speziell in der Aus¬
führung der gesetzlichen, bezw. statutarischen Vorschriften
!für die Krankenversicherung an die Verwaltungsbeamten
Die weitestgehenden Anforderungen gestellt werden, so ist
dennoch die Notwendigkeit zur Einführung einer Prü¬
fungskommission für die Verwaltung der Ortskranken¬
kasse seitens der Kassenvvrstände zu verneinen , da aus
mehrfach erörterten Gründen die Prüfung nimmermehr
lein abgeschlossenes, vollständiges Bild für die Quali¬
fikation der Beamten abzugcben vermag . Nach wie vor
jift der Verwaltung die Möglichkeit gegeben, auch ohne
.Einführung einer Prüfungsördnung nicht nur aus¬
reichend qualifizierte Beamte zu erlangen , sondern sich
solche selbst heranzubtlden , wenn nur bei Einstellung
neuer Kräfte mit strenger Gewissenhaftigkeit das Augen¬
merk darauf gerichtet wird , daß der zur : Einstellung
kommende Bewerber in seinem eigenen Und im Interesse
der Verwaltung für die Anforderungen der ihm zunächst
zugedachtcn Stelle eine ausreichende Befähigung besitzt
und des weitern Garantie dafür bietet, daß er durch In¬
teresse für seinen Dienst , durch Fleiß und Energie
während *einer ihm zu gewährenden dreijährigen Aus¬
bildung im einzelnen Bureauüienste die Qualifikation
kxtx  Verwendung in sämtlichen Verwaltungsarbeiten
Pud für Stellen mit höheren Anforderungen erreichen
wird ." Der Korreferent Herr Kilian -Wiesbaden bean¬
tragte eine ergänzende Resolution , welche lautet : „Die
gm 12. August 1900 zu Wiesbaden tagende Vezirksvcr-
sammlung spricht sich entschieden gegen die Einführung
einer PrüfUiig der Verwaltungsbeamten aus . Sie er¬
achtet diese Einrichtung zur Erforschung der Kenntnisse
seines Beamten in unserem Berufe , für ungeeignet und
Ungerecht, La die Tüchtigkeit eines Beamten nur in der
praktischen Verwertung der statutarischen und gesetzlichen
Vorschriften , sowie in einer humanen Gesinnung den
Versicherten gegenüber liegt . Diese in erster Linie er¬
forderlichen .Fähigkeiten in einer Prüfung ztt erproben,
ist unmöglich. Dahingegen hält die Versammlung Lei
hem in die Verwaltungsdienste Ncueintretenöen eine
Erprobung auf seine Fähigkeiten im Lesen, Schreiben
Und Rechnen erforderlich. Die spätere Beurteilung der
Kenntnisse des Mannes bleibt ohne Vornehmen einer
Prüfung dem Vorstande überlassen, denn dieser, sowie
her Bureauvorstcher haben dann Gelegenheit , ja sogar
die Pflicht , sich im Laufe der Zeit von der Brauchbarkeit
des Beamten zu überzeugen . Kommt nun noch in Be¬
fracht, daß dem Beamten bei seinem täglichen Arbeits¬
pensum weder Zeit zum Studium bleibt , noch ihm auch
ein tüchtiger Lchrherr zur Seite steht, ferner , daß cs
zweifelhaft erscheint, ob die für düs Examen bestimmte
Prüfungskommission in der Wissenschaft" der sozial¬
politischen Gesetzgebung, die ja die Grundbedingung der
Weisheit bilden soll, dem Prüfling gegenüber erhaben
erscheint, so ist die Einführung einer Prüfung für die
Verwaltungsbeamten zu verwerfen ." Nach Vorlesung
beider Resolutionen folgte eine Besprechung, in der mau
sich für die Annahme beider eingevrachten Resolutionen
entschied. Zn erwähnen ist, daß ein Beamter Hops aus
Frankfurt sich nach dem Dresdener Muster für eine
Prüfung der Verwaltungsbeamten aussprach. Es folgte
sodann ein längeres eingehendes Referat des Vorsitzen¬
den Fiebig zu Punkt 2 der Tagesordnung : Die Reform
her Arbeiter -Versicherung. Auch hier wurde eine Reso¬
lution angenommen des Inhalts : den Kassenbeamten zu
empfehlen, schon jetzt gleich den Ärzten und Apothekern
Stellung zu nehmen zu der geplanten Reform . Es
folgten noch Besprechung verschiedener Angelegenheiten
ftnd darauf ein gemeinschaftliches Essen mit nachfolgen¬
den Unterhaltungen und Spaziergängen.

— 10. Generalversammlung des Kueippbmrdes. Vei
herrlichstem Wetter wurde am Montag die Rhein-
fnhrt  ansgesührt . Der festlich geflaggte Waldmannsche
Dampfer lichtete gegen 10 Uhr die Anker und unter den
Klängen der Musikkapelle fuhren die Delegierten , zahl¬
reiche Mitglieder und Gäste ans unserem Herrlichen
Rhetnstrom bis unterhalb Aßmanüshausen . In Rüdes-
heim sowohl als in Aßmamtshanscn ertönten Böller¬
schüsse, die in den Bergen einen lauten Widerhall fanden.
Das Mittagessen wurde im „Rhcinhötcl " eingenommen.
Während desselben ließen mehrere Redner Toaste vom
Stapel . Um 8 Uhr beförderte die Zahnradbahn im
Extrazug die Teilnehmer nach dem Jagdschloß. Von
hier aus ging cs an den einzelnen Aussichtspunkten
vorbei nach dem Deüknmk. Hier wurde „Deutschland,
Deutschland über alles " gesungen, die patriotische An¬
sprache hielt Herr Ä. Kunz, dieser folgte „Heil dir im
Siegcrkranz " und schon wieder ertönte der Ruf zum
Abmarsch. Ein Extrazug brachte die Versammlung nach
Rüdesheim , wo im Hotel „Weil" noch eine kicrze Rast
war . Die Heimfahrt erfolgte um 6% Uhr. Eine Anzahl
Delegierter benutzte die Züge nach Cöln usw., um nach
ihrer Heimat zu gelangen . Um 9%. Uhr legte der
Dampfer in Biebrich wieder an und alle Beteiligten
nahmen den Eindruck mit nach Hause, eine prächtig ver¬
laufene Rheinfahrt mitgemacht zu haben. Im Vereins¬
lokal „Gauibrinns " ging der offizielle Abschied vor sich:
die Delegierten schieden mit Worten des wärmsten Dan¬
kes und der Versicherung, daß die schönen Tage von
Wiesbaden ihnen recht lange in Erinnerung bleiben
würden . Das Schuhschi Künstlerquartett hatte in
liebenswürdiger Weise die Rheinfahrt mttgcmacht und
kvurde mit seinen Gesangsvorträgen wie auch die vor¬
hergehenden Tage stürmisch mit Beifall bedacht.

— Wünsche an die Elektrische. Im Laufe der vorigen
Woche ist eine mit 160  Unterschriften bedeckte Eingabe an
die Verkchrsdeputativn deS Magistrats abgcgangen. In
dieser Eingabe beschwerten sich zahlreiche Anwohner der
Eiiuer -, Walkmühl -, Schützen- und LaMtratze . sowie
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deren Nebenstraßen, also hauptsächlich der Stadtteile,
welche die sogenannte blaue Linie berührt , daß im
Winter der letzte elektrische Wagen schon um 10 Uhr
5 Minuten abends au der Taunusbahn abgeht, was auch
von der grünen Linie gilt . Die Petenten ersuchten den
Magistrat , mit der Süddeutschen Eisenbahngcsellschastzu
verhandeln , damit im kommenden Winter die Fahrten
aus beiden Linien bis 11 Uhr nachts ausgedehnt werden.
Die Petenten begründeten ihr Begehren mit der anhal¬
tenden Vergrößerung der westlichen Stadtteile und der
daraus resultierenden größeren Frequenz und auch da¬
mit, weil die zwischen 10 Uhr und 11 Uhr nachts zahl¬
reich ankommenden Reisenden keine elektrische Fahr¬
gelegenheit nach den westlichen Stadtteilen mehr vor¬
finden . In der Tat muh zugegeben werden, daß cs den
Verhältnissen einer Großstadt nicht entspricht, wenn so
bevölkerte äußere Stadtteile schon um 10 Uhr abends
keine Verbindung mehr mit den Bahnhöfen und der
Zentralftüdt haben. In Anbetracht, daß in Frankfurt
am Main der elektrische Bahnverkehr bis 1 Uhr nachts
währt und in Mainz , wo der Verkehr bei weitem nicht
so stark wie in Wiesbaden ist, trotzdem alle Wagen vom
dortigen Zentralbahnhof ab biS 1s 12 Uhr nachts laufen,
ist zu wünschen, daß die Eingabe im Sinne der Petenten
erledigt wird, zumal sie eineui dringenden Bedürfnis
entspricht.

— Als Kuriosum übersendet uns ein Freund unseres
Blattes in Paris die dortige Korrespondenz der be¬
kannten Agence Fvurnier , welche einen Artikel des
früheren Ministers Dubief bringt unter dem schönen
Titel : „I-'Impöt sur le re venu dans le Grand-
I) u c he de Hesse - Nassau !" Der Verfasser erhebt
also unser liebes engeres Vaterland wieder zum selbst¬
ständigen Staat , und zwar gleich als Grotzherzogtnm.
Nun sind die alten Nassauer wohl versöhnt!

— Zum Bierkrieg . In der gestrigen allgemeinen
großen Gastwirte - Versammlung in Dar in¬
st ad  t , in welcher die Vertreter der Brauer anwesend
waren , faßte die Versammlung folgende Resolution:
„Dem vom Vorstand des Gastwirte -Vcrcins gefaßten Be¬
schluß ist znznstimmen, nach welchem der Bierbezugspreis
nicht erhöht werden darf und auch die sonstigen, den
Wirten gewährten Zugeständnisse (Eisliefcrung ) nicht
aufgehoben werden dürfen , wenn eine Erhöhung deS
Bierausschanktarifs nicht durchgeführt ist." Den Wirten
wird jetzt der Verkaufspreis sreigestellt.

— Die Zweigstelle des städtischen Arbeitsnach¬
weises Charlotteubnrg , am Wittenbergplatz 4 (Ecke
Bayreutherstraße 8), hat mit sämtlichen Mädchenheimen
und Herbergen am Platze ein Übereinkommen getroffen,
wonach diese ihm am Ende eines jeden Monats Mit¬
teilen , wieviel Personen sie am 1. des kommenden
Monats werden aufnehmen können. Junge Mädchen,
welche nach Berlin kommen, um Stellung zu suchen, oder
solche, die durch oorüvergehenüc Stellungslosigkeit ge¬
nötigt sind, sich nach einem Unterkommen umzusehen,
werden darauf aufmerksam gemacht, daß sie dieses an der
obigen Adresse werktäglich von 9 bis 12 oder 8 bis 7 Uhr
erfragen können. — Durch diese Maßnahme hofft man
den Üntcrkunftftlchenden das häufig vergebliche An¬
fragen in den oft schon überfüllten Heimen zu ersparen,
weshalb die rege Benutzung dieser Einrichtung nur auf
das wärmste empfohlen werden kann.

— Eine wilde Jagd entwickelte sich gestern abend
gegen 8 Uhr von der Mauergasse bis zur Großen Burg¬
straße. Der Gelegenheitsarbeiter U. geriet um die ge¬
nannte Zeit mit einer Begleiterin in der Neugasse in
einen heftigen Wortwechsel und schlug heftig auf letztere
ein. Als er sich nicht sicher fühlte , nahm er Reißaus,
wurde aber von einem Schutzmann und einer großen
Kinöcrschar unter dem Rufe „Haltet ihn !" bis in die
Große Bnrgstratze verfolgt , dort von einem Passanten
aufgehalten und von dem ihm nachsctzcnden Schutzmann
gefesselt und nach dem Polizei -Gefängnis gebracht. Die
Mißhandelte hatte sich inzwischen ebenfalls zur Polizei
begeben.

— Ein Mörder gesncht. In der Nacht vom 8. au?
6. d. M. wurde in Nürnberg  der Viehhändler Albert
Locher beraubt und in den Lndwigskanal geworfen.
Als Täter kommen der am t . Februar 1878 zu Grassau
geborene Monteur Joseph Gr über  und dessen Ge¬
liebte, die 24jährige Arbeiterin Marie E »ring er  aus
Meiling , in Betracht. Gruber ist 1,75 Meter groß, krüs-
tig, hat blonden Schnurrbart , schwarze Hose, grüne
Jägerjoppe und grünen Jägerhut mit Feder . Die
Euringer ist 1,68 Meter groß, schlank, hat rötlich-blondes
Haar und trug dunkle Bluse mit weißen Blümchen,
schwarze Schlupfschürze. Die beiden, die dem Viehhänd¬
ler Locher einen ledernen Ziehgeldbeutel raubten , sollen
sich anfangs oder Mitte voriger Woche nach Frankfurt
am Main gewandt haben.

— 800 Mark Belohnung . In T a t e n b e r g bei
Hamburg wurde in der Nacht vom 0. auf 7. d. M. der
Gemeindevorsteher und Hofbesitzer Julius Janssen
in den Pferdestall gelockt und geknebelt, so daß sein Tod
infolge Erstickens cintrat . Als Täter kommen folgende
Personen in Betracht : 1. Der Dienstknecht, früher
Schlachtergcselle Max Holz,  geb. 8. Mürz 1870 in Itze¬
hoe^ 2. der Dienstknecht Georg Güttich,  geb . 18.
Dezember 1875 in Berlin : 3. der Hausdiener Joseph
Paul,  geb . 28. März 1878 in Schönwalö, 1,51 Meter
groß, schmächtig, hat blonden Schnurrbart , ist blatter¬
narbig , am rechten Ohr fehlt die rückwärtige Ohrleiste,
nennt sich auch Kellner Oskar Larsson; 4. der Schmiedc-
gesclle Otto Richard G ü s s c l f c l d t , geb. 21. August
1883 in Binüfeldc , 1,70 Meter groß, ohne Bart und ist
gut gekleidet. Für die Ergreifung der Personen ist die
oben ermähnte Belohnung ausgesctzt.

— Ein Verbrecherriest. Soldaten und Krimuialschntz-
lente entdeckten gestern in Mainz  vor dem Nentor in
den Fsstungswällen einen labyrinthartigcn Gang , der
DiebeSgesindel als Unterschlupf diente und von ihm mit
so großer Kunstsertihkeit hcrgcstcllt worden war , daß

Dienstag, 14 . August 1S06 . Sette
man drei Strolche, die man im Eingang , der ursprüng¬
lich von Pionieren gesprengt worden ist, verschwinden
sah, nicht mehr ausfinden konnte; dagegen fand mapj
eine Tafel mit der Aufschrift „Raub , Mord und VraNd--
stistung" und mehrere Sachen, die der Bande gehören. '

— Durchbrenner . In Mainz  wurcke ein Gähr.
Knirps ans Wiesbaden aufgegriffen , der mit seinem 12
Jahre alten Bruder von hier üurchgebrannt war . Beide
waren ganz ausgehungert und kamen in das Mainzer
Rochusspital.

— Botanisch« Exkursion. Morgen Mittwoch, den 15. August,
veranstalten die Mitglieder der Botanischen Sektion des
„N a i s a u i s che n Vereins für Naturkunde"  ern«
Exkursion nach dem Grauen Stein und in das Schlangenbader
Tal . Die Abfahrt erfolgt mit der elektrischen Bahn nach Dop,
heim um 2 Uhr 30 Min . Von Dotzheim geht die Wanderung
über den Granen Stein , die Klingermühle, Neudorf nach Niedev-
'walluf oder Schierstein. Die Mitglieder des Vereins wie auch
Gäste sind zur regen Teilnahme etngrlaöen.

— Kleine Notizen. Um Mißverständnisse zu vermeiden, fet
bemerkt, daß der Taglöhner Kart Loos,  Wellritzstraße lg, mit
dem gestern vor der hiesigen Strafkammer verhandelten D leb¬
st a h l s - und  H e h l er« ip  r o z etz nichts zu tun hat. Der
darin Angeklagte Karl Loos ist ein anderer gleichen Namens.

Geschäftliche Mitteilungen
* Heimisches Gewerbe. Die Firma Gebrüder D B t « * t

dahier wurde in ihrer Abteilung für Jagd - und Sportbekleiduus
im Verlaufe der letzten Woche ivieder von folgenden Fürstlüy-
keitcn mit Austrchzen bedacht: Von dem König von Sachsen,
dem regierenden Herzog von SachsewÄüeniburg, dem Fürsten
von Schlvarzburg-Sondershansen, der Fürstin von Schmarzburl»-
Sondershausen , dem Fürsten von der Lcycn und zu Hohen-
gerolöscck, dem Prinzen Friedrich Leopold von Preußen , den
Prinzen Joachim Albrecht von Preußen und dein Erbprinzen
zu SchamnbuiMLippe.

h. Frankfurt a. M., 13. August. Der Bäckergeselle
Raiber,  der vor kurzem in der Lotterie 45000 M. ge¬
wann , schnitt sich mit einem Rasiermesser den
Hals  ab . Krankheit und Rene über das rasch durch¬
gebrachte Geld dürften die Ursache des Selbstmordes
sein. — Der Zweigverein Frankfurt des Zcntral -Ber-
bandes der Maurer Deutschlands teilt mit , daß bei der
Firma Franz Hoshtcrselbst sämtliche Maurer  wegen
Lohndifserenzen  auf deren Bauten in Frankfurt,
Essen, Kaiserslautern , Griesheim und Butzbach die
Arbeit niedergclegt haben.

* Frankfurt a. M., 14. August. Der Schnellzug
Basel -Frankfurt fuhr gestern nachmittag 3%. Uhr bei der
Einfahrt in den Hauptbahnhof gegen den Prellblock,
Reisende wurden nicht verletzt. Auch wurde die Maschine
nicht beschädigt, entgleiste jedoch mit einer Achse. — Der
an Lepra erkrankte Rumäne , der von Frankfurt nach
der Heimat gebracht werden sollte, in Passau aber an
der Grenzstation von der österreichischen Behörde zurück-
gewtesen worden war , ist wieder von München hier ein-
gctroffen. Er befindet sich jetzt im hiesigen städtischen
Krankcnhause, streng isoliert von den anderen Kranken.
Es handelt stch, wie die „F . Ztg." erfährt , um einen 48-
jührigen Mann und um das Anfangsstadinm der schreck¬
lichen Krankheit, die bekanntlich unheilbar ist. Der Un¬
glückliche ist reisefähig und wird sobald als möglich
nach London abgeschoben werden, woher er gekommen
ist. — Bor etwa 14 Tagen hat ein junges Mädchen, das
in einer Wirtschaft zu Mittag atz und seine Zeche nicht
bezahlen konnte, dem Kellner als Pfand ein Paket an-
geboten, das einige gute Kleider enthalten sollte. Nach¬
dem sich das Mädchen nicht mehr sehen ließ, öffnete man
das Paket und fand darin eine in Verwesung übcrge-
gangene Kindcsleiche.

* Homburg , 14. August. Unsere Stadt steht im
Zeichen des K a i s e r b e s u chc s . Am 16. August trifft
der Kaiser hier ein, um das neue Landgrafen-
Denkmal,  das er zur Erinnerung an das Lanügrafcu-
geschlccht von Hessen-Homburg der Stadt geschenkt hat,
zu enthüllen . Das Denkmal , ein 10 Meter hoher Obe¬
lisk aus rotem schwedischen Granit , ist nahezu fertig¬
gestellt. Es hat an der sogenannten großen Promenade
über dem Elisabethbrunnen Platz gefunden und gibt der
breiten Allee einen schönen Abschluß. Auf dem 200 Zent¬
ner schweren Monolith , dem Schlußstück des Obelisken,
steht in Gold eingraviert die einfache Widmung : „Kaiser
Wilhelm II . dem edlen Lanögrafenhaus Hessen-Hom¬
burg ". Auf den Stufen und am Schaft sind auf allen
Seiten Embleme, Porträts und Szenen aus der Hom-
bnrger Geschichte üargestcllt.

Hanau , 18 August. In Alzenau war gestern ein
Mensch verhaftet  worden , auf dem das von der
Darmstädter Staatsanwaltschaft gegen den nmtmatz-
lichen Mörder  der 12 jährigen Frieda Weih  aus
Zcllhansen crlasiene Ausschreiben paßt . Es war ein
Zrmmermann namens Franz Gottschalk aus Schönebeck.
Der Mann ist vor einigen Tagen in Alzenau in Arbeit
getreten . Seine Festnahme erfolgte auf Veranlassung
des Bürgermeisters von Alzenau . Es hat stch aber be¬
reits seine Unschuld ergeben, so daß er wieder fretge-
lassen wurde.

w. Bad Nauheim , 14. August. Gestern nachmittag
trafen hier 41 Arzte, Professoren und Krankenhaus-
Direktoren von der „I n t c r n a t i o n a l c n Medizi-
Nischen Exkursion"  ein . Die Gäste wurden am
Bahnhof durch den Kurvorstand Banrat Dr . Eser im
Namen des Festkomitees begrüßt . Nach einer Rundfahrt
durch das Bad und den Park hielten Dr. med. Haenel
und Professor Dr. Schott wissenschaftlicheVorträge im
Vadehaus 5. Hierauf besichtigten die Gäste die neuen
Badchäuser . Aus dem abends stattgehabten Diner im
Kurhause hielt Geheimer Oberfinanzrat Dr. Fuchs vom
Darmstädter Ministerium die Festrede auf die französi¬
schen Gäste. Dieselben erwiderten mit mehrfachen Dan-
kcsäußerungen und Toasten auf das Vad Nauheim . Auf
die Reden folgte die deutsche und die französische Natio¬
nalhymne . Der Abend schloß mit Konzert und Illu¬
mination des Kurparks.

* Mainz , 14. August. N h e i n p e g e l : 1 m 41 cm gegen
1 m 48 cm am gestrigen Vormittag.
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GerLchLssaal.
*  In der Klagesache des Fräuleins MilewSka gegen

tzen Kammerherrn v. Blnmenthal hat gestern nach einem
Telegramm aus Dresden das Amtsgericht Dresden das
Verfahren wegen Nichterscheinens der Klägerin einge¬
stellt und ihr sämtliche Kosten auferlegt.

h . Hannover , 14. August . Die Strafkammer ver-
trrteilte den sozialdemokratischen Gewerkschasts -Sekre-
Er Schmidt  wegen verleumderischer Beleidigung und
Verächtlichmachung von Staatseinrichtungen zu zwei
Monaten Gefängnis . Schmidt hatte in einer Festrede
am 1. Mai von einem Blutbaöe gesprochen , das die
Breslauer Polizei arrangiert habe.

Kleine Chronik.
. Reiche Stiftung . Anläßlich der Fertigstellung der

7000. Maschine der Buchdruckmaschinenfabrik König und
Bauer in Würzburg spendete die Fabrikleitung für dre
Arbeiterkasse 100000 M . : „ .. .

Selbstmord zweier Vlirrderr . Der blrnöe Bürsten-
wacher Siedlaczek und der blinde Korbmacher Jenschok
in Breslau erschossen sich in ihrer in der Kreuz straf -e ge¬
legenen Wohnung . Durch eine der Kugeln wurde der
blinde FlechtarLeiter Daniel schwer am Unterleib ver¬
letzt . Das Motiv der Tat dürfte ungenügender Brot¬
erwerb gewesen sein . . , '.

Übler Scherz . Gegen einen Baumeister , der herm-
tich in die Tabakspfeife eines Jagdkollegen aus ettiem
Mfeldorfe Pulver tat , ist das Strafverfahren erngelertet
worden . Infolge der Explosion des Pulvers trug der
Jagdkollege schwere Verletzungen davon . Ein zweiter
unglücklicher Jäger büßte ein Auge ein und dre Sehkraft
seines anderen Auges ist stark gefährdet.

Spielhölle . Irr Waals bei Aachen sollte vorgestern
rin neues Rvulettefpiel errichtet werden , obwohl dies
stach Anweisung der holländischen Mgierung nicht mehr
geduldet werden soll . Ein Gendarmeriekaprtün und sechs
Gendarmen mit aufgcpslanzten Gewehren verhinderten
die Aufstellung der Spieltische und beschlagnahmten alles,
war zur Spieletnrichtnng gehörte.

Der Panzer „Gvod hop " , welcher vor einrgen Tagen
ausgelaufen ist, hat so schwere Havarien erlitten , daß er
in das Trockeiidock nach Portsmouth gebracht werden

^ '^ Dic Pest . An Bord eines ans Bombay konnnenden
Dampfers ist ein Pestfa « vorgekommen , so daß er in
Plymouth , unter Quarantäne gestellt wurde.

Sport.
* Hamburger Lamn-T-nnis -Tnrnmr . Der zweite Spielt««

m.  AEust , cmrrde durch günstiges Wetter untnftützt und es
iwurbe eine sehr große Anzahl Spiele erledrgt. Das rnteressanteg.
Spiel war wohl'dasjenige zwischen Otto-Berlin Me » v. Müller
Potsdam , welches Otto zu seinen Guicheu entscheiden konnte. In
der Meisterschaft von Deutschland iw Doppelspiel sahen mt
das Spiel der beiden Engländer Webster und Most, welche die
Hamburger Spieler Spitz und Rahe 6 : 4, 6 : 4 schlugen. Dne Eng¬
länder lind außerordentlich schnell auf den: Platze und vor allen
Dingen spielen sie mit einer blitzschnellen Enischloffcnhcit. Ern
kehr interessantes Mixed-Double war dachenige zwischen Fraulctn
Cordes ° Charles P . Haselden und Fräulern BcrtE -E. Sp,tz. rn
welchem besonders J-rl . CvrdeS durch ihre Gewandtheit am Ney
!b:e Aufmerksamkeitder Zuschauer erregte. Dre Sicherheit, mtt

Frl . Corö-es hie  über Äas Netz ^ehenHen -̂ alle zurück-
5ckluo, verdient Bewurrderung, und es bann den Damen mcyr
genug empfohlen werden, sich mehr als Netzsprelerrnnen auszn-
-Silden. Ein sehr scharfes Spiel entwickelte sich ferner zwischen
Do. Bonne und von Müller, welches letzterer für sich buchen
konnte. Slus den Details der stattgefundenen Spiele ist zu er¬
wähnen: Herren-Doppelstiel mit Vorgabe. Abteilung B. -lor-
lrnud«: O. tzsthrckcns- G. Krepcke o. Sp . K ra uf e - W:  ko¬
tz aide tri H. Mvhr - B . Dietrich - Th . Leser 4 : 6,  6 : 8, 6:  3.
M. Schvltz- H Steffens - A. Bergmann - B . B. Davl» 6 . 2,
4 : 6, H i 2 . _ _ -

Letzte Nachrichten.
No « tinental - Telegraphen - Kompagnie
Berlin , 14. August . Der Kaiser trifft heute auf dem

Usinger Bahnhof ein . Er begibt sich zuerst nach der
Saalburg und von dort nach Schloß Friedrichshos.

Berlin , 14. August . Die Reichstags - Ersatz-
wahl in Döbeln  ist auf den 22. Oktober festgesetzt
worden.
' Bcrlirt , 14. August . Der freisinnige Abgeordnete
K op s ch ist nicht nur in der Strafsache wider Götz und
Schneider , sondern auch in der Disziplinar -Untersuchung
wider Jesko v. Puttkamer vor den Untersuchungsrichter
als Zeuge geladen worden . Er hat demselben ,mitgeteilt,
daß er vom 14. August ab zur Vernehmung bereit sei,
hat aber auch betont , daß er mit Rücksicht auf die Im¬
munität des Reichstages keine Anssagen machen werde
ynd dürfe , die mit der Ausübung des parlamentarischen
Mandats in Zusammenhang stehen . Die „Freist Ztg ."
bemerkt dazu , daß der Abgeordnete Kopsch der Ver¬
öffentlichung ihrer Puttkamer -Artikel vollständig fern-
.stehe und die Kolonialbeamten Götz und Schneider ab¬
solut nicht kenne.

Wiebelskirchen tRegierungsLezirk Trier ) , 14. August.
Sämtliche organisierten Maurer sind gestern morgen in
den Ausstand getreten . Ihre Forderungen lauten:

herer Lohn und Verkürzung der Arbeitsstuuöenzghl.
Wien , 14. August . König Eduard  von England

trifft am 7. September als Gast Kaiser Franz Josephs
tu Schönbrunn ein und tritt am 8. September die Rück¬
reise nach England an.

Wien , 14. August . Der „Reuen Freren Presse " wird
uns Sofia telegraphiert , es habe bet dem Grenzposten
Patarrtza ein Zusammenstoß bulgarischer und
türkischer Patronillen  stattgefunden . Getötet
wurden zwei türkische Soldaten , schwer verletzt ein bul¬
garischer . Es wird versichert , die Türken hätten den

.bulgarischen Posten besetzt.

Zürich , 14. August . Der Ausstand der Maurer und
Handlanger aus dem Platz Zürich ist durch Beschluß der
Versammlung der Ausständigen , die Arbeit bedingungs¬
los wieder auszunehmen , beendet.

Paris , 14. August . Das Journal " erklärt zu. der
bevorstehenden Zusammenkunft zwischen König Eduard
und dem Kaiser , man dürfe von dieser Zusammenkunft
kein sofortiges und endgültiges Resultat erwarten , aber
man dürfe hoffen , daß die gesäurte englisch -deutsche
Politik aus dieser Zusammenkunft geläutert hevvorgehen
werde.

Paris , 14. August . Die Wasfenübungs -Periode des
108. Territorial -Regiments in Bourgoin bei Grenoble
schloß mit einer anti - militärischen Kund¬
gebung  gegen einen Oberleutnant , der sich weigerte,
die gegen einige einbcrufene Familienväter verhängten
Haftstrafen auszuheben . Die Manifestanten zogen , die
Marseillaise singend , nach dem Stadthause nnd veran-
laßten die Zivilbehörden , beim Kriegsministerium zu
intervenieren.

Mailand , 14. August . Hier kursieren im Zusammen¬
hänge mit der Cronberger Monarchen -Begegnung Ge¬
rüchte , daß noch in diesem Jahre , und zwar in Mailand,
eine En trenne .von vier Monarchen  stattsin-
den werde , und zwar würden sich hier Kaiser Wilhelm,
Kaiser Franz Joseph , König Eduard und König Viktor
Emanuel zu gleicher Zeit einfinden.

Sofia , 14. August . Der Minister rat  beschloß,
zur Verhütung antigriechischer Ausschreittmgen die
strengsten militärischen Maßnahmen zu ergreifen.
Namentlich wird das Militär angewiesen werden , auf
die Exzcdenten scharf zu schießen. Ferner bewilligte der
Ministerrat ftir die obdachlos gewordene Bevölkerung in
Anchialo 100 000 Frank und die Absenöung von Militär-
zelteu.

Tanger , 14. August . (Reuter .) Es laufen hier be¬
ständig Gerüchte um , daß der Sultan binnen kurzer Zer.
Fez verlassen werde . Die leichte polittichc Erregung rn
der Gegend von Marrakesch und Rabat rst, wie man ver¬
mutet , die Ursache dieses Vorhabens . Es heißt , daß der
Sultan diese Städte während seiner Rerse besuchen
werde.

Depeschenburean Herold.

Berlin , 14. August . Ende August treffen 50 Deutsch-
Amerikaner zu dreitägigem Besuch in Berlin ein . Es
sind gebürtige Badener , die sich zum 80. Geburtstage des
Großherzogs nach Karlsruhe begeben , um ihm im Am-
trage der in den Vereinigten Staaten lebenden Badener
eine Glückwunsch -Adresse zu überreichen.

München, 14. August . Der frühere bayerische Staats¬
minister Freiherr v. Riedel  ist heute nacht im. 7b.
Lebensjahre gestorben,  nachdem er stch noch gestern
einige Stunden vorher in einer Münchener Klinik einer
Operation unterzogen hatte.

Wien, 14. August. Aus Sofia  wird gemeldet, es
seien in Anchialo in den brennenden Häusern zahlreiche
Menschen bei lebendigem Leibe verbrannt . In Actos
raubten die Demonstranten nach einem anttgriechischen
Meeting alle Geschäfte aus . Der Schaden an Eigentnin
wird auf mehrere Millionen Frank geschätzt.

Zürich, 14. August. Die Züricher Regierung hat den
aus Karlsruhe stammenden Redakteur der sozialdemo¬
kratischen Züricher „Volksrechte" Emil Hauth wegen
seiner scharfen Sprache während der gegenwarttgen
Streikwirren des Landes verwiesen. Außerdem fino
noch 12 deutsche, 2 österreichische und 15 italienische
Staatsbürger wegen Teilnahme an Demonstrationen
ausgewiesen worden.

Paris , 14. August . Die Blätter veröffentlichen den
Text der Adresse, welche vor einigen Wochen anläßlich
der Eröffnung der Parffer Konferenz der sranzöstschen
Bischöfe an den Papst gerichtet wurde . Die Adresse
gipfelt in dem Wunsche der Erhaltung der Vorrecht-
Frankreichs , insbesondere des Protektorates im Orient,
sowie in der Bitte , daß in dem römischen Kardinals¬
kollegium nach wie vor französische Kardinäle Platz fin¬
den möchten.

Rom, 14. August. Der „Osservatore Romano " der
öffentlicht einen bisher geheim gehaltenen Beschluß des
französischen Episkopats . Dcese vom Erzbischof von
Bordeaux redigierte Resolution verurteilt das Gesetz,
betreffend Trennung von Kirche und Staat , und ver¬
sichert die vollständige Unterwerfung des Episkopats
unter den Willen des Papstes in dieser Angelegenheit.
Dieser Veröffentlichung folgt im „Osservatore Romano"
eine Erklärung des Papstes , wonach er sich mit einem
einstimmigen Votum des französischen Episkopats ein¬
verstanden erklären will.

Madrid , 14. August . Wie verlautet , wird das Getb-
buch über die Konferenz von Algeciras nicht nur die
Protokolle der Sitzungen enthalten , sondern auch die
zwischen dem Herzog von Almodvvar , der spanischen Re¬
gierung und den fremden Gesandtschaften gewechselten
Mitteilungen . :

Montevideo , 13. August . ■Staatssekretär Root ver
ließ heute Montevideo auf einem argentinischen
Kanonenboote , um nach Buenos Aires zu gehen , wo er
fünf Tage verweilen wird . Später reist er nach Chile
weiter.

Mo de Janeiro , 13. August . Die panamerikanische
Konferenz nahm heute folgende Resolution an : Es
wurde eine Reorganisation des internationalen Bureaus
der amerikanischen Republikeu beschlossen: ferner wurde
festgesetzt, daß naturalisierte Staatsangehörige , die in
ihre Heimat zurückkehren und dort länger als zwei Jahre
sich aufhalten , ihrer durch die Naturalisation in dem
Aufnahmestaate erworbenen Rechte verlustig gehen : end¬
lich wurde noch ein Beschluß gefaßt , der die Geltungs¬
dauer des über Gelüfordernngen zwischen den amerika¬
nischen Republiken bestehenden Vertrages verlängert.

hd . Düsseldorf, 14. August. Über hundert amerika¬
nische Minen -Jngenieure trafen zur Besichtigung nieder¬
rheinischer industrieller Werke hier ein-

Trier . 14. August. Ein Flaschenputzer der Aktienbraucrei
in Saarbrücken ers chlug nach kurzem Wortwechsel seinen
Meister mit einer Bierflasche.

wb. Magdelmrg, 14. Ansicht. In S che n k e n h o r st wurde
gestern beim Brande eines Hauses ein Feuerwehrmann durch
stürzende Balken erschlagen, ein anderer verletzt.

Hirschberg i. Schl., 14. Augcht. Ein Leim Stauweiyer-
>ban in Hermsdorf  beschäftigter ausländischer Arbeiter
wurde von einem Artzeitskollesien erstochen. Der Täter ist ver¬
haftet worden.

mb. Budapest , 14. August . In der Lndasputzta bei
Szababka begab sich gestern der Gendarm Stephan
Kowacs , mit seinem Gewehr bewaffnet , aus die Land¬
straße und schoß aus jeden Vorübergehenden . Vier Men¬
schen wurden tödlich getroffen , vierzehn schwer verwun¬
det. Die Gendarmerie eilte aus die Nachricht hiervon
dem Irrsinnigen nach und gab , da dieser auch auf sie
chotz, eine Salve auf ihn ab , durch die er getötet wurde.

Steinkohle. Nach¬
frage

An¬
gebot Steinkohle.

Alte Hanse . . . . . 1920 1940 Helene , Amalie . .
Auguste Victoria . 12600 12200 Hermann I—III .
Blankenburg . . . . 2950 3060 König Ludwig . .
Borussia. 975 1000 Königin Elisabeth
Constnntin der Gr. 38000 39000 Lothringen . . . .
Deutschhb .Haßlgh. 5700 5800 MonLCenis . . . .
Dorstfeld. 16300 16500 Schürt ). Charlottb.
Eintracht Tiefbau . 8400 8500 Trappe . . . . . . .
Ewald . . . . . . . . 60000 62000 Tremonia . . . . .
Fr .VogeLu.Hnyerh. 3125 3175 Trier . . .
Graf Schwerin . . . 11600 11800 Victor . . . . . . .
Heinrich . . . . . . 5225 5300

NslksWrrLMaMches.Geldmarkt.
Franc : Börse.  14 . August, mittags 121/- Uhr. Krcdit-

Aktten 211.40, Diskonto-Kommandit 183.70, Dresdener Bank
168.20 Staatsbahn 144.60, Lombarden 84.26, Handelsgesellschaft
169.90, Bochmrver 246.30, Gelsenkirchener228.25, Harpencr 213 10,
Baltimore 120.20, Russen 72.20. Tendenz: ziemlich fest.

ICffixems - üasrse
mitgeteilfc von der

Deutschen Effekten- u. Wechsel-Bank in Frankfurt a/l
Montag , deu 13. August 1906.

Nach - An¬
frage !gebot
19500.
3150

30700
22200
32000
23500;

1925;
3450
3575;
5050

19000.

20000
3200

31500
22300
33000
24000

2000
3550
3625
5125

20000

Brühl . . .
Donatus . .

BiaunkoMe.
IlllOO 1112001 Roddergrube . .
|13800114000 [Schallmauer . . .

131"00!32500
| 3500; 4000

Kali.
Alexandershall . »
Beienrode . . . . .
Burbach . .
Carlsfund . i
Deademona.
Deutsch ). Justenbg.
Glückauf SonderBh.
Großh . y.  Sachsen
Günthershall . . . .

Apfelhaumerzug . .
Bautenberg.
Biberer Gruben
Fernie . . . . . . .

8500
7750

13500
9800
6150
5275

18tz00
7200
4725

1525
1900
1700
3350

8650
7850

13600
9900
6250
5325

19200
7350
4800

Heldrungen . . . .
Hohenfels.
Hohenzollern . . .
Johannashall . . .
Kaiseroda . . . .
Neustaßfurt . . . .
Rothenb .jHedwgb.
Wilhelmshall . . .
Wintershall . . . .

Erz.
1575
1950
1750
3450

Henriette . . . . . .
Kleserweido . . . .
Victoria b. Littfeld
Wildberg . . . . . .

3400!
9700!
7350
6000;
7950!

29300
3300;

1+000;
13100

1725
575

1075
1350

8475
9850
7450
6100
8050

3350
14200
13300

1775
625

1125
1400

Tendenz : Die Stimmung auf dem Kuxenmarkte war heute
im allgemeinen behauptet . • Gehandelt wurden von Kohlen¬
werten Dorstfeld , Lothringen , Schürbank , Charlottenburg und
Tremonia.

Von Braunkohlen blieben Brühl , Donatus , Humboldt und
Schallmauer weiter lebhaft gefragt.

Auf dem Kali -Kuxenmarkte waren Desdemona , Hohen-
zollem , Wilhehnshall , Günthershall und Hansa -Silberberg zy
ungefähr letzten Preisen im, Verkehr.

Von Erz -Kuxen wurden Henriette , Viktoria b . Littfeld,
Apfelbaumer -Zug und Concordia mehrfach gehandelt.

Öffentlicher Wetterdienst»
Dienststelle Weilbnrg (Landwirtschaftsschule) .

Voraussichtliche Witterung  für die Zeft
vom Abend des 14. August bis zum nächsten Abend:

Schwache südliche Winde, teilweise heiter, vielerorts
mittet , Tecnperatnr nicht erheblich geändert.

Genaueres  durch die Weilburger Wetterkarten
(monatlich 50 Pf .), welche an den Plakattafeln des
„Tagblatt "-Hauses , Langgasse 27, und an der Haupt-
Agentur des Wiesbadener Tagblatts , Wilhelmstraße (j„
täglich angeschlagen werden.

Geschäftliches.

«—— Ättbewährfce Nahrung - -,
für Kinder, Kranke,Genesende. Verhütet
u.faeseitigt’Diarrhoe. Brechdurchfall, Darmkafcaw-h.

BetattioaeBe Einsendungen Si 1
Verzögerungen, niemals an die Adresse eine«Redakteurs, sondern stet«
a» sie Redaktion des Wiesbadener Tagblatts zu richten.
Manuskripte sind nur aus einer Seite zu beschreiben. Für Rücksendung
unverlangter Besträge übernimmt die Redaktion keinerlei Gewahr.

Die AÜLttd-Ausgaste nmfaht 10 Seite«
Leitung: W. Schulte  vom Brühl.

Verantwortlicher Redalteur für Politik : W- Schu lte vom Brühl in S - nmnber « ;
iür das Feuilleton : I . Ka i s l er ; für den übrigen redaktionellen TeilR 4 . »er dt;
1 für die Anzeigen und Repamen: H. Dprnauf ; ,-chllch,n M -Ko -u.
Druck UM» äSKÜttfl der ä. SchelleuberülcheN Loj - B,uchdruckerelm W-esbadcu.
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Vermischtes.
* Der Schnelligkeitswahnsinn in New Bork . Aus

New Uork wird berichtet : Der Schnelligkeitswahnstnn
der Automobilsahrer in New Bork übt nachgerade eine
Schreckensherrschaft über die Einwohner aus . Kein
Tag vergeht , ohne daß sich nicht eine Anzahl von Nnro-
rnobilnnfüllcn , häufig mit tödlichem Ausgang , innerhalb
oder in der Nähe der Stadt sich ereignete . Das außer¬
ordentliche Wachstum der Zahl der Motorwagen hat
bisher noch nicht dazu geführt , daß ein geeignetes
Reglement für den Verkehr dieser Fahrzeuge erlassen
worden iit . Die verhältnismäßig niedrigen Strafen,
die sich gewöhnlich auf Ai oder 40 Mark belaufen , ver¬
mögen keine abschreckende Wirkung auf die Lenker der
Automobile auszuüben . Der Mangel eines wirklichen
Systems der Regulierung für den gesamten Straßen¬
verkehr trägt natürlich dazu bei , bei dem unsinnig
schnellen Fahren der Automobile Unglücksfälle horbei-
zuführen . In der Nacht zum Freitag und am nächsten
Morgen wurde gleich eine ganze Reihe von Zu¬
sammenstößen mit Automobilen gemeldet , bei denen zwei
Leute getötet und nenn schwer verwundet wurden . Sv
stieß in einer Vorstadt von Long Island City ein großer
Rennwagen , der mit einer Geschwindigkeit von sechzig
Meilen in der Stunde fuhr , auf einen schwcrbeladcnen
Marktwagen . Der Wagen und das Auto wurden nt
Heilte Trümmer zerschmettert . Der Chauffeur und ein
freund , der ihn begleitete , waren auf der Stelle tot , und
zwei Passagiere trugen schwere Knochenbrüche davon.

einem anderen Falle wurde ein Automobilist namens
Elliot der wegen seines rasenden Tempos bereits be-

rüchtigt ist und der sich häufig gebrüstet hat , daß er
jeden , der ihm bei seinen Fahrten hindernd in den Weg
treten wollte , niederrcnnen würde , von einem berittenen
Polizisten beobachtet , wie er in rücksichtslosem Tempo
durch die Jerome Avenue ' raste . Der Polizist nahm
mitten auf dem Wege Aufstellung , um den Automobr-
listen so zum Halten zu bringen . Dieser aber nahm an,
der Polizist würde im letzten Moment doch ausweichen,
und behielt sein Tempo bei . Als der Polizist sah, daß
der Zusammenstoß unvermeidlich war , wenn er auf
seinem Platze blieb , versuchte er , sein Pferd noch zur
Seite zu reißen , aber es war bereits zu spät . Pferd und
Reiter wurden mit furchtbarer Gewalt niedergerissen.
Der Mann erlitt einen Schädelbruch , und zwei Frauen,
die in dem Automobil saßen , wurden aus dem Wagen
geschleudert und schwer verletzt . Diese und mehrere Un¬
fälle mit weniger verhängnisvollem Ausgang haben die
öffentliche Meinung gegen die Automobilfahrer aufge¬
bracht und man ruft nach strengen Maßregeln gegen
dieses ' Unwesen . Dabei wird in den Zeitungen auch er¬
wähnt , daß in der Mehrzahl der Fälle von schweren Zu¬
sammenstößen mit Automobilen , die in Europa Vor¬
kommen , die Besitzer der Wägen reiche Amerikaner sind.

* Humoristisches . Im Eifer.  Richter : „Es wird
Ihnen zur Last gelegt , daß Sie bei der Rauferei dem
Kläger das linke Ohr zur Hälfte abgebissen haben ! —
Angeklagter : „Das dürfen S ' ja nicht glauben , Herr
Richter ! Der Hias ist ein schlechter Mensch — das hat
er sichg'wiß selber ab 'bisseu !" - Im merderselv  c.

•sxrr Proieisor haben drei Brillen ?" — „Allerdings!
Eine gebrauche ich zum Lesen , eine für die Ferne , und
mit der dritten suche ich gewöhnlich die anderen zwei !"

Voller’ Reise zurück.
ür. flonipiann.
Znrückgekelirt.

Dentis! Siuil Küllßt,
Kirchgasse 47

(früher Webergasso 3 u. Burgstraßo 15).

Zurückgekehrt.
Zahnarzt MNerRrsiksr.

Kartoffel»
Kumpf 23 Pf . Schwalbacherstraße 71.

Billige Hmispaiitofsclu,
selbst gearbeitete solide Ware, in allen Nummern
und versclned-iien Mustern, von 60 Pf . bis 1.20,
je nach Größe, bei Miel », i ramer , Schn »-
«nrchcr , Steingaffc 28

Kammerjäger.
Vertilgung sämtlichen Ungeziefers unter

Garantie , als:
Matten, Mäuse,
Schwaben, Motten.

Als Spezialität:
Vertilgung von Wanzen mit Brut.

Billigste Berechnung.
Bestellungen erbitte an die Annahme¬

stelle von Herrn Wim ». SBa-ftln . Friseur,
Wellritzstraße 46, Part ., zu richten.

Haus
(Langgasse)

in Wiesbaden kür zirka 220,000 Mk. zn
verkaufen. Offerten erbeten »». H.
an den Tagbl. -Verlag. _ __ _ .

Guten bill. Mittag - „ . Abendtisch einps.
Zpeisehaus »hitli , Frankenstra ße 8. __
10—12-Z. »tzillla, Ende Somicnbergcrstraße, für

2500 Mk. zu vcrm., auch geteilt. Pensionszw.
ausgefchl.  Näh . im Tagbl .»Verlag. l-s

Geburts-Anzeigen
Verlobungs-Anzeigen
Heiraths-Anzeigen
Trauer-Anzeigen

Kleine Chronik.
« » !« .» - ». D - - B « m. » S - b^ s -t

Tode verurteilt worden war , tzt OM

•Säs ' SH
« -TLLLS - Ln -. ®cu dem tcu.cn tmm»

w .-äp® llfl«der .Höhe von einer halben Million seyren.
Jchenhäusers Geschäftshäuser wurden behördlich rer-

" ^ Abgestiirzt . Beim Edelweitzsttchen ist ein löjühmger
Arbeiter namens Honcggcr von Devenstock
Clarus ) abgcstürzt . Er ist tot . — D ' cLe ' chc Wilhelnt
17. Juni vermißten Berliner Juristen Wityerm
Schulzenstcin wurde am Schlauchkar von einem I g
gefunden Schnlzenstein war abgestürzt und wahrschMN-
lich sofort tot liegen geblieben . Die Leiche wird nach
Berlin übergeführt . ^ t ovtitnrfi"

Feuer an Bord . An Bord des Dampfers „Ortnoch
bei Marseille ist Fener ausgebrochen , wodurch ein De
des Dampfers verbrannte . Das Feuer war dadurch
standen , daß die Mannschaft im Laderaum Schwefel ab-
brannte , um die zahlreichen st,

Verehelicht. 9. Aug. : ZiegeleibesitzerWilhelm
Nickolai mit Emilie Walter , beide hier. 11. Aug. .in einfacher wie feiner |

Ausführung fertigt die |

L.SctiellenDerg’schß
Hot-Buchdruckerei!

LnnggasBO 27.

Oranienstratze 33,
1. Etage, hochherrschaftliche Wohnung von o gr.

Zimmern m. Balkon, Bad, Speisekammer, 2 Ai.,
2 K. per 1. Oktober zu vermieten.  Näh . Part.

Dohheimcrstr . 15 , 2. St ., Kaiser, s., schön möbl.
Zimmer für best. Herrn zu ocrm. Alleinnuctcr.

Fricdrichstr . 4« , H. 2 St . r., g. möbl. Z . z,,v.
Frankenstr . 1, 1 r., erb, j. Mann Kost u. Log.
Herverstraße », P . r., ein schönes möbl. Zimmer

zu vermieten.
In Wiesbaden in guter Lage

uttmiliertc Ziimller
mit MöMtt Prisio«.
für dauernd abzugebcn. Offerten mit. Li. r
an den Tagbl.-Verlaa.

Verwandten, Freunden und Be¬
kannten die schmerzliche Nachricht, daß
cs Gott dem Allmächtigen gefallen
hat, unser innigstgelicbtes Kind,

)

im Alter von 8'/- Monaten nach
kurzem, schwerem Leiden Montag
abend 5 Uhr zu sich zu rufen.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Krtnrich Jung.
Maria Jung , geb. Guslin.

Wiesbaden , den 14. August 1906.

Zwei gebild. Damen suchen3-Zim.-Wohnvn i,
ubehvr, mögl. Kurtage, 1. Scpt ., cveni. spater,

„eine Frontspitz - Etage nicht ausgeichlos,cm
Offerten mit Preis &
Vogler hiev.

2lrzt sucht englischen Unterricht. Offerten
unter 8ü. SO» an den Tagbl .-Verlag.

POM Mer
sucht. Näheres bei Wwlcli , Stiftstr . 6, Part.

gesucht, welche perfekt russisch und
^lilllf deutsch spricht, zur ÄuSlnlduug der

deutschen Sprache für eine simszchnsährige Nuistn.
Nähe res bei Walch, Stiststraßc 6, Part. _

Zum Aufbüa., Reinig, u. Ausbess.. sow. zur
Ncuansert. empf. sich W . Weisoaeri . er,
Schn cidcrmstr., Körnerstr. 8. Karte gen. N. llNuster.

Angehende Verkänscrin
sucht Parfü mer ie Slltstacttcr.

Dackelhund,
stubenrein und dressiert, wegen Alaugel an Raum
iofort billig zu verkaufen Seeroben str. 26, 2 rechte?.
'- * Firma Dörner - Stuttgart,

: Anschaff. 1500, jetzt 750 Mk.
Piano ! fast neu, Wert bis 800, nur 42o Mi.
Mricdriihsiraße 13. _
-- o; Bett f- 18 M. w. Pt . Hcllmundstr. 8, 2 r.

Geldschränkek»"LS
zu verkaufen Friedrich,ftraßc 13. _.
‘ ga y * Ein eiserner Kchrichlkastcn, neu, zwei
Wasscrstcine billig zu verkaufenGraben straße 9.
' Ö5T“ Die eichene, fast Nene .Haupttreppe
in Lvcvcrgaffe 37 , 1,10 m breit, mit  Geländer
ist wegen Umbcin billig z» verkaufen. Näheres
im Schubladen dase lbst._

Bitte a»Sfch«eide« !
Lumpen, Papier , Flaschen, Eisen:c. kauftu holt

pünktlich ab rc . Si |»i»er , Oranienstr. 54, tzth. 21.

DMülss, KctkiliWg.
An einer hochfeinen Fabrikation ohne Kon¬

kurrenz wird stiller oder tätiger Teilhaber mit
10- 15,000 Mk. sofort gesucht. Offerten unter
S. sei an den Tagbl.-Bcrlaa, -

T „ cht. Büglerinnen gesucht Berliner
Nenwäscherci » Bertramstraße 9.

Micsblldcm
KrUllMW-JBM

Gslrr. Neugehaner.
Telefon 411.

Sargmaga;!»
22  SchMalt »acherstv . 22 .

Dieseranlen des herein» für
Aeuervestattnugund des Acamtcn-Dcrcins.

gŜ " Bei Sterbefällcn ver¬
anlassen wir auf einfache Anzeige bei
un« alle weitere » Besorgungen
und Gänge. 2089

Danksagmig.
Für die vielen Beweise herz¬

licher Teilnahme bei dem Hin-
scheiden meiner lieben Frau und
Mutter, für die reichen Blumen-
spcnden, besonders Herrn Pfarrer
Weber für die tröstenden Worte
und dem Sängerchor des Turn¬
vereins für den erhebenden Grab¬
gesang herzlichen Dank.
Die trauernden Hinterbliebenen:

Karl Fischer
und Tochter.

Miesstadra,
den 14. August 1906.

A« » drnWie »bade »ekZinilsta »d»rrgt >te »'».
Geboren. 4. Aug.: dem Schaffner Alichacl Barthel

c S . Adam. 6. Aug.: Wilhelm Rasche c. T.
8 Aug.: dem Taglöhner Tbcodor ElberSkirch e.
S Theodor; dcui 5kaufmann Ferdinand Scuckel
c "S . 9. Aug.: dem Kaufmann Linus Albert
c S . Artbur Ludwig: dem Kaufmauu Peter
.Haas e. T ., Wally Martha Katharina . 11. Aug.
dem Bahnarbeitcr August Jarobi e. T ., Lina
Withelaiiue; dem Taglöhner Balthasar Landna
c. S .. Karl. ^ ,

Anfgebotcn. 11. Aug.: Kaufmann Friedrich Carl
Voat in Schafstedt mit Friederike Aurclia Olga
Rühlemann in Steuden ; Diener Alfred Hoppe
mit Therese Conradi, beide hier. 13. Aug. :
Steinbrucharbeiter Karl Adam Znng in Hoch¬
stetten mit Fulda Juliana , geb. Deuzm, m
St . Johannisberg : Katafierzcichncr Georg Kraut-
wost mit Appoltonia Brunn , beide hier; Leutnant
Friedrich Gmüber in Siraßburg mit Anna
Stübaen hier : Gerichtsaktnar Josef Jex in
Frankfurt a. M. mit Johanna Rouge hier.

ÜberzähligerOberfeucrwerkerArthur Pohl m
Jüterbog mit Georgine Bachert hier , Haus¬
diener Andreas Pfülb wer nntMane Schm t
hier; Theatcrarbeiter Joses Eckhardt Wer mit
Anna Waaner hier : Kaufmann ^ o,et Fwdler
hier mit Klara Lehmann hier ; Mktzger Theodor
Rcitb hier mit Ursula Mnth h'-r : Taglohn-r
Peter Wagenbach hier mit Lui,e .Mul er tu r .
Klaseraehilfc Artbur Kirsten lmr mit
Schlotter hier: ObcrpostprnktikantAdels Oorn
in Neiße mit Sophie Popp hiet-

Gestorben. 11. Aug.: Else, T . des Schloffergehisten
Gustav Poths . 1 I - ; Karolme, geb. Rosenblatff
Witwe des Privatiers Sallh Capell, 63
Hans, S . des Schrcinergchitscn Heinrich Müller.
11 M.; Schuhmacher Johann Wilhelm Prcsber.
48 I .: Privatier Philipp Mach. 86 I 12. Aug..
Zivilsupcrnumcrar Alois Erbach, 34 I . . Kart,
S . des Steinhaneraehilfeii JohailN Newel. 1 1
13. Aug.: Franz , S . des Schloffergebilfen Franz
Häiißer, IM . : Friederike, geb. Jmbach. Ehefrau
des Rentners Friedrich de Falloss.
Corncl, S . des Kellners Heinrich Ochs, 4 m.

An» den Kielieichee Zioitkondoeesisteen.
Geboren. 30. Juli : dem Siraß -nbahiischaffucr

Wilhelm Dumm e. T . ; dem Taglohner ^ akob
Kretzerc. T . : dem Taglöhncr Johann Slcbelcm
e. S . ; dem Taglöhncr Johann Radau e. S . und
e. T . (Zwillinge). 31. Juli : dcm«- traß-nbahn-
schafsner Heinrich Schmidt c. S . 2. A»g.: dcm
Taglöhncr Josef Bertbold e. S . 4. Aug. . dcm
Taglöhncr Paul Michel e. T . : dem Taglöhncr
Karl Müller e. S . 5. Aug.: dem Siraßenbahn-
schaffner Karl Dicls e. T. 6. Aug. : dem Tag
löbner Johann Schmitt c. S.

Anfgebotcn. Austreichergchilfe Gerhard Josef
Wilhelm Holken mit Panline « tadtler, beideu
Eöln. Schweizer Hermann Otto Berger hier
mit Klara Frieda Fink in Wiesbaden. Straßen
bahnschaffnerKarl Sebastian Henz mit -cuzia
Oitilia Beiz, beide hier. Piagistratsdtatar Ennl
Albert Heus in Wiesbaden mit Anna Mana
Katharina Ehristinc Kirchner hier.

Nerebclicht. 3. Aug.: Kailfmann Alfred Curt
Tcichwann mit Klara Maria Ottilie Agnes
Strödter . beide hier. 4. Aug. : Taglöhncr
Gabriel Müller mit Karolinc Katharine Braml,
beide hier ; Installateur Reinhard Friedrich
Sender mit Marie Koch, beide hier ; Schloffcr
Karl Julius Kämmerer mit Ellsnbcih Linse
Kaiser, beide bie», ; Obst- und Gemuseham ler
Johann Heinrich Kirchner mit Emma Dcarta
Lllimcnstcin, beide hier.

Gestorben. 3. Aug.: Ehefrau Elisabeth KPthar»,-
Margarete Kaiser, geb. Ludwig. 28 I . ; Friedrich
Wilhelm Sicbel, 4 M.: Johann Riedel. 3 M .,
Johanna Minna Margarete Lobcr, 11 M. .
SchiffmatrosePeter Kreiyler aus Mainz, 19 I.
8 Aug.: Anna Luise Dcbus, 25 ^.g. ; örnnz
Emil Rauhof, 3 M. 9. Aug.: Paul Karl Reis,
8 t ; Franz Jakob Gruber, 1 I . ; Ewald
Hubert Latz, 2 M. _
»,rs ansmärligen Zeitungen nnd nach

direkte » Mitteilungen.
Geboren. Ein Sohn : Herrn Landrat von

Rnmobr Plön . Herrn Leutnant Karl von
Hauenschild Lcobschntz. Herrn von Köckritz,
Mabnau. Herrn T)r. phil. Kolmar Grunhagcn.
2)rc6lau. Herrn Landrichter Hampel, Glogau.
Herrn Ingenieur Joset Musuincher, Köln. —
Eine Tochter: Herrn Georg Riedcsel Freiherrn

Eiscubach, Münster i. W. Herrn Graf
Baudissiu-Zinzendorf, Rantzau. Herrn Pr . med
Fritz Toeplitz, Breslau . Herrn Or. Rülf. Köln.

Verlobt. Fräul . Elisabeth von Bchr mit Herrn
.Hauptmann Eduard von Klipstei», Schwerin.
Fräul . Berta Rose mit Herrn Friedrich von der
Ohe, Reliehausen—Göltiiigen.

Elcstorbc». Herr Franz Freiherr von Lipperheide.
München. Herr Gutsbesitzer Theodor Edler von
Koch. Agelsberg. Herr Gymnasial-Oberlehrer
a. D. Johann Georg Ballas , Ritter pp„ Lmz
n. Rh. Herr Zivil - Jilgenieur E. Grahn,
Hannover. ° Herr Professor Georg Schmole.
Dresden. Herr Kais. Ministerialrat a. D. Engen
Ritter von Dursy. München.
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Eine ord. MonatSfran s. ges. Langgasse 47, 2.

par - Junge Kran (36 Jahre ) möchte gerne
als Verfänfenn in ein feineres Geschäft ein-
ireten oder Filiale übernehmen. Offerten unter
8 . 8 . 100 ( 1 hauptpostlagernd.

MM- Portemonnaie - WH
mit za. 11 M. Inhalt am Sonntag auf dem Weg
vom alten Exerzierplatznach der Schleifmühle von
Dienstmädchen verloren. Abzugeben gegen Be¬
lohnung Nüdesheimerstraße14, 3 1.Junge « Hansbursche gesucht Ellenbogengasse5.

Verloren im Kurhaus kl. led. Handtäschchen
(braun , innen lila ). Abzug. Bülowstraße 10, 3 r.Verheirateter zuverlässiger tüchtiger

W « Wf Mann , Ende 30er , sucht sofort
dauernd Stellung bei Fuhrwerk , eventuell
auch mit Wohnung. Näheres Scharnhorst-
strahe 13, Hth. 1.

Goldene Brosche , Andenken, verloren in der
Nähe der Kuranlagen, Kl. Wilhelmstr. bis Bahnhof.
Abzugeben gegen Belohn. Uorkstraße 14. Froutsp.

Goldene Brosche (drei Schlüsselchen) ver¬
loren Nerotal, Leicbtweiszhöhle, Wilhelmstraße.
Abzugeben Rheinbahnstr. 2, 1.

Ohrring , mit zwei Brillanten besetzt,
verloren . Abzugeben gegen 100
Belohnung. Hamburger Hof , Tannusstr . 11.Verloren drei Schlüssel am Ring. Abzugeben

gegen Belohnung Fundbureau Volizci, Zimmer 32.
Eine Militärnntrsch -Rolen-
lasche mit Notenbücher wurde

von der Jnf .-Kaserne bis Kurhaus verloren. Gegen
gute Belohn, bitte gefl. abzug. Orantenstr . 15,Vdh.3.

Dackel (schwarzbr, fl» Jahr alt) entlaufen,
bes. Kennz. Drüse unter dem rechten Ohr . Abzu¬
geben Römerberg 33, 2, bei B3al »n.

Junger Foxterrier
weiß mit schwarz gezeichnet, Lederriemcn mit kleiner
grün-roi-weißer Schleife und Steuermarkc No. 10,
seit Montag entlaufen. Wiederbringer erhält Be¬
lohnung Nerotal 65.

Berloren Brosche , rote Steine in blauem
Email u. Silber gefaßt, Herzform, von der Heß¬
straße, Parkstraße, Kurpark, Nordallee bis provi¬
sorisches Kurhaus oben hinauf, daun Wilhelmstr,
4. bis 5. Bank gesessen, 'Burgstraße, Spicgelgasse.
Abzugebeu gegen 10 Mk. Belohnung Heßstraße 5.

Zugelaufen ein junger schwarzer Dachshund.
Abzuholen Wcrderstraße 6, bei H . BBrech.

Gelbes Turbits -SchildmSvchen (Täubin)
entflogen. Gegen Belohn, abzng. Mctzgcrgasse 23.

Phrenologin Helenenstr. 12,1.

Heirat.
Geb. Herr , Bankbeamter, Ans. 30, Frei¬

denker, wünscht behufs eV. Verehelichung mit
netter, vermögender Dame gleicher Gesinnung
l» Verbindung zu treten . Gefl. Offerten
erbeten unter R . 91S4 an F 68

Ilansenstein St  Vogler A, -SA. ,
Fraukfrrrt a» M.

Junge Witwe,
lebenslustig, Mitte Dreißiger, sucht, da hier
fremd, die Bekanntschafteines gebild. gut¬
situierten Herrn zwecks Heirat. Offerten
u. I 1. an den Tagbl.-Vcrlag.

^cemcSen -Veraeichni » *
Hole! Adler, Ballhaus zur Krone. Tauscher, Kfm., Zittau.
Bellevue. Ingans , Dipl.-Ingen., Haag.
Schwarzer Bock. Wusthoff, Fr. Rent. m. Fam., Düsseldorf. —•

Lambert, Fr . Rent ., Tamines. — Derneden, Fr . Rent.,
Tamines. —; Derneden , Stud., Tamines. — Halbig, Fabrikbes.,
Gräfenhain. — Grosse, Dr. med., Cassel. — Bahmer, Rent .,
Düsseldorf.

Zwei Bocke. Geschweig, Fr ., Windsheim.
Hotel Bucbmann. Zeidler, Geschw., Niederschcnhausen . —

Rabinowitz, Frl., Kowno. — Kewitz na. Söhne, Königsberg.
— FeihI, Reallehrer m. Fr., Gerenberg.

Hotel und Badhaus Continental. Baum, Rent. m. Fr ., Zwickau.
— Pfahl, Kfm., Cöln.

Dahlheim. Hollenbach, Kfm. m. Fam., Louisville. — Hasaelt,
Ingen., Dortrecht. — Becker in. Tochter, Commerey.

Deutsches Haus. Weber, Kfm. m. Fr ., Ruhrort . — Müller,
Kfm. m. Fr ., Berlin.

Einhorn . Grünebaum, Kfm., Frankfurt . — Graßmann , Kfm.,
Weiel. ■— v. Ileygendorf, Leut., Dresden. — Benöder, Frl.,
Dresden. — Macdonald Frl ., Schauspielerin, Berlin. —
Eisemann, Frl. Schauspielerin, München. — Namm-, Kfm.,
Berlin. — Kraay, Kfm. m. Fr., Amsterdam."

Eisenbahn -Hotel. Knell, Düsseldorf. — Russenberger , 2 Hm.
Kflte., London . — Löwenberg, Redakteur / Frankfurt . —
Baumeister, Rent. m. Fr ., Braunschweig. — Winter , Fr.,
Braunschweig. — Bolojttey, Dr., Graz. — Hildebrand m.
Farn., Radein.

Englischer Hof. Kaufmann, Kfm. m. Fam., Oehringen. —
Bendit, Kfm. m. Fr ., Seckenburg. — Barion, Carbsl. —
v. Pappritz , Ritterschaftsdir ., Badach. — Clotes, London.

Erbprinz . Spray m. Fr., Braubach . — Merk, Kfm. m. Fr .,
Aschaffenburg. — Engelmann, Kfm., Limburg. — Michel,
m. Sohn, Beerfelden. — Willems, Kfm. m. Fr., Antwerpen.
— Posch, Kfm. m. Fr., Antwerpen. — Horst, Chemiker m.
Fr., Marburg. — Bamberg, Kfm., Weilburg. — Korn m. Kind.,
Oberhausen. — Zweil, Kfm., Barmen.

Europäischer Hol. Göbert, Kfm., Hannover. — Osenberg, Ivfm.
m. Fr., Duisburg. — Heinrich, Kfm., Pforzheim. — Sütterlin,
Kfm., Lahn . — Giese, Fahr., Hohenlimburg,. — Schwanke,
Kfm. m. Fr ., Essen.

Hotel Falstaff. Stephan, Leipzig. ;— Schäfer, Geschwister,
Hamburg. — Wahl, Kfm., Heidelberg. — Stöbe, Kfm. m. Fr.,
Halle. — Klug, Kfm., Barmen . •— Stephan , Lehrer, Leipzig.

Hotel Fuhr. Hartung, Amtmann m. Tocht., Wellingkofen. —
Knoloch, Frl., Landau.

Grünei Wald. Stange, Ilauptm ., Metz. — Hadström, Kfm. m.
Fr ., Stockholm. — Wenkert, Kfm., Stockholm. — Nilsson,
Kfm., Stockholm. — Schmitz, Fr ., Cöln. — Helfer, Fr ., Cöln.
— Stirsch, Kfm., Kannstatt . — Spanier, Kfm., Nürnberg. —
Carsch, Kfm., Frankfurt . — Bühl, Kfm., Gmünd. — Reic(ien-
heim, Kfm. m. Fr., Berlin. — Groetzinger, Kfm., Gmünd.
— Kroener, Kfm., Pforzheim. ■— Erdmann , Dr., Düren. —.
Hausen, Kfm,, Cöln. — Erdmann , Frl., Düren. — Hösel,
Kfm., Stuttgart . — Herz, Kfm., Frankfurt . — Müller, Kfm.,
Berlin. >— Teutenberg, Kfm., Amsterdam. — Meineber, Kfm,.,
Berlin. — v. Drebber, Hauptm., Wesel. — Ochs, Kfm., Cöln.
— Müller, Kfm., Berlin. — Goldbaum, Kfm., Wien. —
Sichert, Kfm., Bonn. — Breitenstein , Kfm., Berlin. — Keuth,
Kfm., Berlin.

Happeä. Reuter, Kfm., Mannheim1. — Zimmermann, Kfm, m.
Sohn, Mannheim. — Strauß, Kfm. m. Fr ., Altona. —
Ziegler, Rent. m. Tocht., Elberfeld. — Fröhlich , Lehrer,
Berlin. — Frosch, Baumstr. m. Fr., Berlin. — Heer, Kfm.,
Neheim. — Brandes, Dr. med. m. Fr„ Antwerpen. — Hau¬
stein , Kfm,, St. Johann.

Hotel Hohenzcllern. Simons, Fr . Präsident m. Bed., Duisburg.
Vier Jahreszeiten . Kühne, Rent ., Rünesheim. — Demmler,

Fr . Rent. m. 2 Töcht., Pittsburg . — Bartberger, Frl ., Pitts¬
burg. — Valk, Berlin. — Knauer m. Automobilführer, Berlin.
— Wragg, Frl., New York. — Frost , FrL, New York. —
Ilerrey, Fr ., New York. — Heyermann , Frl ., Boston. —
Heyward, Frl., Boston. — Horbeck, Frl ., Pittsburgl

Kaiserbad. Graf, Frl., Essen. — Graf, Hauptiehrer, Essen.
Kaiserhof. Güppers, Kapitän m. Fam., Bremerhaven. — Faust,

Kfm, m. Fr ., St. Louis. — Jannös, Fr . m. Gefolge u. Auto¬
mobilführer, Paris . — S. K. H. Herzog von Luynes m. Ger.,
Paris . — 8. K. H. Herzog von Montpensier m. Gef. u. Auto¬
mobilführer, Paris . — 8. K. H. Herzog von Orleans m. Gef.
u. Automobilführer, Paris.

Kölnischei Hof. Lieb, Fr ., Mainz.
Kranz. Uwzen, Lehrer, Neuwied. — Holtrichter, Kfm., Borken.

— Bose, Rektor, Borken.
Metropole und; Monopol. Frank m. Fam ., Brüssel. — Frank,

Rent,, Brüssel. — Thiriar, Frankfurt . — Thiriar , Kgl. Leib¬
arzt Dr. m. Fam., Brüssel. — Amschnitz, St. Louis. —
Danielsen, Neu-Jersey. — Marckscheffel, Mülheim. — Doude-
linger, Brüssel.

Minerva, v. Wuthenau, Stud., Heidelberg. — Neezert, Fr. m.
Sohn, Neuwied.

Hotel Nassau und Hotel Cecilie. Fadden , Rent . m. Fr., Bed.
u. Automobilführer, Philadelphia. — Allez, Rent . in. Fr . u.
Bed., Paris . — Hoogereen, Delft. — Wallker-Smit m. Fam.
u. Automobilführer, England. — Rusges, Apothekenbes. m.'
Fam., M.-Gladbach. — Adler, Dr. med., Budapest. —
Schwarzbrot , Rent., Kiew.

National. Lett, England. — Bell, Frl, , England. — Brandt,
Hamburg. — Schroeder, Kfm. m. Fr ., Hamburg.

Hotel Nizza. Curchod, Frl., Lausanne . — Heskia, Frankfurt.
Nonnenhof. Herms, Bildhauer m. Fr , Weiner. — Wagner,

Kfml, Breslau. — Wagner, Frl , Nivolai (O.-Schles.) —

Wagner, Postbeamter , Nivolai (O.-Schles.) -— .Wulff, Direktor,
Krefeld. — Wulff, Kgl. Ober-Landm, Krefeld. — van Didam,
Sekretär , Haag. — van Nispen, 2 Hrn. Sekretäre, Zevenar.
— Wallach, Kfm, Cöln. — Bensen, Fr , Düsseldorf. —■
Kensen, Vikar, Düsseldorf.

Palast -Hotel. Wyndham, Rent. na. Fr , London. — Scott,
Kfm, London. — Weiler, Rent . m. Fam, Berlin. — Wilson,
Rent. m. Bed, Manchester.

Pariser Hof. Roßbach, Dr. med. m. Fr , Zschadraß. — Isen-
berg, Dortmund. — Kaden, Fr , Leipzig. — Hahne, Kfm,
Dortmund.

Petersburg. Nutt, Fr . Rent, London.
Pfälzer Hof. Völler, Cöln. — Völler, Kfm, Cöln. — Läpp,

Sekretär m. Fr, Karlsruhe. — Schanz, Lehrer m. Fr, 'Neckar¬
gartach. — Müller m. Fr , Heilbronn. — Mehnert, Lübeck.

Zur neuen Post. Niemann, Lehrer m. Fr , Oestrum1. — Flander,
Kfm, Heimerdingen. — Stappert m. Fr, Osterfeld. — Seibel
iBi. Fr, Wallau. •— Hemscheidt, Eisenb.-Assistent m. Fam,
Ruhrort.

Promenade-Hotel. Hutter, Fr, London. — Cavrrcaut, New
York. — Soldenor, Hofrat u . Rechtsanw, Petersburg. —
Hartmann , Frl, New York.

Zur guten Quelle. Bohley, Steinbruchbes, Miinster-Appel. —
Vogel m. Fr, Marienborn. — Franke m. Fr, Freiberg. —

Quellenhof. Abel m. Fr , Cöln.
Hotsil Quisisana. Rose, Fr . Rent. m. Bed, London . — Rose,

Frl. Rent, London. •— Rose, Major, London . — Lonsada,
Oberst, London,

Reichspost. Sheib, Kfm, Hamburg. — Calleusee m. Fr , Gotha.
— Darr m. Fr, Gotha. — Roggeven, Holland. — Lehene,
2 Hrn, Holland. — Franklen , Rent . m. Fr, Düsseldorf. —
Florschütz , Kfm. m. Fr, Sonneberg. — Hanau, Fr, Boden.
— Schröder, Dr. med. in. Ft,  Duisburg . — Goilin, Kfm,
Cöln. — Schmeer m. Fr , Moers.

Rheingauer Hof. Müller, Verwaltungs-Sekr, Saarlouis. —
Meier m. Fr, Oberhausen. — Berger, 2 Hm. Kflte, Berlin.
— Giersch, Kfm, Berlin. — Albus, Kfm, Halle. — Weiß,
m. Fam,, Opladen.

Rhein-Hotel. Goff, Dublin. — Bbedwar, London. — Pudumtjee,
London. — Eggert, .Polizei-Kommissar, Magdeburg. —
Schuster, Fr , Heidelberg. — v. d. Vlugt, Baumstr . m. Fr,
Haag. — Löwenstein, Kfm. m. Fam, Dresden. — Alvern
m. Fr, Bilbao. — Rolli, Direktor, Montreux. ,— Brem, Kfm,
Hannover. - 4 Nechsler in. Fam, Rußland . — Ewald m. Fr,
Magdeburg. — Rieck, Kfm, Hamburg.

Hoitel ziun Rheinstein. Ivaubisch, Fahr. m. Sohn, Hanau. —
Siebei, Kfm. m. Tocht, Hagen.

Ritters Hotel und Pension. Cartwright, Lehrer rri Fr, Birming¬
ham. — van Harte, Rent , Rotterdam . — Bach, Frl . Rent,
Rotterdam. — Piltz, Fr . Amtsger.-Rat m. Tocht, Reichenbach.

RSmeibad. Looff, FrJ, Quedlinburg. — Henkel, Quedlinburg.
— Mayer, Berlin.

Hotel Rose. Radnitz , Prag. — Bodson, Notar m. Fr , Charleroi.
•— v. Maassen, Major in. Fr , Brühl. — Schnurman , Dr.
mied, Davos-Platz . >— Reichert m. Fr, Delpt. — Guibert,
St. Goarshausen. — Sattler, Schweinfurt. — Roer m. Fam,
Rotterdam. — Flower m. Fr . u. Bed., New York. — Woodruff
m. Fam, New York. — Notmian, Fr . m. Fam. u. Bed, New
York. — Brandt, Frl, Coblenz.

Hotel Rayal. Hellwig, Kfm, Cöln. — Wolff, Amtsrichter,
Neuerburg.

Russischer Hof. Mössinger m. Fam, Groningen. — Keitmann,
Braumeister m. Fr ., Bitburg.

Hotel Sächsischer Hol. Matty, Frl , Mainz, — Berger, Kfm,
Coblenz.

Savoy-Hotel. Kober, Stud, Breslau. — Turck, Amsterdam. —
Roos, Rendant m. Fr , Haag. — Müller, Rentm. m. Fam,
Haag. — Bloch m. Tocht, Weißenburg. — Süsser, Fr . m.
Sohn, Krakau. — Königsfeld, Fr ., Breslau.

Schfitzenhof. Flottw, Kfm. m. Fam, Mengeringhausen. —-
Riedel, Ingen, m. Fr, Leipzig. — Walgenbach, Betriebs¬
führer m. Tocht, Hochlarmark.

Schweinsbergs Hotel Holländischer Hof. Zopfy, Kfm, Nürn¬
berg. — van Andel m. Fam, Haag. — Beck, Amtmann,
Haag. — Mödo m. Fam, Haag. — Schmieh, Oberlehrer,
Lauda . — Moerdyle, Lehrer, Arnheim. — Nyholt, Numpert.
— Simon, Student, Wien. — Student, Kfm, Gießen.

Spiegel. Richter, Fr , Eisleben. — Haake, Kfm. m. Fr , Chem¬
nitz. — Kunz, Fr . m. Tocht, Chemnitz. — Magnur, Dr. med,
Neustrelitz.

Tannhäuser . Eppich, Kfm, Denver. — Reßders, Kfm, Zwolle.
— Eckors, Kfm, Zwolle. — Behm, Fr, Berlin. — GnanS,
Kfm, Chemnitz. — Schulze, Direktor m. Fam, Gera. —
Fischer, Kfm. m. Fr , Marienwerder. — Schnabel m. Fr,
Gr.-Lichterfelde. ■— Zittel, Kfm, Karlsbad. — Engelhardt,
Kfm, Münster. — Röckmann , Kfm, Jülken. — Hartmann,
Architekt, Düsseldorf. — Nieth, Kfm, Hersfeld. — Sol tau,
Kfm, Hamburg. — Winhold, Kfm, Hersfeld. — Weyergang,
Rent . m. Fr, Gr.-Lichterfelde. — Roser, Stud, Eßlingen.
— Gierlich, Kfm. m. Fr , Krefeld. — Yoigt, Kfm. m. Er,
Schleehain. — Scwarz, Kfm, M.-Gladbach. — Haniel, Klm.
xti.  Fr, , Amsterdam. — Herzges, Kfm, Berlin. — Wirth,
Fabr . m. Fr , Hersfeld. — Kesseler, Kfm. m. Fam, Elberfeld.
— Kriffer, Kfm, Brooklyn. — Soltru, Kfm, Lahr . — Llx-
feld, Kfm. m. Fr, Siegen. — v. Temipski, Fr. m. Tocht,
Elbing. — Knecht, Kfm, Ludwigsburg. — Schneider, Kfm.
in . Fam, Bremen. — Opper, Kfm. m. Fr, Ofheim.

Taunus-Hotel. Spamis, Advokat, Haardingen. — de Bruyn,
Kfm, Haardingen. — Huhne, Kfm. m. Fr , Dresden. —
Kissing, Gutsbes, Primimelwitz. — Rinsche, Kfm, m. Ex.,

Amsterdam. — Gernmigton de Janssen , Kanck, Tiel. —
Ehrig, Stud, Tübingen. — Gsrdenier, Ingen, m. Fam, Apel¬
doorn. — Feber, Hauptm. a. D. m. Fam, Breda. — Daniel,
Fabr , Hannover. — Friedrich, Direktor m. Fr , Eisleben.
— Koller, Frl, Maryland. — Simpson, Kfm, York. —■
Kerwau, Rent , Liverpool. .— Thomas, Rent, Manchester.
— Harris, Frl, Folkestone. — Schultz, Kfm, London. —
Wiese, Karlfeld. — v. Münstenmann , Major, Pfalzburg. —
Mertens-Wilking, Rent. m. Fr, Hulst. ,— Brinkmann , Dr.
mied, Westfalen. — Liebeskind, Frl. Rent , Breslau. —.
Michaelis, Kfm. m. Tocht, Breslau. — Rees, Kfm. m. Fr,
London. — Radbury, Rent , London. — Hartmann , Stadt-
kärrsmerer, Pößneck. — Hofmann, Kfm, Pößneck. — Nete-
lander , Pfarrer m. Fr , Rotterdam . — Niedermann, Direktor,
Dillingen. -— Schepp, Landgeir.-Direktor m. Tocht, Bremen.
— Ewigmann, Bürgermstr. m. Fr, Warendorf . — Harder,
Kfm. m. Fr, Mannheim. — Efrernoff, Kfm. m. Fr, Moskau.
— Schargel, Kfm, Cadiovo. — Knecht, Kfm, Ludwigsburg.
-— Schroeder, Ft . Rent, Berlin. — Hachtmann , Ger.:Assesso;
m. Fr, Bemburg.

Union. Maier, Kfm, Frankfurt . — Hohloch, Lehrer m. Fr,
Reutlingen. -— Mai, Frl, München. — Hempe, Kfm, Bünde.
— Schürmann , Fabr . m. Fr, Bünde. — Berg, Klm. m. Fr,
Cöln. — Müller, Kfm. m. Fr, Cöln. — v. Eichmann m. Fam,
u. Red, Breslau. — Speisebecher, Stud, Wothenstein . —
v. Wildemann, Rent , Frankfurt.

Viktoria-Hotel und Badhaus. Schiff, Hamburg. — Hoppe m.
Fr , Essen. — Hostler, Bredford. — Wynne m. Fam, London.
— Wright l'ngl, Woodhouse. — Wynne m. Fam, Sydney.
■— Brandes , Dr. med, Antwerpen. — Loos, Blokzyl. —-
Lang, Rent. m. Fr, New York. — Meyweg, Dr. med. m.
Fam, Langendreer . — d’Ursel, Gräfin m. Fam. u. Bed,
Brüssel.

Vogel. Schreider, Ingen, Moskau. — Schieber, Frl , NörCt-
lingen. — Dornmühl, Fr , Aschaffenburg. — Hertz, Kfm.,
Amsterdam!. — Haas, Kfm, Boppard. — Kleeberg:, Kfm,
Hannover. — Berger, Kfm. m. Fr, Haag. — Hansen, Klm,
m. Fr, Haag. — Blutt, Kfm. m. Tocht, Cassel. —Radoun,
Kreuznach. — Lutsch, Kreuznach. — Walther, Kfm, Cöln.
— Heckwerth, 2 Hrn, Hannover. — Groner, Fr , Franken¬
thal . — Neugschwender, Lohr . — van Vught, Kfm. m. Fr,
Amsterdam. — Nienobes, Architekt m. Fr, Amsterdam.

Weins, v. d. Haute, Rent, Minnooe. — Scheid, Fabr, Limburg.
— Santerse, Castburg. — Serverien, Kfm, Wismar . — Puwe,
Hausdame, Warnemünde . — de Nogard, Kfm. m. Fam,
Montigny. — Seiler, Rent, Kreuznach. — Ostist El, Klmi,
Vevey. — van Haus, Oosburg. — Luzewicki, Kfm, Görlitz.
— Funck, Oberstleut. a. D, Steglitz. — Morbotter, Kfm,
Remscheid. — Siebold, Kfm, Egwegen. — Albert, Frl. Rem,
Cassel. — Schimroelpfeng, Amtsrichter m. Fr, Langensalza.
— Reiner, Kfm, Kreuznach.

Westfälischer Hof. Schmitz, Gerichtstaxator, Düsseldorf. - -
Döring, Rent , Düsseldorf.

Wüholma. Jakobs, Kfm, London . — Meyer, Fr . Rent, Waiden-
brod. — Cools, Senator m. Tocht. u. Automöbilführer, Llerre,
■— Bauer, Kfm, Moskau. — Petersen, Kfm, Eskilsma. —(
Eusrtöne , Kfm, Eskilsma. — Linogren, Kfm, Eskilsma. - »
Hammer, Kfm, Stockholm.

In Privathäusern '.
Villa Albracht. Trost, Dr. jur. in. Fr , Stettin.
Pension Albany. Günther, Fr . m. Sohn, Ludwigshafen.

Günther, Kgl. Landgerichtssekretär , Landshut.
Pension Fürst Bismarck. Weiss, Kfm. m. Fr, Wien.
Brüsseler Hof. Cassierer, Kalkwerksbes, Gogolin,
Elisabethemstraße 12. Meyer, Frl, Schriftstellerin, Koswig
Pension Fortuna . Evans, Fr . m. 2 Kind, Annapolis. — Loeb,

m. Fam, London . — Brockenbrough, Fr , New York. :—-
Brockenbrough, New York.

Heimat. Jost, Fr . Musiklehrerin, Darmstadt. — Günther, Fri.;
Idstein.

Pension Herma. Musikantslcy, Zahnarzt m. Schwester, Ruß-:
land. — Christmann, Kaiserlautern.

Evang. Hospiz. Wolkewitz, Hauptlehrer m. Fr, Herdecke. —-
Günther, Fr. Fabrikbes. m. 3 Kind, Ohligs. — Koch, Frl,
Lehrerin , Berlin. — Hüsken m. Fr, Cöln. — Wießner, Fabr,
Straßburg . — Weltin, Kfm, Straß bürg. — Hartweg, Lehrer,
Straßburg . — Krell, Straßburg . — Lange, Musikkünstler,
Straßburg. — Beißler, Musikkünstler, Straßburg. — Berg,
Straßburg.

Pension Kozdina. Speyer, 2 Frl, London. — Schuetz, Pitts¬
burg. — Iweeney, Pittsburg.

Lniaenplatz 1. Eiger, Philadelphia . — Götz, Dipl.-Ingen.̂
Essen.

Villa Melitta. Grober, Rent, Cöln.
Nerostrafle 12. Krause, Rechtsanw. u. Notar, Sprottau . —.

Laube m. Fr, Berlin.
Pension Nerotal 12. Winter, Geh. Hofrat m. Fam. u. Reck,

Berlin.
Nikolasstrafle 9. Peters, Prof. Dr. phil, Bochum.
Pension Primavera. Ehrmann , Fr . m. Enkelin u. Begl, New

York.
Pension Reuter. Orchudesch, Kfm, Hamburg.
Pension Simson. Oppenheimer, Kfm, Paris . ■— Schönfein,

Fr . Rent, Lodz.
Stiltstraße 2. Hübsch, Fr , Berlin.
Taunusstraße 47. Denner, Fr , Würzburg . — Bohmbach nv

Fr, Charlottenburg. — Botthof, Frl. Rent, Würzburg.
Tannusstraße 51/53. Witte, Bankdirektor, Münster i. W.
Wilhelmstraße 52. Olenoff, Kfm, Cherson.
Augenbeilaustalt. Moll, Bacharach.
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Zf.
SV2
3V2
3.
3V2
3V2
3.  .
4.
3Vz
3 j/2
3 »/2
SV2
3V2
3V2
3-1/2
3 . -
4.
4 . .
V/r
5 . -
31/2
3V 2
01/2
Zl/2
3 . .
2.
3 . .
4
V3*/2
531/2
31/2
31/2
3 »/2
31/2
3.
3.
3.
4.
4.
31/2
31/2
3
31/2
3
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
81/2

Staats - Papiere.
a) Deutache . ln % .

D . R.-Schatz -Anw.
D . Reichs -Anleihe

Pr . Schatz -Anwcis.
Prcuss . Consols

Bad . A. v. 1901 uk . 09
» Anl . (abg .) s. fl.
» » » A
» Anl . v. 1886 abg . »
» » » 1-892u . 94»
> » v. 1900 leb.05 »
» A.1902uk.b .1910»
» * 1904 » » 1912»
» » * v. 1896 »

Bayr . Abi .-Rente s. fl,
» E.-B.-A.uk. b . 06A
» E.-B. u . A. A. »
» E.-B.-Anleihe »

Braunschw . Anl . Tlilr.
Brem . St.-A. v. 1388 A

> * » 1892 »
» v . 1899 uk .b .1909»
» v . 1896 »
» v. 1902uk.b .1912»

Elsass -Lothr . Rente »
Hamb .St.-A.1900U.09»

» St.-Rente »
» St.-A. amrt .l887 »
» » » v .1891»
» » » » 1893»
» » » » 1899»
» » » » 1904»
» » » » 1686»
» » » » 1897»
» » » » 1902»

Or . Hess . St .-R. »
» » An !, (v. 99) «
» » » (abg .) »

Meckl .-Schw .C .90/94»
Sächsische Rente >
Waldeck -Pyrm . abg . »
Württ .v.1875-80,abg . »

» » 1881-83 » »
» » 1885U.87 * ,
» » 1883u . 1689 »
» » 1893 »
» » 1894 »
» » 1895 »
» » 1900 ,
» » 1903 1/
» » 1896 »

99 .20
98 .90
86 .90
99 2C
98 .90
86 .90

IOS .75
98.
98 .20

98 .20
87 .30

101 .10
102 .90

98 .30
87.

90 .50
102 .30

97 .30
97 .30
87 .30
97 .30
87 .30

102 .
103 .40

98 .10
SS.
84 .00
98 .70
86 .22

98 .10

98 .10

98 .20
88 .60

b) Ausländische.
I . Europäische.

Belgische Rente Fr
Bern . St.-Anl .v .lS95

1.
3:
41/2 Bosn . u . Herzeg . 98 Kr.
41/2
4. .
5. .
3 . .
4 . .
4.

Herz .02uk.1913
» u. Herzegowina

Bulg . Tabak v. 1902 A
Franzos . Rente Fr.
Galiz . Land .-A.stfr . Kr.

» Propination » »
1«/iö Griech . E.-B. stfr .90 Fr.
|3/4 » Mon .-Anl . v. 87

» » 87 2500r
5. . Holland . Anl . v. 96 h .fl.
1. . Ital . Rente i. G . Le

» » 10,000 »
> » 1000-4000 »

| . . » » stfr . i. G. »
24|io » » i. G . »

» » 30,000 »
4. . » amrt . v.89S.III,IV*
4. . » Kirchgüt .Obl .abg .»

» 5000r »
3V2 Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
3V2 Norw . Anl . v . 1894 A
3. . » cv . »v. 8820,400*
4. . Ost . Goldrentc ö. fl. G.
41/5 » Silberrente ö. fl.
4Vs » Papierrente »
4. . » einheitl . Rte. ,cv . Kr.
4. . * » » 1. 5./11.*
4 . . * Staats -Rente 2000r»
4. . » * » 20,000r »
4V2 Portug . Tab .-Anl . A
3. . » unif . 1902S.1410*
3. . » » * S. III »
3. . » * » S.I1I ($ .) *
5. . Rum. amort .Rtc .lS92 »
5. . » » » 1800 »
5. . * * * 1903 »
4. . » v.81,8S,92,934bg. »
4. . » amort . Rte . 1890 »
4. . » » » 1891 »
1. . t> inn . Rte . (t/6 89) Lei
4. . » äuss . Rte. (i/s39) »
1. . » amort . » v. 1894A
4. . » » » 1896 »
4. . » » » » 1698 *
4. . » » » » 1905 »
4 . Russ . Cons . von 1880 »
4 » Gold -A. » 1889 »
4 ' » O.E.B. S.lu .II 39 »
4; ; » » s . in stf .91»
4 » Goldanl .Em.il 90 »
4 » * » III90 *
4. . » » » IV 90 »
4' . » » » VI94 »
4 . » 8t .-R. v. 94a .K. RbI.
4 . . » * » 1902 stfr . A
3Vio » Conv . A. v. 98 stfr . »
31/2 » Goldanl . » 94 » »
3. . » » » 96 » »
41/2 » St.-A. von 1905 »
3Vs Schwcd . v. 80 (abg .) »
z :/2 » » 1366 »
31/r » » 1890 »
4. . Scrb . amort . v. 1395 »
4 . . Span . v . l882{abg .) Pes.
31/2 Türk .-Egypt .-Trb . L
4 . » priv .stfr . v. 90 A
4. . » cons . » v . 1890 *
4. . » (Administr .) 1903»
4 . . » con . unif .v.1903 Fr.
4 . . » Anl . von 1905 A
4. . 'Ung . Gold -R. 2025r »

» » 1012,5Ör »
4. . » Staats -Rente Kr.

» » 10,000r »
0i/2 * St.-R.v.l897stf . »
3. . » Eis . Tor Gold » a
4. . » Grundtl . v. 89 »öfl.

» » 500r » 1

100 .40
90 .80

101 .30

99 .50
SS.

£2 .50
54 .90
54 90

103 .40
103 .40

102 .10

100 .40
100 .50
100 .50

90 .KO
99 .60
99 .70

69 .60
70 .70

102 .
91 .30

91 .70
92 .00
92 .60

91 .40
92 IO

72.

7240

72 .50

64 .20

86 .60
99 .20
98 .30
98 .60
81 .60

88.
96 .30
87 .20
95 .25
95 .60
94 .90

78 .60

II . Aussereuropäische.
5. .

5. .
5.
41/2
41h
4. .
41/2
6. .
5. .
41/2
5.
4r

Arg .i .G .-A.v .l8S7 Pes.
» » 500 »

» > » abgest . »
» äuss . E.-B. i. G . 90£
» innere von 1888 A
* äuss .G.-Anl . lSSS L
* * » V. 1Ö97A

Chile Göld -Aril. v ; 89 »
Cflin . St.-Anl . v . 1895 £

> » » 1896 »
» » » 1893 »

CubaSt .-A. 04 stf.i.G. A
Egypt * unificirte

pnvilegirte

102 .
102 .

100 .60
98 .50
96 .80
SO.
95 .50

105.
102 .40

98 .20
104 .10

Fr . 1106 .20

Egypt . garantirte L
Japan . A11I. S. II *

do . von 1905 »
Mex . am. inn . I-V Pes.

» cons . äuß . 99stf . L
» Gold v. 1904 stfr . ^
» cons . inn .5000r Pes.
> » 1250r »

Tamaul .(25j.mex .Z.) »
V.St.Amer .Cs .77r Doll.

In 0/0

94 .90
86 .50

100 .90

94 .90

100 .50

Provinzial - u . Communa !-
Zf. Obligationen , in oQ

102 .50
100 .90

97 .50
97 .60
97 .70
91 .50
87 .30
98.

4
33/4
31/2
31/2
31/2
3Vs
3. .
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3-/2
31/2
4. .
31/2
31/2
31/2
4. .
3-/2
31/2
3. .
3-/2
3-/2
31/2
3-/2
31/2
3-/2
4. .
3-/2
3-/2
31/2
3-/2
4. .
3-/2
3-/2
31/1
31/2
3-/2
3-/2
31/2
4.
3-/2
31/2
31/2
3.
3-/2
31/2
3. .
3.
3.
3.
31/2
4.
4.
4.
31/2
31/2
3-/2
3-/2
3-/2
4 . .
4.
4.
3-/s
3-/2
31/2
3 -/2
3 -/2
3-/2
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
ZI/2
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
3-/2
3.
4-/2
4-/2
4-/2
4-/2
3V2
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
3 -/2
4
4
3 -/2
3-/2
4.
3-/2
3 -/2
3 -/2
4.
4.
3-/2
3 -/2
3-/2
3-/2
3 -/2
3-/2
3-/2
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4.
3>/2
4.

Rheinpr .Ausg .20,21 A
do . » 22U.23 »
d0. 10,12-16,21-27,2
do . Ausg . 19uk . 09
do . » 28uk .b .l916
do . » 18
do . » y, 11 u . 14

Provinz Posen
Frkf . a . M. Lit . Nu . Q

do . Lit . R (abg .)
» Sv . 1886do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

» T * 1891
» U »93, 99
» V » 1896
-> W » 1898

Str .-B. » 1899
v. 1901 Abt . I
» * A.II,III
» 1903

do . v. Bocken heim
Augsb . v.l90luk .b.08
Bad .-B.v. 98kb . ab 03
Bamberg , von 1904
Berlin von 1886/92
Bingen v . 01 uk . b . 06

do . » 1898
do . v. 05uk . b .1910
do . »v1895

Darmstadt abg . v . 79
do . V. 188Su. 1894
do . conv .v.91 L.H
do . » 1597
do . v. 02 am.ab 01
do . v. 05 » abl9lÖ

Freiburg !. B. v. 1900
do . v. 81u .84abg
do . von 1888
do . v. 98 kb . ab 02
do . » 03 uk. b . 08

Fulda v.OlS.Iuk .b .06
do . von 1904

Giessen von 1890
do . » 1893
dO. v.1896 kb .abOl
do . »1897 » » 02
do . > 03 uk . b . 08
do . » 05 uk .b . 1910

Heidelberg von 1901
do . » 1894
do . » 1903
do . v. OSuk.b .191

Kaisers !,v .97 uk . b.03
Karls ruh e v.02ük.b.07

do . v. 1903 » »08
do » 1886
do . » 1889
do . » 1896
do . » 1897

Kassel (abg .)
Köln von 1960
Landau (Pf .) 1899

do . von 1901
do . v . 1886u .87
do . » 1905

Limburg (abg .)
Ludwigsh . v. 1890

do . » 1903uk. b .08
1891

_ 1904
do . v. 1900uk .b .1910
do . (abg .) 1878 ti. 83
do . » L.J. v. 1884
do . von 1886 u . 88
do . (abg .) L.M. v.91
do . von 1894
do . » 05uk .b .1915

Mannheim von 1901
do . » 1688
do . . 1895
do . » 1H28
do . » 1904

München v. 1900/01
do . » 1903
do . » 1904

Nauheim v. 1902
Nürnberg v. 1899-01

do . von 1902
do . » 1904
do.
do . * 1903

Offenbach
do . von 1877
do . » 1879
do . » 1900
do . V.T891/02abg.
do . von 1898
do . » 1902
do . > 1905

Pforzheim von 1899
do . v. 1901 uk .b .06
do . » 83 (abg .)u.ö5

St. Johann voii 1901
Stuttgart von 1895

do . * 1902
do . * 1904

Trier v. 1901 uk . b .06
do . » 1899

Ulm, abgest.
do . v . 05uk . b . 1910

Wiesbaden von 1900
do . » 1901
do . (abg .)
do . von 1887
do . » 1891(abg .)1896

1898
1902 S. II
1903 »I,II

Worms von 1901
do . » 1587/89
do . » 1896
do . » 1003

Würzburg von 1899
do . » 1903

Zweibrück , uk .b .1910

Magdeburg von 1
Mainz v.99k?b .ab 1

do.
do.
do.
do.

98.
98.
93.

99 .20
98 .4-0
99 .20
98.
98.
98.
97 .50

101 .40

96 .80

96 .20
100 .00

95 .80

96.
96.

100 .40
100 .40

95 .80

96 .20
96 .20

101 .20

96 .10
102 .90

S7.
97.
96 .70

102 .20
1*413.70
103 .70

96 30
88 .10

100 .50
100 .50

101 .10
96 .50

96 .50

102 .60
102 .60

97 .10

OS.90

96 .40
101 . 50

3-/2 Amsterdam h. fl.
4-/2 Buk. v . 1884(conv .) Jt
41/2 do . » 1588 * »
41/2 do . » 1895 4Q50r »
4-/2 do . * 1893 ,»
4. . Christiania von 1894 *
4. . Kopenhagen v. 1901»
31/2 do . von 1886 »
3. . do . » 1895 »
4. . Lissabon » 1886 »
4. . Moskau Ser . 30-33 Rbl.

Neapel st . gar . Lire'
4. . Stockholm v. 1580 Ji
5. . Wien Cörit. (Gold ) »
5. . dO. * (Päp .) o. fl.
4. . do . von 1Ö0S Kr.
4. . , do . Invest . Anl . J6
31/2 Zürich voil 1889 Fr.
6. . St . Buen .-Air . 1§92 Pc.
41/Li

94 .50
84.
87.

101 .60
100.

99 .70
160 .40

97 .60
102 .20

do . v . 1888 L —

Div.
Vorl
6. .
SV»
4-/2
3. .
8. .
805.

1295
8. .
4. .
4. .
6. .
6J/2
6-/:
7. .
7. .

12
10. .
5. .
7.
6.
8-/2
71/2
5-/2
5. .
61/2
8-/2
9. .
71/2
8. .
4-/2
6.
6. .
5. .

10. .
45/7
6,
M/4
4. .
9. .
7. .
5. .

6-/2
9. .
7-/4
5. .
8. .
5. .
5. .
7. .
5. .
5-/2
7. .
6. .

Vollbez . Bank -Aktien.
. EtZ-t. In 3/«

6.
51/2

0. .
8. .
S05.

1205
9. .
41/2
41/2
7. .
6-/2
6V2
8.
8.

12.
11.
5.
7.
6.

A. Elsäss . Bankges,
Badische Bank R.
B. f. ind . U .S. A-D.Jt
Bayr .Bk., M., abg . »
» Bod .-C.-A., w . »
» Handelsbanks .kl.
» Hyp .uAVechs . »

Berl . Handelst A
Hyp .-B. L. A. »

» Lit . B .
Breslauer D.-Bk. »
Comm . u . Disc .-B. »

132.
88.
92.

166 .10
ISO.
290.

118 .80

121 .70
Darmstädter Bk. s.fl. 138 80

A  139 .30
Deutsche B. S.I-Vf! » 238 .30

Asiat . B.Taels 175.
Eff. u. W . Thl . 110 .25
Hypot .-Bk. -> 151 .20
Ver .-Bank ^ 129 .50

9. .(Diskonto -Ges . » {183 .80
8-/2 Dresdener Bank » 157 .90
6. . * Bankvcr . » 112 .70
5. . Duisb .-Ruhrort .B.

Eisenbahn -R.-Bk. * 119,70
8V2 Frankfurter Bank » 201 .10
9 do . FI.-Bk. » 207.
71/2 do . Hyp .C.-V. » 156.
8. . OothaerG .-C.-B.Thl . 162 .30
41/2 Mitteid .Bdkr ., Gr . A\  95 .90
6-/21 do . Cr .-Bank * {121 :90
7. . Natlbk . f. Dtschl . » il2ß,
51/2 Nürnberger Bank * 117 .60

10. I do . Vereinsb . * '216 .50
5-/70 Oest .-Ungar . Bk. Kr .;120 .706 Oest . Länderb . » _
83/4 do . Cred .-A. ö . fl. 211
41/2 Pfalz . Bank A IOI
9. . do . Hypot .-Bk. » 105 .20
71/2 Prcuss . B.-C.-B. Thl . 156.
5. . do . Flyp .-A.-B. a« 117 .20
6i5 Rcichsbank » 158 50
7. . Rhein . Credit .-B. » 143 .50
9. . do . Hypot .-Bk. » 198 .30
8-/4 Schaaffh . Bankvcr . * _
6. . Siidd . Bk., Mannh . » Hs .30
8. . do . Bcdcnkr .-B. » 1 &G.
5. . Sch wärzb . Hyp .-B. * 121.
5. . Schwarzw . 8k . V. » 101 .20
7. . Wü rttbg .Bah kan st. » 149,10
5. . do . Landesbank » lös .io
5-/4 do . Notenb . s. fl. 115.
7. . do . Vd einsbk . » 150 .60
6. . Würzb . Volksb . A  123.

Div  Nicht voHbezahlte
Vori'.Ltet . Bank -Aktien . ia «/o.
7. . | 8. . jBanquc Ottom . Fr . | —

Aktien u . Obligat . Deutscher
Kolonial -Ges . ,Vorl .Ltzt . In 0/0.

I lOstafr . Eisenb .-Ges . I
| I (Berl .) Antli . gar . A | 98.

Aktien industrieller Unter-
Divid . nehmungen.

Vorl . Ltzt.
18. .
10.
8.
7. .

15. .
13. .
12. .
10. .
12-/2

9. .
9. .

10. .
6. .
8. .
4. .

14. .
7. .
8. .
7-/L

5. .
13. .
6. .
6. .

10. .
9. .
5. .
4. .
5. .
8. .
6. .

24. .
9. .

18. .
9..

12. .
20. .
19. .
18. .
7. .

12-/2
8. .

10. .
3-/2
5. .
5. .
8-/2
4. .
9. .
5. .
6. .
8. .
0. .
9. .
7. .

35. .
10. .
10. .
16. .

I» o/a

12. .
28. .
12. .
6. .

12. .
8. .

11. .
7. .

10. .
14. .
4-/2

12. . jl2 . .7. . 1
12. . I12. .
12-/2!
7.

10.
8.

10.
7.
8.

14.
7.
4.

15.

22. . 1Ahrni.Neuh .(5O0/<>)Fr . —
10. . jAschffbg .Buntpap .^ —
9. . | » Masch .-Pap . » 163.
7. . Bad. Zckf . Wagh . ft. 111.

Baug .Südd .Immob .jj ; 119 .30
Bleist . Faber Nbg . » 277 .50

13. . Brauerei Binding » 239 .50
12. . » Duisburger * 225.
10. . » Eichbaum » 154.
121/2 » Eiche , Kiel » 203.

» Frkf .Bürgerbr . » —
9. . »HenningerFrkf .» 160.
9. . » » Pr .-Akt . » 161.

11. . » Hercules,Gass . » —
6. . * Hofbr . Nicol . » —
8. . , Kempff » 139 .70
4. . > Löwenbr . Sin . » 83 .50

13. . » Mainzer A.-B. » 273.
8. . » Mannh . Act . » —
8. . » Nürnberg » 179 .20
6. . » Parkbrauereien » 115.
6. . » Rhein . (M.) Vz. * 111.
5. . » Sonne , Speicr » 9 -1.50

13. . » Stern , Oberrad » 235.
6. . » Storch , Spcier * 101 .30
6. . * Tivoli , Stuttg . » 109.

10. . » Union (Trier ) » 155.
9. . Bronzef . Schlenk » 14 :5 .50
8. . Cetil. Heidelb . » 147 .40
7. . » F. Karlst . » 122 .70
7. . » Lcthr . Metz » 133.
9 . . Cham . u.Th .AV.A. » 153 .70
7. . Cheih .A.-C . Guano » 113 *30

27. . » Bad . A. u.Sodaf . » 458.
» Blei,Silb .Braub . * 141 .50

22. . » D.Gold -,Sl.-Sch . » 398.
10. . * Fahr . Goldbg . » 181 .50
12. . > > Griesh . El. » 262.
24. . » Farbw . Höchst » 410.
19. . » Fahr .,V .Mannh . * 321.
19. . » Werke Albert » 330 .75

» Ult .-Fahr . Ver . » 150.
12-/2 El. Accum . BCrHtt » 324.
9. . » Deut . Uebersee » 163 20

»Ges . Allg ., Berl . » 212 .30
31/2 » W .Homb .v.d .H, * 10 ©.
7. . » Lahmeyer » 143 .50
7. . » Lieht u . Kraft » 137 .60
9. . » Lief .-Oes .,Berl . » 168.

» Schlickert » 128 30
» Siem . u . Hals . » 187 .00
» Siemens , Betr . » 114.
* Tel .-G. Dtsch .A. » 130.
Feinmechanik (J .) » 106 .50
Gelsk . Gußst . » IO ? .
Höizverk .-Ind .(K.}* 149 .75
Kalk Rh . Westf . » 147.
KunStseidöf ., Frkf . » 432.
Ledcrf . N. Sp. » 182,50
Ludwigsh . w .-M. » i03 .50
Masch . A., Kleycr * 328 .50

» » neue » 318.
» Badenia , Wh . » 297.
» Bielefeld D ., » 421.
» FabCr u . Schl . * 178 .75
» Gasm . Deutz »
» Oritzn ., Duri . * 220 .90
» Karlsruher » 222.
» Moenus » 236.
» Mot . Oberurs . » 100 .50
»Schn .FraUkenth .* 139.
» Witten . St. » 334.

Mehl - u . Br. Haus .» 02.
MetallGeb .Bing .N. » 211.
Ölfeb . Ver . D. » 133.
Photögr . G . Stgl .n . » 177.
Pinself ., V. Nrnb . » 231 .50
Prz . Stg . Wessel » 123.
Pressh .,Spirit , abg . » 217.
PulVerf., Pf ., St .l . » 127 .50
Schuhf . Vr . Frank . » 102.
do . F'rankf ., Herz » llön.

Schiihst . V. Fulda » 1142.
Glasind . Siemens » 360.
Spinn . Tric ., Bes. » 124,90

» Westd . Jute » 113.
Zellstoff -F. Waldh . » 299 -50

51/2
6V2
9. .

9. .

35. .
10. .
10. .
20. .

12. .
28. .
11. .

14. .

15. .
6. .

11. .

7. .
15. .

11. .

9. .
15. .
7. .
6 . .

20. ,

4. .

4. .
4. .
4.
4. .
4. .
4. .
4. .
5. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
5. .
3-/2
3-/2
5. .
3-/2
3-/2
5,
3-/2
37*
5. .
4. .

26/10
26/10
5. .
5. .
4. .
3. .
3. .
3. .
3. .
3. .
4. .
5. .
3. .
3. .
3. .
3. .
4. .
4. .
4. .
5. .
4. .

384/W
4. .
4. .
4. .
4.

2Vio
4,
5. .
5. .
3-/2
31/2
3-/2
4. .
4-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3.>

do.
do.
do.
do.

b ) Ausländische.
Böhm . Nord stf . i. G . A
do . do . stf . i. G . »

Wstb . stfr .i.S. ö .fl.
do . » i. 8 . »
do . » in G . A
do . von 1895 Kr.

Donau -Dampf .82stf.G . A
do . do . 86 » i.G . »

Elisabethb . stpfl . i. G . »do . stfr . in Gold »
Fr . Jos .-B. in 'Sitb . ö . fl.
Fünfkirch .-Baresstf .S. »
Gal . K. L. B. 90 stf . i.S. *
Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch . O. 89 stf . i. S. ö. fl.

do . v. 89 » i. G. A
do . v. 91 » i . G. »

Lemb .Czrn .J .stpfl .S. ö .fl.do . do . stfr . i. S. »
Mähr . Grd . von 95 Kr.
do . Schics . Centr . »

Öst . Lokb . stf. i. G. A
do . do . stfr . i. G . »
do . Nwb . sf. i. G . v. 74 »
do . do . conv . v. 74 »
do . do . v. l903Lit .C. »
do . Lit . A. stf . i. S. ö. fl.
do . Nwb . conv .L.A. Kr.
do . do . v. 1903L. A. »
do . do . L.B. stfr .S.ö.fl.
do . do . conv . L.B. Kr.
do . do . V.1903L.B. »
do . Süd (Lomb.)sf. i.G. A
do . do . »
do . do . Fr.
do . E. v. 1871 i. G . »
do . Stsb . 73/74sf.i.G . A
do . Br . R. 72sf . i . G.Thl.
do . Stsb . v .83stf . i.G . A
do . I.-VIII .Em.stf .G . Fr.
do . IX . Em. stf. i. G . »
do . v. 1885 stf . i. G. »
do . (Eg . N .) stf . i. G . »
do . v. 1895 stf . i. G. A

Pilsen -Priesen sf. i.S. ö.fl.
Prag -Dux . stf. i. G. M
do . v. 1896 stfr . i. G . »

R. Öd . Eb . stf . i. Cr. .
do . v. 91 stf . i. G . »
do . v. 97 stf . i . G . »

Rcichenb .-Pard .sf.S. ö.fl.
Rudolfb . stf . i . 3 . »

do . Salzkg . stf . i. G . A
Ung .-Gal . stf . i. S. ö. fl.
Vorarlberg stf. i.

|101.
100 .39
100 2C
100 .50
100 .50

99 30

91 .40
99 .20
99 .90
99 .90

106 .50
90 .40
92 .50

106 .50
91 .30

105 .80
92 IO
92 .10

106 .90
96 .80
68 .40
68 .40

110 .30
106.
100 .40

90 .60
36 .60

87 .75
80 .50

100 .10

79 .80
76 .90
75 .90
74 .80

100 . 10

112 .25

Ital .stg . E.B. S. A-E. Le
do . Mittclm . stf . i.G . »

Sardin .See. stf. g . I u. II »
Sicilian . v. 89 stf . i. G. »

do . v . 91 » i. G . »
Süd .-Ital . S. A.-H . »
Toscanische Central »
Westsizilian . v. 79 Fr.

do . v. 1880 Le
Gotthardbahn Fr.
Jura -ßern -Luzern gar . »
Jura -SimploH v. 98 gar . »
Schweiz -Ccntr . v. 1880»
Iwang .-Dombr . stf . g . A
Kursk .'-Kiew.stfr .gar . »
do . Chark . 69 » » »

Mosk .-Jar .-A.97 stf . g . »
do . wind . Rb.v . 97 »
do . do . v. 98 stfr . »
do . Wor . v. 95 stf .,g. »

Or. Kuss.E.-B.-G. stf. »

Div. Bergwerks -Aktien.
Vorl .Ltzt. Tn %
12. Boch . Bb. u. G. J 1 244 .S0
6. 6. Buderus Eisenw . -» 126 .10

10. 12. Conc . Bergb .-G. *
S. Dcutsch -Luxcmbg . » 214 .20

14. Eschweiler Bergw . » 255.
0. Friedrichsh . Brgb . » 154 .25

10. 11. . Gelsenkirchen » * 228 .50
9. Harpener Bergb . & 212 .75

n. 11. . Hibernia Bergw . »
10. 1« . Kaliw. Ascbersl . » 3.68 .90
15. 15. . do . Westereg . » 230.
4>/2 4p- do . do . P .-A. » 105.
4. 5-/2 Oberschi . Eis.-In. » 126 .70

111/2 12. . Krebeck , Montan » 213 .40
10. V.Kön .-u .L.-H .ThJr. 233 .20
10. 12. . Östr . Alp . M. ö. fl. 290.

Kuxe.
(ohne Zinsber .) Per St. In Mk
— Gewerkschaft Ros8teben 1C .2Q0

Aktien v . Transport -Anstalt.
Divid. a) Deutsche,

Vor .Ltzt In %
9-/3 10. . Ludwigsh .Bexb . s.fl. 234 .60
5% 6-/2 Pfalz . Maxb . s. fl. 143.
4-/3 5. . do . Nordb . * 139.
2. . 3. . Aiig . D. Kleinb . A7-/2 73/4 do . Lok .-u.Str .-B.» 155.
7-/2 73/4 Berliner gr . Str .-B. »31/2 4. . Cass . gr . Str .-B. * 1O9 ;0C
5‘/2 6. . Danzig EI. Str .-Ö. » 131 .20
5*/z D. Eis.-Öctr .-Ges . » 113.
6. . Siidd . Eisenb .-Ges . » 138 .50
9. . 11. . Hatnb .-Am. Pack . » 160.
2. . 7-/2 Nordd . Llovd » 130 .60

b) Ausländische.
6. . 6 . . V. Ar . u . Cs . P . ö . fl. 120.
6. . 6. . do . St.-A. »
5. . 51/3 Böhm . Nordb . *

126/21126/7 Buschtehr . Lit . A. »
12. . 121/2 do . Lit . B. »
1131207-3/20 Czäkath -Agram »
5. . 5. . do . Pr .-Ä.(i .G .) »
5. . 5. . Fünfkirchen -Bavcs »
52/s 6. . Öst .-Ung . St.-B. Fr.
0. . 0. . do . Sb . (Lomb .) »
41/4 5-/4 do . Nordw . Ö. fl,. 114 .50
4. . sp. do . Lit . B. » 115.
4. . 4. . Prag -Dux Pr .-Act. » 99.
41/2 4V2 do . St .-Act. » 113.
1. . 1. . RaabOd .-Ebenfurt »' • 34.
5. . 5. . StuWw. R. Grz . »
6% 72/5 Gotthardbahn Fr.

Jur .-Spl. Genuss . » —
do . do . » —

4. . 5. -IBaltim. u . Ohio Do!t . |119 .2S
e. . i e . . iPennsylv . R. R. Doll . 13Q .10
5. . 6. . (Anatol . E.-B. A\ —
5. , | 6. jPrince Henri Fr . j —

9. . | 9. . |GrazerTramwayö .fl . | 174 .20

Pr .-Obiigat . v . Transp .-Anst.
Zf. a) Deutsche. In o/o.

4. . Pfälzische A IOI.
3-/2 do . » 97 .20
3-/8 do. (convert .) » 97 .20
3. . Allg. D. Kleinb . abg . Ji
4-/2 Bad. A.-G . f. Schifff . »
4. . Casscler Strassen bahn * 101 .50
4. . D. E.-B.-Betr .-O . S. I . LOO.
4. . D. Eisenb .-G. S. In . III» LOl.
4-/2 do . Ser . II > 103 .60
4-/2 Nordd . Lloyd uk . b. 06 » L02 30
4. . do . v. 02 » » 07 » LOl.
3-/2 Südd . Eisenbahn » 93 .30

:0̂ .85 ; 109 fl. österr . Konv .-Münze = 105 f!.-Whrg . ; 1 fl. hol !.
:Q; 7 fl. süddeutsche Whrg . = A  12 ; 1 Mk. Bko. = A  1 .50.

: A 1.70 ;

WS®
Zf.

4*;
4 . .
4 . .
4. .
4 . .
4. .

Russ . Sdo . v. 97 stf . g . Ji
do . Süd west stfr . g . »

Ryäsan -Uralsk stf . g . *
do . do . v. 97 stfr . »

Rybinsk stfr . gar . *
Wladikawkas stfr . g . »

do . v. 1898uk. 09»

| 72 .26
1102 .
102 .20
101 .20
101 .80

116 .50

102 .60
100 .
100 .80
IOO.
104 .70

86 . 20
85.
71 .70

72 .40
75 . j

5
41/2
3. .
4. .
5. .

Anatolische i. G . Ji
Port . E .-B. v. 891. Rg. »
Salonik -Monastir »
Türk . Bagd .-B. S. I »
Tehuantcpec rckz .1914»

In %
73 .50
72 .50
72
71 .80
71 .70
73.

103 .90
101 .40

66.
90 .30

103 .70

Pfand br . u . Schuldverschr.
v . Hypothckcn -Banken.

Zf. ”
3»/2j Allg . R. A., Stuttg . A
4. . ~ - - “
3 -/2
4.
4.
3 -/2
4. .
3-/2
4.

3-/2
3 -/:
4. ,
4. .
4 . .
3 -/2
31/2
4.
3 -/2
4.
4. .
4.
4.
4. .
4. .
3 -/:
3-/2
31/2
4. .
3 -/2
4,
3-/2
4.
4.
4. .
4
3 -/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4.

4.
4.
33/4
3*/*
3-/2
4. .
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
Z-/2
3»/2
3-/2
3 -/2
4.
4.
4.
3' /-
4.
3-/2
4.
4.
3 -/2
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4.
3 -/2
4. .
3 -/2
4.
4. .
4.
4.
4. .
3V4
3Vi
3 -/2
31/2
3 -/2
31/2
4.
4.
4.
3 -/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3 -/2
31/2
4
3 -/2
4.
3 -/2
4. .
3 -/2

do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

Bay.V.-ß .M.,S.16u.l7»

do . B.-C. V. Nürnb .»
do . do . S.21 uk .1910»
do . do . Ser . 1611. 19»
do . H .-B. S.6uk .l912»
do . do . Ser . 1 u . 15 »
do . Hyp .- u .W .-Bk. »
do . do . (unverl .) »
do . do . »
do . do . (unverl .)»
do .Bd .-C .-A.,Wzbg .»
do . do . S. 9u . 10 »
do . do . 8 . 11,12,14»
do . do . Ser . 1,3 -6 »
do . do . » 2 »

Berl . Hypb . abg . 8O0/0»do . » 80% »
D. Gr .-Cr . Gotha S.6 »

do . Ser . 7 »
do . » 9 u. 9a »
do . S.10,10auk .W13»
do . » 12,12a > 1914»
do . » 13 unk . 1915 »
do . Ser . 3 u. 4 »
do . » 5 »
do . » 8 »

D. Hyp .-B. Berl . 8 .10 »
do . do . do . »

Eis . B. u . C.-C. v. 86 »
do . Com .-Obi . v. 88 »

Fr . Hyp .-B. Ser . 14 »
do . do . 8 .26uk .1913»

do . S. 16 u . 17 »
do . Ser . 18 »
do . Ser . 12,13 *
do . Ser . 19 »

do . C.-Ob .S.luk .l910»
do . Hyp .-Cr .-V. »do . do . S. 31 u . 34 »

dp . Ser . 40u .41 »do . S.43uk.l913»
do . Scr . 46 »
do . S.47uk.l915»
do . S.44uk.l913»
do . S. 28—30 »
do . » 45 »

do . Lw . C.-B. D.-J. »
Hambg . H . S. 141-340»

do . S;341-400uk.l910»
do . 8 .461-470 » 1913
do . Ser . 1-190
do . » 301-310 :
do . S.311-330uk.1913»̂

Mein . Hyp .-B. Ser . 2 »
do . do . Ser . 6u . 7 »

do . S.8uk .l911»
do . S.9 » 1914 »
do . (abg .) »
do . kb . ab 05»
unkb . b. 1907 *
Ser . 10 »

M. B.-C .-Hyp .(Gr .)2 »
do . Ser . 3 *
do . » 4 ».
do . unk . b. 1906 »

Pfalz . Hyp .-Bank »

Pr .B.-Cr .-Act .-B. S.17.
do . » 21 »
do . S. 3, 7, 8, 9 »

Pr . C.-B.-C.-G. v. 90 »
do . v. 99 uk . b . 09 »
do . v. 01 uk . b . 1910»
do . » 06 » » 1916 »
do . von 1886 »
do . » 1696 »
do . Comrn . v. 1901 »
do . do . » 1906 »

Pr . Hyp .-A.-B. 80% »
do . auf 80% abg . »
do . v. 04uk . b .1913 »

Pr . Pfdbr .-B. Ser .18 *
do . » 22 »
do . » 25 »
do . » 27 »
do . * 23 *
do . * 26 »
do . » 17 »
do . » 24 »
do . Com . » 3 »
do . Kleinb . S. 1 »

Rhein . H .-B. kb .ab02 »
do . uk . b . 1907 »
do . » » 1912 »
do . »
do . » » 1914 »

Rh .-Westf .B.-C.S.3,5 »
do . Ser . 7 u . 7a »

» 8u . Sa »
* 10 »
» 2 u. 4 »
» 6uk .b .08 »

8üdd .B.-C.31/32,34,43»
do . bis in kl. S. 52 »

W. B.-C . H .,CölnS . 8 »
do . do . 8 . 4 »

Württ . H .-B.Ein.b .92 »
do . do . »

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.

In % .
99 .50

101 .20
97 .60

100 .50
101 .20

97 .40
102 .20

97 .80
101 .80
102 .90

97 .40
97 .40

101 .30
100 .20
100 .20

97 .20
97 .20
99 .70
93 .80

100 .30
100 .30
100 .50
101 .70
101 .70
102 .20
102 .

96 .20
96 .20

100 .60
95.

101 .
100.
100 .80
102 .80
101 .80
100 .90

96.
97.
98 .80

100 .10
100 .50
101 .10
101 .80
101 .10
102.

99 .80
97
97 .60
99.

100 .50
101 .20
101 .70

94 30
95 .70
96 .50

100 .
100 .20
101 .50
102.

85 .50
95 .50
95 .50
90 .50

100 .60
101.
101 .20

96,
101 .60

97 .40
100 .20
101 .20

94 .20
100 .30
101 .10
101 .60
102 .40

94 .40
94 .30

87 .80
100 .20

94.
101 .40
100 .70
101 .50
101 .40
102.

98 .60
99 .40
94 .10
96.
©8.50
96.

100 .50
100 .50
102,

9580
97.

100 .20
100 .60
101.
102.

94 .30
95 .90

100,90
97 .50

102 .50
96 .80

IOC.
97 .50

Staatlich od . provinzial -garant.
3V2
3Va
31/2
31/2
3-/r
3-/2
4. .
4. .
31/2
3-/2
31/2
3-/2
3V2
3. .

Hess .Ld .-H .-B. S.1-5.̂ ! 98 .25
do . Ser . 6-8 vcrl . » 93 .25
do . »9-11 uk .1915» 98 .30
do . Com. S. 1u 2 » 98 .25
do . Ser .3verl .kdb . » 98 .25
do . S. 4 vl. uk . 1015* 98 .30

Nass . L .-B. Lit . Qu .R * —
do . L. Qu . R (abg .) » ©9 .90
do . Lit . J » 99 .70
do . Lit .F, G, H , K,L » ©9 .70
do . » M, N, P » ©9 .70
do . » S » 99 .30
do . » T » IOO.
do . » O » 91.

Zf. Auierik . Eisenb .-Bond8»
4* .
3-/2*
6. .

Centr . Pacif . I Ref. M.
do.

Chic .Milw. St.P . ,P .D.
'AÄ

5* . do . do . do. 111 .7a
4* . 107 50
4* . North .Pac . Prior Lien 104.
3* . do . do . Gen . Lien
5* . San Fr . u . Nrth .P .I M.
6* . South . Pac . S. B. I M. 100 .30
6* . do . do . I. Mtge. 96.
5* . W asternN ,-Y.u .Pens.
4* . do . Gen .M.-B.u .C.

do Inconie -ßonsd —

Diverse Obligationen.
Zf.

4
4.
4.
4.
4.
4.
4. .
4. .
41/2
4 -/2
41/2
4.
4.
4.
5.
4.
4.
4 -/2
4-/2
4-/2
4 -/2
4-/2
4.
4.
5.
4.
31/2
4 -/2
4.
4-/2
4 -/2
4.
5.
41/2
4 -/2
2-/2
2-/4
2.
41/2
41/2
4.
4 -/2
4-/2
4 -/2
4.
41/2
4 . .
4
4 -/2
4.
4-/2
4-1/2
4 . .
4 -/2
4 . .
4-/2
4 -/2
4 -/2
4 . .
41/2
4 Pr
4 -/2

Armat . u . Masch ., H . A
Aschaffb .Buntp . rlyp . »
Bank für industr . U. *
do . f. Orient. Eisend . *

Brauerei Binding H . *
do . Frkf . Essigh . »
do . Nicolay Han . »
do . Mainzer Br . »
do . Rhein ., Alteb . *
do . do .Mainzr .103 »
do . Storch Speyer *
do , Werger »
do . Oertge Worms »

Schröder -Sandfort -H . *
Briixer Kohlenbgb . H . *
Buderus Eisenwerk »
Cementw . Heidelbg . *
Ch . B A.- u . Sodäf . *
Blei- u . Silb.-H ., Brb . *
Fahr . Griesheim El . »
Farbwerke Höchst *
Chem . Ind . Mannh . *
do . Kalle & Co . H . *

Concord . Bergb ., H . *
Dortmunder Union *
Esb -B. Frankfa . M. *

do . do . *
Eisenb .-Renten -Bk. »

do . do . »
El . Accumulat ., Boese »
do . Allg . Ges ., S. 4 *

do . Serie I-1V *
El .Dtsch . UcLerseeg . »
G .f. elektr . U . Berlin »
do . Frankf . a. M. *
do . Helios *
do . do . »
do . do . rckz . 102 *

El.Werk Homb .v .d .H. *
do . Ges . Lahmeyer *
do . do . do . »
do . Lichtn . Kr .Berlin »
do . Lief .-Ges ., Berl . *
do . Schuckert *
do . do . »
do . Betr . A.-O. Siem. »
do . Telegr . D.Atlant . »
do . Cont . Nürnberg *
do . Werke Berlin »
do . do . do . »

Emaillir . Annweiler »
do . u . Staitzw . Ullr . »

Frankfurter HoFHypt . »
Gelsenkirch .Oussstahl»
HarpenerBergb .-Hypt .»
Gew .Rosslfcb.rückz .102»
Bötel Nassau , Wiesb . »
Mannh . Lagerh .-Ges . *
Oelfabr .Verein Dtsch . *
Seilindust . Wolff Hyp . »
Ver . Speier .Ziegelwx.
do . do. do.

41/2 ZeHst.Waldhof Mannh .»

In o/o.
87 .60

98 .50
100 .40

101 .

102 .50
103 .50
105 .30
100 .40

99.
99.

100 .30
103 .90
104 .70
103 .90
103 .90
103.

101 .30
110 .50
IOO.

96.
101 .50
IOO.

96.

99 .70
104 .60
103 .20

68 .70

103 .20
102 .70

98.
103 .80
106 .50
102 .30

98 .90
103 .50
100 .80

95 .40
101 .30

lOo!
102 .20
101 .30
103 .50
101 .30
101 .20
103.

104.
104.
103.

» (-100 .30
104 .60

Zf. Verzins !. Lose , ino**,
160.Badische Prämien Thlr.

Bayerische » »
Belg .Cr .-Com . v. 68 Fr.
Donau -Regulierung ö . fl.
Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr.

do . do . II . »
Hamburger von 1866 »
Holl . Korn. v . 1871 h .fl.
Köln -Mindener Tlilr.
Lübecker von 1863 »
Lütticher von 1853 Fr.
Madrider , abgest . »
Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr.

. . (-Oesterreich , v. 1860 ö .fl.
Oldenburger Thlr.
'Russ . v. 1864a. Kr . Rbl.

do . v . 1866a. Kr . *
Stuhlweissb .-R.-Gr . öfl.2-/2

105 .10
138 80

65 .90
141 .20
159 .60

350.
250.
114 .80

Zf.
Unverzinsliche Lose.

Per St . in Mk.
Ansb .-Ounzenh fl. 7 70.
Augsburger fl. 7 43 .90
Braunschweiger Thlr . 20 212 .50
Finländisch. Thlr . 10
Mailänder Le 45

do. * 10
Meininger s. II. 7
Neuchätel Fr . 10
Oesterr . v. 1864 ö. fl. 100 482.

do . Cr . v. 58 ö. fl. 100 399.
Pappenheim Gräfl .s . fl. 7
Salm-Reiff.G. o .Il. 40 CM.
Türkische Fr . 400 144 .80

— Ung . Staatsl. ö. fl . 100 354.
— Venetianer Le 30 33 .70

Geldsorten. Brief. Geld.
Engl .Sovereig . p . St. 20 .43 20 .39
20 Prancs -St. . 16 .34 16 .30
Oesterr . fl. 8 St. »
do. Kr . 20 St. » 17.

Gold -Dollars p . Doll. 4 .19V.
Neue Russ .Imp . p .St. 215.
Gold al marco p. Ko. 2800 2790
Ganz f. Scheideg . » 2804
Hochh . Silber » 91 .90 89 .90
AineriKan . Noten

(Doll . 5—1000) p . D. 4 .20
Amerika » . Noten
(Doll . 1—2) p. Doll.

Belg. Noten p . IGOFr. 81 .15
Engl . Noten p. I Lstr. 20 .46 2045
Frz . Noten p . 100 Fr. 81 .35 81 .25
Holl . Noten p . 100 fl. 160 .20
Ital . Noten p . ICOLe, 81 .33
Oest .-U. N. p . 100Kr. 35 .25 85 .15
Russ .Not .Gr .p .100R.
do . (1u .3R.)p,10oR,

Schweiz . N . p . IOOFr. 81 .70 81 .80
1!. Gold.

Reichsbank-Diskonto Wechsel . In Mark.
Kurze Steht . 2*/2—3 Monate.

Amsterdam . . . . . . . f ). IOO
Antwerpen Brüssel . . . . Fr . 100
Italic, . Lire jf®
London . Lstr . I
Madrid . Ps . 100
Ncw -York (3 Tage S.) . . . Q. um
Paris . Fr . IOO
Schweiz . Bankplätze . . . . Fr IOO
St. Petersburg . S -R. IFO
Triest . Kr. 100
Wie» . Kr . IOO

oo . » o »-* . * » . . . Kr . m. 8.

188 .12
81 .10
31 .22
20 .455

81 .30
81 .45

85 .15

— 4'/2 o/o
— 3»2«to
— 50/0
— 31/2-0/0
— 5 0/0

— 3 0/0
— 4 >/20/0
— 80/0

— « o/i
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Rersberg,
Jeden Mittwoch:

WrWlUr -KmU
ausgeführt von der ganzen Kapelle des
FÄflUer - Regiments von AZersdorsf

(Kurh .) No . 8 <K.
onter persönlicher Leitung ihres Kapellmeisters,

Herrn IS. Gottsehalk . F424

Anfang 4 Uhr » — Eintritt 8 © Pf.
Kinder die Hälfte.

ffllMiaäBmgor TBmasesMM

KöwgsLeegerGeld-Lotterie,
Haupttreffer : 75,0 ©© Mk .,

Ziehung 20. August — Lose ä Mk . .1. ,
empfiehlt 1887

Hauptgeschäft: Kiechg . 4v,
Zweiggeschäft: Marktltr .10,

I Telephon 874.

XRiWgfreie
Kohlem,

L Belg . Anthracitkohlcn , Körnung II , ^
^ Rnhr -Nnßkohlen , Körn . I , II und III , A
S  Bestmelierte Kohlen, Fördersohlen, ~

Briketts , Marke Union , ff
sowie Anzündeholz »

cmpf. in nur Ia Qualitäten die Kohlenhdlg.

S

Mü « KK,
Walramftr.

27.
&aact am Bahuhos Dotzheim erstratze.

Telephon 2601.
Wemand versäume einen Versuch zu machen,

auch empfiehlt cs sich mit dem Herbst- u. Winter-
bcdarf jetzt schon zu versehen, da'Kohlenmnngel sich
bemerkbar macht u. höhere Preise dadurch entstehen.

Heute Dienstag , den 14. August 1N©6,
abends von 8—11 Uhr:

Großes ALschiehs-Kouzert
mit anscrwähltenr Prograrnin,

ausgesthrt von der Kapelle des Füsilier -Regiments von Gcrsdorff (Knrhess.) No. 80,
unter persönlicher Leitung ihres Kapellmeisters Herrn Dl. CJottsclaalk.

Eintritt 1Ö Pf ., wofür ein Programm . “1P8

Morgen Mittwoch, den 15. August 190 ®:

Militär -Konzert
von bei' Kapelle des 2. Nassauischen Infanterie -Regiments No. 88 aus Mainz.

Donnerstag , den IG. August 1S0G:

ito |e§ Wöml-M - nnö DgWkl-KiiWrl
(zur Erinnerung an die Schlacht bei Mars la Tour ),

ansgcführt von dem gesamten Trompeter -Korps des 2. Hessischen Lcib-Dragoncr -Regiments
No . 24 aus Darmstadt und der Kapelle des 2 . Nassauischen Infanterie -Regiments No. 88

ans Mainz . 2099

Jirm Schluß:

Das große MWen-TmßeMde 1870/71  von Koro.
Wiesbadener Urantewerein.

Zuschußkcrfse.
Mittwoch , de» 18. Llngust , abends 8 /̂« Uhr , im oberen Saale des „Deutschen

Hofes", Goldgasse 2a: § 359
Außerordentliche Generalversammlung.

Tagesordnung : Bericht der Aufsichtsbehörde.
Um zahlreiches und pünktliches Erscheinen der Mitglieder ersucht

_ _ Die Liquidations -Kommission.

Blumen-Jtussfellungf
'Ernst ”Wahl

Fernruf go8. Wilhelmftraße 34 .

SpeierLmO-JWelwein
und

Heidclbeertnüicill
empfiehlt die 2001

OWeiu-ßellttel§ritz Henrich,
Blücherstraße 24. — Telephon 1914.

Neues Sauerkraut per Pfd . 13 Pf »,
Frankfurter Würstchen,
Reue Salzgurken.
Neu « Grüukerne,
Neue holl . Bottherluge,
Nene Matjes -Heringe

empfiehlt 2088
Biömarkkring 87.

• -OLLIltJl , Telephon 2S58.

im
Wanzen, iotten , Käfer

Miacfi8<kiL28tL,A« 8 T2JflB”'exi €5R’ee>
so kann Sie nur meine

davon befreien. Mein patentiertes Verfahren
ist das Neueste und Beste, wofür zahlreiche
Anerkennungen von Behörden garantieren.
"Wegen seiner Billigkeit ist jedermann in
der Lage, dieselbe machen zu lassen.
Näheres erfahren Sie Bannt* 2061

leizJ ripie Samtäs
länntiBSStr. 3, neben Walliaiia.

Lotosblume
(iielunibiurn . speoiosuzn ) .

Für nur kurze Zeit bringe ich ciiefe feltene , präch¬
tige Blume zur Schau und empfehle Blumenfreunden
die Injidttnahtne aufs wärmfte . Sie ifl täglich im Schau-
fett ßer zu J 'ehen und wird Auskunft bereitwilligß ohne
Kaufzwang erteilt . Die Blume ifl haltbar und eignet
fleh vorzüglich zum Verfand nach auswärts. 2101

VeyersWserk Bfinanteit,
17 Lmleirstmße 17.

MöhelfabrikatiG und Lager.
Spezialität:

rcruL -AusstcrLLungen
in bekannt guter Ansführnng.

Restanrant and Cafe,
Schönste* 1

am Pisstee , 2006
d empfiehlt miiiü»! ierte ßimmer u.Peniion.

W . tlammi ' r , Besitzer.

GelhffeiMLgs
8t»t(r«n«r

Frühkartoffeln,
sowie

Rosen und Plaue,
garantiert

gesund , schmutzfrei und gutkochcnd,
. offeriert

C. F. ff. Schwänke NacfL
Schwalbacherstr . 43. Telephon 414.

Pfg.

per Zentner.
liefert in guter Ausführung als Specialitäl iM

billigen Preisen 188'
das Wiesbadener Emaillirwerk M.

Metzgergaffe 3 — Manergaffe 12«

Von4er Reise zurück.
ör . öiideniiöfer,

Kaiser -Friedr .-Ring 1 55.

BfliTöec Steife mk~
Karl Märker, Dc»W.

KirchgaDe 6.
Frisali « sohnittleste

Gothaer Zervelatwurst1
das Pfund zu Mk . l .®@.

Harte PIodrtVMrst Mk . 1 .40«
Weiche Mettwurst Mk . 1 .40

empfiehlt 2080
«0. € . IKefper,

Telephon 114 . Kirclsgasse 53.

AysßerkO-OftlÄ!
Wegen Aufgabe des Dktail-Möbclgcschäft»

verkaufe wie folgr:
4 kompl. engl. Schlafzimmer, Satin , mit Schnitzerei

früher 400 Mk., jetzt 320.
2 „ Eichen bto. „ 360 „ „ 290,
2 „ Rusch. bto. „ 300 „ „ 250.
za. 20 prima gearbeitete Kamceltaschen-Diwans

früher 75—90 Mk., jetzt 45—55 Mk.
Polstermöbcl - u. MnLratzcnDabrik

Waldstratze IG»

Restaurant GamÄrims.
Jeden Mittwoch:

KpeMw: Wrßtzci!mit Sinnt 40.

KleiderbWen
in allen Grützen u. Fassons, auch nach Matz, zu
Fabrikpreisen. Akademische Zuschueideschulc,
Zknisenulatz 1- , '1. Et ., «Ute

in ü llen Holz-u.Sti tariere ven 4-5 0 Mk.an. | ||
Flügel -Harmoniums.

I- Iabri  kfife—Lang jäh r.Gcrü ntie. |
= Grösste : Auswahl . = =

F. Könlg , Bismcmkringlß .j
MaMeNettsLe

empfiehlt billigst
«nü ßlnppn, « ÖS »-

(S tiem. P rodukte, Materialw .. Färb .». Lacke snxro .-,.

HerreRstsffe"
wegen vargerüMcr Saison billig zu ver-
kaufen Jahnstraße 12, Part.

KmllsisberUr Ciidhlofe
BaSÜBaEÄEJSSsBSJEaEESSSSasSESaESS

sV3 Mark , nach auswärts Porto u. Liste
30 Pf . extra, noch zu haben bei 2036

<Jh
D Kirchgaffe 51 tu  Wellritzstratze 5.

Musikerkr.,
2 '!£%£$ ■■

v Störung, hont
nach (1. fillg. nnerk. Mcthoüe d. unlängst verstorb.
Spez. Julius Woiff seine, von ihm selbst ausgob
Tonhtor und langjälu-, 'viuz. Assistentin, Fraij
Thcn SP.«clns - WolSS ; nur in WieMbitdcca,
Kiederwajdstr. 7. GH. Att . Manvoil . Prosp. 6309

«Kl
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